але: 


BACK-ISSUES 


nach wie vor erhältlich, sowie lesens- und kaufenswert: 


PLOT Nr.0 т 
Die Ausgabe mit der Alles E Artikel und. Kolumnen, Hardcore- Historie 80-94, 


Preis; DM 1,00 (Wvk.: DM 0,50) 


PLOT Nr.1 


Mit einem Artikel über Major-Labels, кой өеп Interviews mit den RYKER 5 und DIE 


116, etliche Kolumn ‚ WORLD WAR 3 ILLUSTRATED und haufenweise Reviews. 
Preis: DM 1,00 (М | 


PLOT Nr.2 . | ud 
Mit MINE, THC око ONOURA, der “Kontroverse mit 
LOST&FOUND! L natürlich e? hior wieder vieles mehr. „ 

Preis: DM 2, 00 | z 


PLOT мез. WU | 

Mit KILL ROCK STARS, Uwe Hamm-Fürholter, T.E.V.O., SNUFF, KICK JONESES, FOOD 
NOT BOMBS, Kelly Family und wie immer mehr Artikel, Kolumnen & Reviews. 

Preis: DM 2 ‚00 (Wvk: BM d S | 


PLOT №4. ‚ S 


Preis: DM 2,00 /Wvk.: DM 1 ia 


PLOT Nr.5 : 
Interviews mit DAWNBREED, EARTH CRISIS, der \ 
FUGAZI Interview, Artikel.zu S 192a, und natürl 
Preis: DM 2 00. „Wyk; DM a 00) , 


E м6. 


News, die аа 
Preis: DM 2,00 (Wvk.: DM 1,00) 


PLOT Nr.7 


Underdround-f -Filme, THE MA | 
Preis: DM 2,00 - NUR NOCH. SE RW 


PLOT Nr.8 Ж ЫН ASS 
Das Heft mit der Überraschungs-Gratis-CD... ist TOTAL AUSVERKAUFT! 


PLOT Nr.9 


Mit WHITEHOUSE, ROCKET FROM THE CRYPT-Interview, Rückblick zur 
Fußball-EM, Artikeln über DADA, und andere SCHEISSCOOLE Dinge, Live- 
Reports, News, Infos, haufenweise Reviews.:- ... ist TOTAL AUSVERKAUFT! 


PLOT Nr.10- 


Mit PLOT PREISRÄTSEL, Sterilisation, MÜSGÜBS Lärm Ecke, Live- Reports, 


News, Infos, & wieder haufenweise Reviews. 
Preis: DM 2 00. - N JR NOCH EIN PAAR STÜCK DAVON DA! 


ÜBRIGENS GILT NACH WIE VOR DIE 


ANZEIGENPREISLISTE VON DER 


IMPRESSUM 


ERSCHEINUNGSWEISE 


dann & wann, aber mindestens 4 hefte pro jahr | - 


KLEINANZEIGEN 


ralf sandner, hirschgasse 4, 70794 filderstadt 
e-mail: http: // www.europeans.com/spitbrother 


KONTAKT 


x-mist, postfach 1545, 72195 nagold, 


ANZEIGEN S 
!! KEINE KLEINANZEIGEN !! 


!! ACHTUNG !! NEUE ADRESSE II 
KLEISTER, malmsheimerstr. 14, 71272 renningen 
ANZEIGENDEADLINE #11 
10. September 1996 


VERTRIEB 


x-mist, postfach 1545, 72195 nagold, 
phon 07452 / 2848, fax 07452 / 4124 


skuld / dis-tribute, malmsheimerstr. 14, 
71272 renningen 


common cause, konrad-adenauer-str. 58, 73529 
bettringen, phon 07171 / 88426, fax 07171 / 85541 
schweiz: prawda, scholastikastr. 24, 9400 rorschach, 
phon/fax 071 / 855 84 23, http::/ /www.music.ch/pra- 
wda/, E-Mail: prawda @music.ch 


austria: sacro egoismo, felberstr. 20/12, 
1150 wien, phon 01 / 983 14 96 


LAYOUT 


teilweise: repro desaster, malmsheimerstr. 14, 
71272 renningen, phon 07159 / 18526 


MITARBEITER 
DIESER AUSGABE 


tanja knauthe, ute, dirk kühnel, w. worthless, ralf 
sandner, armin, peter baaader, kleister, michael zuck- 
le, oliver bode, dirk hettrich frank herges, flo hel- 
mchen, marco walzel & kalle stille, 


\.1.5.0.Р.: JEDER AUTOR FÜR SEINE VON 
IHM/IHR VERFASSTEN ARTIKEL 


ACHTUNG! VERTRIEBE & 
WEITERVERKÄUFER 


meldet euch bei X-MIST (oder einem der anderen unter „vertrieb“ 
angegebenen adressen), wenn ihr das plot regelmäßig abnehmen 
und verkaufen wollt !! wir sind auf eure unterstützung angewiesen 
einzelheft: dm 2.- (plus dm 1.50 porto) 
für wiederverkäufer (ab 3 exemplare pro heft): 


dm 1.- pro heft (plus porto 
EINZELBESTELLUNGEN & 
ABOS NUR ÜBER X-MIST sind bei abnahme von mindestens 2 stück 


pro ausgabe möglich !! je 2 hefte, 6 x im jahr = dm 30.- 


resten” von GROUND- 
WORK. Von den 400 
YEARS soll auch noch vor- 
her eine 12" erscheinen. 
EDUCATIONAL TRUST Beide Touren/Dates wer- 


L Ф = ; N Е Ав den koordieniert von 
Е ЭА 2 MARCO und YVONNE aus 


München, Tel.: 089-436 
3376. Ausserdem starten 
die beiden auch ein neues 
Label, erste Scheibe wird 
eine Compilation-LP mit 
dem Titel “JOIN THE 
TEAM, PLAYER" - vertre- 
ten sein werden u.A. 400 
YEARS,: LOCUST, 
SABETH, CH 


PLOT #10 wurden folge 
de Personen ermitte 
1. Hilmar ‘Bender 
Hannover (ein | 
Schreiberling? Hehe!) * 
gewann den ersten Preis! 
Das Zusammensein mit 
dem Original-Punk- 
Avadhuta Mahatma 
Horbie. Ein spirituelles 
Wochenende zu. Füss 
des Meisters. | 
2. Thorsten U 
Bamberg е 


8th November 1395 


meingott, wie 
international!) bekam c 
ausgelatschten 
Turnschuhe: des Meisters, 
passend dazu den 
Wegweiser zum wahren 


Leben. э? 
А тте На mue Fintel You may remember that you originally wrote to us because you feared that 


dat Sich аш den Auli. Tobby, who had printed on his L,P, releases under the label 'Your Choice 
г Live Series! that a donation would be made to Lynx from each copy sold, had 
der Hamburger HOT. Қ 5 жаа» ; 
" no intention of ever giving anv money to us, 


Dear Michael, 


We are currently updating our contacts list and һауе come across some 
correspondence from you back in 1992 concerning a Tobby Holzinger, and 
would very much like to ask for your help, 


AS it turned out, Lynx, indeed, never did receive any money from Tobby men in Europa touren! 
m Ischön despite telephone messages and correspondence from him stating that it was Einen Tour-Organisator hat- 
wieder so ein ZAPpie!) darf on its way to us, І am afraid that at the time because Lynx was involved ten dagegen ICE NINE: Die 
sich mit DAWNBREED die іп a heavy court case, the matter was put aside and over looked, sollten definitiv im April 
Nacht um die Ohren schla- : kommen - haben sich aber 
gen... allerdings nicht in We have recently written to Tobby Holzinger asking him what actually nun aufgrund interner 
Stuttgart, sondem in happened to the donation promised to Lynx but we are not sure whether the 


Differenzen ausfgelóst! 


Oldenburg... ; address we wrote to is still current, Therefore, we would be very grateful F 
6. Den Foldef= іп for any information you can give us regarding Tobby's current address or Stattdessen plant jetzt 
geschmackvol the address of his record label 'Your Choice Live Series!? Organisator Pat aus der 
Farbgestaltung бекат Schweiz mit MORNING 
Olga aus Stuttgart. | Many thanks, in advance, for any help you can give us in this regard, and AGAIN - welche auf dem 
7. Ein Sack voller Nieten for originally alerting us to the fact that Tobby's intentions were not as belgischen Label GOOD 
ging an Ingo Lüder aus gerulne as we had mistakenly believed, LIFE demnächst eine neue 
Bremen (b r à Platte veróffentlichen wer- 
Freund von Nina?! B Yours sincerely, den. A propos GOOD LIFE: 


Das belgische Label 
MACHINATION hatte sich 
ja hach vier Singles (u.A. 


Sollten im 


Hauptsache es spieg 
(oder das was wir da 
PLOT nichts über die 


KALTE ZEITEN wollen vom 27.3. bis.5.4. bzw. vom 
6.5. bis 24.5. auf Tour gehen. Wer Gigs klarmachen 
ónnte/wollte, der wende sich ап BLOPP, Postfack 
1206, 77831 Ottersweier. : 


sollte, dann liegt das an de 
(Rückporto hab ich jedenfalls me 
legt...) but remember: Hier im P} 
Wenn es in einem Jahr im SPE) 
COS supercool sind, dann "gilt 


Die französische ‚Band PROHIBITI 
Y Bramen, Priest ideae 
22 T ua, ТЕ ЕРЕСЕК | 
ETLI, OP! 
‚зач Sat 
Poznan, Staf 

eee 2070 d e 
uw ls jedenfalls noch sein. Vorab ist aber eine 


A (MM SINGLE" in Zusammenarbeit mit HEART 
= e mung! Ein Stück der 1 LP sowie zwei neue 
d h.von Jens in JAPANISCH gesungen wer- 


Hid ER 4 
Гер деу Делай Ке с : Sprache nicht máchtig ist, werden die 
EEN ИЕ Le е РД . Texte übersetzt und in Lautsprache niedergeschrie- 

EE Ё ` : 


5 ben... Kann sich nachher auch nicht merkwürdiger 
` 2. UFI, 2 (ei 8 anhören, als wenn Japaner englisch singen. 


. kiese, Ia Zne 


N 


Angeblich sollen endlich mal sọ richtige Kracher aus 
den USA nächstes Jahr auf Tour kommen....nicht so 
“spoiled brats” wie CHAMBERLAIN, odet gweiler 
wie OMAHA, Boygroups“ wie | E. 

Nullen wie MADBALL oder son 
gar nicht reden... (hat sich « 
jemand die Mühe gemacht, die 
DOS zu übersetzen? In allen ЕЁ 
Kram würden sie "au | 
SCHLACHTRUFE BRD Dinger уоп A.M.Music pas- 
sen..) - Also: Gigs in Deutschland am 10. und 11.3., 
sowie vom 18.3. bis 29.3. sind für JENNY PICCOLO 
und LOCUST geplant! Letztere sind übrigens die 
SWING KIDS-Nachfolgeband!!! Ausserdem vom 18.5. қ 
bis 19.6. dann auch zusammen, die 400 YEARS und 
ABSINTHE! Beide Bands entstanden aus den “Über- 


NNN 
SY 


“мем 
тх 


. . 
= . 


©ч 


“4 


Qo 
I 


Äusserst erbärmlich h.die Resonanz auf meine Linie geschaffen für kleinere Konzerte, DIY und Non- 

Anfrage zwecks der Kennt die wirklich Profit - nicht für die Röhre und ähnlichen Scheiß - aber Den Literatur. und Fanzine-Vertrieb OFFER RESI- 
keiner von. euch Idiot ' Di | auch für.nicht-musikalische Ereignisse wie Vorträge, STANCE gibts nicht mehr - dafür wird auch dort ве 
schlechter als ich zu veri ranstaltungen, etc.! Regional begren | 25 Label et 

jedenfalls an Sascha Blöd chland”, weil ein größerer Rahmen - 
Prisoner" und auch für die St on im Vorfeld zum Schei 


schickt euré D tes. 


Die REVOLUTION INSIDE TAPE-SHOW ging nun 
bereits in die dritte Ausgabe. Ausser Musik von neue- 
‚ ren Platten, hört man auf dem C60-Tape Interviews, 
News, und noch. ein paar Späßchen mehr. Alles 

ansprechend schön und gut gemacht. Eine gute Idee 


ZEIGEN 


und hat sich letztens bereits wieder SC -Wi : меш Жеш ween DEAS e Р // CHRONIC DISEASE 7” // DESECRATION 7” + flexi / 
7 727% | Р // MELVINS Ноосһ 12” N.O.F. N kers 7” & 

sehen zu кӧппеп! E. | GIBT ES JETZT KLEINANZEIGEN UMSONST. Live at Vort’n Vis 7" // See Gë zd Bruno/pobox 447/B-9000 

2 ABER NUR SOLCHE DIE UNS UBER E-MAIL ent 1 Belgium. 

ZUGESCHICKT WERDEN, WOBEI GILT: PRO ACTIVE DETECTIVE Nummer 2 hat Interviews mit: Rocket from 

PERSON MAXIMAL ZWEI ANZEIGEN BIS 40 the Crypt, Turbonegro, Arcwelder, Rye Coalition, Gvsb, 

WÖRTER. E-MAIL МІТ DEM HEADER @ foros e 1 pat ту rotkot in your Toca 

/BETREFF "PLOT-KLEINANZEIGEN" AN: crypt!!! 


SPITBROTHER@COMPUSERVE.COM. 


der GOLDENEN ZITRO! 
Wobei auch nochmals ang 
definiert: einfach PHANTOR 


Ebenfalls aufgelóst hat sich die groBartige kanadische 
Band SHOTMAKER! Allerdings haben Matt und Tim 
mit zwei eren Leuten bereits eine neue Band 
namens 30 SECOND'MOTION PICTURE gegründet, 
von denen im Márz noch eine 7 auf einem neuen 


Ich moechte ein (nicht nur virtuelles!) netzwerk fuer pun- 
krock/ hardcore- FRAUEN aufbauen, dh. will eine homepage 


Label mit dem coolen Nafnen SPECTRA SONIC Y machen, die frauenbands/ -zines/ -labels/ -mailorderadressen! 
: FUR DEN REST DER WELT GILT WEITERHIN: , 3 қ 

2 tc. tellt, d IRC- k КЄ: IHC 

SOUND erscheinen wird. Auf dem selben Label wird ANZEIGEN BIS 40 WÖRTER KOSTEN 3,- DM, | B online fravenzine und so vieles mehr. bitte schickt mir ideen | 


auch die zweite LP. von FRANKLIN rauskommen. 4 E d d anderes. danx! e-mail: a2819066Gsmail1.rrz.uni- | : 
„ e 2 BIS 60 WORTER KOSTEN 5,- DM, BITTE IN ково 36) жан тан: өзін art, 27.440 i 


e? Se BRIEFMARKEN BEILEGEN UND AND DIE 50823 koeln 
Ме зппуо! эта ‘едет сп НеКе мме “ВООК УОЧВ 1 | REDAKTIONADRESSE SCHICKEN... 


TAUSCHEN! Suche Nitwitz 7"s & 12"s, altes В Radical Zeugs, 


OWN FUCKING LIFE” bzw. “BUCH DEIN EIGENES | Feederz 7” & Lps, usw. Ausserdem UK Anarcho Punk, Mit- 
» S ы 80ziger E d ael US Polit Scheiben. Habe di 

BEFICKTES LEBEN”?!? Wir zum Beispiel könnten so ALLE MAL НЕ'НО'М DIE GANZEN Кы аш. шы. b. DYS Kë AF ME 7" (опа Press) : 

ein Heft zum Teufel wünschen: da bekommt man die LEGASTIGI, LEGASD, ÄH, DIE WO NICHT SOB/Napalm Death Flexi 7",etc. Schickt eure Tauschlisten an: 


unglaublichste ScheiBe ins Haus geschickt, unságli- RECHT RECHTSCHREIBEN KÓNNEN, ODER poetanowsi, Bismercietr. 69, ЕИ 


cher Mist - und die Leute habe IMMER unsere MIT EINER SAUKLAUE GESCHLAGEN SIND: |& f DIFFERENT SOULS #1 IST JETZT DRAUSSEN!!! Auf 32 DinAs Ml d 
| : - Б: 5 т S 
Adresse aus besagten Heften! Und ob so eine BITTE-BITTE SCHICKT EURE KLEINANZEI- | animai Rights, ЕАВО, Tibet, oder Rauchen. Natuerlich gibt es 


Adressen-Sammluhg übsshaupt sinnvollist bleiben een GETIPPT ODER WENIGSTENS IN шт ,,. ein Interview und 
mehr als zweifelhaft 4 ESIDENZ in Stuttgart gibts BLOCKBUCHSTABEN GESCHRIEBEN, WEIL bei: DIFFERENT SOULS, Schweinshaupten 22, 97494 Bundorf 
schon nicht 


keit weniger SONST KEINE GARANTIE FÜR 100% 


Andriel aus berlin, gemischte band sucht bassistin(kleines i), 


- abgesehen , KOMPATIBILITAT... DIE TIPPSAU... damit sich die im moment noch einzige frau nicht so alleine 

n da Gelbe vom Ei"? | fuehlt. wir spielen ca. richtung angel hair, clikatat ikatowi, 

„% 5 Е ; i . heroin, etc... ruf an, wir sind auch nix perfektes ! (030)705 58 39 
war...) - denn die Zeit steht nicht still, und Adressen | Tausche qualitativ hochwertige Benefiz Tapesampler (90 № № (marlies) 


| i Minutenlang) zugunsten von F.N.B. gegen dreckige minder- 
u.s.w. sind sowieso einem ständigen Wandel unterzo- wertige Zehnmarkscheine! Bands: Stalemate, Gnezl 3, № B YUMMY ist in alter Frische und mit neuen Platten wieder da. 
gen! Acheborn, Sprawl, UVM. Thomas Groh, Schweinfurterstr. 11, Wir wollen Dir noch immer die superemorockende Flowers In 

967688 Kissingen. Suche auch Zeux für weitere Sampler Concrete 7" fuer OES 50,- DM 7,- / $ 5 incl. Porto andrehen 


(schickt Liedergut + A5-Textblatt) sowie Heartattack 9. B (Tausch waere fein!) und ausserdem haben wir rechtzeitig zum 
Weil das PLOT angeblich zu seh "auf Süd- Natürlich kannst du mir auch einfach so schreiben - tausche ff @ grossen Weihnachtsgeschaeft eine neue Mailorderliste. Uschi 
2 А. auch Plattenlisten zum Tapetraden. Hallo, Donat, XZistix, Аттіпдег, Erdbergstrasse 67/5, 1030 Wien, Oesterreich. 
Deutschland Me н Sei (worauf 50 о. wollen Stark, Mamü, Joxe! D-I-Y. 


Das neue Tarnschild ist fertig ! Interviews mit Pillbox , Ryker's 
New on Genet rcs: JUGGLING JUGULARS 12" (Finpunk) // VIR- ; Misery und Upright. viele Berichte ueber Hanf, Freundschaft 
ges mehr oder wenig “коре | ; UAL REALITIY LP (Sabbath dancepunk) // KOSJER D/BABY , Pro-Life , Veganismus und den Bayer-Konzern . zum preis von 
dabei rauskommen ” da i ; HARP SEAL split 7” // VANILLA LP (French emo wizards) // 2,00 + 1,50.- DM (Porto) zu beziehen bei : Alexander Linke , 
g e % BHINANDA Senseless LP ( Swedish ХХХ jacks;col.vinyl) // In Watt. Hellweg 230 , 44867 Bochum . Fragen auch per :alin- 
Süddeutsche dann auch deren ^c : иінге: ABHINANDA new LP // CONCRETE CELL LP/CD // KIN- № Ё ke230@aol.com 
: j DRED LP/CD // 7”s $ 5 / LPs&CDs $ 14 (air worldwide) Рт 
always into trading for your releases. Genet / pobox 447 / B- NORWEGIAN LEATHER, das Label zur Archaeologischen 
9000 Gent 1 /Belgium. Ausgrabung Norwegischer Punk-Kultur! Suche Fotos, 
bU ivetapes etc. von Norwegischen Bands (vor allem vor 1985). 
kets wurden Pyrrhus rcs (shop & mailorder) / Sint-Jacobsnieuwstraat 65 / uche auch die BETONG HYSTERIA und AKUTT INNLEGGEL- 
Vorverkauf B-9000 Gent / Belgium // mainly focuses on Б.У. E EPs! Andere Norwegen Fanatiker bitte melden bei 
i E f punk/HC/SXE/crust;iguitar & noise; garage & surf; eartFirst, Florian Helmchen, Boeckhstr. 39, 10967 Berlin e- 
abgesetzt esen K 7"s/LPs/CDs/Shirts/... Send a sample of your release if yo mail flowiicg@sp.zrz.tu-berlin.de Vielen Dank! 
| m wanna have it distributed overhere. Мо Ss 
LER LIG АТН CRISIS! Für racist/homophobic/sexist bullshit!! Send $ 1 ( Europeans) ог $ | | WHAT4S WORDS WORTH hat Buecher und (Fan)Zines Iber all 
“Unkundig I I 2 (others) for our catalog. No IRCs please. jene Dinge, die Dir Deine Eltern verschwiegen haben. Eine 
1 komplette Liste (Briefmarke waere nett!) gibtás bei Tommy 
HARTSOEKER "dealing with the sense of catastrophe" 7"EP - Reitmayer, Benedikt Schellinger Gasse 8/7, 1150 Wien, 
9 Sonx als mehrweg Tempo für die trauernde Luzifers Mob Oesterreich. 
Gemeinde. Kommt in einer super fetten Produktion und lecker у А i 
Hanf-Papier Bekleidung. Gibts für lausige 5.-DM + 3.-DM Porto Lust Tapes zu tauschen ? schick’ deine Liste + 1 DM 
bei: Pat Trieb / Achstr. 3 / 88046 Friedrichshafen. Rueckporto (fuer meine Liste mit rund 1000 Tontraegern aus 
dem HC/Punk/Grind etc. - Bereich) an : Alexander Linke , Watt. 
Wir sind wieder im Geschäft!!! Fanatic, Satanic, Beerdrinking, Hellweg 230 , 44867 Bochum Fragen auch per 
Druginfluence, Old Style Crusty, Peacepunk, Folk, Total Noisy linke230@aol.com 


; and Doom, Industrial Heacy Shit, Emo Tough, Demolisch 
die Z's von FLOOR | Serious Culture Mailorder preist eine Unzahl ап Grosse Second Hand Verkaufsliste mit ca. 1000 Platten zu 
TICK/FAUCET Split ich in INS. Jugendliterartur, modischen Accesoires, Magnetbändern; guenstigen Preisen mit allerlei SxE, Deutsch Punk, Crust, US 
рн | digitalem und unterhaltsamen Tonträgern für Jung und Alt in | Punk, Emo, Noise, Garage Punk, Euro HC, usw. Schickt DM 1.- B 
TO. Erstes Produkt dem Neuen Verkaufsmagazin mühevoll zusammengetragen, | Rueckporto fuer die Riesenliste an F. Helmchen, Boeckhstr. № 
i à - e dazu für trübe Stunden interviews mit Los Crudos, Hiatus, 39, 10967 Berlin oder E-Mail ueber iljanjddGsp.zrz.TU- E 
Vinylversion der SIXHORS Classwar Report, persónlichen Gefühls ausbrüchen, spannen- Berlin.de 


i п i , i de Kurzgeschichten, reichhaltigen Bildmaterial in ”Ап |. 
Ich glaub eine 7" mit den ) eo Atrophied Preface...Wouldn T You?” Jugendmagazine auf 96 in Wunder an Klangfülle und Tonschönheit - die neue 
Seiten zusammengefasst und umgehend für DM 1. + DM 3. esamtübersicht des Maximum Voice Impreriums voll mit 
Porto zu bestellen bei: MAXIMUM VOICE TONTRÄGER, Andre Magnetbändern, Jungendgefährdeten Schriften, unterhalten- 
Sieg, Postfach 26, 04251 Leipzig. ten Tonträgern und Artikeln aus der 
neuenJugendmodekollektion ist fertig, reichhaltig mit 


: Kë j USELESS hat zwar keinen hochglanz vierfarb Katalog, dafür Bildmaterial im " An Atrophied Preface... Wouldn T You?" Zine 
OBIWAN - wo auch eine 10" j aber ne feine Liste mit ganz arg tollen Grind/Noise/Power ти Los Crudos, Hiatus, Nabate Rec, Suggestion Rec, 
dieser Tage erscheinen dürfte! Violence/Emo/SXE/Crust/HC Sachen, in Form von kleinem & Autonomy Interview, Classwar Report, Kolumnen, 


grossem Vinyl, Tapes, Videos & Silberlingen...Für ne Liste ein- Kurzgeschichten, persónlichem... zu bestaunen!!! Gegen einer 

fach, am besten gleich jetzt, ‘nen Brief (Rückporto wär coole Umkostenbeteiligung von DM 1. + DM 3. für die Deutsche 

Scheiße) an: Pat Trieb / Achstr. 3 / 88046 Friedrichshafen. i li Bundespost werden noch Bestellungen entgegengenommen, 

2 = bei: Andre Sieg, Postfach 26, 04251 Leipzig. 
Titel “Aroma” wird sich doch no 2 Looking for: US/Skandinavian/Jap releases from 1980 till пох. RM „ VV 

> Send your wants/trades lists to: Bruno/pobox 447/B-9000 Gent ave: split 7” ilencio 

Die Band hat beschlossen zwei Son . 1 Belgium. Loads of Euro punk vinyl available for trade. Funebre LB // ELECTRO HIPPIES Play fast or die LP // ROL-| 
aufzunehmen... aber u.U. ist geplant die WN LINS/GORE split live LP // ANTI-CIMEX "Painkiller" 12" H/) 

A ^na h m Tobi und Ralfi suchen Bands für 100% Non-Profit-DIY Tape- № М VISUAL DISCRIMINATION Step back LP // HATTE CREW Silent 

Sample. Also alle Punk/HC/Ska Bands schickt uns Demos + rage LP // SVÄTSOX Bred in the bone LP // ASPIRIN FEAST 


Bóblingen zusammen mit THE ) № ra Infos. Freiexemplar mit fettem Booklet ist logisch. Bitte Police beat 7" // НҮТМІНДІНІ-- Ihmisia kuolee 7" // ENCOUN- 
9 а a È schreibt uns den unsere Briefkästen verhungern! На! Pots ап: I TER/BLINDFOLD split 7” Send trade offers to: Bruno/pobox 
stalten... allerdings hier und jet obi Meyer, Mauerstr. 14, 37073 Göttingen oder Ralf Dannitz, $ № 447/B-9000 Gent 1 Belgium. 


- inkenweg 10, 37589 Kalefeld. 
noch unter Vorbehalt zu эче e \Ex-Trash-Metaller: Macht mich glücklich und verkauft mir eure 


Halt! Stop! Seconhand Mailorder für die Bereiche punk, B euch peinlich gewordene Vergangenheit in Form alter 80iger- 


Ein SÜDDEUTSCHER Hardcore und Deutschpunk, hat jetzt endlich die neue Liste Jahre-T-Shirts! Qualität zweitrangig (kein "Plastikaufdruck" / 
= : mit über 700 Artikeln fertig. Liste kommt für 3,- Rückport Jahrmarktsbilligmüll), wichtig: geile Motive !!! Bevorzugt: POS- 
VERANSTALTUNGSKALENDAR wurde von ein paar POWER IT UP, Postfach 1114, 38156 Vechelde. SESSED, CELTIC-FROST, SLAYER (Pentagram) VENOM, EXO- 
Herrschaften aus Tübinaen. ins Leben aerufen! In DUS, VOIVOD, SLAUGHTER (Can), SACRIFICE, IRON MAIDEN 
ч 9 9 қ | have: HIATUS/RAMR split 7" // SA INT Valta&Vastuu 7” // | (nur "Number of the Beast"-Motiv). Keine METALLICA/deut- 


Form eines doppelseitigen A4-Blattes soll das Teil XPOZEZ New York doll 7” A AGENT ORANGE Bitchin summer E sche Whimp-Scheisse (KREATOR/SODOM, etc.)! Bernd, tel.: 
сы. 12" // ASBESTOSDEATH Dejection 7” // CHAOS UK/E.N.T split 0621-559742 (AB) 
erstmal alle 2 Monate erscheinen. Natürlich in erster : 


herovrragend итдезеігі: Kann man jetzt gleich ne LP werden!) etwas vor- 


für DM 8.- inkl. Portö@kaufen = ode : Unabhángige Antifa Aktiv (UAA) eilig... Kommen erst spáter - vorher 
- x 2 с/о Falkenheim Frohnhausen E * S 

gleich іт Абоппе : Thiesbürgerweg 24 kommt noch eine 7" mit LOXIRAN, 

Ü | z 45144 Essen „ : 2 S = 

Ausgaben für zusamme : Tel: 0201/767670 (Mo. 19-23Uh) der zweiten Norddeutschen-Straight- . 

Eine Nummer 4 müsste 3 Е Mat UAAGwirenool free de -Edge-Kombo auf PER KORO nach 


schon in der Mache sein... R u. й ы s LEBENSREFORM... Ausserdem wird's 
TION INSIDE с/о Е SABO Unabhängige Antifa Aktiv bei PER KORO wohl auch noch die 

LP-Version der MUZELBASTARDS 
CD geben! | 


Str.76, 53111 Bonn. 


Neues aus England: = 19. November 1996 
SEAL haben sich aufge Noch mehr neue Platten? In Planung 
Überresten entstand beret 1 = sind folgende Teile: eine zweite LP/CD 
neue Band namens MONTH ОҒ BIR- Überfall auf Antifa-Konzert abgewehrt von VAN PELT, eine LP/CD von 


THDAYS, welche im Sommer eine SEVEN STOREY MOUNTAIN, sowie 

CD bei SUBJUGATION veróffentli- Hallihallöchen, von TRANS МЕСЕТТІ, und auch von 

chen wird. Ebenfalls demnächst neu en en — —— RYE COALITION! Dann ochg die drit- 
з т а d and im Jugenazentrum unninghausen eg in Essen еее ein Апита-оо i : 

auf SUBJUGATION: eine _ 10 bz Konzert für die Unabhängige Antifa Aktiv (UAA) statt. Es spielten Zappendusta aus Essen, te LP/CD von CHISEL und eine neue 

CD von TRIBUTE, sowie eine 7". Knüppel aus dem Sack aus Düsseldorf und Affront aus Duisburg. LP/CD von CHRISTIE FRONT DRIVE 


BEACON. 


rà piraté: қ * (Nanu, die hatten sich doch letztes 
Das Konzert besuchten ca. 150-200 Leute, von denen sich viele für die Antifa Arbeit in Essen darb : шест ^ 
interessierten. ahr ereits au gelöst... ?) 


News aus San Francisc: 


Í Beim letzten Stück von Affront gegen 23 Uhr berichteten dann Besucherinnen, daß sie von Thes: 
EN inen nach ihrem Roadrunner einer Gruppe von ca. 30 Faschos unter "Sieg-Heil" Gegróhle verfolgt werden und daß sich die S f X-MIST soll als Dëch ‚Projekt 
Deal nun wieder bei А Gruppe Richtung Hü-Weg bewegt. Als die Faschos mit ‚Hurra, hurra die Essener sind da“ Rufen 
zu sein - jedenfalls efscheint : fdem . um die Ecke bogen, hatten sich bereits 100 Leute eingefunden um den drohenden Angriff 

v abzuwehren. 
Label eine neue 4Song-CD te Band. 


(inklusive einem BIG: E Ап der Parole der Faschos „Hurra, hurra, die Essener sind аа", läßt sich erkennen, daß es sich 

Coversong!). Und die neueste Band um Fascho/Hools aus der RWE-Szene handelte. Die Faschos verließ dann bis auf zwei der Mut. 
Davon war einer mit einer Gaspistole, der Andere mit einem Baseballschläger bewaffnet. 

auf ALTERNATIVE TENTACLES ist die Schließlich wurden auch diese vertrieben, wobei einem Jugendlichen mehrmals mit der 


"lebende Legende" HALF JAPANE- Gaspistole ins Gesicht geschossen wurde (leicht verletzt). 
! : Р 
SE! Die Band т Чаа Fair besteht Die von den SozialarbeiterInnen gerufene Polizei kam erst ca. 10 Minuten später. Zu diesem 
seit 1975 bringt ihr nun inzwischen Zeitpunkt hatten sich die Faschos bereits aufgelöst und es gab keine Festnahmen. Die Faschos 
12tes Album im April auf AT raus haben sich vor und nach dem Angriff in/an der Kneipe „Hexe“ in der Nähe des S-Bahnhofs 
= Steele getroffen. 
Interessantes in Sachen “Musik Gegen 21 Uhr war am S-Bahnhof Steele bereits ein Jugendlicher von Rechten verprügelt 


& Politik” gibt es aus ITALIEN zu ve worden 


melden: Dort wurde et eues Es ist in Essen mittlerweile dringend notwendig geworden Antifa/Punk Konzerte zu schützen. 
Copyright-Gesetz eingefü Ac Dieser Schutz muß im Vorfeld und nach den Konzerten besser vorbereitet und organisiert 


dem ALLE sich] —€— dürfte allerdings N 
onen . Schallplatte KEIN FUSSBREIT DEN FASCHISTEN tuellen Tour-Organisator vor fast 


2 aatlıchen | ; | | unlösbare Probleme stellen, auch den 
(sowas wie eine italienische СЕМА) Unabhängige Antifa Aktiv jeweiligen Konzert-Veranstaltern dürf- 
tragen müssen. Ein SIAE-Sticker Am Mo. 16.12. Veranstaltung: ten eine 8-köpfige Band quasi über 


kostet pro Platte (LP.CD,7" oder auch 
Cassette) umgerechnet ca. DM 1.:! 


den eigenen “Kopf wachsen”! Na mal 
sehen, ob das was wird... jedenfalls 
Tonträger ohne diesen керер singe dürfen sich interessierte Veranstalter 
illegal - quasi : t n ҒА e schon mal bei X-MIST melden! Eine 
Steuerhinterziehung | ei Überfall auf Antifa-Konzert ађреметї _ 10” von W/I FS. wird noch in diesem 
Anklage zur Fol | y : | тти поми | Frühjahr erscheinen - und danach eine 
Gefängnisstrafen „von CD mit der bisherig kompletten 
Monaten bis zu 3 Jahren | | _ Diskographie! 
kann... von Gerichtskost — Und von SLEEPYTIME TRIO erreicht 
oeben noch die Nachricht, daß sie im Mai/juni 
| Europa wollen - direkt mit der Band in Kontakt 
ten kann man via Tel./Fax: 001-804-353 7751 oder 
. 001-804-358-4116 (Dave) bzw. per E-Mail: 
nd Techno vertrei- " davidnerd.(kreis um a, oder was das Ding soll...?) 
x $ ike dann mit feln 
ic a le xklusiv-Rechte für die Zukunft zeige ; о n : aol.com oder drewringo (wieder kreis um sede. com 
Italien am V friet von REVELATION RECORDS kauf- auch UPFRONT. au E 
ten - und nun die Polizei auf Indie- Láden und kleine- 5 5 
| ch REVELATION- 
. Der inter- 


Rechte Szene in Essen - Ein Informationsaustausch 


soll bereits eine erste MiniCD 
eine (Europa-)Tour folgen 
Wo wird grad bei "Ne 


tiv wieder! Im Mà 
erscheinen, und 
dürfte liegt auf 
York" und Kult“ 
zusammengetan 


rer Versuch d 
Läden oder 


in Båd Neustadt (an der Sa >, in Fran ken) hat das 
rwaltete Juz “Brücke” nach über einem Jahr 


Bands eh nie 


noch immer Aubt si | CCC g 
er gewis : eden Monats - Konzerte stattfinden. Wer kann & wil, : 


der melde sich bei: , 
„ Rederstr.2, 97616 Bad Neustadt. Tel 09771 8102. 


eingeführt wurde 
Ladenkette ein Teil de 


Markus von 
der NARSAA 


Neues von der Tourfront: Auf TRAPDOOR RECORDS gibt's jetzt 
werden CONVERGE nach eine 16 Song LP mit EX CATHEDRA 
kommen, іт Juni/Juni fo mm po — MACHINE GUNE ETIQUETTE 
GRADE (mit neuer 7” und der wi Ee SE SE NUTCASE. Demnäxt kommt ne 
derverffentlichten 1.LP auf T Tapecompilation 

BOX im Gepäck), vom 1.8. bis 2 
werden alle Mosh-Freaks von d 
gnadenlos guten MORNING AGAIN 
verzaubert und im Herbst sollen 
auch KILL HOLLIDAY noch kom | 
men. Interessierte Veranstalter mel- ple d die epus 2” т —— nn 
den sich bei: Tel.: 0711/299 81-0 ntito-Soltap In Frankfurt ib eins neue 

(Thorsten / BRD) oder 01/462 52 | See | E е Konzertgrupp | | die sic 
(Pat/Schweiz). Die 7” und die M Passau. T Minuten HipHop side? Punkrock «E CR men hat 1 bis 2 mal pro Monat 


von MORNING AGAIN E . Konzerte zu veranstalten, deshalb 
übrigens demnächst ko und Crossover (z.B. Die Ärzte, Fettes Brot, Rawside, suchen sie bundesweit Bands die 
Skunk Anansie, Slime, Atari Teenage Riot, Ernst 


einer CD auf dem belgischen | Bock haben als Уогогирре (222?) auf- 
GOOD LIFE-Label, ebenso soll auf zutreten. Spritkohle, Essen, Trinken & 


demselben Label bereits im April Busch, USW ..... gibt's bei der | Schlafplatz garantiert. (Sammy 
жм | 2.-DM ANTIFASCHISTISCHEN AKTION Fe 
um folgen! u-Isenburg, Tel.: - 
für A PASSAU - Grosse Messergasse g- (Phillipp) 


AGONSTIC FRONT gibts nun defin- (incl. Porto) | 94032 Passau 


RUND UM DAS ARCHIV ! 


(BZW. - WAS HABEN ZUSAMM-ROTTUNG UND PROMOTIONFIRMEN EIGENTLICH 


NOCH MIT PUNK ZU TUN 222 ODER WIE SCHLECHTE ABSPRACHEN ZU BOYKOTTAUFRUFEN FÜHREN КӨ: INEN...) 


Das ARCHIV ist inzwischen seit fast 3 Jahren besetzt und dürfte wohl jedem, die/ der sich 
auch nur halbwegs für Musik und Kultur interessiert ein Begriff sein. Den meisten dürfte es 
wohl durch die regelmäßig stattfindenen Konzertveranstaltun-gen vertraut sein. So wird 
seit Beginn an versucht in erster Instanz eine unkommerzielle, billige und vielseitige 
Alternative zu total überteuerten und langweiligen "Jugendclubs"" darzustellen. Die 
Auswahl der Bands gestaltet sich sehr abwechslungsreich (obwohl diese hauptsächlich 
der internationalen D. l. V- Szene entspringen) und dürften bei einem Eintrittspreis von 5,- 
DM für jede/n erschwinglich sein. 

Einige von Euch werden sich eventuell fragen, warum denn so selten "bekannte"" Bands 
bei uns spielen. Nun dafür gibt es mehrere simple Antworten! So würden die meisten Eurer 
Stars z.B. niemals auf ihre Festgagen verzichten oder in so "kleinen" Láden, wie dem unse- 
ren spielen. Fakt ist, im ARCHIV arbeiten alle Leute ehrenamtlich, sprich unentgeltlich, und 
wir erhalten keinerlei staatliche oder sonstige finanzielle Unterstützung!!! Im Gegenteil, sehr 
viele antifaschistische Projekte (z.B. die ProzeBkostenkasse) oder auch internationale 
Solidaritätskampagnen (z.B. für Mexico) wurden von uns (auch) finanziell unterstützt ! 

Ab und an kommt es dann aber doch vor, daf auch eine etwas bekanntere Band bei uns 
spielen móchte... 

So rief mich ca. Sept./ Okt. ein C. aus Berlin an um zu erfragen, ob wir ein Konzert mit 
Zusamm-Rottung, Special Guest und Drei Flaschen In Der Plastiktüte machen wollten. 
Ich zählte obligatorisch unsere Bedingungen auf. Wie, daß wir keine Festgagen garantie- 
ren, aber versichern, daß die Bands ihre 
sog. "Unkosten" von uns bezahlt beká- 
men, auch wenn sie im Endeffekt nicht 
reinkommen würden. Ebenso erwáhnte 
ich auch, daB wir immer versuchen wür- 
den unsere eigenen "Unkosten" (voran- 
gig die PA) vom Eintritt zu decken, wenn 
dieser dies erlauben würde!!! So funktio- 
niert das ARCHIV seit Beginn an und 
zuvor beschwerte sich nicht eine Band 
über die Gage etc. Eher das Gegenteil 
war der Fall, auch wenn es nicht so gut 


(Potsdam) am 16.11.'96 


Betrifft: Die Zusamm-Rottung, Drei 
Flaschen in 'na Plastiktüte, The Speci- 
al Guests und Parole Spaß im Archiv 


diesen nicht gerade wenig getrunken wurde!) usw. ziemlich hoch waren und sich nicht aus 
dem Getränkeverkauf decken ließen! Diese Diskussion gipfelte letztendlich mit 
Gewaltandrohungen von A.'s Seite, obwohl ich lediglich die Kosten für PA und Essen (300,- 
DM) abrechnen wollte. Normalerweise wáre dies auch überhaupt kein Problem gewesen, 
denn genügend Geld war für "alle" da und die "Unkosten" der Bands kónnen nicht son- 
derlich hoch gewesen seien, da sie ja alle aus der náheren Umgebung Potsdams (z.B. 
Berlin) kommen. Allerdings war A. wohl nicht dieser Ansicht, da ich mir anhören mußte, daß 
wir sie bescheiBen wollten, sie "normalerweise" eine Festgage von mind. 1500,-DM (!!!) 
erhielten und sie ja bloB eine Ausnahme für uns machen würden...!!! 

Dies war Grund genug für uns der Band anzubieten, daß sie auch gerne mit ihrem Anteil 
nach Hause fahren kónnten und wir es dann übernehmen würden dem Publikum zu schil- 
dern, warum sie nicht spielen würden. Anscheinend war daraufhin aber wieder alles okay 
und nicht so gemeint... 


Nach dem Konzert übergaben wir den Bands dann die gesamte Eintrittskohle (inklusive 
des gesamten Kleingeldes und dessen, was die Discogánger/innen bezahlt hatten) um 
weiteren Streß zu vermeiden. Diese machten sich auch gleich fleißig daran alles auf "Heller 
und Pfennig” zu zählen. Etwas später kam A. dann auf mich zu, um mir von sich aus die 
300,- für unsere Unkosten zu geben!!! Er begründete sein Mißtrauen mir gegenüber damit, 
daß Z.R. wohl des öfteren von irgenwelchen "Wessis" abgezogen wurden ?! 


gelaufen war! Letzten Endes hängt die 
Bandgage immer von den 
Besucherzahlen ab und auch C. schien 
dies akzeptiert zu haben! Jedenfalls 
schien ihm diese Absprache genügt zu 
haben, sonst hätten sie ja noch einen 
schriftlichen Vertrag konstruieren kön- 
nen... 


Es war der 16.11.96 die Räumlichkeiten 
füllten sich recht gut (auch Aufgrund der 
2 paralell laufenden Discos!) und der 
Alkoholkonsum war enorm. Das heißt, 
die meisten Jugendlichen hatten sich 
schon vorher "die Kante gegeben” oder 
genossen ihre mitgebrachten 
Bierbüchsen (voll Punk ey, Ihr 
Umweltärsche!). Beim Soundcheck stell- 
te sich dann heraus, daß Parole Spaß 
nicht nur ein Motto auf dem Plakat der 
Bands zu dieser Veranstaltung waren, 
sondern die vierte Band, welche bei der 
vorherigen Absprache keinerlei 
Erwähnung gefunden hatte! Na egal, nun 
war sie schon da also sollten sie auch 
ruhig spielen... 


Das Konzert fing pünktlich an und dem 
Publikum schien es zu gefallen. 
Ich war ziemlich beschäftig, mit dem 


Potsdam sollte pogen und 
lachen und siehe da, es 
kamen ca. 450 Potsdamer, 
Brandenburger und Berliner, 
um das Viererpackage zu 
erleben. Die Stimmung war 
nicht nur wegen des gewal- 
tigen Bierumsatzes ausge- 
lassen, so daß das Ganze zur 
riesigen Party für Fans und 
Bands wurde. 

Doch ein Wermutstropfen 
blieb - leider hielt sich der 


Potsdam, nicht an die vorab 
getroffenen Vereinbarungen. 
So wurden Auslagen für PA 
und Backstageversorgung aus 
den Eintrittsgeldern anstatt, 
wie abgesprochen, aus den 
Biererlösen bezahlt. Deswe- 
gen gab das Archiv die 
Zuschauerzahl mit 280 an, 
obwohl sämtliche Räumlich- 
keiten des offiziell 500 Perso- 
nen fassenden Archivs total 


Veranstalter, das Archiv in · 


überfüllt waren, so daß davon 
auszugehen ist, daß hierbei 
vom Veranstalter Eintrittsgel- 
der in nicht unerheblicher 
Höhe (trotz eines Eintritts- 
preises von nur 5 DM) unter- 
schlagen wurden. Hier wurde 
offensichtlich versucht, auf 
Kosten der Bands die Verluste 
der vorangegangenen Veran- 
staltungen, die Berichten 
zufolge totale Flops waren, 
auszugleichen. 

Wir, als beteiligte Bands, kön- 
nen deshalb nur einen Schluß 
aus dieser unschönen Angele- 
genheit ziehen: Wir weisen 
hiermit sämtliche anderen 
Bands und Booking-Agentu- 
ren auf das Geschäftsgebaren 
des sich äußerlich "korrekt" 
gebenden Archivs in Potsdam 
hin, und empfehlen deshalb 
Konzerte für Potsdam in 
anderen Lokalitäten zu 


buchen. 


Essen etc., als A. von Zusamm-Rottung 
mich fragte, ob wir nicht langsam 
gemeinsam einen "Kassensturz" machen wollten (wir hatten zu diesem Zeitpunkt seit 
höchsten 1h Einlaß genommen). Ich erwiderte, daß ich sehr beschäftigt wäre und derarti- 
ges bei uns nicht üblich sei, da wir immer erst abrechnen, wenn der Eintritt zu gemacht 
wird. Und eigentlich hätte dies der Band auch geläufig sein müssen, da sie ja bereits das 
2te Mal bei uns spielten! 

Zu einem spáteren Zeitpunkt entstand zw. A. und mir eine Diskussion, aus der hervorging, 
daß er davon ausging, daß sie (die Bands) die gesamte Eintrittskohle bekämen. Damit war 
ich aber nicht einverstanden, da unsere Ausgaben für PA, Bandessen und -bier (was von 


Damit hatte sich die ganze Angelegenheit für uns eigentlich erledigt, bis dieses Fax ohne 
unser Wissen an einschlägige Fanzines verschickt wurde... 


In diesem Fax wird das ("offizielle"!?) Fassungsvermógen des Archivs mit ca.500 Leuten 
angegeben, welches nicht ganz den Tatsachen enspricht! 

Vielleicht ist es in der Lage annähernd 500 Leute zu fassen, wenn alle Räumlichkeiten, wie 
z.B. die Discos, die Kneipe und das Cafe mit hinzugezählt werden würden. Aber der 
Konzertraum wird wohl nur so annáhernd 300 Leute fassen. 


eS T. а. С 1 т 52 > 2 - s 02 9 
Die Revolution kommt für 22 DM (+ 3 DM Porto) zu dir ins Haus! Bar/Scheck an: 


WOLVERINE RECORDS Benrather Schlossufer 63 40593 Düsseldorf 
^ Fon:0211/719493 Fax:713454 im Vertrieb von SPY 


» now: 


something completely different! 


Uns brennt der Arsch!!! „das weiß ja inzwischen jeder, 
wahrscheinlich aus diesem Grund flog mir letztens ein medizinisches 
Fachblättchen ins Haus. Über Hämorrhoidalleiden - Arschbrennen 
sozusagen. Nun, nach ausführlicher Lektüre mußte ich feststellen, 
daß es über Arsch und Scheisse ziemlich viel Wissenswertes gibt. 
Da wäre zuerst einmal die Scheisse. Laut meinem Patienten- 
Beratungs-büchlein ist die Scheisse eines Europäers anders geformt 
als die eines - beispielsweise - Asiaten oder Afrikaners. Das glaube 
h sofort, denn meine Kacke sieht auch immer so aus, wie in dem 
h beschrieben, nämlich glatte Würstchen, die ohne große 
rückerei aus dem Arschloch - äh, entschuldigung „After“ 
flutschen. Afrikaner, die angeblich mehr Rohkost essen (???), 
können dagegen mehrmals täglich Breihäufchen setzen. Bei der 
Gelegenheit fällt mir ein, daß Hunde (jedenfalls alle Hunde, die ich 
hatte) wahnsinnig scharf auf „Human Shit" sind. Am besten 
schmeckt ihnen diese, wenn sie schon mehrere Tage bei feucht- 
nasser Witterung vor sich hingegammelt hat... Anschließendes „drin- 
walzen" macht angeblich auch Spaß., Naja, da brauch ich nicht 
näher drauf einzugehen, höchstens, daß die Israelis die tugendhafte 
Eigenschaft haben, ihre in die Natur abgekackten Exkremente mit 
Steinchen zuzudecken, damit man nicht reintritt oder vielleicht auch, 
damit nicht die wilden Tiere dieses wertvolle Produkt als 
willkommene Mahlzeit vertilgen. Zurück zu den Hämorrhoiden. 
Hämorrhoiden hat jeder Mensch, das wissen sicher all die 
Medizinstudenten unter uns - ich wußte es bisher nicht. Allerdings 
konnen diese Dinger anschwellen, bis in den Zustand auf Abbildung 
4 und dann „hängen sie sehr weit in den Analkanal herab und nach 


o 


— 


> -H-. Щщ 


баз & Tib, Felberstr. 20/12, А - 1150 Wien ph/fx 0043-1-9831496 


Stuhl, Niesen und Pressen rutschen sie aus dem After und bleiben 
draußen. Sie gehen nicht mehr ohne Hilfe zurück"- wie sie das bei 
Abb. 3 noch tun würden - „man muß sie zurückschieben. Wenn 
solche Hämorrhoiden nicht behandelt werden, können sie so groß 
werden, daß sie immer aus dem Analkanal heraushängen. Sie 
sondern Schleim ab und beeinträchtigen das Wohlbefinden durch 
Afterjucken, Ekzem und übelriechende Flecken in der Unterwäsche.” 
Da haben wirs! So siehts aus. Das wäre für die meisten Menschen 
wohl alles nicht so tragisch, wenn die Untersuchung nicht so 
unangenehm іп der Tabuzone Arsch" stattfinden würde. Denn „die 
Untersuchung der Analregion beinhaltet die Inspektion der 
Afterregion, die Untersuchung mit dem Finger und das 
Hereinschauen mit dem Afterrohr, Proktoskop genannt. Die 
Untersuchung kann bei Afterrissen etwas schmerzhaft sein. In 
diesem Falle wird der Arzt die empfindliche Stelle mit einer kleinen 
Spritzinjektion betáuben." Und wie wird man diese Lappen wieder 
los? „Nur selten sind die Hämos so weit fortgeschritten und der 
Analkanal so weit nach außen prolabiert, daß man nur durch 
Operieren eine zufriedenstellende Lösung erreichen kann.Als ältestes 
Verfahren steht uns das Einspritzen eines Verödungsmittels zur 
Verfügung. Der Arzt führt das Proktoskop ein und sucht das 
Hämorrhoidal-Knotengeflecht auf. Anschließend schiebt er eine 
lange, feinspitzige Nadel, die auf eine Spritze aufgesetzt ist, durch 
das Proktoskop und sticht hinter dem Hämo-Knotengeflecht in die 
Mastdarmschleimhaut." Oder Ше Gummibandligatur: „Durch das 
Proktoskop wird eine dünne Röhre von 8 bis 10 mm Durchmesser 
eingeführt. Die Röhre wird hinter die Hämo aufgesetzt. Ein Sog wird 
in der Röhre durch einen Sauger erzeugt, so daß die 
Mastdarmschleimhaut unmittelbar hinter dem Hämo-Knoten 
eingesaugt wird. Es wird nun über einen Vorschiebemechanismus 
das Gummiband von den Röhrchen über diese Schleimhaut 
geschossen. Dieses enge Gummiband klemmt die 
Mastdarmschleimhaut ab, so daß sie innerhalb weniger Tage 
abstirbt und es in diesem Bereich zu einer Narbe kommt” Kapiert? 
Um ehrlich zu sein - das ist noch nicht alles, was uns die Rosette am 
Ende des Darms an Beschwerden bescheren kann. Ich erinnere mich 
da an einen Kollegen, der mal ähnliche Symptome hatte, es handelte 
sich aber um eine Entzündung der Afterschleimdrüse, wie ich jetzt 
weiß. Der Mann hatte sicherlich heftige Schmerzen, mußte sich 


BOOT DOWN THE DOOR 6song7" Volle Wäsche Alt Bayern Posse 


Punkrock , da wird gebrettert was das Zeug hält 


KURORT miss fitness usa" LP/CD Der dritte Langspieler und wieder 
haben sie NOCH mehr Härte, Intensität und Groove gebüdelt 


„UND KEINER WEINT UNS NACH comp7" mit 4 jungen Wiener 
Bands; MANFACE, FALL TIME, KATHECORE und KONSTRUKT | 


CWILL "seveninch" 7” Manischer Brachialcore mit Geige 


dann auch noch unseren ständigen Neckereien aussetzen. Wir fanden 
das ziemlich spaßig: Bobbel im Arsch und Rosettenblüte und was 
sind uns da für tolle Worte eingefallen. Übrigens steht da noch eine 
ganze Litanei von anderem Krimskrams in meinem Büchlein, aber 
damit will ich uns jetzt nicht weiter beunruhigen. Geht nur immer 
brav aufs Örtchen, sobald die Scheisse sich meldet, und ernährt 
euch ordentlich, damit die Kacke flutscht! Ich hab auch noch ein 
zweites Geschenk bekommen - eine anonym zugesandte Kassette. 
Anonym nützte in diesem Fall wenig, denn ich hab sofort erraten, 
wer der Absender ist. Ein tape, auf dem irgendwelche Klänge das 
Gehirn des Hörers in eine Art meditative Stimmung versetzen soll, 
war die vorweihnachtliche Gabe. Hat mich echt neugierig gemacht 
und gestern abend hab ich mir dieses Wundermittel per Walkman 
eingeführt... Der Erfolg war verblüffend - ich bin innerhalb weniger 
Minuten eingeschlafen. Irgendwann mitten in der Nacht bin ich 
aufgewacht, weil ich auf diesem blöden Walkman lag. Also - diese 
,5рһагізсһеп” Klänge waren schon klasse... und so natürlich! 
Vogelgezwitscher und Froschgequake durcheinander. Dazu dann гла! 
ein Käuzchenruf und die Welt ist in Ordnung. Wenn ich Lust hab, 
schreib ich noch ein Review drüber...Bis bald, ihr Lieben! 50 long 
Ute 


alte Schreibung 3 228022224 neue Schreibung 
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bh eue rh oder r 


DU ADR Lë, 
Katarrh: t” 


| EDEN Katarrh, auch Katarr. = 

E Myrrhe;* Ge 4 Е ‚4 Myrrhe, auch Myrre 

Bi Hömorrhoiden ` DN Hämorrhoiden, auch Hämorriden 
cu c oder ss j 


Face Facette, auch Fassette 
1 Necessaire 
А 


Necessaire, auch Nessessär 
(wie bisher schon Fassade, Fasson, 


| M Rasse u.) : 
UE th oder t | 

e Panther Panther, auch Ратег 

A hM. * 3.2 * : t 

. Thunfisch S Er A ddr Thunfisch, auch Tunfisch о , 
EM d aider Kä ЖАУЫ wir Я d 

б. Hinzu kommt, als Einzelfall; » 


A 
к» „зом Л, At SCH rm Wa . 
vi Portemonnaie WAT, elabi da 3 Portmonee, auch Portemonnaie 


sowie: ANARCRUST "progression or decline" LP/CD - ANARCRUST 
2song7" - UP FOR GRABS compLP (SEEIN' RED, HIATUS...) - KITO/ 
KONSTRUKT split7" - STRAHLERS0 "das kann jeder..." 7" 

bald: ACTIVE MINDS / ANOMIE split7" - KULTA DIMENTIA 2x7" - 
WOJCZECH / SARCASM split7" 

von anderen netten Leuten: DEBELI PRECJEDNIK 7", REVENGE 2.7", 
JOBBYKRUST / VIKTOR'S HOFNARREN splitLP... 


Preise: LP 17, CD 20, 7" 6 (in DM inkl. Porto) 


GRATIS die jeweils neueste Mailorderliste (Platten, Tapes, Fanzines, 
Bücher, T-Shirts, Aufnäher...) anfordern - Wer tauschen mag, uns was 
Selbstgemachtes für den Vertrieb weitergeben will oder evtl. unser Zeug 
(und jede Menge anderer Sachen von anderen Labels!) weitervertreiben 
will... melde dich - Wen Du in Wien bist, schau im V.E.B. SACRO Laden 
(7.Neustiftg. 68 im Hof; 0222/5221503) nach: Mi-Fr 12-19°°, Sa 11-14°° 


Didi, Allerheiligenplatz 11/37, A.- 1200 Wien ph/fx 0043-1-3320324 


ACHTUNG: unsere Adressendatei wurde gelóscht... alle, die mit uns was seit Herbst 96 zu tun hatten - bitte nochmals melden!!! 


son 


7 


und lesenswert auf alle Fälle. Nur 


-de /undert: Daß ihr über das sog. 


Zine gemacht und 
ıitschland kennenge 


Existenzberechtigung bzw. Motivation zu sein schei 
Promos zu ergattern (je größer die Plattenfirma, de 
wichtiger fühlt sich der Fanziner...), bei Konzer 
umsonst reinzukommen und ähnliche wichtigtue 
Scheiße. Daher mein (wenig differenzierter) Unmu 
ein sögenanntes Fanziner-Treffen - in meiner Pha 
hatte ich pltraumhafte Vorstellung, daß 
Hunderte von Leuten mit ans Revers (oder T-Shirt) g 
e “Zine-Aus sen” rumlaufen, permanent 


n zu dürfen, auch 
Reiner Egoismus, 


ist oder durch patriar- 


\ nichts über das 
Eltern ausgeliefert 


Arbeitslosigkeit, 
of fun. Gebts zu, ihr 
eicht verdrängen. 


ml 


ina _ 
- ich nehme 


also dageg n, & Gründen der Verantwortu 
gegenüber dieser Welt, die ohne den Menschen au 
sehr gut zurechtkäme, keine Kinder zu bek 

Es bedeutet mehr Freiheit für den Einzeln 

Mutter Erde. Und du hast mehr für die U 

als jeder alternative und u | te 

es je durch Recyeclii 


wenn der Verzicht auf Kinder genausowe- 
nig einen Effekt auf die Gesamtbilanz hat 


«Erleuchtete” жо: auch wenn “Leben aus 
der Retorie” dem ua: seine Arbeitslos 


cht so sicher , 
men wird. Schütze 


iel Le rzeugen. Oder ist euch 
der “Brutale Gärtner” lieber??? Wenn da 
etwas ist, was deine Fürsorge braucht, 
dann ist es dieser пе Planet Erde. 
Zurü wie ich sie sehe, 


ewiger Vorsichtigkeit ücksichtne 
die „meiner Meinung gerade 
раны: eee kunst fehl 


Ш> Е KS «А Л ЕЕ E EX 
SEID INTER NETT ZUEINANDER)| 


Das Plot hat eine seltsame Regelung getroffen: Alle Kleinanzeigen, die per E-Mail ans Plot gehen, kosten nichts; alle anderen SS 
müssen 3,- bis 5,- DM zahlen. Dafür gibt es sicherlich einen praktischen Grund: Wenn eine Kleinanzeige per E-Mail kommt, B 
müssen die Redakteure die nicht mehr abtippen, sondern können sie aus der Mail gleich ins Heft, das am PC lay-outet wird, Ё 
kopieren. Interessanter finde ich die Frage, welche politische Strategie mit solch einer Regelung verfolgt wird oder werden 
kann. Was möchte das Plot seinen Kleinanzeigenkunden mitteilen? Daß alle, die ein PC mit Modem besitzen und bedienen, 
dufte sind und ALLE, DIE SICH AUS WELCHEN GRÜNDEN AUCH IMMER EINEN COMPUTER MIT INTERNETZUGANG 
NICHT LEISTEN (KÖNNEN), DOOF SIND und bestraft werden müssen? 


Ich frage mich, ob mit dem Internet eine Entwicklung auf dem Höhepunkt angekommen ist, die vor über zehn Jahren begann, 
und ob es nun kein Zurück mehr gibt. Vor ungefähr zehn Jahren begann sich die "Szene" in die "Macher" und die "Masse" zu 
spalten. Die "Macher": das waren die von Haus aus finanziell etwas Privilegierteren, mit der etwas besseren Schulbildung, 
deren Talente auch woanders schon gefördert wurden; die Jungs und Männer, die ihre Kreativität umzusetzen gelernt hatten. 
Die "Masse": das waren die anderen, die nicht kreativ sein wollten und nicht kreativ sein konnten. Aber die Spaltung begann 
erst, und in Sachen Fanzines war das noch zu einer Zeit, als Fanzines meistens im DinA 5-Format erschienen und kaum mehr 
als zwei Mark kosteten, unregelmäßig herauskamen und meistens nur über kleine Vertriebe oder beim Macher persönlich zu 
bekommen waren. Fanzines, wie sie mehr und mehr an den Rand gedrängt werden: Per Hand und Pritstift lay-outet, auf Muttis 
alter Schreibmaschine getippt, meistens von einem schmächtigen Brillentráger und Stubenhocker allein erstellt; nur begrenzt 
informiert und niemals aktuell. Und obwohl ich nicht so naiv bin zu glauben, daß es in dieser Szene je wirklich gleichberech- 
tigt zugegangen wáre, bin ich doch fest überzeugt, daB diese DinA 5-Heftchen noch das vermitteln konnten: DaB zum 
Fanzinemachen erst einmal die Lust dazu gehórt und daB das wenn nicht alle, so doch sehr sehr viele machen kónnen. 
Ausgang der 80er Jahre setzte dann der Trend der 'GroBen Magazine' ein, wie das Trust z. B., auflagenstarke 
Glanzcovermagazine, die von einer mehrköpfigen Redaktion herausggegeben wurden, regelmäßig erschienen, immer bestens 
über Bands, neue Platten und die Entwicklung anderer Magazine informiert waren. Damals fand ich den Versuch zum großen 
Magazine' auch klasse: es war neu, es war etwas anderes. Und ich hoffte, daB sich die ehemaligen Macher vieler kleiner 
Fanzines zusammenfanden und einfach ihre Art zu schreiben, zu denken, zu kleben und zu zeichnen in einem dickeren Zine 
bündelten. Ich hoffte natürlich, daß bei diesen GroBfanzines immer klar bleiben würde, daß jeder Fanziner mitmachen kann. 
Es würde nur billiger sein. 

Heute gibt es ein halbes Dutzend solcher GroBmagazine, und die Entwicklung hat mich eines Besseren gelehrt. Warum soll- 
test du heute noch dein eigenes kleines Fanzine herausbringen? Die anderen sind mächtiger; wo du hinkommst, sind sie schon 
da. Während es früher noch etwas Besonderes war, ein Fanzine in den Händen zu halten, das du dir vom Macher persönlich 
auf dem Konzert gekauft hattest, bekommst du heute das ZAP im Plattenladen in der Innenstadt bzw. beim anonymen 


| г Großversand. Und während du jeden Laden persönlich anlaufen bzw. anschreiben müßtest, verfügen ZAP PLOT, TRUST, ОХ, 


weiß еее * че 
und muß nicht 


1 - BIERFRONT, etc. über die nótigen Kontakte und eine sauber laufende Vertriebsmaschinerie. ZAP, PLOT, TRUST haben hau 
s| Гепугеізе Promos von so gut wie allen relevanten Neuerescheinungen auf dem Platten- und Zeitschriftenmarkt; die Reviews 
= stehen sauber aufgelistet in alphabetischer Reihenfolge: Hier fehlt nichts! Sehr viele der Macher dieser GroBmagazine leben 


vom Punk- und Hardcoregeschäft, führen Vertriebe, Läden und haben Angestellte und schon allein von Berufs wegen sehr viel! 
mehr Kontakte als du. Bei ihnen geht es um mehr als den Spaß an der Musik, der Lust am Schreiben, ein bestimmtes 
Lebensgefühl und ihre eigene Kreativitát. Bei ihnen geht es immer auch um ihre Existenz und ihre Stellung und ihren 
Marktanteil: Wen wundert's da, wenn ein GroBlabel gegen ein GroBfanzine schon einmal gerichtlich vorgeht - was früher (als 


in Moses noch ein kleines Heft namens VOX VULGI machte und Armin Hofman das BANZAI-Fanzine) nicht denkbar war. Heute 


den Grenzen Ce жеді ik 
dürfen Worte nicht genausc 
vielleicht wirklich A N 


Satire sind, nh 
Salman Rushdi 
Islamischer Fund 


es gibt ein 

Eine Menge ur 
Verderben. den gana 

man іп dieser 
Gelassenheit und. Offenh fi 
troverse Disku: E 


veröffentlicht Martin Büsser seine Soziologiehausarbeiten regelmäßig als Zeit- und Kulturkritik im ZAP und es hat sich eta- 


беп, darauf in anderen Kolumnen zu verweisen, als wäre es das rechte Wort vom Hardcore-Augstein. Wird Martin Büsser 


eigentlich von Moses dafür bezahlt? Diese Magazine entstehen nicht aus der Lust daran; spätestens nach der dritten |! 
regelmäßigen Ausgabe ist es ein Job wie jeder andere auch. Die Konsumenten wissen, wo was steht, ohne auch nur zu ahnen, 
daß sie selbst sowas machen könnten. Bzw., wenn sie selbst sowas machen, gebaren sie sich gleich selbst wie die Miniatur- 


Augsteins. So bleiben die "Macher" unter sich. 


Innerhalb dieser Gesamtentwicklung nun das Internet. Eigentlich könnten іп dem Computernetz geile Compuzines entstehen, 
zu denen alle (mit Internetzugang) Zugang haben, immer hóchst aktuell, die kurze Ausschnitte aus Platten vorspielen (für die, 
deren PC eine Soundkarte hat) oder Filmausschnitte von geilen Konzerte zeigen (für Besitzer einer PC-Grafikkarte), mit einer 
für jeden offenen Forumseite. "Eigentlich": Denn nicht nur daB die Macher schweineteure Computeranlagen haben müssen 
und (fast) professionell für sowas arbeiten müssen, auch die Leserschaft muß über all das verfügen. Und wer kann das? In 


meinem Bekanntenkreis verfügt nicht einmal die Hälfte über einen Zugang zum Internet. Das Internet ist nicht offener als ande- 
ге Medien. In Hamburg gibt es mehr Rechner mit E-Mail-Adresse als auf dem ganzen afrikanischen Kontinent zusammen. Nur 
für die Damen und Herren, die da ständig drin rumsurfen, erzeugt es schnell die die Illusion, als wäre das Internet ALLEN 
zuganglich. Die Macher des Plots scheinen, wenn sie Kleinanzeigenkunden ohne teuren E-Mail-Anschluß zur Kasse bitten, zu 
glauben, daß es für ihre Leserschaft kein Problem sein dürfte, mal eben schnell ‘пе E-Mail ans zu schicken. Wenn die Herren 
Bi vom Plot, denen ansonsten zum Internet nicht mehr eingefallen ist als "Im Internet sind die Menschen auch nicht klüger” und 
Digital ist scheiße” (was Armin höchstwahrscheinlich in seinen digitalen Computer eingegeben hat), überhaupt darüber nach- 
gedacht haben. 

Es geht mir nicht darum, das Internet zu verteufeln; ich will auch nicht darauf hinaus, daß sich kein Punk oder Hardcore damit 


bescháftigen darf. Schon wegen der Faschos, die ihren ScheiB da reinrotzen, ist es notwendig, ein Auge darauf zu halten. 

Es geht mir aber auch nicht darum, ob der Umgang des Plots mit seinen Kleinanzeigenkunden nun berechtigt, unberechtigt, 
scheiße oder gut ist. Die obenerwähnte Regelung des Plots war nur der Anlaß für diesen Kommentar; sie selbst ist klein und 
für sich unbedeutend. Was ich anregen móchte, ist ein Austausch über das Internet: Was bringt es uns, wo schádigt es uns? 
Wo nützt und fördert es die Aktivitäten, die unter dem Titel "Punk und Hardcore" zusammengefaßt werden, und welche die- 
ser Aktivitäten schädigt es? Und nach meiner Meinung sollten wir sensibler dafür sein, daß das Internet sehr wohl die frme- 


en, die Dümmeren oder einfach Eigenwilligen ausgrenzt (warum übernimmt das Plot die Móglichkeiten des Internets unhin- 


terfragt, erklärt aber andererseits Barcodes auf CDs und LPs für verwerflich?). Deswegen hoffe ich, daß sich an diesem S 
Austausch über das Für und Wider des Internet auch die beteiligen (können), die da kein Zugang zu haben, und nicht nur die 
"Macher". 
by Kiste 


Der Verfasser lebt und arbeitet in Hamburg. Er schreibt an fremden Computern und hat keine E-Mail-Adresse. Kontakt zu ihm | 


ist auf dem traditionellen Postwege möglich: Kiste bei Karl-Heinz Stille, Postfach 1137, 71702 Markgröningen. 


KOLUMNE ZUM KOMMENTAR VON KISTE 
Hallo Kiste, 


Ich bin doof und kann auch keine Kleinanzeigen schalten! Auch ich bin damit gestraft keinen Computer mit Internet-Zugang 


zu besitzen. Al PLOT-Mitarbeiter fand ich es sowieso von vornherein unverschämt und blöde, Kleinanzeigen via E-Mail GRA- 
ITIS anzubieten, nur weil Rakf den halben Tag vor dem Computer verbringt und zu faul ist, Kleinanzeigen abzutippen! Damit 


ann ich mich NICHT identifizieren! Aber mit deinen weiteren Schlußfolgerungen und daraus resultierenden Zusammenhängen, |) 


schießt du weit über's Ziel hinaus! Im Gegensatz zu ZAP, TRUST oder OX hat sich das PLOT niemals einem größeren Vertrieb | 


angeboten Es ging uns auch nie um eine besondere Stellung oder Marktanteil ganz im Gegenteil: Wir haben uns sogar davor 


u schützen versucht, mit Promos großer Firmen belästigt zu werden durch dieses "Bar-Code-Dingens"! Deine „„ : 
ntbehren also nicht einer gewissen Absurdität - zumindest was das PLOT angeht. ARMIN 


KORT PROSESS 


HC aus Oslo und Umgebung, genau wie früher 


neu ab April: 
1997 Doppel 7” EP 


16 neue Hits, gibts auch als CD 


immer noch gut: 


1993 ЕР (8 songs) 

1994 EP (9 songs) 

erste CDEP incl. 1993, 1994 remixed und 
3 weitere Hits 


alle KP Scheiben kommen mit dicken 
Booklets 
Wiederverkáuferlnnen bitte melden! 


Tour im Herbst '97 


Demnáchst: THE LABEL FORMERLY KNOWN AS HEARTFIRST, NORWEGIAN LEATHER 


HeartFirst Records, Bóckhstr. 39, 10967 Berlin 


komplette Mailorderliste für DM 1,- Rückporto. Infos auch unter 
Email: flowiicg@sp.zrz.tu-berlin.de 


ГАР ist halt Musiköumdiiemus. Ich glaube = 
Ho Herr. Stille zwar mit Worten umgehen kann, | 
ent zusammenschreibt als der Herr Fri: 
. T ier er auch selbst im | 


Dann gründe ich eine 
d werde einiges gerade rücken, was 50 


"und seine eigene nighe gëfunden hat. Denke mir, es fällt 
raus aus dem Fanzine- -Blätterwald. Sicherlich gibt es auch 


ht sooo übel findet. W 
Promoblätter gibt es 
s angenehm, wenn 
Duisburger auch ein Kontrast 
паї (Keine MiBverstándnisse: Auch das Plastic Bo 
| ich für ziemlich ger а 


"Poor Ray” 
7 inch 


Kompromissloser 

Noise-Rock mit extrem 

hohem Punk-Faktor, ж S 
verzerrtem Gesang und fettem Git чый мел 
5 Killersongs der Stuttgarter, die Dir garantiert den Arsch 
aufreissen! Kauf oder Stirb!!! 


IMPACT 
"Adios Companeros” 
LP/CD 


“Du sollst sterben wie 

ein dreckiger Köter!“ 

ge es bevor Du "nen 

geg get besorgst Du Dir gefälligst noch diese 

feine Scheibe! Das hier ist schmierigster Brutalodtalo- 
HC-Punk, der sich nicht t- gewaschen hat! l! 


CRANK 
“Earthquake” 7 inch 


Tolles Debüt dieser 
iungen Band, deren 
rockiger Emo-Core stark | lar 
an Bands wie QUICKSAND erinnert! 3 klasse Songs EE 
voller Groove und Melodie! ! ! E 


Nor tans 


= EARSHOT 
"Distorted 
Wonderland" LP 


bas neue Album, das 
"|nur verpasst, wer 
: RE selbst Schuld ist!]! 
Außerdem erhältlich ist die Soundtrack- LP zu einem 
Doku-Film über das Hüttendorf ANATOPIA! 


THE PUKE 


"Here comes the Puke” [MEA 
7 inch wu 4 
Endlich! Hier kommen ll t E 


die 1978 in England" 
verlorengegangenen] 


BI Aufnahmen der Band, № 


die Punk erst seinen Namen e 4 2 Rock Hym- 


: nen, die Wimps a'la SEX PISTOLS voll im Regen stehen @ 


lassen. KoTZe Re len ArSCh! !! 


JODDBALLS 
омы Rumble" 


ÖNDE u 
FARM Label raus. 4 neue R&B-Punk Kracher der un- 
ermüdlichen ODDBALLS BAND. Das kracht und schep- 


рей und ist gut! Eat that shit Punkrocker! ! ! 


Einfach Gesamtliste 
anfordern bei 
822 | 9 en p. ТҮЗІ,” 
REVOLUTION INSIDE 
с/о Le Sabot Breite Str. 76 
53111 Bonn = 0228/697849 


Da hat mir der Chef (И 
d. T.) die ehrenvolle Auf 
Literatur zu schreiben, 
mal habe ich mir die F 
diese Dinger? Wwr ma 
gibt es soviele? Also ic 
die ich für mich grob in 


1. Welche die ich mir 09 und dann direkt wegschmeis- 
se. 

2. Welche die ich durchblätter, kurz überfliege und dann erst 
wegschmeiss. 

3. Welche die ich 4-5 mal durchblátter und dann sogar lese. 
Nein, es sind nicht immer dieselben Hefte, die ich wegwerfe 
n auf, manche ab - es wechselt halt je 


oder iese, manche steige 


Themen: Editorial, Interviews (meistens von gerade tourenden 


Kern und die о nach dem “Warum” wäre e sh 
(Wirklich schon? ich frag mich jetzt immer noch WARI 
dT.). Nun bleibt nur noch die Frage offen, “WER” macht si 


Schreibtischtáter, Muttersöhnchen, Labertaschen? Eigentlic 2. 
hat ein Fanziner von jedem etwas, aber vor Allem scheint E 

etwas ganz Besonderes NICHT zu haben, nämlich: direkte 
Zuhörer, oder? Warum wohl schreiben und dann auch‘ noch; 
vervielfältigen? Kein Freundeskreis mehr, dem man das “Neue” * 


offenbaren kann oder. will? Oder ist die "Botschaft" so enorm 


wichtig, daB sie mehr als nur. Mama, Papa, Bruder, Schwester Es 


und... hören/lesen sollen, ja sogar müssen? QUATSCH! Die 


interessiert das doch schon lange nicht mehr, weil sie dich E 
schon vor Jahren zum Stubenarrest verdammt haben und bei 
der Gelegenheit kam dann wohl auch die Idee, gelle? Also die 


Antowrt auf die Frage “Wer”, wäre dann wohl: Profilneurotiker, 
Lonely Boys (sorry, aber es gibt ja kaum Zines von Frauen) mit 
Mitteilungszwang. O.k., bleibt also nur noch Frage 3, warum 
SO VIELE? Ja richtig viele, denn i 
nie etwas von einer derart große 
Heften, Vergleichbares mit anderen “Kultur 
Hardcore - außer bei Frauenzeitschriften! Die E 
nent das gleiche Phänomen. Das macht Е 
interessant: vielleicht: gibt es ja Sogar Parallel 
Antwort wáre umso spannender, Okay, Fat 
Frauenzeitschrift. Gë Welche Gemeinsamkeiten а 


регта- 


Gefühl gibt, das kann ICH 
Unmengen von Zines! dt. 


Kulturbolschewisien die ihrer Leserschaft die e Dinge ай 


zige Frage offen, WARUM SCHREIBE ICH AUCH FÜ EINES 
DIESER FANZINES? Und diese Antwort dürfte wohl am 
Einfachsten sein, denn ich schreibe nicht: für: irgendein. Heft, ich 
schreibe für's PLOT! Und das ist das BESTE Heft, denn wenn. 


alle anderen nur Wischi-Waschi schreiben, muß. ich das nicht 


auch noch tun. Wenn es schon einen riesigen. Markt von “glei- 
chen” oder besser “gleichartigen” Heften gibt, warum also wie 
eine Kuh zum 100sten mal wiederkäuen? Ich káue nicht. wieder, 
ich KOTZE AUS!!! Und das in Form eines, dieses Artikels, der 
zwar nicht meine Idee war, aber mir endlich die. 'Gelegenh 
gab, aufzuráumen und abzurechnen mit diesen Langwei 
und Labertaschen! Daher mein Rat an alle Fanzineschreibe 


e 2 | 
Aber-Zine aus 
sönliche 


і htchen der macher, Zine- dde 


„ВВОКЕМ SILENCE #1 


Bands, weils einfacher | und Reviews - also alles in Alem "s 


4 KER #4 


z Ge Zine im Aber-Format, Soviele Seiten... ‚da macht eine 


für meinen Teil habe noch % 
Anzahl von an ah | 
” erlebt, wie bei 


doppelt _ 


See Natürlich | in flämisch. Erscheint zweimonatlich, ist sogar gra is 
i , Und interessiert t mich nicht die > Bohne. 


| ig GRÖSSENWAHN #4 
Das GRÓSSENWAHN ist eigentlich sowas wie eine 
Mischform“ aus Fanzine und Buch! Optisch wirkt das А-5-Тей | 
wie... ein Taschenbuch, _ 
Kurzgeschichten und. Gedichte. Den. Fanzine-Chrakter macht 
ein Bericht vom HAUSMUSIK-Festival aus, ein paar wenige 


| | (Aha, deshalb. ma diese 
› was die Весто die 


ab. Zudem ansprechend vielseitig im Lay-Out. Der gute 
rer „Geschmack der Verfasser tut sein Übriges... 
also n mit Selbermachen! d. T.) Cool, bleibt nur noch eine ‹ p "m 


2 53229 Bonn. D 


INSIGHT #16 


den geradezu rassistischen oder sexistischen Witzen von 


Zynismus und Selbstironie. Und nicht nur das: das INSIGHT 
~ bietet sogar interessante Enthüllungen über das Bomben- 


oder Artikel mit/über Bands gibts so gut wie gar nicht, dafür ` 
Aber haufenweise merkwürdige Stories und Artikel! Dürfte wohl | 


ийиге! breiter gef 
niges. interessante 


Interviews (NO FUN AT ALL) und noch einiges mehr. Gutes 
Gesamturteil. Christian Liechti, Siegenthal, CH-3434 Landiswil. 


(DH) 


Hardcore-Zine aus dem Stuttgarter Raum. Zieht man mal i 
Betracht, daß Erstlings-Ausgaben immer etwas “schwer” s 
dann gibts trotzdem an diesem Heft noch ETLICHES auszuse 
zen: das Lay-Out ist superlangweilig! Einfach nur Text. Und ei 
paar wenige Photos druntergeklatscht. Den Bands (IGNITE, 
SNAPCASE, TURMOIL, BAD RELIGION) We de 
beliebig/belanglose Fragen gestellt. Von QUEERFISH, TH MB 
und $400 SUITS werden einfach mehr oder weniger die E 
Infos abgeschrieben. Ein paar wenige Plattenreviews. # 
ERR das Interview mit der Bietigheimer Band ГО. 


P Aller auch weil im Gelee zu "Melen 5 | 

solut kein, ‚Platz verschwendet wird mit 
1 1. Voll bis zum Überquellen, 
bichthöhe | „42, 74199 


un Yohannarı- daß _ 
| ег BESTIMMT \ was Punk“ | 


und immer пос 


einer nach 


rto. EX DIGEST, P Postfach 703, A-1061 Wie 


Also. was soll CH jetzt damitꝰ Kiffer-Zeitschrift aus 


inhaltlich passen dazu die | 


Plattenrezensionen. Kolumnen und Essays runden das Ganze 


und DM 5.- für ein 
“Buch” ist ja wohl mehr als billig, ne?! Klaas Ziegler, Am Weiher 


letzten Jahren. 
Abgesehen vo 
und Kolumne 


iBcoolstes Zines das ich seit langem in den Fingern hatte! 
ENDLICH!!! (Um genau zu sein: seit der letzten Ausgabe von 
ВОВЕ!) Endlich mal wieder was Spannendes, Lustiges, 
s, Schweinisch-Dreckiges. Eben. alles was ein Zine so 
g SCHEISS- -COOL macht! Nur zum Beispiel die Seiten mit 


nichtssag 


SZENE-GRÖSSEN - vor allem auch noch von FRAUEN (wie à 
fende interess 


dieser hier: Queston:” What do you call the useless skin around 
a pussy?" Answer:”A отап”). Alles mit der nötigen Prise 


e zusammen die ов im 


Attentat in Oklahoma! Abgesehen davon beweisen die Macher 
gleichen) und kosar nur schlap- 


einen ausgepärgt guten Musikgeschmack, der sich vor allem in 
den Plattenreviews eindrucksvoll niederschlägt, den Interviews 


so um die U.S.$ 5 inklusive Porto kosten bei: INSIGHT, PO.Box ` 
rmington, MI 48332/USA. (AH). 


unter dem etwas Me würdigen Namen PFIEHNZ erschienen... 
Beginnt mit einigen Kolumnen und News, diversen Ania 


Interviews mit LIFETIME, sowie den Betreib: 
Frauen-Buchladens KASSIOPEIA (bei dem auc 
Situation der STEFFI zur Sprache kommt). BURNED 
den noch interviewt, ein Artikel über Nazi-Pro à 
Internet, über Gewalt gegen Frauen, und einiges mehr, sowie 


und layout- -technisch wie eine Kopie 
it wäre oberflächliche Rahmen 


die üblichen Reviews. 64 Seiten vollgestopft und gut gelay- 
outete A5-Seiten. Kostet DM 3,50 inklusive Porto bei Hilmar 


| Demant, Luisenstr.82, 76689 Neuthard. (АН) 


РАМІК PRESS #4 


Gefällt mir schon beir zhbbli 
Г diverse Comix 
gibts jede Men 
nterview. Zu ha 


: n-Wien). Gute Idee - guter Anfang, wobei der 
Wien-Anteil leider etwas klein ausfällt. Geboten wird etwas 
Politik (Bask d, türkische Fachisten); Interviews u.A. mit 
j ASMA, DOWN BY LAW; Termine; Plattenkritiken; per- 

› Statements der Масһегіппеп und Einiges mehr. 

mt 40 Seiten die allesamt lesenswert sind und Lust auf 

еп für DM 2,50 bei M. Homberg, Auf 


Mit diesem Zine kann ich leider nicht viel anfangen. Der gesam- "m 


te Inhalt kommt sonr oberflächlich daher, ohne daß ich für mich 


| sten 100 Industrie- CD's s st im A5er-Format und 108181 DM. 2. * c : 


plus Porto, zu bestellen in der Wittlicher Str. 24, 54524 Klausen. 
ano | | 
.. Inzwischen ist sogar bereits 


Grundsätzliches zu sagen: erv 
c ihr eigentlich: oder was erhofft ihe ecd 


Sc mich. sehr. ger ne ‚übe 
. Ehrlich ‚gesagt 
22224. e 


(ders wiederum mir in die Hände drückte...) und beschweren S 
sich, daß ich mich nie bei ihnen zurückgemeldet hätte. Nun gut, 
könnt ihr haben: Weil ich euer Heft GRANATENMÄSSIG 


SCHEISSE find! Okay jetzt? Dagegen ist das STRAIGHT noch 


ein “Highlight der Zinekultur”! Und das beigelegte Demo eurer 


Combo VS. hat mich auch nicht begeistert... solche Bands 
gibts in JEDEM DORF in JEDEM Probekelller. Wer's trotzdem 
braucht: das Tape kostet DM 5.-, die Zines sind sogar kosten- 
los - Träger des Heftes sind nämlich die “Sozialen Dienste in 
Thüringen e.V.”! (Ich glaub ich kotz, was für eine 
Verschwendung meiner Steuergelder...) ZOSH, Postfach 201, 
99503 Apolda. (AH) 


SCHWARZE TAGE #0 

Kommt aus Göttingen - klaro, wie Bands SCHWARZE FEUE 
bzw. DUNKLE TAGE, oder? Sieht aus wie das TRUST, hat d 
selben Band-Interviews wie das TRUST(DOA, Eric Огоокег 
NOMEANSNO, VANDALS, ELEVEN TOES, YUPPICIDE), 
Artikel über die Schwarzen Sheriffs von Göttingen, Zen 
Rathaus, u.s.w. Dürfte für Göttinger Menschen ganz i 

sant sein, aber “überregonal” ist's halt nur so ein Fanzi 
Hundert oder Tausend andere auch. Irgendwie okay, abe 
auch “unbefriedigend”. A4-Format und kostet DM 3,5 
Porto bei: Tina Willenborg, Kreuzbergring 4, 37075 Göttin 


ВІ tt und eine stinkende 
war? Hat jedenfalls 


5 das erstemal seit Jahren war, sondern V.A. ма ich fr 
: dachte, das ZAP Коп! еш! Hur no ch 1 


1 ie meisten der 50 


Lë amüsanten zë 
т. Кереп, ‚zieht >... 
Leder, ee und... 


Ablaze 1st 7" 
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Azure/Cerulean split 7” 
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ес eh? 


í in dem sich Get 
rinnne i im "Bilde" darstellen kón- 
tun dies ca. 10 Leute auf z.T. 
itzige Art und mit р ue 


surprise, surprise here they are; 


№ : selbst alb 50 Seiten volig 
Hat, dann würde sich das ZAP wirkli 
auf dem von ihm so genannten "cht 


“деп Weg” befinden. Aber das ZAP is 


„eben eh’ das ZAP - und das ist auch: 

‚okay so. Nut ein klitzekleiner Haken ist 
bei der Sache: Moses verfährt nach 
dem Prinzip “Was schert mich mein 
dummes Geschwätz von Gestern" und 


blockt auf diese Tour jegliche Kritik ab, 
bzw. ‚zieht. sie mit dem ihm eigenen 
Zynismus ins Lächerliche. Muß wohl 
daran liegen, daß Moses sich viel zu 
sehr an hohlen Klischees (erst Punk, 
dann Нагасоге, jetzt wieder Punk) auf- 
hängt, die niemals hergeben, was er 


hineininterpretiert. (AH) 


€ ORANGE AGENTEN NR 3.1 


don't hesitate ond order them today. (a) 
we аза have а fine list with tons of other G 


ГЕ recs thot we sell for very cheap prices. 
stamp for list+patch please. 
germany. 1 7"=7,5/2 7"s-11/3 7-16 
it’s all postpaid prices in DM, well hidden 


ständig den Eindruck habe, daß es 
"sich um so etwas wie einen “guten 
alten Bekannten” handelt, irgendwie 

„ Absicht oder Fügung, 


cosh please. we also have shirts of every В E | ert mit einer 


band in very small quantities each, so be 
fast ond ask for prices and design. 

buy dickes + listen to sepultura or die. 
THE SMITH & NEPHEW COMPANY 
daniel müller, gr. diesdorfer str. 64, 
39110 3 


"Selbst rständlichkeit, die ich anderen 
| nur wünsche. Statt weniger mit mehr 
{ zu featuren, · ‚deckt man eben ab, was 


Lust haben. f Fanzine i im ursprünglichen 
Sinne, mit guten Interviews, gesundem 
Musikgeschmack und ansehnlicher 


: p Gehórt nicht wegen den interviewten Bands (Shellac, 


h also Rückporto! Widmet 
Tónen und der lokalen 


pe München. Gut lesbar, kurzweilig Und mit einem natürli- 


chen Selbstverständnis, das ich anderen Heften gerne wün- 
е. Empfehlenswert! 2,- Rückporto an: Lärmkessel eo" 


4 Glockenbachwerkstatt, Blumenstr..7, 80331 München KH 
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Bilderbuch- -Ego-Zine, das m 
haben sollte. Fanzines “kennen 


schlagt zu (Dr 


чего. 38.5 


een weil er 
t fehlte. ‚Mein erster. 


C. om 24,80 


ve (Adresse bei 


statt bunter r Bilder. Skatero 
Erstlingswegß handel 


ut | gemachte 
gut am. Einer 
ster, Auerbach . 


Statt müder historischer Abrisse 

algischen Тӧпеп gibt es hier 

gesunde Portion Zynismus, der nicht 

16 sches Novum gegenüber dem Gros 

er Antifa-Hefte, Layout! Lockert das Ganze ungemein auf 

und die flüssige Schreibe hat eindeutig die Oberhand, über die 
sonst so gerne inflationär verwendeten Phrasen. Eines der 


besten | Hefte dieser ES das sich von Ausgabe zu Ausgabe a 


für männliche Artgenossen voll verständlich ist). “A “АП! 
Angriff”, auf die Art nimmt einem das Jeder ab, . 
Mut statt tiefer Jammertäler! 1,- DM plus Porto b Бер АН Ic 
Infoladen, Mörikestr. 69 70199 Stuttgart KHS — 
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Der Comic stammt aus ARTIGE ZEITEN #6, einem Comic- 
Heft von Andreas Michalke und Minou Zarimbaf. Ich fand 
das Teil so „superscheißcool“ (und ehrlich gesagt auch 
irgendwie passend zum PLOT...) - wie überhaupt mich das 
gesamte Heftchen begeistern konnte, obwohl ich alles Andere 
als ein großer Comic-Fetischist bin - so daß ich einfach nicht 
umhin kam, um Erlaubnis zu fragen das Teil hier abdrucken 
zu dürfen.. Zudem sagt der Comic mehr aus, als jede 
Besprechung des Heftes gekonnt hátte. Nochmals Danke für 
die Erlaubnis an den Autor und an Dirk von REPRODUKT! 
Ausser den diversen Ausgaben von ARTIGE ZEITEN, gibt es 
bei REPRODUKT auch noch Einiges mehr an Comics und 
Büchern. 

Katalog anfordern bei: 

REPRODUKT, Bülowstr.52/Aufgang 5, 10783 Berlin. 

Fax: 030-216 7501. 
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Die Kolporteure 


NEU!!! CD "Wahn oder wahr?" NEU!!! 


Konzert-Booking : Imre - Tel: 0381/453372 jeweils montags 16.00-21.00 Uhr 


DIE EX-PERTEN 


in Kürze! CD "Jede Menge Kohle" in Kürze! 


Tel: 030/6188868 und Fax: 030/6235693 


Dog Food Five 


!!!neues Material in Arbeit 
Konzert-Booking: Jens - Tel: 04421/12013 und Christian - Tel: 0561/8701406 


DRITTE WAHL 


aktuell CD "Nimm drei" aktuell 


Konzert-Booking ` Imre = Tel: 0381/453372 jeweils montags 16.00-21.00 Uhr 
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Es kommt nicht oft vor, daß ich e ein Interview machen WILL, weil es 
gibt nur eine handvoll Bands gibt, die mich - unabhängig von ihrem 
Status (Major oder Independent) - überhaupt zu Fragen reizen. Social 
Distortion endlich live zu 
sehen, war eine Sache, 
> die Band zu interviewen 
Ea eine zweite, vor allem, 
weil sie hierzulande bis- 
her permanent in den 
unpassendsten 
Magazinen vertreten 
waren und sich, meiner 

S 


Ansich nach, daran auf 
absehbare Zeit auch 
nichts ändern wird. Also 
bei der Sony den zustän- 
digen A&R-Menschen 
angerufen, der auch sofort bereit war, mir irgendwie weiterzuhelfen, 
leider aber nicht bei der richtigen Band. Interviewtermine werden über 
die Promotionabteilung abgewickelt, 
auch ok. Ich suche mir ein Konzert her- 
aus, bei dem sie in meiner Nähe spielen. 
In Pforzheim sollten sie als Vorgruppe 
der Toten Hosen spielen, ist für mich 
nicht weit und sollte ja auch kein großes 
Problem sein. War es aber doch! 
Inzwischen hatte ich die Band in 
Frankfurt gesehen und mit Mike Ness so 
ein paar Worte gewechselt. Der Mann 
hat eine, sagen wir mal, “etwas schwer 
verständliche Aussprache”, die mich 
etwas frösteln ließ, im Hinblick auf ein 
Tape, das ich nachher abhören müßte. 
Auf gut deutsch gesagt: Der Mann 
nuschelt. Einige Anrufe später war die 
wissende Promotiondame in Urlaub und 
man versprach mir, daß ich nächste Woche Bescheid bekommen 
würde. Genau an dieser Stelle platzte mir dann der Kragen, vor allem, 
weil es nur noch zwei Tage bis zum Termin in Pforzheim waren. 
< Freundlich (war ich nicht, aber es klingt besser), aber bestimmt wies 
; ich die werte Frau darauf hin, daß nicht ich wenig Platten von dieser 
* Band verkaufen würde, sondern sie, was ich durchaus auch auf ihre 
Zusammenarbeit in Hinsicht auf die werten Medienpartner“ zurück- 
führen würde. Eine Stunde später hatte ich den Termin. Hätte ich 
% ‚ gewußt, wie einfach und unkompliziert die Leute in Pforzheim waren, 

ich wäre so hingefahren. Spätestens in München hätte es sowieso 
„ geklappt, auch ohne die Plattenfirma, die Socials sind da nicht so. Der 
; Tourbegleiter war gleich sympatisch und sehr praktisch veranlagt, er 
7 schleppte mir Dennis, den Gitarristen an. Ok, es war nicht Mike Ness, 

mir aber im nächsten Moment auch wesentlich lieber, weil Dennis 
m einerseits nicht nuschelte und andererseits auch eine interessante 
Alternative bot, zu den wenigen Sparinterviews, die sonst eben nur mit 
Mike Ness geführt werden. Margit wollte die Band ebenfalls kennen- 
lernen und so saßen wir dann schließlich gemütlich im Tourbus. Dennis 
Danell sollte sich als überaus geduldiger und angenehmer 
Interviewpartner entpuppen, der selbst bei den unverschämteren 
Fragen nie die Ruhe verlor. 


K: Ihr seid jetzt das dritte 
Mal in Europa, abgesehen 
von Eurem letzten 
Kurztrip mit nur drei 
Dates inklusive dem 
Kürzestauftritt auf dem 
Bizarre-Festival ist es die 
zweite richtige Tour mit 
nur vier Clubgigs und 
einigen Konzerten als 
Vorgruppe der Toten 
Hosen ... 

D: Das trifft nur auf 
Deutschland zu, danach 
geht es weiter zu Clubgigs 
nach Spanien, 
Frankreich, England, 
Belgien und Holland, wo 
wir in Amsterdam spielen 
werden. Wir machen 
mehr als nur die paar 
Dates in Deutschland, lei- 
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der ist das alles, was wir an Zeit momentan für eine Tour hier haben. 


DISTORTION 


2-2 0 


Eigentlich wären wir gar nicht hier, wenn wir keine Einladung der Toten 
Hosen bekommen hätten. In erster Linie konzentrieren wir uns auf 
Amerika. Aber als wir im 
Frühsommer hier waren, für 
die paar Festivals, habe sie 
uns gefragt, ob wir das hier 
machen wollen, wir haben 
noch etwas drangehängt, um 
nicht nur als Vorgruppe zu 
spielen. 

K: Ich habe mich nur gewun- 
dert, weil Ihr noch nie eine 
richtige Tour hier durch klei- 
ne Läden gemacht habt ... 

D: Oh, wir haben, vor etwa 
drei Jahren, vier Jahren. 

K: Mit einer Mammuttour, die ganze fünt Dates hatte! 

D: Ja ok, wir hatten noch ein paar weitere in anderen Ländern Europas. 
K: Ich meine nur, daß fünf Konzerte für ein 
Land wie Deutschland eigentlich “nichts” ist. 
Als NO FX oder Bad Religion zu dieser Zeit 
durch die kleinen Läden tourten, kamen sie 
locker auf 20 oder 30 Konzerte. Das hat d 
unter anderem dazu beigetragen, die Bands 

hier groß zu machen. Ich habe keine i 
Ahnung, ob Ihr wißt, wie groß dieses Land T 
eigentlich ist und wieviele Leute es hier gibt, A. 
die Euch diesmal wieder nicht sehen kónnen, 

weil Ihr einfach zu weit weg von ihnen spielt. 
D: Doch, wissen wir schon, und das ist ein 
Grund, warum wir im Februar (März jetzt) 
wiederkommen. Wir fangen an, uns langsam 
etwas mehr um Deutschland und Europa zu 
kümmern, weil wir wissen, wie groß das ir 
Potential hier ist. 

K: Ich habe Euer Konzert in Frankfurt gesehen und mir ist aufgefallen, daß 
dort fast ausschließlich die älteren Leute vertreten waren. Es waren sehr 
wenige Kids dort, möglicherweise eine Folge Eurer bisherigen 
Tourenthaltsamkeit hier?! 

D: Hmja, es gab eben erst einmal die Notwendigkeiten, neue Platte und so, 
danach konnten wir uns erst wieder auf einen neuen Anlauf mit einer Tour 
konzentrieren. 

K: Wer hat Eure Tour diesmal gebucht? 

D: Dieser Typ aus England, Martin. m 
K: Hier läuft sie unter “Contour”. Es ist nur, weil ich den Eindruck habe, 
daß die ganze Deutschland-Tour mit lediglich vier Dates fast ausschließlich 
für die Presse organisiert wurde. Die “größeren Magazine" sitzen eben nun 
einmal in Hamburg, München, Frankfurt und Düsseldorf. d 
D: Mehr Zeit haben wir leider im Moment eben nicht, wir kommen direkt ir 
aus Japan, touren hier und dann geht’s gleich weiter, um in den Staaten Wl 
sechs Wochen lang zu touren. Seit Juli, als wir hier waren, touren wir eigent- 
lich non-stop. Wir denken wirklich dran. ; 

K: Eure letzte Platte lief ja ziemlich mies hier, etwa 2500. к T: 
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D: Hjaja, so um den Dreh rum. 

K: Damit liegt Ihr in etwa bei dem Level, das eine mittelschlechte deutsche € m 
Punkband hier erreicht, auf einem kleinen Label. Ihr seid auf Epic, da 2 
könnte тап doch mehr erwarten?! E E 


D: Ja, ... wer weiß warum das so 
ist. 

K: Móglicherweise weil Ihr hier 
permanent nicht spielt. Wie ich 
gesagt habe, andere Bands 
haben sich hier erst durch aus- 
giebiges Touren eine 
Fangemeinde erspielt. 

D: Da gibt es aber auch die 
andere Seite: Wir verkaufen 
keine Platten hier, also warum 
sollten wir hierher kommen und 
vor fünf Leuten spielen? Es ist 
ja nicht, daf wir das alles mit 
einem Vorsatz so machen, viel- 
leicht haben wir uns aber wirk- 
lich zu wenig um Europa 
gekümmert, aber wir werden 
das ändern. 

K: Hier habt Ihr bisher so gut 
wie gar keine Presse bekommen, 
abgesehen von ein paar recht 


Га) 


Bildbericht im “Tattoo” mit Mike, hattet 
Ihr hier keine großartigen Artikel (immer- 
hin, mittlerweile auch “Plastic Bomb" und 
ein Poster im Rock Hard - letzteres nützt 
aber gar nix, weil sich der durchschnittli- 
che Rock Hard-Leser eher die Rückseite 
mit “Virgin Steele” aufhängen wird! Wie 
5 damals, im Metal Hammer, als sie das 

Samhain-Poster hatten, Rückseite: Jake E. 

Lee). Da waren noch an internationaler 
Presse ein uralter Artikel im “Rolling- 


i 
Stone", wo Ihr als *meistversprechende 
neue Band" abgefeiert wurdet und ein kur- 


4 


zer Bericht im “Spin”. Das war alles, was 
d man hier bekommen konnte, wenn man 
danach gesucht hat. Im öffentlichen 
Radio werdet Ihr nicht gespielt, im 
Fernsehen bis auf einen “Ausrutscher” 


y auch nicht. Meine Frage wäre jetzt, wie 
das in den Staaten aussieht, ob sich da 


lm 


jemand für Euch interessiert, wenn ja, 
welche Größenordnung Ihr dort ein- 
nehmt? 

D: Dort sieht’s völlig anders aus, die 
Struktur der Radiossender ist dort ganz 
anders. Dort dort gibt es viel mehr Radiostationen, 


= Spartenradio, mit einem ganz speziellen Programm 


nen 


vies 


für den jeweiligen Geschmack. 

K: Zum Besipiel Collegeradio!? 

D: Ja, Collegeradio, dann “Alternative Radio”, “Тор 
Forty Radio" usw., nicht wie hier, wo ich den 
Eindruck habe, daf) es nur *einen" Sender gibt, wo 
immer dasselbe Zeug abgenudelt wird. Im Amerika 
spielen sie wirklich jede Art von Musik, weil es für 
jede Musik einen eigenen Sender gibt. In Amerika 
haben wir von der letzten Platte nahezu 500.000 ver- 
kauft, was vielleicht auch erklärt, warum uns eine 


y 

i 
Tour dort bisher wesentlich wichtiger war als hier in 
Europa. 

| à 


K: Dann ist das hier ido ein vóllig anderes 
Universum für Euch, in kleinen Läden vor maximal 
400 Leuten zu spielen? 

D: Oh, wir spielen so oft wir kónnen in kleineren 
Clubs, weil das unserer Ansicht nach die einzige 
richtige Móglichkeit ist, eine Band auch wirklich zu 
sehen. Nur manchmal stehst Du wirklich vor dem 
Dilemma, daß ein kleiner Laden nicht mehr ausrei- 
chend ist, weil Dich einfach mehr Leute sehen wol- 


immer noch kleinere Konzerte nebenher. 


} 
war einfach unzufrieden, weil er meinte, 
daß wir das wesentlich besser könnten. 
Er hat uns dazu gebracht, nochmal ins 
: Studio zu gehen, neue Stücke zu schrei- 
ben und uns etwas mehr hineinzuknie’n. 
K: Also war's der Produzent, nicht die 
; Plattenfirma, der für die lange 
= Verzögerung verantworltich gemacht 
werden muß. 
D: Mhja, da kamen einfach eine Menge 
; Sachen zusammen. Nach der letzten 
Platte haben wir fast zwei Jahre lang 
getourt, bevor wir uns überhaupt mit 
dem Gedanken an eine neue befaßt 
haben. Ein Jahr haben wir über den 


\ Stücken gesessen, und ein weiteres Jahr 
hat es gedauert, sie aufzunehmen. Es hat 
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etwas länger gedauert, als wir zuerst geplant hatten, aber so etwas pas- 
siert eben einfach. Aber es ist in Ordnung so, weil wir mit dem 
Endergebnis sehr glücklich sind. Wir waren noch nie eine der Bands, 
die sich mal eben kurz hinsetzt und eine neue Platte herausspuckt. 

K: Ich weiß, fünf Jahre langes Warten auf eine zweite Platte, mit dem 


E 
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len. Die Läden werden mit der Zeit größer, aber wir versuchen, das 
auch auf einem gesunden Niveau zu halten. Und wir spielen trotzdem 


K: “White Light” sollte eigentlich schon viel früher erscheinen - April 
statt September -, es gab Gerüchte, nach denen die Plattenfirma die 
Scheibe nicht akzeptiert hat. Hat sie, wenn ja, warum? 

D: Nein, sie haben es nicht abgelehnt. Wir haben unserem Produzenten, 
Michael Beinhorn, damals das erste Demo zur Platte gegeben, und er 
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En Kurzinterviews im Metal Hammer”, “Visions” und einem Gedanken i im Hinterkopf, daß es Social Ван bestimmt schon gar nicht 


mehr gbt. 

D: Àh, ja damals war es noch wesentlich 
schwieriger, denn zu der Zeit haben wir das 
noch alles selber vóllig independent gemacht. 
Live spielen, um sich über Wasser zu halten 
und eine neue Platte, das war schon immer 
schwierig. Aber es kommt eben so, wie es 
kommen muß, wir setzen uns nicht hin und 
planen das so, ganz bestimmt nicht. 

K: Es hat mich ungefáhr zwei Wochen geko- 
stet, etwa zehn Anrufe, um dieses Interview 
von Sony mit Euch zu кошт 

D: Oh, ja? 

K: Ja, sie haben sich ziemlich dämlich ange- 
stellt (siehe Einleitung). Wenn ich es nicht 
wirklich gewollt hätte, dann wäre wieder 
nur Mist von abgestellten Jungredakteuren 
in der Armutspresse erschienen (zu dem 
Zeitpunkt wußte ich noch nicht, daß die 
Plastic Bomber ebenfalls selbst tätig gewor- 
den waren). Der Typ, bei dem ich zuerst 
gelandet bin, der auch direkt für Euch 
zuständig ist, hat mir fünf Minuten lang 
irgendetwas von Soundgarden oder so 
erzählt. Erst als ich darauf bestand, daß Ihr 
demnächst tourt, hat er den Fehler bemerkt. Ich fand das 
sehr witzig auf dem Hintergrund, daß Ihr doch sonst 
ziemliche Fans in der Promotionabteilung haben müftet, 
denn zu den letzten zwei Platten gab es immerhin ganze 
zehn Promotion-CD’s (ohne die Full-length-Promos zu 
zählen), mit 14 oder 15 Promotion-Only-Tracks, die offi- 
ziell für den Fan nicht zu bekommen waren. Warum diese 
“Veröffentlichungspolitik”, und warum verschwendet Ihr 
solch gutes Material für eine Handvoll “wichtige” Leute, 
die nur über die richtigen Connections verfügen? 

D: Naja, das meiste dieser Promos waren sowieso nur 
irgendwelche B-Seiten (hier habe ich tatsächlich verges- 
sen anzumerken, daß sie eigentlich keine B-Seiten haben, 
weil CDs erstens keine Flipside haben und sie bis auf eine 
Ausnahme auch keine offizielle Maxi oder Single nach 
1985 gemacht haben) oder Livezeug. 

K: Es ist aber sehr gutes Material darunter. 

D: Nun, es ist so, daß wir manchmal an dem Punkt ange- 
langt sind, an dem wir dem Urteil der Plattenfirma ein- 
fach vertrauen müssen. Wir können sie nicht hunderpro- 
zentig kontrollieren. Während wir hier spielen, wer weiß, 
was sie in New York gerade mit unseren Sachen machen. 
Vielleicht pressen sie dort gerade irgendwelchen neuen 


Promoscheiß, und wir erfahren davon dann genauso früh wie jeder andere. 
K: Das Zeug, das ich meine stammt direkt aus den Staaten, mit guten Songs, 


wie Mainliner 1992”, 


D: Das ist eben was passieren kann, in jedem Land, in dem die Plattenfirma 
ihren Sitz hat, z.B. in England, da machen sie ihre eigenen Promosachen. 


K: Der Punkt ist aber doch, daß Ihr ihnen die Songs gebt. Warum verwen- 


gelangen. 


en 


E 


43 
* * 


det Ihr sie nicht für eigene Platten, dann wäre die Zeit zwischen den Platten 
auch wesentlich kürzer. 


D: Tun wir ja, nichts anderes ist ja das 
Promoding. 

K: Die gibt's dann aber maximal 1000mal. 

D: Das ist es aber auch, was das Material 
erst zu etwas Besonderem macht. 
Manchmal sind wir einfach nicht davon 
überzeugt, daß die Stücke gut genug sind, 
um in den regulären Handel zu kommen. 
Da gibt es eine Menge Leute, die meinen, 
wir sollen es so, dann gibt es andere die 
meinen wir sollen es so machen. Wir haben 
uns entschlossen, es eben auf diese Art zu 
handhaben. 

K: Also gebt Ihr ihnen die fertigen Stücke 
und sagt: Macht damit, was Ihr wollt? 

D: Die Stücke gehören ihnen! 

K: (etwas aus dem Konzept) ... Es bleibt, 


daß der normale Social Distortion- Fan kaum eine Chance hat, an diese 
Sachen heranzukommen. 
D: Wir hoffen einfach, daß die Sachen am Ende in die richtigen Hände 


K: Sind sie, ein Typ aus Deutschland hat einen Teil davon auf einem Bootleg 


verbraten. 
D: Hätten wir sie offiziell herausgebracht, wären sie 
für niemanden mehr etwas Besonderes gewesen. 

К: Ihr habt also schon irgendwie Lust darauf, ein 
paar besondere Sachen herauszubringen, Sachen, 
die nicht unbedingt jeder in die Hand bekommt, wie 
die Vinyl-7”, die es nur auf einer Rodney-Show gab? 
D: Schon, wir denken auch darüber nach, daß wir 
das Material irgendwie zugänglich machen, aber in 
Bezug auf Deutschland ist es Schwachsinn. Hier lie- 
gen wir bei schlappen 2500 oder so, warum sollten 
wir hier auch noch irgendwelche B-Seiten in den 
Sand setzen? 

K: Für hier ist das sicher richtig. 

D: Kann gut sein, daß einige Leute diese Songs zu 
würdigen wissen, aber andererseits bekommen wir 
größtenteils das Feedback, daß sich keine Sau offizi- 
ell wirklich dafür interessiert. Also machen wir 1000 
und geben sie nur an die Leute, die sie wirklich 
haben wollen. 

K: Für einen Sammler schafft Ihr damit die Hölle 
auf Erden. Es ist nahezu unmöglich, alle Eure 
Sachen zu haben, da wäre nur der “Future Looks 
Bright-Sampler“. 

D: Ja, der liegt lange zurück und wird nicht mehr 
gepreßt. 


Ze 


_ ; К: Plant Ihr, das Zeug irgendwann in irgendeiner 
D Form mal offiziell herauszubringen? 

D: Eigentlich nicht, aber ich kann auch nicht einfach 

- 2 hier sitzen und definitiv sagen, daß es nicht doch 

irgendwann einmal passieren kann, daß diese 
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4 Sachen mal zusammengefaßt auf einer Platte 
erscheinen werden. 

ol Die Stücke sind für uns ja erschienen, es gibt jeweils 

etwa 1000, das sind eben die Sammlerstücke. Das 

xi. Zeug, das die Leute schon irgendwie bekommen, 

а) wenn sie wirklich danach suchen. Eben etwas 

* Besonderes, das man sich nicht einfach so kaufen 
kann, indem man einfach in einen ordinären 

*  Popmusikladen geht und es dort aus dem Regal 

& * zieht. 

v K: Wie sieht es mit Bootlegs aus, wißt Ihr darüber 
Bescheid und wie geht Ihr damit um? 
; D: Wir wissen von welchen, die schmeicheln einem 
x einerseits, auf der anderen Seite schätze ich sie per- 
sönlich nicht so sehr, ohne mich darüber allzugroß 
L aufzuregen. Es gibt sie, sie werden gemacht, egal was 
} Du auch dagegen unternimmst. 

uv EK: Könnt Ihr nichts dagegen machen, oder wollt Ihr 

nicht? 

mo D: Wäre schon möglich, aber dazu mußt Du recher- 

` chieren, Anzeigen aufgeben, den Handel zurückver- 

folgen, und das geht irgendwann doch zu weit von 
dem weg, was wir wirklich machen wollen, nämlich 

ы Musik. 

„ К: Es macht Euch wahrscheinlich auch populärer!? 
D: Nja, und wenn wir uns darum kümmern würden, 
daß solche Dinger verschwinden, dann würde es mit 
Sicherheit mehr Komplikationen verursachen als es 

» wirklich wert ist. Wie gesagt, es ist ja auch schmei- 
chelhaft, daß uns Leute bootleggen wollen. 

EK: Habt Ihr bereits irgendwelche zu Gesicht bekom- 

men? 

D: Ein paar. Bei den meisten stört mich lediglich, 

daß die Soundqualität nicht so ist, wie ich meine, daß 
=” 29 sie sein sollte! Das ist das Schlimmste. Die Dinger, die 
nur erscheinen, um billig und schnell zu Geld zu 
kommen. Mieser Sound von schlecht aufgenomme- 
nen Shows, die mit Billigwalkmännern aufgenom- 
men wurden, wirklich minderwertiges Material, das 
ist das was uns eigentlich stört, schließlich haben wir 


auch wesentlich Besseres und Wichtigeres zu tun, als uns ^ 
Gedanken darüber zu machen,wer uns móglicherweise 
gerade bootlegt. 

K: Auf *White Light" habt Ihr wieder euren Stil geàn- 
dert, die Platte ist wütender, härter und mehr Punk als 
die letzte *Somewhere between heaven and hell". 
Weniger Blues, dafür wieder zurück zu den Wurzeln? 


D: Ja, irgendwie hat sich der Kreis geschlossen, wir 
haben schon immer viel experimentiert, andere Einflüsse : 
verarbeitet und sind mit diesen Erfahrungen wieder ! 
zurückgekehrt, ohne sie allerdings zu vergessen. Das * d 
Material wurde seit der “Prison Bound” von Platte zu ! 
Platte härter, als eine einfache Reaktion darauf, daß wir =”. 
mit dem unzufrieden waren, was sonst an Musik geboten 


H 
war und ist. 2 dr 
K: Weniger Country, weniger Blues, mehr Punk? 
D: Schon, es ist aber immer noch etwas davon erhalten ER 
geblieben. Der Kreis hat sich einfach geschlossen. j 


K: Also seid Ihr wieder da, wo Ihr angefangen habt? 

D: Wahrscheinlich. 

K: Was ist mit Christopher Reece passiert, dem letzten 
Schlagzeuger? 

D: Er ist nach Utah gezogen und verkauft dort 
Antiquitäten, ihm gefiel die Entwicklung nicht so sehr 
und wollte einfach etwas anderes machen. 

K: Da hat sich dann der Kreis mit Chuck Biscuits 
geschlossen, der im “Hardcore California”-Buch auf der 
gegenüberliegenden Seite von Eurem Foto verewigt ist? ^ 
D: Mjahaha, sowas kommt vor. Wir kennen Chuck seit +, 
Ewigkeiten, aus den alten Tagen in LA. Zuerst wuften 
wir natürlich nicht, was wir tun sollen und haben ein 
paar andere Schlagzeuger ausprobiert. Als wir erfahren 
haben, wie es um seine Verpflichtung bei Danzig steht, 
haben wir ihn sofort angerufen. Er kam, wir haben 
zusammmen gespielt, und es gab keinerlei Probleme. Es 
war ziemlich einfach; wir kannten ihn, er wufte, was ihn 
erwartet, das sprach alles für ihn. Er hat sich einfach ein- 
geklinkt, auf eine unkomplizierte Art und Weise. 

K: Was ist mit den anderen ehemaligen Mitgliedern von n 
Social Distortion, wie Brent Liles oder Derek O'Brien 
passiert? 

D: Sie tauchen immer mal wieder auf in Kalifornien, 
Derek war bei ein paar anderen Bands am Schlagzeug.. * 
Aber wir haben keinen Kontakt mehr zueinander. A 
K: Texte scheinen ja einen erheblichen Stellenwert für de 
Euch einzunehmen. Jede Eurer Platten hat ein Textblatt. 

Ist es für Euch wichtig, daß die Leute verstehen, worum N > 
es in den Texten geht? РЯ 
D: Lyricsheets sind für uns eine Art zusätzlicher Bonus. 
Es macht uns Spaß, daß die Platten und CDs mit 
Textbeilagen erscheinen, so daß man sich hinsetzen und 
herausfinden kann, worüber es in den Stücken geht, statt 
es den Leuten zu überlassen, sich aufgrund dessen, was 
sie durch Mikes Stimmperformance heraushören kön- 
nen, ihre Textinterpretationen vorzunehmen. Manchmal 
hört es sich ja so an, als ob der Typ etwas völlig 
Gegensätzliches singen würde, als das, worüber der Text 
wirklich geht. Wir haben das schon immer so gehalten, 
und es ist uns lieber, daß sie es schwarz auf weiß vor sich 
liegen haben, anstatt sich durch Mißverständnisse 
irgendwelchen Mist zusammenzureimen. 

K: Die Texte auf White Light", manche Bilder des 
Coverartworks wirken auf mich sehr religös, besonders 
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cem Text zu “Untitled”. Hat Mike Gott il 
D: Nja, es ist mehr symbolisch, über richtig und falsch allgemein. 
Darüber, daß man immer eine Wahl dazwischen hat. Ich würde es nicht 
als eine bestimmte Form von Religiösität bezeichnen. Dazu gibt es 
zuviele Religionen, Hindu, Moslems, Christen, alle behaupten von sich, 
die einizg wahre Religion zu sein und wer weiß da schon, welche nun 
wirklich die richtige ist. Es ist vielmehr etwas Grundlegenderes, eben 
über Gut und Böse, das jeder für sich selber heraus- 
finden muß. What’s good and what’s evil. 

K: Deswegen habt Ihr den Schlagzeuger von Danzig 
bei Euch aufgenommen, von einer der “most evil” 
Bands überhaupt, harrharr?! 

D: Hehe, ja genau. Es geht schon über so etwas wie 
einen Gott und höhere Mächte. 

K: Aber nicht explizit um eine christliche Version? 
D: Jeder hat seine eigene Version von einem Gott oder eine Form von 
Glauben, egal wie die auch aussehen mag, und wir maßen uns nicht an, 
irgendwem etwas einpauken zu wollen. Jeder sollte sich da seine eigene 
Meinung bilden und für sich selber herausfinden, wie seine persönliche 
Interpretation darüber aussieht. 

K: Eure alten Sachen sind ja wiederveröffentlicht worden, auf “Time 
Bomb Records”. Time Bomb ist kein Unterlabel von Epic? 

D: Nein, es ist unser eigenes kleines Label, das wir 

zusammen mit unserem Manager gegründet haben. 
Es ist völlig independent und aus “Rebel Waltz” 


heraus entstanden. Wir wollten die alten Sachen 
nicht der Sony geben und trotzdem zugänglich 
erhalten, dabei auch gleichzeitig mehr auf dem Street-Level halten. 

K: Ihr habt die volle Kontrolle darüber? 

D: Ja, manchmal geraten die Dinge mit der Sony etwas aus dem 
Rahmen. Versteh mich nicht falsch, wir haben ein gutes Verhältnis zu 
Sony, sie arbeiten gut mit uns zusammen. Aber dort gibt es eine Menge 
Abteilungen, Fraktionen und Zuständigkeiten, nimm nur die 
Promoangelegenheit, über die wir vorhin gesprochen haben, da pas- 
siert einfach so viel, auf das wir keinen Einfluß mehr haben. So haben 
wir das lieber selber in die Hand genommen. 

K: Es kursiert die Geschichte, daß Ihr mit dieser Platte Euren Vertrag 
bei der Sony erfüllt habt. Seid Ihr fertig mit Sony, oder veröffentlicht 
Ihr weiterhin auf dort? 

D: Sony hat das erste Vorkaufsrecht. Wenn sie die nächste Platte ver- 
öffentlichen wollen, dann können sie uns dazu verpflichten. Wir haben 
unseren Vertrag zu diesem Zeitpunkt noch nicht erfüllt. 

K: Seid Ihr jetzt frei oder nicht? 

D: Ja und nein, wenn sie wollen, dann können sie darauf bestehen, aber 
dazu müssen sie uns erst neu signen. 

K: Ein Optionsrecht? 

D: Ja, und wenn sie nicht wollen, dann können wir es herausbringen, 
wo immer wir wollen. Das dient ihnen dazu, 
sich abzusichern, nachdem sie die ganze 
Promotion in uns gesteckt haben. Damit wir 
nicht an einem Punkt, an dem die Sache aus 
irgendeinem Grund explodiert, einfach sagen 
können: “Danke, das war's, wir suchen uns 
jetzt, wo wir es geschafft haben, einen lukratit- 
veren Deal.” 

K: Wenn Ihr aus dem Vorkaufsrecht rauskom- 
men wollt, dann bietet Ihr ihnen einfach eine 
beschissene Platte an? 

D: Ich denke nicht, daß wir sowas abziehen 
würden, das ist doch eher der Stil von Prince 


und Warner Brothers. 
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K: Ihr wart ja fast von Autem an als Bandi in der SE dabei, Ihr habt 
viel kommen und gehen gesehen. Social Distortion haben sich nie aufgelöst 
und sie haben es nie geschafft, richtig “groß” zu werden, woran, denkst Du 
mag das liegen? 
D: Gute Frage, aber wer weiß das schon genau? Wir sind nie mit dem Image 
aufgetreten, eine “große” Band zu sein und in großen Läden gespielt. Wir 
sind als Punkband aufgetreten, und Punkbands spielten eben in kleinen 
Punk-Clubs. 
K: Ihr habt Euch nie gezielt vorgenommen, eine “große” 
Band zu werden? 
D: Nun, wir haben nie aus dem Grund р wir 
spielten von Anfang an in einer Band, weil uns die Musik 
Spaß gemacht hat. Die Musik bleibt dieselbe, ob wir in 
einem großen Laden oder in einem Keller vor zehn Leuten spielen. Wenn 
zehn da sind, dann ist das auch ok für uns. 
K: Ihr habt denselben Manager wie Offspring, oder? 
D: Ja, haben wir. 
K: Vielleicht klappt’s ja doch noch, diesmal. 
D: Wer weiß, es hat sich einiges in den letzten Jahren verändert. Die 
Akzeptanz von Punk hat sich gewaltig in den letzten vier jahren geändert. 
Vor drei Jahren gab es in den Staaten gerade mal eine handvoll 
Radiosender, die Punk gespielt haben. Jetzt gibt es 100 bis 150 alternative 
Radiosender im Land, die Offspring, Bad Religion und 
eben auch Social Distortion spielen. So ist es momentan 
ben. Vor vier Jahren haben sie den Grunge-Kram 


gespielt, Pearl Jam und dieses Zeug. Sie spielen es 
immer noch, seit Nirvana Punk in die Top 40 gespielt 
hat. 

K: Gibt es irgendwelche neuen Bands, die Dich begeistern kónnen? 

D: Es gibt immer wieder eine neue Band, die ich mir gerne anhóre, z.B. 
Garbage, es gibt so viel das interessant ist. Ich bin ein grofer Fan von 
Reverent Horton Heat, ebenso ein grofer von Offspring. Hier gefallen mir 
auch die Toten Hosen, ich weif nicht warum, ich verstehe auch keinen ein- 
zigen Text, aber sie sind sehr fair zu uns und coole Jungs. Wir haben kein 
Problem damit, wenn eine Band Erfolg hat. Es geht uns nicht wie vielen 
anderen Leuten, daf wir ein Problem mit einer Band bekommen, nur weil 
ihre Musik auf einmal erfolgreich ist. Diese ganze Diskussion, ob man noch 
eine Punkband ist, wenn man Platten verkauft, ob man als Punkband auf 
einem Major sein kann, ich mag das einfach nicht. 

K: Was hat Dich nachhaltig von den “alten” Bands beeindruckt? 

D: Ich bin immer noch ein großer *X"-Fan, ihr Zeug höre ich mir immer 
wieder gerne an. Johnny Thunders, Dead Boys, es würde eine ziemlich lange 
Liste. Ich halte mich immer offen für neue Musik, die interessant ist, mir 
gefallen auch einige Rap-Sachen. 

K: Wie sieht's mit europäischen Bands aus, irgendwas, was Dir von hier 
gefällt? 

D: Nicht sehr viel, was ich mitbekommen habe während wir hier waren, auf 
Festivals im Sommer, das war schon ziemlich irre. 
Nicht, daß ich ihre Musik gut fand, aber beispiel- 
weise Rammstein, die hatten eine verrückte Show 
mit Feuer und anderem merkwürdigen Zeug, das 
sehr unterhaltsam war. Aber das war’s auch schon, 
es war unterhaltsam, aber nicht durch die Musik. 
Ich mag ein paar englische Sachen, Paul Weller 
(Jam), seine alten Sachen, und ich fange an, seine 
neuen zu mögen. 

K: Haben Musik und Social Distortion irgendet- 
was für Dich im Leben verändert? 

D: Ja, und ich mag dieses сев mit der Band, so 
wie es ist. 

K: Ihr könnt davon leben?! 
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D: Ja, können wir, Musik machen und andere Dinge nebenher. Ieh melt Ihr, oder warum laßt Ihr Euch immer mehr zumalen? 
mische nebenher eine Menge Bands im Studio, helfe ihnen bei D: Hehe, am Anfang haben wir uns tätowieren lassen, weil wir damit eine 
Demoaufnahmen, mache eine Menge unabhániges Zeug. Es ist schön, gewisse Ablehung gegenüber der Gesellschaft zum Ausdruck bringen woll- 
daß ich von dem leben kann, was mir Spaß macht, Musik eben und ten. Aber die Zeit hat uns irgendwie eingeholt. Tattoos sind populärer und 
kreativ zu sein. : gesellschaftsfähiger geworden, es ist trendy geworden. Von dem anti-sozia- 
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2 К: Was sind das für Bands neben Social Distortion, mit denen Du len Effekt ist nicht mehr viel übrig geblieben, so daß ich mittlerweile dazu 
5 arbeitest? übergegangen bin, mehr und mehr Longsleeves zu tragen. 

i01 D: Kleinere Bands aus Kalifornien, lokale Bands, die hier kein Schwein K: Warum; magst Du Deine Tattoos nicht mehr? 


kennt. D: Oh doch, ich mag sie schon noch, aber ich mag das Image nicht, das 
K: Du arbeitest nebenher in einem Studio? Tattoos heute ganz allgemein umgibt. 

D: Wir haben unser eigenes Studio. Es ist das Studio, іп dem wir unse- К: Die Tattookultur? 

re ersten zwei Platten aufgenommen haben, die Casbah in Fullerton. D: Das ganze Drumherum, diese “Instantcoolness”, die man automatisch 
Was passiert ist, ist, daß Chaz Ramirez, der Mommy's little monster” bekommt, wenn man tätowiert, gepierct oder sonstwas ist. 

und “Prison Bound" dort mit uns produziert hat, vor etwa zwei Jahren K: Ich weiß, daß Mike eine Menge Zeug sammelt, von Uhren bis alles, was 
gestorben ist. Er ist bei einem Unfall gestürzt, fiel unglücklich auf den im entferntesten mit den 50ern und 60ern zu tun hat, hast Du auch irgen- 
Kopf und lag lange im Koma, bevor er gestorben ist. Nachdem er tot  detwas, das Du sammelst? 

war, gab es eine Menge Probleme mit dem Studio, wo noch unsere D: Mike sammelt wirklich jeden Scheiß aus dieser Zeit, angefangen bei 
Tapes lagen von den alten Platten, die wir zu diesem Zeitpunkt wieder- Pinups über Lampen, Puppen und so einen Kram. 

veröffentlichen wollten. Am Ende haben wir den Schuppen übernom- K: Wie sieht's mit Dir aus, ähnliche Fetische? 

men, unser eigenes Equipment eingebracht und die Sachen fertigge- D: Nein, wenn ich etwas sammeln würde, dann wären das Dinge, die in 
macht. Mittlerweile fungiert es wieder als ein ganz normales Studio. Es irgendeiner Form etwas mit Muisk zu tun haben, Gitarren und Instrumente 
hat 16 Tracks und entspricht nicht unbedingt den Industriestandards, allgemein, Mikrofone. 

aber für kleine Sachen ist es ok, es gehört uns und wir hängen dran. K: Altes Zeug? 

K: Wie sieht's mit Sport aus? Irgendwelche Sportarten, die Dich beson- D: Eher die Sachen, die ich direkt für das Studio verwenden kann, 
ders interessieren? Equipment, das mehr als nur einen zeitgeschichtlichen Stellenwert hat, ich 
D: Ein wenig, nicht sehr viel. Surfen, Mountainbiking und etwas bin da praktischer veranlagt. Ich überlasse das Sammeln lieber Mike, der 
Formel 1, etwas Baseball, Football. wirklich jeden Mist zusammenträgt. 

K: Ich hoffe, Du bist kein Fan von Michael Schuhmacher. K: Muß ja ein riesiges Haus haben, um das alles unterzubringen. 

D: Nein, ganz bestimmt nicht, ich bevorzuge Jacques Villeneuve und D: Ja, und das ist vollgestopft damit. Es ist cool, aber ich könnte nie die Zeit 
Damon Hill. Ich hätte es lieber gesehen,wenn Villeneuve Weltmeister dafür aufbringen. eg 
geworden wäre, aber ich denke, daß Hill es einfach verdient hat .. an dieser Stelle haben wir uns noch etwas über Autos unterhalten und A 
(Kleiner Tip, warum er ihn vielleicht bevorzugt: Villeneuve fuhr bis festgestellt, daß zwischen Traumwagen und vorhandenem Vehikel ein kleine NE 
1996 bei den Indy Cars ganz vorne mit). Diskrepanz besteht. Dennis fährt einen weißen 59er Chevrolet, Mike einen 

К: Jedesmal, wenn von Euch eine neue Platte herauskommt, dazu 54er Chevrolet. Der Tourbegleiter ruft zum Soundcheck, fast alles gefragt, * 
Videos und neue Bandfotos, haben Du und Mike mehr Tattoos, sam- Danke vielmals. KHS Ж ir 
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music by RIZ ORTOLANI • BRUNO NICOLAI « ROBERTO PREGADIO * PIERO PICCIONI «FRANCO DE GEMINI FRANCESCO DE MASI 


а sensual homage to the most raunchy, erotic filmrmusic from the 


vaults of italian 60s &70s cinema 
LP im Klappcover / CD mit 24 Seitenbooklet! 


EFA 


weitere cripplea sahnehàubchen: 


„„ Neu auf Video: Jess Franco s NECRONOMICON 


Still Hot: VAMPYROS LESBOS Video und Soundtrack 


Schulmädchen Soundtrack und vieles mehr! 


DANDRUFF DEURE JERRY VAN ROOYEN: OXBOW: : vera MASTERS: Koste n lose n M а | | 0 rd е rka ta | 00 а nfo rd е ІП І 


the deal with the devil at 250 miles per hour serenade іп red Vagina Total/Oohoohoooh 2 Crippled Dick Hot Wax * postbox 3864 * 78027 vs- schwenningen * germany * fax 07720/22435 * e-mail: toni@gbc.net 
CD/LP im Klappcover CD/LP im Klappcover CD/ Doppel LP Mojica Marins Soundtrack lim. 7" 


RANDOM PLAY 


by Armin 


Manchmal frage ich mich wo eigentlich der graduelle 


re en Autonomen/Antifas und der „bürgerlichen 
esellschaft“ liegen dürfte? Beide Gru ierungen be i 

ABSOLUTISTISCH enen p оа e 
Wertvorstellungen. Eine DE- und RE-KONSTRUKTION findet 
bei beiden nicht statt. Unverstándnis und Unfáhigkeit zur 
Selbst-Kritik ist in beiden Lagern in genau demselben Maße 
vorhanden. Auf Kritik wird auf der einen Seite mit dem 
„Faschismus-Vorwurf |, (oder auch mal „Szenespalter“) reagiert- 
auf der anderen Seite mit Sprüchen wie „Geh doch nach 
Drüben!“ (früher jedenfalls.). Und davon mal ganz abgesehen: 
JEDE/R kann seine Identität und Zugehórigkeit zu einer der 
beiden Gruppierungen je nach Belieben wechseln! Ein Privileg 


unserer schónen Zivilisation - und zu den Privilegiert hó 
hier AUSNAHMLOS JEDE/R!!! 5 


Eigentlich hätt ich für diese Ausgabe auch noch so ein ANTIFA 
JUGENDINFO aus Passau, eine Art Hochglanzbroschüre für 
einen guten Zweck, reviewen sollen... aber ehrlich gesagt: Ich 
hatte gar keine Lust dazu! Gleich auf mehreren Seiten wurde 
noch für eine „Soli-Kassette‘“ geworben, auf der irgendwelche 
verschissenen Major-Bands drauf waren - offensichtlich wohl 
ein Bootleg? Die Copyrights sind mir scheißegal - aber 
irgendwie erschien mit der Zusammenhang geradezu TYPISCH! 
Tpyisch in dem Sinne, daß hier wieder mal die „Guten“ nach 
Solidarität heischen, nach Unterstützung in ihrem Kampf gegen 


Gut besucht dagegen waren die Konzerte der DESCENDENTS! 
Vollen Hallen mit lange nicht mehr gesehenen Veteranen und 
Ң EPITAPH-hörigen Schlabberhosen-Teenies. Was soll ich dazu 
ES he sagen? Ich zitiere einfach mal aus einem Brief, den mir Martin 
von den HIPPRIESTS geschickt hat und der mir sozusagen aus 
dem Herzen spricht: „Die DESCENDENTS-Geschichte ist m. E. 
^ symptomatisch für den State of Affairs im (Punk)Rockbusiness. 


KN das Böse. Schwarz und Weiß - wie einfach gestrickt doch unsere af AN Die Geschichte ist natrülich nichts Aufregendes, wenn man sich 
e Welt ist, oder? dann aber die Fanzines anschaut und überall дег 
е 


Г] 
E 
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.Wir sind Antifaschisten, wir sind vegan, wir besetzen eine 
bedrohten Baum, wir schicken Konserven nach Bosnien, wir 
haben Mitleid mit Asylanten, wir haben sogar Sympathien für 
die РКК und wasweißichnochalles“... Ganz klar: WIR SIND 
DIE GUTEN MENSCHEN! 
Und um Mitglied im Club der Guten zu werden, muß man fast 
gar nichts tun. Mitleid ist alles was man haben, oder zumindest 
MEAM vortäuschen muß. Und ein bißchen Geld auf eins der vielen 
d Spendenkonten kann man immer mal abzweigen. Supereinfach 
das Ganze! Und dann einem auch noch mit so einer Grütze 
daher kommen, wie BENEFIZ-COMPILATION-TAPES auf 
denen dann die Hits der eignenen blóden CD-Sammlung von 
Hitparaden-Stars a la RED HOT CHILI PEPPERS verbraten 
bzw. „ gebootlegt werden... GÀHN!!! 


A Rührseligkeitshammer ob der vermeintlichen Großartigkeit der 
4 Dino-Bands (siehe auch SOCIAL DISCO...) geschwungen wird, 
spátestens dann wird klar, warum sich Nix bewegt und die ganze 
Szene so retrokultur-hafte Züge trägt, nichts wirklich 
Provozierendes, ^ Kontráres, Gefährliches, Ergreifendes, 
Aufregendes mehr passiert. Das ist mir alles zu nett; zu konform, 
zu widerlich. Das rockt auch nicht, geschweige denn, daß es 
Arsch tritt. Not enough suffering, not enough natural selection, 
my generation sucks - singen TURBONEGRO und haben 
Recht" Ich war bei DESCENDENTS... und es war NICHTS! 
Rock-Entertainment halt, mehr nicht. Wahrlich kein Grund zur 
Aufregung. Aufregend waren aber mit Sicherheit THE VSS in 
Tübingen - aber da haben es ca. 99% der DESCENDENTS- 
Konzert-Besucher vorgezogen lieber zu Hause zu bleiben... 
YOU'RE ALL SO PREDICTABLE! Allein NUR die Tatsache, 
daß bei DESCENDENTS 1000mal mehr Leute sind als bei THE 


VSS sagt schon ALLES aus über den Zustand dieser sog. 
„Szene“ 


N 


Die insbesondere über Massenmedien kommunizierte Po- 
pulärpsychologie offeriert uns Kategorien zur Sicherung 
eines autonomen Selbst. Was die sogenannten »Autono- 
men« (die Jungs und Mädels vom schwarzen Block) 
während ihrer alljáhrlichen Chaostage zu verwirklichen 
trachten, richtet sich nicht einfach nur gegen unsere Ge- 
sellschaft, sondern versucht gleichzeitig, ohne sich der 
darin liegenden Ironie bewußt zu sein, eine der dominie- 
rendsten Tendenzen der Psychologie dieser Gesellschaft 
beim Wort zu nehmen. Das griechische Präfix anto- be- 
deutet schlicht selbst-, Die Autonomen wollen sich wie die 
Bürger von anderen unterscheiden, sich ganz im Eigenen 
einrichten. Die »antiimperialistische Zelle« unterscheidet 
sich deshalb strukturlogisch kaum von der Wohnstube 
der Großeltern. Was den Bürgern in den Ritualen der Au- 
ionomen verzerrt enigegentritt, ist ihr eigener Wunsch, 
sich selbsı zu beherrschen, das eigene Leben aus eigener 
Kraft zu gestalten. Autonome und Bürger bemühen sich, 
wenn auch mit verschiedenen Zeichensvstemen, ihre tief- 
greifende Abhängigkeit von Anderen unsichtbar zu ma- 
chen. Doch schon in ihrem Unterscheidungswunsch blei- 
ben sie auf diejenigen angewiesen, von denen sie sich 
unterscheiden wollen. Autonomie entpuppt sich als sich 
selbst verkennende Heteronomie. Vielleicht verhalten ; 
sich die Autonomen im Vergleich zu den Bürgern gerade 
deshalb so manifest gewaltsam (latent gewaltsam sind 
natürlich auch die Bürger), weil sie etwas von dieser Ver- x 
kennung ahnen, weil sie die Verkennung gewaltsam ver- yt, 
drángen wollen. Der Versuch, Macht über sich zu haben, 2 
schlägt schnell in äußere Gewalt um. 


Höchst empfehlenswert erschien mir das HEARTATTACK 
no.13 - Nicht weil es urplötzlich ganz anders wäre, als alle 
Ausgaben zuvor... Nein, eigentlich wie gehabt - aber das 
Interview mit dieser Band RACE TRAITOR aus Chicago war 
schon echt cool! Man muß nicht mit der Band übereinstimmen, 
aber endlich mal wıeder ein Band-Interview das kontrovers und 
voller Aussagen war. Wär keine schlechte Idee gewesen, das Teil 
zu übersetzen und auch мег im PLOT abzudrucken - aber die 
paar Pfennige für ет Heartattack dürfte ja wohl noch jeder übrig 
haben?! 


H 


Weniger empfehlensw 
ert - aber dafür G | | 
7 | r GRATIS ist d 
E Ec aus Pfullingen... In der Samii Жызрын Co 
ein paar höchst kurios dämliche 


А. 


е т дег Мас 
егеп „zuhörender 2еире“ | 


war Schon recht interessant 
und nach Ausfl 


: daf А Ж n = E 
Aber, obwohl ung S 


andererseits... 


o erwarten 117 . | П 50 einer Null pu 

: d — » БЕП?! Also ist dies ein vóllig 5 E zu z 

=. N N. geworden. N : lig überflüssiger Abs Е 
НА эү» vi. Nebenbei aber noch bemerkt: = : 


der besagte г. 
mit auch vielleicht 
1 Heft immer so e 


ns bei WE BITE - wo 
deren Platten in den 


Im Info der ROTEN FABRIK aus Zürich hatte ich kürzlich mal А 
über die „KRISE DER KONZERTMACHER“ gelesen. LS RC 


е 3 Kä s .... „ .’ : x 
Interessant! Wie Clubs und Veranstalter um's Überleben Kay Sa ооо II, РОБЕ Е AA 
kämpfen! Dabei haben die Herrschaften nur übersehen, daß sie 2% G ACEN (ANM Wd wn wt Ah гі ARS. ЕТ E 
mit der Art von Konzerten und Kultur, die sie veranstalten, eben ee о 
jetzt in KONKURRENZ zu den Großverdienern stehen. 7.904 026 IRATET ng 
Sogenannte „Hardcore-Bands“ bei großen Festivals sind ja nun САХА WIR HABEN GEHE t 
keine Seltenheit mehr. Es gibt also keine Konzert-Krise - x ... Zeien. s e 
sondem lediglich eine Geschmacks- Verirrung der Herrschaften 966, .... і 2 S xm 
Veranstalter. Wenn die „NOTGEILEN ARSCHLOCHER" aus Ais Bernd Schwarz I ngrid Weiß-Schwarz RE 
Hinterpfuiteufel meinen, DM 500.- Gage kassieren zu müssen, N : .. SE 
"4 weil sie wie GREEN DAY oder MÄDBALL klingen - die e, 
potentielle Hörerschaft aber lieber zum BÖHSE ONKELS | Nagold, деп 13. Dezember 1996 Ce 


Konzert am selben Tag geht... dann ist das keine „Krise“ - denn 
schlecht besuchte Konzerte gab es schon zu jeder Zeit - das ist 
nichts Neues. 


Schwäbische Dialektik, oder was? (aus der Nagolder Lokalzeitung) 


Stunden lang Punkrock zum Abhotten vom allerf- 
einsten. Aber was soll ich weiter schwärmen, ihr habt 
sie ch schon alle live bewundert. Und wenn nicht - 
tja, dann Pech gehabt, denn ihr “Scream, Dracula, 
Scream” Album stieg bislang auf Platz 12 der briti- 
schen Verkaufshitparade, und wenn das so weiter- 
geht spielen die Jungs bei ihrer nächsten Tour nicht 
mehr in kleinen Läden.... 


Seid gegrüßt, Ihr da draußen! 

Das Wetter im Rodgau ist beschissen, ich 
müßte eigentlich 40 Seiten für eine Hausarbeit 
schreiben und stattdessen tippe ich 
Konzertberichte. Aber was soll’s, unglaubli- 
che Szenen haben sich abgespielt und wollen 
berichtet werden. Also 1-2-3-4, let's go: 


NO MEANS NO / D.O.A./ ITCH 
am 05.09. im MTW in Offenbach 


HAPPY GRINDCORE/ UNHOLD / 


ca. 343 Gäste ! С 00 E TEER KLEENE MUCK am 22.09. im 
| | BEN )_} Dreikónigskeller in Ffm. genau 14 
Wegen der anschließenden Disco begann der Leute!!! 


Event (oder sollte ich von einem Oldieabend 
sprechen?) bereits um 19 Uhr! Das hieß natür- 
lich auch ohne mich, denn wer hat so früh 
schon Zeit!?! Also ITCH verpasst, was angeb- 
lich auch nicht so schlimm gewesen sein soll. 
D.O.A. spielten bereits als wir nach 20 Uhr 
eintrudelten. Ich glaube vor 2 Jahren habe ich 
sie zum Letzten Mal gesehen - damals spielten 
sie zu Dritt und ich fand sie ziemlich Scheife. 
Heute wieder als Quartett. Ich weiß nicht, ob 
es daran lag aber diesmal konnten sie durch- 
aus gefallen. Zwar nicht überragend, aber ihr 
kanadischer OldtimerHolzfällerPunkRock 
bedeutete immerhin schon mal einen guten 
Einstieg in den heutigen Abend. 

Die alten Männer von МО MEANS NO, woll- 
ten ihren Kollegen von D.O.A. natürlich in 
nicht nachstehen und begannen ihr 
Programm mit ein paar frühen Klassikern. 
Die beiden Wright Brüder, mittlerweile beide 
leicht ergraut begeisterten gleich die Menge. 
Obwohl ich es eigentlich immer wieder faszi- 
nierend finde, wie einige es fertig bringen sich 
bei einer so breaklastigen Mucke tänzerisch 
zu betätigen. Nach 3-4 Songs kam dann auch 
das zweite Schlagzeug ins Spiel, welches den 
Sound der neueren Lieder noch druckvoller 
rüberbrachte. Über eine Stunde der Meister 
des JazzCores, die wohl jeder irgendwann mal 
gesehen hat. Als Zugabe gab es noch ein paar 
PunkrockFeger, bei denen einer weiteren 
RentnerBand (mit dem Anfangsbuchstaben 
R.) gehuldigt wurde, bevor sich die 4 
Kanadier bis zum Nächsten Mal verabschie- 
deten. 


Sagenhaft, noch nie hab’ ich ein Konzert besucht, bei 
dem so wenig Leute da waren! Der Dreikönigskeller 
ist eh nicht so groß (max. 70 Leute passen rein) und 
trotzdem waren nur 14 Gäste anwesend. Zieht man 5 
Kerle und 2 Kollegen die zu den Bands gehörten und 
den Barkeeper ab, bleiben noch 6 zahlende Besucher. 
Und zu diesen glücklichen gehörten Ätzend und ich. 
Und nach diesem Event waren wir wirklich happy! 
Anfangs etwas zäh begann TEER KLEENE MUCK 
mit seinem Solo-Programm, d.h. er spielte einen Song 
auf der Akkustik-Gitarre, las ewig lang (knappe 
halbe Stunde) seine selbstverfasste Kurzgeschichte 


ма Pie балада 


UNGLAUBLICHE SZENEN 
SPIELEN SICH AB 


*Slacker" vor, unterbrochen durch noch einen 
Akkustik-Song, dem Vorzeigen seines 
Lieblingskuscheltiers (ein Lama) und dem Abspielen 
einer UraltSingle auf einem UraltPlattenspieler und 
gab zum Abschluß - na ratet mal - noch ein Lied auf 
der seiner Klampfe 

zum Besten. Extrem strange das Ganze. 

Den Mittelteil durften UNHOLD bestreiten. Die drei 
Jungs aus Hamburg konnten einem schon leid tun. 
Als einzige “richtige” Band an diesem Abend nur 
vor einer Handvoll Leuten zu spielen ist schon übel. 
Aber sie gaben sich Mühe wenigsten denen ein paar 
Kostproben ihres VICTIMS FAMILY-JazzCore zu 
verabreichen. Zu allem Unglück rif) dem Gitarrist 
auch noch ne Saite, und schwups ging wieder ein 
wenig ihrer Spielzeit verloren, so daf nach 6 Songs 
(incl. BIG BLACK-Coverversion) schon Schluf) war. 
Ja, aber dann folgte der absolute Brecher, der 
unglaubliche Highlight der Woche: HAPPY GRIN- 
DCORE!!! Der Gig dauerte knapp eine viertel 
Stunde, aber die war Kult. Krasse 
GrindcoreBolzGróhlRülps-Nummern nur mit 
Gesang und Akkustik-Gitarre (gespielt natürlich 
vom KLEENEN МОСК!). Der Sänger gehört wohl 
zu der  durchgeknalltesten Frontmännern 
Deutschlands, besticht durch klasse Ansagen (jedes Lied ist 
gegen oder für was anderes, oder beides gleichzeitig!) und 
springt bereits nach wenigen Sekunden mit nacktem 
Oberkórper durch den Saal. Sensationell auch die Jungle- 
Version ihres größten Hits mit großer  Tanzeinlage. 
: : z : Selbstverstándlich, daf wir nach dem Gig gleich 2 selbstgeba- 
tastisch die Raketenmänner sind. tikte Kapuzenlongsleeves für 8,-DM kaufen mußten. Das hatten 
Bestimmt an die 400 Leute tum- sich die beiden Helden des wahren Billig TrashCores redlich ver- 
melten sich im Subway, und kaum dient. Großartiger Abschluß des Abends, selten so gelacht - hätte 
einer war nicht begeistert. Eine gern mehr gehört. Also unterstützt HAPPY GRINDCORE - sie 
Punkrock-Party sondergleichen. verdienen es! 

Schon nach kurzer Zeit klebte Angemerkt sei noch, daß sich nach dem Event mal wieder her- 
mein T-Shirt schweißgetränkt an ausstellte, daß der Wirt = Besitzer des Dreikönigskellers ein 


meinem Kór per. Der Sound war komischer, arroganter und unfreundlicher Schichtkäs ling ist! 
im Vergleich zum Offenbacher қ 


Gig zwar wesentlich schlechter,  YUPPICIDE / IN YOUR FACE am 06.10. im Juz 
7 ОЕ ЕК Casino in Gelnhausen са. 121 НС s 


Fe lator 


еі 


GUTS PIE EARSHOT / FLUID TO 
GAS am 14.09. Michael Barracks 
Ffm. са. 102 L. 


Cool, endlich mal wieder ет Gig in den 
Barracks, einem wirklich genialen Konzertort 
in einer ehemaligen Amikaserne gelegen. Ich 
war schon lange nicht mehr dort (deshalb 
mußten wir auch ein bißchen länger suchen!) 
und war durchaus positiv überrascht über die 
dortige Veränderungen. Mittlerweile gibt es 
dort einen zweiten,"richtigen Raum" mit 
Bühne! Der andere Raum, in dem AVAIL vor 
ein, zwei Jahren ohne Bühne, in toller 
Wohnzimmeratmosphäre gepielt haben, dient 
“nur noch” als Bar, Kneipe bzw. Kickerraum. 
Faire Getränkepreise, coole Gläser und nette 
Atmosphäre runden das Gesamtbild ab. 
Doch genug über das Ambiente, den 
Musikabend eröffneten FLUID TO GAS ein 
Trio aus Deutschland (ich glaub aus 
Karlsruhe - sorry wenn's nicht stimmt!). 
Leicht melancholischer, neuerer EmoCore, 
der seine Höhepunkte bei seinen 
Gefühlsausbrüchen hatte und es flotter, kra- 
chiger wurde. Leider passierte das zu selten 
für meinen Geschmack. Trotz allem eine wirk- 
lich gute Combo. Über GUTS PIE EARSHOT 
hatte ich bislang nur die Schwärmereien ande- 
rer gehört, und ich muß sagen ich kann mich 
ihnen nur anschließen. Die 4 Mann und eine 
Frau aus Bonn gehören wohl zu den phanta- 
stischsten LiveBands Deutschlands. Auch 
ohne Gitarre, dafür mit Cello!!!, Keyboard 
und 6-Saiten-Bass entwickeln sie eine unge- 
heure Wucht, die einen wegfegt. Von Folk-. 
über Mosh- bis hin zu Knüppelparts vereinen 
die Songs alles was nötig ist um in eineinvier- 
tel Stunden eine tolle Stimmung aufkommen 
zu lassen, bei der kaum einer ruhig stehen 
bleiben kann. Die charismatische Sängerin, im 
wahren Tank-Girl-Outfit und Frisur, erinnert 
stimmlich an L.B.H.T.L.I. oder Yvonne DE 
LUNCH und ergänzt das Ganze sowohl 
optisch als auch akkustisch. GUTS PIE 
EARSHOT gehen wirklich andere und neue 
HC-Wege. Schaut sie Euch an sobald Ihr die 
Möglichkeit dazu habt, denn nach Anhörung 
ihrer Platten kann ich sagen, daß G.P.E. nur 
live so richtig geil rüberkommen. Großartige 
Band - Klasse Konzert!!! 


Knapp 200 Fahrtkilometer nah- 
men wir auf uns, nur um noch mal 
die Könige des Rock’s zu sehen. 
Hat das PLOT zu gute Arbeit 
geleistet, oder hat es sich mittler- 
weile herumgesprochen wie phan- 


22 


ten alle Hits quer durch sämtliche 
HitAlben (und das sind ja alle 
ihrer Werke!) und heizten dem 
Publikum so richtig ein. 


Irgendwie komisch, ich habe gedacht das die Reunion-Tour von 
YUPPICIDE riesige Begeisterung in der HC-Szene hervorrufen 
würde und deshalb die Massen zu 
den Konzerten der sympathi- 
schen New Yorker nur so strömen 
würden. Doch weit gefehlt, das 
Gelnhausener Juz war maximal 
zu 2/3 gefüllt. Dazu kam es noch 
einen gehörige Verspätung des 
Tourbusses und damit zu einer im 
vorhinein feststehenden zeitli- 
chen Begrenzung für die beiden 
Bands. 

Eigentlich sollten FRONT 
TOWARD ЕМЕМУ, die 
Zweitband des YUPPICIDE- 
Gitarristen Steve Karp, als 
Vorband spielen. Keine Ahnung 
warum, aber anwesend waren sie 
nicht. dafür spielten IN YOUR 
FACE, eine junge Band aus Karlsruhe. Von den Zeitproblemen 
gezwungen, konnten die 4 Buben nur um die 5-6 Songs ihres 
leicht moshigen NY-Mäßigen HC's mit gelegentlichen Emo- 
Einflüssen, zum Besten geben. Rif nicht gerade vom Hocker die 


Frontmann Speedo feuerte die 
Menge immer wieder an (ohne 
diesmal seine Feuerspuck- 


ROCKET FROM THE CRYPT am Nummer abzuziehen). Zugaben 


20.09. im Subway in Karlsruhe ca. 1209 _ | | scheinen die 6 coolsten Amis über- Vorstellung. : 
388 Rockers „ . н cue haupt, mittlerweile auch immer zu Aber dafür gibt es ja wieder YUPPICIDE. Wie gewohnt ver- 
o geben, und somit gab's eineinhalb wöhnten sie ihr Publikum mit ihren Hits. Aber irgendwie schien 


es, als wäre Jessie, der Sänger, nicht ganz so gut drauf. Lag es 
etwa an der niedrigen Decke durch die er nicht so hoch hüpfen 
konnte wie sonst? Oder machte sich der Tourstreß bemerkbar, 
trotz des letzten Gigs am heutigen Abend? Egal, es war immer 
noch ein prima Konzert. Nur zu kurz - incl. Zugabe kamen 
YUPPICIDE gerade mal auf max. 40 Minuten - der vorge- 
schriebenen Endzeit des Juzes sei Dank! Da hätte wohl jeder 
mehr von einer der überragenden Bands aus N.Y. gehört. So 
muß man halt hoffen, daß die Ami’s zusammenbleiben werden, 
uns demnächst ein neues Album servieren (ein neuer Track 
wurde immerhin schon gespielt!) und nächstes Jahr ein längeres 
Gastspiel in Germany abhalten werden. 


DIE GOLDENEN 
ZITRONEN / 


EUGEN am 10.10. 


im Exzeß in Ffm. ca. 
398 People 


Von der Vorband EUGEN 
(hießen früher Der Böse 
Bub Eugen) hab ich jetzt 
nicht so viel nicht mitbe- 
kommen. Irgendwie deut- 
scher Rock mit 
Punkeinflüssen. Zum 
Nebenbeihören O.K., aber 
mir waren die Gespräche 
mit bekannten Gesichtern 
dann doch lieber. 

Auf die GOLDENEN 
ZITRONEN war ich dann 
doch mal gespannt. Vom 
Hocker haben sie mich live 
noch nie gehauen, aber die 
neue Platte wurde mal wie- 
der so gelobt, daß ich sie 
mir doch wieder ansehen 
mußte. Die Hamburger 
haben mittlerweile ja 
Verstärkung durch den 
zer ers ii tz er 
Allroundinstrumentalisten 
Hans Platzgumer (remem- 
ber H.P. Zinker!?!) bekom- 
men. Und jener steht ihnen 
ausgezeichnet zu Gesicht. 
Ob es an ihm liegt weiß ich 
nicht, aber die ZITRONEN 
sind seit dem letzten Gig 
viel noisiger, krachiger und 
einfach viel besser gewor- 
den als je zuvor. Die alten 
Songs kommen viel garagi- 
ger mit vielen coolen 
Noiseparts versetzt.Sonic 
Youth lassen grüßen . Und 
auch die neuen Lieder sind 
kaputter denn je, haben 
aber immer einen gewissen 
Groove. Das alles hinter 
den. gesprochenen, 
anspruchsvollen Vocals 
Schorsch Kameruns. 
Wesentlich — politischere, 
klügere Texte als die 
gesamte neue Hamburger 
Schule in ihren 
Hausarbeiten verwendet. 
Doch, doch die ZITRO- 
NEN haben mittlerweile 
wirklich einen eigenen, 
besonderen Musikstil 
geschaffen - ich nenn ihn 
einfach mal deutschen 
BeatPunk, ob dieser 
Begriff stimmt davon 
überzeugt ihr euch am 
Besten selbst. FunPunk ist 
tot - es lebe der BEAT- 
PUNK!!! 


AVAIL / KIWOSA- 
WEA am 12.10. 
Michael Barracks in 
Ffm. ca 133 Onkel + 
Tanten 


Mit großen Erwartungen 
fuhr ich in die Barracks, in 
denen AVAIL eines der begeisternsten Konzerte der letzten 
Jahre hingelegt haben, und war gespannt, ob sie dies noch mal 
toppen könnten. Diesmal probierten wir auch endlich mal den 
dortigen Kicker aus, bei dem ich unserem linkem 
Mittelfeldspieler gleich das bereits getapete Bein ganz zerstörte. 
Aber egal, Judith und ich bildeten ein Topteam, daß selbst mit 
zehn Spielern sämtliche Gegner in die Schranken weisen konn- 
te. 

Als Vorband spielten KIMOSEWEA langsamen, doomig dahin- 
siechenden HeavyCore mit doch leicht nervigen Frauengesang, 
der etwas Gewöhnungszeit bedarf. Eine junge Band, der etwas 
mehr Bewegung und Aktion auf der Bühne durchaus gut tun 
würde. Ein bisserl Abwechslung und mehr Power in den Songs 
wären auch nicht schlecht. 


Als die MelodyCores aus dem Amiländle die Bühne 
betraten, die natürlich viel zu klein für die Jungs 
war, konnte das Publikum sofort die bisher ange- 
sparte Energie loswerden. AVAIL brannten mit 
dem ersten Ton ein HC-Feuerwerk ab, das seines- 
gleichen sucht. Meine Bedenken waren sogleich wie 
weggefegt, jawoll - AVAIL , live, geil wie gewohnt! 
Der Mob sprang, tanzte und freute sich, angeheizt 
vom coolen AVAIL-Cheerleader (der übrigens weit- 
aus agiler und fitter ist wie der ROCKET ... - 
Tänzer!). Nach wenigen Hits, lief der Schweiß in 
Strömen und es wurde immer schwieriger Fotos 
vor der Bühne . zu schießen. 
Bewundernswert, daß es diese Band 
noch auf dem Lookout-Label hält, und 
ihnen noch keine Major-Deal-Angebote 
vorliegen. Normal müßte sich Brett 
Epitaph die Finger nach ihnen lecken. 
Mir und uns soll’s allemal recht sein. 
Wer auf engstem Raum so eine 
Atmosphäre wie bei dem Uberhit 
“Connection” miterlebt hat, kann eh auf 
alle angesagten PopPunkCombos pro- 
blemlos verzichten. Danach gab es noch 
2 Zugaben, aber nach ihfem besten 
Song, konnten die nur ein lockeres 
Auslaufen bedeuten, welches aber nach 
ca. 50 Minuten auch bitter nötig war! 


ATARI TEENAGE RIOT am 
16.11. im Jukuz in 


Aschaffenburg ca. 234 
Technoiden 


Ein wirklich nettes, neues 
Jugendzentrum - und das in Bayern! 
Mehrere Räumlichkeiten (Cafe, Kino, 
Disco, Kicker, Sitzecken und grofer 
Konzertraum) konnten für 10 Bucks 
Eintritt genutzt werden. Allerdings war 
in der Disco nichts los, im Kino lief ein 
Schrottfilm und das Vorprogramm war 
auch mehr als dubios. Von dem komi- 
schen  Soundtüftler der seinen 
Musikcomputer malträtierte, um ihm 
seltsame Töne zu entlocken, bekamen 
wir zum Glück nur noch sehr wenig mit. 
Dafür gab's danach einen durchgeknall- 
ten Solo-Performance-Künstler aus New 
York. Knappe 10 Minuten gönnten wir 
uns seine Show, dann gingen wir doch 
lieber Kickern! Kurz nach 23 Uhr 
kamen dann endlich ALEC EMPIRE 
und seine Kumpane, alias ATARI TEE- 
NAGE RIOT auf die Bühne. Und es 
wurde laut, sehr laut! A.T.R. fuhren 
volle Kanne ihr TechnoPunkDingens 
auf. Die HochgeschwindigkeitsBeats 
pfefferten einem nur so um die Ohren. 
Leider fehlte ihre Sängerin, die ich 
schon gerne mal gehört hätte. So mußten 
Alec und sein dunkelhäutiger Kollege 
ihre Botschaften (Deutschland muß 
brennen, Let's start a Riot...) alleine т 
die Menge gröhlen und 2 Maiden 
bedienten im Hintergrund das techni- 
sche Equipment und lieferten gelegentli- 
chen Backroundgesang. Das ganze erin- 
nerte mich stark an PRODIGY auf 
Speed oder an eine HeavyVersion von 
SCOOTER (Hyper Hyper!). 
Faszinierend auch zu sehen, daß etliche 
Buben und Mädels in der Lage waren 
sich auf die sauschnellen Computerbeats 
rhythmisch zu bewegen, tanzen will ich 
dazu nicht sagen! Wirklich beein- 
druckend der Vortrag der 4 Berliner. 
Auch ohne Saiteninstrumente war das 
ein volles Brett in die Magengrube. 
Megaintensiv - sollte man und auch frau 
erlebt haben! 

Negativ allerdings der schlechte Sound, 
zwar schweinelaut aber genaue Töne 
und Sounds waren nicht zu unterschei- 
den. Auch das Strotoskop ging mir tie- 
risch auf den Sack! Eine Stunde lang im 
Dauerblitzgewitter zu stehen ist megaü- 
bel. Ich kann mir nicht vorstellen das 
dies gesund für die Augen ist. Gut, 
gehört wohl zur ATARI Show dazu, aber 
meine Augen taten trotzdem weh! 


МОВУ / PARTY DIKTATOR am 17.11. 
im MTW in Offenbach_ca. 249 


Walfänger 


Ui, hätte schon gedacht, daß mehr Leute sich die 
Wandlung des TechnoPabstes zum PunkRocker 
ansehen würden, aber scheint als ob dem nicht so 
ist. Nur halb voll oder einigen wir uns auf gut 
gefüllt ist das MTW heute abend. Fotos darf ich 
keine machen, nicht mal von PARTY DIKTATOR, 
das große Rockbuisness läßt grüßen! 

Nur wenige können mit den 4 DIKTATORen was 


anfangen, die meisten läßt ihr powervoller 


GuitarNoise Marke JESUS 
LIZARD kalt. Dabei sind die 
Jungs echt gut. Sie wären wohl 
eine der wenigen deutschen 
Bands die problemlos auf das 
Amphetamine Reptile Label 
passen würden. Man kann 
ihnen anmerken, daß sie sich 
ihrer Vorbandrolle bewußt 
sind. Irgendwie nicht ganz so 
abgedreht wie normal kommt 
ihr Set rüber und auch der 
Sänger verzichtet auf sämtli- 
che Durchgeknalltheiten, die 
man ansonsten von ihm 
gewohnt ist. 

Alles wartet auf den kleinen 
Mann, der sich MOBY nennt. 
Er hat 3 Mann um sich 
geschart, die brav im 
Hintergrund solide und unauf- 
fällig ihre Instrumente bedie- 
nen, und kehrt musikalisch zu 
seinem Ursprung zurück: dem 
PunkRock. (Zumindest wird 
es als solcher angepriesen und 
verkauft!) Da MOBY früher 
unteranderem auch bei FLIP- 
PER tätig war und siein erster 
Hit eine Coverversion von 
MISSION OF BURMA ist, 
erwartete ich schon ein bisserl 
was von ihm. Ein netter 
Bursche ist er ja, macht nette 
Ansagen, locker Witze und 
wáre bestimmt auch ein guter 
Entertainer aber Muckemäßig 
kann er nur teilweise glànzen. 
Zu durchwachsen wirkt das 
ganze. Ein wenig alternativer 
GitarrenRock, ne Prise Metal 
und Crossover und eine 
Fingerspitze HC/Punk machen 
halt noch lange keinen wahren 
PunkSpirit aus. Zwar immer 
noch besser als seine 
Dancefloor-Nummern aber es 
gab einfach zu wenig 
Highlights. Die Covers von 
“Paranoid” (BLACK S.) und 
“Revolver” (M.O.B) waren 
flott und ordentlich, solche 
schnelle Abgehstücke hätte ich 
mir viel mehr gewünscht. 
Netter AlternativRock, der 
genügend Abnehmer finden 
wird, aber ich freu mich dann 
lieber auf die NEW BOMB 


TURKS - that's true 
PunkRock!!! 
FUN LOVIN’ CRIMI- 


NALS am 19.11. im 
MTW in Offenbach ca. 


187 SlowRapper 


Weiß auch nicht genau, was 
mich zu diesem Gig trieb. Ich 
kannte vorher nur den Hit 
“Scooby Snacks” von den FUN 
LOVIN” CRIMINALS, und 
der gefiel mir, Dank dem coo- 
len Pulp Fiction-Einschlag 
recht gut. Auch sonst wirkte 
das Trio aus den Staaten recht 
lässig - welche Band tritt schon 
mit feschen Anzügen auf und 
schlürft dabei noch Sekt o.ä. 
aus den entsprechenden 
Gläsern? Aber ihrer Musik 
fehlte ansonsten der berüch- 
tigte, obercoole Surfsound aus 
dem obengenanten Film des 
Jahrhunderts! 

Am besten beschreibe ich sie 
als soften, stets groovenden, 
leicht angeswingten 
JazzyHipHop. Mal was ande- 
res halt, nicht mein Ding, geht 
aber okay - zumindest für die 
denen sowas gefällt! Warum 
die drei aber nach 45 Minuten 
ohne Zugabe ihr Set beenden, 
obwohl ihre Anhänger lauts- 
tark mehr fordern bleibt wohl 
ihr Geheimnis. Da bleibt der 
bittere Nachgeschmack, daß 
die Jungs wahrscheinlich alle 
Songs aus ihrem Debutalbum 
gespielt hatten, und mehr 
Material nicht vorhanden war. 
Hierbei kann man wieder den 
Sinn von Tourneen solcher 
angeblichen “Alternativer 
Newcomer Hit-Bands” anz- 
weifeln. 


Arminia Bielefeld - Fan, und ich 
würde mal sagen, daß dieses 
knapp einstündige Konzert auch 
maximal der Leistung bzw. dem 
Tabellenplatz (15.!!)der 
Westfalenkicker entsprach. 


Hergehört Ihr, die Ihr Euch für ach so tolle 
Mega-Rock-Stars haltet: Spielt anständige 
Konzerte, mit fairen Preisen, von ordentlicher 
Länge und ansprechender Mucke oder bleibt 
zuhause und SCHEISST EUCH ZU !!! 


NEW BOMB TURKS / RED AUNTS 
ап 21.11. im Schwimmbadclub 


Heidelberg ca. 134 PunkRocker 


WATER BREAKS 
STONE am 09.12. im 
Махіт 5 in Frankfurt са. 
86 NeuSchüler 


Natürlich war klar was uns in Heidelberg erwar- 
ten würde: PunkRock der Spitzenklasse! Für ein 
solches Event, nimmt man halt wieder mehr 
Fahrtkilometer wie gewohnt auf sich. 

Die RED AUNTS spielten bereits als wir den 
Schwimmbadclub erreichten. Von draufen 
hórte es sich eigentlich recht klasse an, und auch 
die ersten Songs vor der Bühne waren O.K. Aber 
was anfänglich wie eine weitere Rrrriot-Girl- 
Band ala BIKINI KILL klang, wurde auf Dauer 
recht stressig für die Ohren. Zu breakreich und 
irgendwie unstrukturiert wirkten die Lieder der 
4 Mädels. Auch hätten mindestens 2 Maiden auf 
ihre Gesangseinlagen verzichten sollen. Na ja, 
wat soll et, als Warmmacher allemal geschissen 
gut. 

Richtig heiß wurde es dann erwartungsgemäß 
bei den allseitsbeliebten NEW BOMB 
: TURKS! 

Von der ersten Sekunde weg wurde 
* Arschgekickt", daß es nur so eine Freude 
war. Sänger Eric animierte ständig das 
Publikum zum Abrocken, spurtete und 
hüpfte auf der kleinen Bühne umher und 
machte Späßeken mit den Zuhörern (Pech 
für den, dessen Kappe leider von seinem 
Kopf auf mysteriöse Weise іп Eric's 
Unterbuxe landete, und dort einige 
Minuten kostbaren Sackschweiß aufsaugen 
durfte!) - Spielfreude pur! Immer klasse 
auch der schwergewichtige Gitarrist mit 
seiner einzigartigen 
Gitarrenbalancenummer auf seiner Kietze. 
Eine Stunde lang wurden reichlich 2- 
minütige Punkrockgeschosse abgefeuert. 
Zwar klang alles ziemlich gleich, doch wen 
störts? Absoluter Hit der NEW BOMB 
TURKS natürlich das geniale “Мг. Suit”, 
daß als Zugabe nicht fehlen durfte. 
Grandioser Gig, Fahrt gerechfertigt - keine 
weiteren Fragen! 


Da haben es die sympathischen 
Jungs von WATER BREAKS 
STONE tatsächlich geschafft 
einen korrekten Plattendeal an 
Land zu ziehen, und luden zur 
CD-Release-Party (leider bislang 
kein Vinyl!!!) ms Maxims. Ich 
hatte vorher noch ein 
Volleyballspiel, daß länger dau- 
erte und mich die Vorband 
SUPERFAN als auch den ersten 
Teil des W.B.S.-Gigs verpassen 
ließ. So erlebte ich noch unge- 
fähr eine knappe halbe Stunde 
die Präsentation des neuen Materials der Dietzenbacher. Wie 


2а Aas 


TRICKY am 02.12. im 


Bockenheimer Depot Ffm. ca. 1200 
TripHopper 


schon gewohnt haben sie sich 
noch mal verbessert und weiter- 
entwickelt. 

Es fällt schwer die Musik der 
Vier in ein Schema einzuordnen. 
dafür verändern sie sich zu 
schnell. Die neuen Songs sind 
wesentlich noisiger und gitarren- 
lastiger geworden, immer noch 
mit einem leichten Emo-Touch 
(immer gern von mir gehört, 
wenn es zu gelegentlichen 
Back ro un d - 
GefühlsSchreiAusbrüchen 
kommt) und kaum mehr typi- 
sche NY-Mosh-Parts. 

Leider waren die CD's nach dem 
Gig so schnell weg, daf ich kein 
Rezensionsexemplar bekommen 


Ich hatte mir im Vorfeld schon einiges 
überlegt, was ich zu dem genialen, dunkel- 
häutigem Mann, Miterfinder des TripHops 
(ein weiterer, clever erfundener 
KonsumMarkenname) und ehemaligen 
Mitglieds von MASSIVE ATTACK schrei- 
ben wollte. Aber dann lieferte er ein 
Konzert ab, daf) gar nicht dem entsprechen 
sollte. In über 2 1/2 !!! Stunden spielte 
TRICKY vielleicht gerade mal 4-5 bekann- 
te Songs. Nur ein Lied war von seinem 
genialen Erstling **Maximumquaye". Die 
anderen stammten von seinem neuen, 
wesentlich kaputteren Output. 
*Christiansands", der Überhit daraus, 
spielte er leider schon zu Beginn, wáhrend 
wir geraden in die Halle einliefen. Es folg- 
ten teilweise sehr langatmige, improvisiert 
wirkende neue Stücke (bis zu 25 Minuten 
lang). Alle megafertig und passend zu der 
dunklen Bühnenbeleuchtung (man erkann- 
te gar nichts, wenn man nicht direkt davor 
stand) saumäßig düster. Gut, TRICKY 
zieht sein Ding durch und macht das wozu 
er Bock hat. Ist soweit O.K. und auch inter- 
essant, trotzdem hätte ich mir “richtige” 
Songs und Hits gehört. Vor allem, da auch Martina, seine 
Sängerin und Lebensgefährtin viel zu kurz kam und ansonsten 
auf der Bühne herumstand oder saß. Nachher ging ich aus der 
Halle und wußte nicht was ich jetzt von dem Vortrag halten soll- 
te. Um es richtig gut zu finden fehlten mir die Topsongs, schlecht 
war es allerdings auch zu keinem Zeitpunkt. TRICKY macht 
vielleicht die Musik für das nächste Jahrhundert und vielleicht 
kann ich dann auch sagen, ob dieser Abend sich im Endeffekt 
gelohnt hat! 


konnte, um dem Ganzen in 
Digitalqualität zu lauschen. 
Egal, wird später nachge- 
holt! 

WATER BREAKS STONE 
sind vielleicht die hessische 
Nachwuchshoffnung in 
Sachen NewSchoolCore - 
demnächst auf großer 
Deutschlandtour, checkt sie 
ruhig mal an, lohnt sich!!! 


SHARON STONED am 08.12. im MTW in 
Offenbach ca. 111 Arminen 


DIE GOLDENEN. 
ZITRONEN _am 
17.12 im Cafe 
Kesselhaus in 
Darmstadt са. 250 М. 


Schade, zeitgleich mit diesem Konzert spielte CAROL und 
RUSTY JAMES in Münster. Ich entschied mich für SHARON 
STONED, was vielleicht ein Fehler war. Die 4 Jungs aus dem 
NOTWIST und Hausmusik-Label Umfeld präsentierten netten, 
leicht melancholischen Gitarrenrock. Immer ruhig und ange- 
nehm zum Nebenbeihören, mehr allerdings nicht. Was auf ihrer 
neuen CD mit diversen Gastsängern bekannter, anderer Bands neues von der Zitronen- 
vorgetragen wird, bleibt live am SHARON STONED Front zu erzählen. Der Gig 
Frontmann hängen, der auch nicht gerade zu den mitreißenden, іт ausverkauften 
ausdrucksstarken Vokalisten gehört. Zudem ist er auch noch Kesselhaus knüpfte nahtlos 


Gibt jetzt nicht ganz so viel 


an die Vorstellung im Exzeß an (deshalb oben nachlesen!). Es 
war nur wesentlich enger, eine andere Vorband spielte, von der 
ich gar nicht weiß wie sie hieß und ich kannte die neuen Songs 
bereits. BEATPUNK galore. Note 1, setzen!!! 


TURBONEGRO / HOOKAHEYS / TEN BUCK 
FUCK am 22.12. im Schlachthof in Wiesbaden 
ca. 222 ScumPunks 


Ein weiterer netter Schuppen, der Schlachthof 
in Wiesbaden, den ich zum ersten Mal betrat. 
Coole Location um das Jahr 96 Konzertmäßig 
abzuschließen. 

Den Anfang machten TEN BUCK FUCK, eine 
recht neue Lokalcombo, die durchaus anspre- 
chenden, leicht garagigen, flotten und melodi- 
schen GitarrenPunk präsentierten. 

Erster wahrer Highlight der Auftritt der 5 
НООКАНЕҮ 8 aus Karlsruhe. Man merkte 
ihnen sofort an, daß sie zwar total zugedröhnt 
aber dennoch gut drauf waren um uns einige 
PunkAsFuck-Schmankerl in den Schädel zu 
hämmern. Erinnerte mich irgendwie an 
ASSFACTOR 4 mit gelegentlichen OldSchool- 
NYHC-Touch. Klasse Band! Ich weiß nicht, ob 
es an der verhaltenen Publikumsreaktion lag, 
oder ob der eine Gitarrist dermaßen voll war. 
Jedenfalls zertrümmerte er einfach so, 
während eines Songs sein Arbeitsgerät, was 
seine Bandkameraden herzlich vor Lachen 
zusammenbrechen ließ, und somit kurzerhand 
den Gig nach nicht mal 30 Minuten beendete. 
Motto: Fickt Euch doch alle selbst! 
Großartig!!! 

Dann hieß es Bühne frei für die wohl schwul- 
sten Nutten Norwegens: TURBONEGRO !!!! 
6 Wikinger, die ihrem Namen in keinster Weise gerecht werden. 
In neckischer Kleidung ( alle trugen dunkelblaue Jeanshosen, 
dazu passende hautenge Jeansjacken, strenge Hüte und andere 
Späße wie Handschellen am Gürtel) und mit grellrotbemalten 
Lippen und diversen Bartmodellen wirkten sie wie die 
ScumPunk-Variante der VILLAGE PEOPLE (Y.M.C.A.). Aber 
scheißegal, es wurden sofort Ärsche gekickt und ein klasse 
GaragenPunkInferno abgebrannt. Endlich erwachte auch das 
Publikum. Es sprang herum, spritze die Band voll mit Bier und 
heizte TRBNGR (in Landessprache!) zur Bestform an. 
Irgendwann kündigte der Sänger den Song “Erection” an, zog 
die Hose runter, hielt seinen entblößten Arsch in die Menge, 
zündete einen funkensprühenden Kracher an und schob in sich 
ins Arschloch! Großartig!!! (Leider sind die Fotos noch nicht 
fertig - werden aber im nächsten Heft nachgereicht, fest ver- 
sprochen!!!) Diese Vorstellung war wahrlich grandios, steckte in 
Sachen ScumPunk, die altgewordenen ANTISEEN locker in den 
Schatten (die müssen sich 97 schon warm anziehen, wenn sie 
nach Frankfurt kommen). Für alle die TURRBONEGRO 
verpaßt haben, heißt es jetzt: Bitte einmal in 
den Allerwertesten beißen! Zweimal mußten 
die *Purschen" wiederkommen um einige 
Zugaben zu spielen, erst dann wurde das 
dankbare, vorweihnachtlich erfreute 
Publikum in die klirrende Kälte entlassen. 


Ja, und so endet der Report von der Front 
für diesmal und für 1996. 

Euch und Dir da draußen alles gute für das 
neue Jahr, hoffentlich viele gute Konzerte 
mit interessanten Bands. Man hört und sieht 
sich! 

Bis dann, bleibt sauber Euer Dirk. 


P.S. : Wenn das Plot schon als Emo-Zine 
angesehen wird, möchte ich die Gelegenheit 
nutzen und eine Person grüßen, die mir in 
den letzten paar Wochen des vergangenen 
Jahres richtig ans Herz gewachsen ist, mir 
mittlerweile sehr viel bedeutet und bei der 
ich mich für die vielen netten, zusammenver- 
brachten Stunden und klasse Gespräche 
bedanken möchte. Ich hoffe für uns, daß das 
neue Jahr uns beiden noch reichlich Spaß, 
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit bringt. 
STEFFI, ICH LIEBE DICH !!! 
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Vor einigen Monaten waren THE MAKE-UP in England um den 
Einheimischem ihren „Gospel Yeah Yeah" nahe zu bringen. Ein weiterer 
Artikel indem THE MAKE-UP mit JON SPENCER oder ROCKET FROM 
THE CRYPT verglichen werden, wäre langweilig. THE MAKE-UP sind 
keine Retro-Revivalisten und machen auch keinen „Grunge Rock mit 
Bläsern“ - sie sind „МИ SOUND" (eben GOSPEL YEAH YEAH) oder wie 
sie selbst sagen: „New Breed For The New Flood". Und obwohl lan 
Svenonius ein Meister darin ist, Fragen auszuweichen und eine gewisse 
Gleichgültigkeit vorzutäuschen während der Tape-Recorder lief, hat er uns 
nachher dann doch bei einem Salat und einer Tasse Espresso seine ehrliche 
Meinung zu ein paar der im Interview erwähnten Dinge erzählt... 

Look out, SOUL IS BACK - for the second time around. 


Du mußt uns natürlich was sagen zum GOSPEL YEAH YEAH sound. 

IAN: Nun ja, das ist typisch... Ich mag es nicht Interviews vor einem 
Konzert zu geben, weil die Leute vorgefassten Ideen und Vorstellungen 
haben. Aber Gospel-Musik ist inspirierend, sie ist kein Marktprodukt, 
sondern eine Art Underground. Es gibt da eine richtige Underground- 
Szene, ein Netzwerk, u.s.w. das ausserhalb der Reichweiten des 
Marktes existiert. Gospel steht nicht auf dem „Fahrplan zum Erfolg“ 
und entspricht nicht geplanten Verhaltensweisen wie Kapitalismus und 
Pop-Musik oder was auch immer. Gospel-Musik ist die sublime Form 
von Gefühl und Musik, und existiert ausserhalb von Zeitbezügen und 
ähnlichem. 


Ihr stellt euch also mit „Gospel“ nicht in irgendeinen Bezug zu organisierter 
Religion? 
IAN: Nein, nein. Ausser wir kreieren diese Religion selbst und wir könnten 
exakt diktieren, was diese „Religion“ zu bedeuten hätte. Ich meine, Religion 
hat eine soziale Funktion, oder? Eine Form von Gemeinschaftsgefühl. Im 
Prinzip handelt Religion von weihevollen Zusammenkünften, einer Art 
Heiligtum - das ist es was MAKE-UP versuchen zu geben - und wenn du das 
unter „organisierter Religion“ verstehst, dann eben meinetwegen... Und wenn 
wir durch Religion eine Art von Erleuchtung haben, dann ist das auch o.k. 
Dann sind MAKE-UP organisierte Religion, denn wir glauben immer noch 
daran, daß Dinge geschehen können - in einem bestimmten Raum, an einem 
bestimmten Ort, zu einer bestimmten Zeit. Wir unterwerfen uns nicht... wir 
beschränken uns nicht auf diese Art von Zynismus, die sich im Rock N Roll 
verewigt hat oder so... Yeah-Yeah-Music ist eine Musik aus den frühen 60ern 
aus Frankreich. Francoise Hardy und Johnny Halliday und all diese Leute 
haben diese super-süsse Jukebox-Musik kreiert - und wir versuchen eine 
Synthesis zu schaffen mit Gospel-Musik. Ich dachte nur, daß daß es in etwa die selben Dinge aussagt. wie Gefuhl, Soul 
Befreiung und all das. ER. 
d IAN: Ja, wirklich? Hmh, das ist interessant. Denn THE MAKE-UP versuchen * 
nicht in so eine Art Manifest Ding oder sowas zu verfallen. Wir glauben, daß 
NATION OF ULYSSES sowas wie Pioniere dieser Form waren, mit 
Manifesten und dem Krach auf der Bühne als Wesentlichem und so weiter... , 
das ist alles zum Klischee geworden und von etlichen Leuten vermarktet Е 
worden - das ist passe“. Daher versuchen wir unsere Inhalte als Personen í 
darzustellen. l 
Später, als der Recorder ausgeschaltet war, gab lan dann zu, daß er doch sehr gut 
Bescheid weiß über die YOUNG LIONS CONSPIRACY und daß er es ziemlich ` 
blöd von Tim Kerr findet da ein Teil davon zu sein... auch wenn lan nach wie vor & 
seine frühere Band BAD MUTHA GOOSE großartig findet. 


Was denkst du über die YOUNG LIONS CONSPIRACY? 

[AN: Ist das Tim Kerr? Oh ja, er ist ein Freund von mir. 

Hat das irgendwas zu tun mit dem was ihr ruberbringen wollt - oder ist das was 
total Anderes? 

[AN: Ich denke es ist anders. Tim ist cool... ich hab mich mit diesen Dinge 
aber nicht so auseinandergesetzt. Ich denke aber, daß es doch meistens 
hilfreicher ist, aus einem gewissen Stil auszubrechen, wenn man etwas Neues 
konstruieren will. Aber Tim ist schon großartig, alles was er in der 
Vergangenheit gemacht hat, war großartig. Hat das irgendwas mit den 
LORD HIGH FIXERS zu tun? Ich hab von ihnen noch keine Platte gesehen 
oder gehört. Was denkt ihr denn über die YOUNG LIONS CONSPIRACY? 


Also willst du, daß die Leute euer Ding einfach für sich selbst erfahren, was es 
| ihnen bedeutet? 
IAN: Genau! Aber auch durch das was wir sagen, durch unser „predigen“, 
eben durch den Gospel - im Idealfall kommt das halt alles auf der Bühne aus 
uns raus und es nichts was man als Skript niederschreiben müsste. Denn wir 
versuchen es durch die Musik zu sagen, Spontanität zu zulassen, über die 


Dinge des Momentes zu reden. == 


* 


Eure LP ist ein Live-Album, ihr habt euch also quasi als Live-Erlebnis 

dokumentiert. ` 66 
IAN: So ist es. Obwohl das Live-Erlebnis auf der Platte nicht so... Naja, es ist 
schon eine gute Platte, aber es ist halt nicht so realisiert worden im Sinne 
einer Gospel-Erfahrung, die wir eigentlich zu präsentieren versuchen. 


Ihr habt hier euren MC (Ansager) gar nicht dabei? 

IAN: Oh, der MC kommt immer aus dem Publikum. Ich glaub daß Dale (der 
MC auf ihrer Platte) heute hier ist, aber er war einfach nur zufällig auf der 
Platte unser MC weil er halt gerade da war випа er hat seine Sache gut 
gemacht. Wir versuchen halt jeden Abend jemanden aus dem Publikum 
dafür zu gewinnen, der das machen kónnte. 

Lebt Dale denn jetzt hier in England? 

IAN: Nein, er lebt in den USA. Aber er reist gerade durch Europa und hier 
kreuzen sich unsere Wege. Er spielt in einer Band in DC. er reist stándig 
zwischen Olympia, DC und San Francisco. Er ist ein Hobo. „A lonesome 
hobo* um mit Bob Dylan zu sprechen. 


Das Gespräch schweift ab, und letztlich kommt man wieder zum anstehenden 
Konzert in London. 
LAN: Das ist ein verdammt großer Laden hier. Furchterregend groß. 
In was für Läden spielt ihr denn in den USA? 
IAN: Oh, da spielen wir in Kellern und ähnlichen Löchern. (Noch eine Lüge!) 
Und normalerweise sind die Reaktionen ziemlich gut. Ich glaube die Leute 
reagieren auf unser Ding ziemlich gut. Wir haben das quasi aus dem Nichts 
aufgebaut, vor uns gab's nichts in der Art und wir sind wirklich total 
GEGEN diesen neuen Punk-Rock - das ist alles so regressiv, reaktionär und 
langweilig. Und deshalb versuchen wir das was wir machen auf diesen funky 
Gospel zu konzentrieren. 


Ich wart schon die ganze Zeit darauf, daß du zu mir sagst „Take me to the 


"ridge ``... (Ich könnte schwören, daß dieses James Brown Zitat im Song „We Cant (Als dann die MAKE-UP später die Bühne betraten, die ersten Töne von Hold 


Be Contained" zu hören ist) It" spielten. da ließ er sich auch schon mehrere Male auf die Knie fallen, nahm das 
IAN: Ich weiß, da wird viel geschrieben über den Einfluß von James Brown Mikro vom Ständer. wirbelte herum, jaulte und kläffte. Und wie Bootsy Collins 
auf unsere Musik - und natürlich sind wir von ihm beeinflufit, denn er war sagen würde „He’s got da funk“!) 

die Nummer Eins was Energie angeht und präsentierte sich und seine Musik Dein enorm hoher Falsetto-Gesang ist ziemlich anders als noch bei NATION OF 
als eine komplette Show. Aber ich denke nicht, daß unsere Musik so sehr ULYSSES? 

nach James Brown klingt. Ausserdem bin ich nicht so ein guter Tünzer, dafür 
bin ich. viel zu steif... während James Brown ist wirklich... das ganze 


Orchester, inklusive ihm selbst, alles war Rhythmus, verstehst du? kopiert. Mehr oder weniger schlecht, aber letztlich ist das auch wieder zu 
Du kannst aber auch so elegant auf die Knie springen? einem Klischee verkommen. Da gibt's jetzt schon Major-Label-Bands die 
IAN: Ja, ich mach das sehr oft. Im Moment tun mir die Knie richtig weh, also ULYSSES-Platten als Einflüsse zitieren... ich will da in keiner Weise 
weiß ich nicht ob ich das dann heut auch bring. Aber sonst mach ich's jeden irgendwie verbittert klingen, so ist das halt nunmal mit Kunst - und das 
Abend. traurige daran ist, daß die Revolution vermarktet wurde, bevor sie realisiert 
. werden konnte. Aber wir glauben, daß es da etwas geben muß, das nicht so 
einfach von den Mächten der Regression und den Organen des Status Quo 
assimiliert werden kann. 


ТАМ: Wir versuchen einfach neue Dinge auszuprobieren. NATION О 
ULYSSES waren für viele Leute inspirierend und wurden von vielen auch 


Sag mir doch noch wie das funktioniert mit diesen hohen Falsetto-Gesang? 
IAN: Oh, ich versuch das etwas zu reduzieren. Denn ich glaube, um die 
„Power“ auszudrücken, ist es ganz gut... ähm, zu schreien - und den hohen 1 
Gesang eher gezielt einzusetzen. Weifit du, etliche Bands, auch NATION OF = 
ULYSSES, mit diesem Lautstárke-F reakout, erscheinen ziemlich »powerful* 
- und das ist es auch meistens. Aber für uns ist es interessanter rauszukriegen, 
wie man die Dinge rationiert und gezielt einsetzt. Die Spannung ist letztlich 
das, was am meisten Power hat, und wenn man diese Spannung dann gezielt 
rauslásst, dann ist das wie ein Hammer. Das versuchen wir hinzukriegen. Und 
tja, dieser Falsetto... ich weiß nicht recht, wird jedenfalls besser mit der Zeit. 


SÉ 
ыч 


Glaubst du, daß ihr jeden Abend е 
verstehen worum s euch geht? 
IAN: In England war das jetzt schwer, aber in Amerika... ich denke daß wir 
im Kontext gesehen eine amerikanische Band sind, alles was wir machen hat 
mit der Situation in der wir leben in Amerika zu tun. Das heißt dort ist alles 
vermarktet, zur Ware degeneriert, zerstört und ausverkauft. Alles woran wir 
in den letzten Jahren beteiligt waren. Also haben wir dieses neue Ding 
konstruiert... aber in England da gab’s ja keinen richtigen „Underground“ 
für eine lange Zeit. Das ist hier alles so anders, mit Radio One und all den 
Zeitschriften. 


Genau das meine ich. Das haben diese Bands meiner Meinung nach nicht. 
IAN: Ich denke, viele Leute verteidigen diese offensichtlichen Kopien und 
künstlerische Plagiate als eine Art „moderne Aneignung“. Inspiration und 
sowas, das find ich okay. Aber ich weiß nicht, sowas wie BIS find ich nicht 
sehr interessant. Ich kann eine Band wie BLONDE REDHEAD, mit denen 
wir letztens zusammenspielten, inspirierend finden, wegen ihrer Attitude auf 
der Bühne, ihrer Innovation und ihrem Charakter, dem Charisma - und 
früher inspirierten mich geschichtliche Formen, wie Gospel, James Brown 
und all das. Aber sich direkt auf jemanden zu beziehen, der sich unmittelbar 
im selben Kontext befindet, das ist doch überflüssig. Nicht sehr interessant! 
Ich will das nicht verdammen, ich hab ja noch keine von diesen Bands gehört 
(was natürlich schon wieder gelogen war..) Ich rede hier von einem 
amerikanischen Phänomen . Das hat nichts mit unserer Band zu tun, sondern 
ganz im Allgemeinen mit kopierter Kunst. Ich weiß nicht ob es diesen Bands 
wirklich um Kunst geht. Kunst ist auch ein Markt - und ich glaube, nur wenn 
man neue Ausdrucksformen sucht, bekommt man auch neue Ideen zu hören. 


Hast du schon mal was von der Band BIS gehört? 
IAN: BIS? Ja. 

Was hälst du von der Band? 

IAN: Ich weiß nicht, ich hab noch nichts von denen gehört, und gesehen hab 
ich sie auch noch nicht. 

Ein Journalist meinte, BIS wären das Produkt von ULYSSES, die Frucht davon. Es 
scheint so, daß all diese Musikzeitschriften versuchen Bands wie BIS, KENIKIE, | 
COMET GAIN als die „neuen ULYSSES" zu hypen, vor allem Everett True 
behauptet das. Und er sagt diese Bands wären das UK-Pendant zu amerikanischen 
Bands wie THE MAKE-UP, PEE CHEES, BIKINI KILL, etc. Wie siehst du dieses 
UK-USA Verhältnis? 

IAN: Ich kenn all diese Bands nicht. Aber es ist interessant für mich , daß es 
Leute gibt die das glauben - daß es da etwas Gemeinsames gäbe... ich weiß 
aber nicht, ob diese Bands den gleichen Zugang zur Musik haben, es diesen 
Bands auch wirklich um Kunst geht? x 


Rock n Roll interessiert dich nicht mehr? 
IAN: Nein, Rn R interessiert mich schon lange nicht mehr. Aber ich liebe 
Musik. Kids die Musik machen, darauf eingehen und ich liebe Musik in einem 
historischen Sinne. Auf eine bestimmte Art bestätigen wir uns selbst aufs 
Neue unsere Liebe zu all diesen Dingen. Wir proklamieren die Lehre des 
| Glaubens/Glaube an Ehrlichkeit - und das ist sehr abstrakt. Was ist das 
woran wir glauben? Etwas Ausserordentliches - aber ist das was Neues? 
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Was ist denn das fur ne Band? Kennst du die? (Iù dem Moment machen GOLD т \ 

BLADE ihren Soundcheck und der Sänger ruft die ganze Zeit „Soul Power“ ins 
Mikro...) 

IAN: Nur ein wenig, mit denen haben wir schon mal ein Konzert zusammen 
gespielt. 
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Glaubst du, die wissen wirklich was „Soul Power“ ist? = * № ( M" 


IAN: Also SOUL POWER, das ist interessant. Ein interresantes Konzept. Ich e 
interessiere mich sehr für die Idee von „Soul and Blackism“ und all das. Denn wl 
in den USA existiert dieser Gedanke von „Blackness“ als einem essentiellen d 
Charakter-Bestandteil und in den späten 80ern kam zu diesem ursprünglich Ku 
rein politischen Black-Power Gedanken... ähm, also diese Idee von SOUL. Ist 
das nun eine Erweiterung der essentiellen „Blackness“ in jedem von uns oder 
nur der Erfahrungen von Schwarzen? Wir sind inspiriert von Gospel-Musik - 
ist das dann eine Besitznahme einer anderen kulturellen Form? Du hast 
vorhin von dieser sogenannten Szene gesprochen, die Leute wie Everett True 
'entwerfen und konstruieren - und naja, ich denke daß Soul-Music in x 
bestimmter Form eben auch nur so ein konstruierter Begriff ist, wie А 
Rock'n Roll, eben um eine Möglichkeit zur Vermarktung zu entwerfen. Es ist \ 

ganz interessant, daß aufgrund des Hypes um Soul-Music dann wieder Gospel W A 
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zurückkam, denn dort steckt immer noch die Leidenschaft, das Feeling, die N 
Improvisation und all das drin. Und wenn du dir all das alte Zeug anhörst, 4 № Ў QUU 
dann stellst du fest, daß das viel mehr Einfluss hatte auf die heutige Pop- №. AN X 
: Musik oder auf Blues. Ich meine: Blues wurde ja auch zu einer Pop-Form in | 4 
den 60ern - und wir versuchen eben noch tiefer zu gehen, zurück zu dem y" 
Gospel-Ding. Aber nicht in Form einer Kommerzialisierung. In Amerika sieht 
man schwarz und weiß als essentielle Konditionen an- und vielleicht ist das 
M auch so und ich verneine nicht, daß diese Kulturen existieren - aber ich 
glaube eher an Klassenunterschiede, an Mächtige und Ohnmächtige. Der 
Kapitalismus, die kapitalistischen Regierungen, die Demokratie - das basiert M 
alles auf Leuten die etwas verkaufen wollen, auf ökonomischer 2 = | 
Verwertbarkeit. Und die Abschaffung der Sklaverei um 1860 war ein 


ökonomischer d b. Io diem, дег мше "apitetemus her nz Hierzulande hat man ja leider nicht die Möglichkeit in den Genuss von THE 

Feudalismus mit seinen Plantagen und Sklaven triumphiert hat. Das war eine . CUM i 
ў . n^ : 4 А : S № MAKE-UP zu kommen... da sie es ja (bisher) vorziehen, Deutschland aufgrund der 
mittelalterlich-feudaler Stil in dem sich die Südstaaten mit einer № language-barrier^ zu meiden (Wenn sie schon ihre Zweifel haben, dem englischen 
mittelalterlich englisch-geprägten Kultur identifizierten. Also, seit dieser Zeit, Ze vd "m a Deeg Ce tert SER 
als der Norden über den Süden siegte... seit damals, haben sich die Mächtigen cht). V 3 С ee AT CAP MPO qo S кел die Nr.8. mit UNWOUND 
nie einen Scheißdreck um die arme Arbeiterklasse geschert, ganz egal ob die VV ы deg SS „ 
nin Schwarz oder Weiß sind KARP, EMILY’S SASSY LIME, SAVAGE MALIGNANT und mehr! Gibt's für 
ч drei U.S.Dollars bei BEN SHRIMPTON, 30 Eastbourne Ave., Bath, Avon, ВА1 

6EN, Großbritannien. 
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Das Interview erschien im Original in COWPAT #7 - einem Zine aus England! 
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Sonntag, 15.12.1996 


Liebes Tagebuch ... Quatsch ... Liebe 
CGomputerfestplatte, 


's war spät gestern, oder sollte ich 
heute sagen? Nichts gesoffen, nur 
geschaut. War schön, unter den 
“Normalen” einer der wenigen 
“Unnormalen” zu sein. Heute aufge- 
räumt und wieder einmal der erd- 
rückenden Last von etwa 8000 
Tonträgern bewußt geworden. Wenn 
ich daran denke, daß ich in drei 
Schüben schon Vier- oder 
Fünftausend von denen losgeworden 
bin, dann will ich zwar immer noch 
nicht gerne mit diesem Gewicht 
umziehen, aber ich kann mich 
dadurch wenigstens in diesem 
Zimmer bewegen. Ungutes Gefühl, 
wenn ich eine Platte oder CD in das 
Regal schiebe und mich damit auf 
immer und ewig von ihr verab- 
schiede. Vorhin die Systrat-CD 
hinter die Swoons geschoben 
und dabei das Gefühl nicht 
losgeworden, daß ich sie 
sehr wahrscheinlich nie 
mehr von dort herauszie- 

hen werde, hóchstens 

durch Zufall, oder wenn 

ich das Regal mal wieder 

abstauben werde. Schade 

eigentlich, aber so ist wohl 
das Tempo, so hart das 
Hörgesetz gegen nicht wirk- 
lich “essentielle” Platten. 
Angeschissen? Angeschissen! 
Von wegen Gesamtwerk auf 
einer CD, oder zwei Doppel-LP’s, 
“Allein zu zweit” vom Hamburg 88 
fehlt, aber so ist das eben bei 
Zeitdokumenten, die sind nie vollstän- 
dig. Wie war das? Im Winter sollte von 
Anfang November bis Ende Januar 
Releasepause sein, kein 
Weihnachtsgeschäft für wirklich unab- 
hängige Musik sein (damit auch unab- 
hängig von saisonalen 
Kaufgewohnheiten). Drei Monate Zeit, 
um sich einzuschließen und dort alles 
anzuhören, was man über das Jahr hin- 
weg so angesammelt hat und nie bewußt 
anhören konnte, zu verdauen, ит dann 
im Februar einen großen Container kom- 
men zu lassen und auszumisten. Schön 
wär’s. 

Anfang November wäre auch die Zeit, um 
seinen Fernseher auszustecken und bis 
nach dem Gabenfeste auf das Frühstück 
mit Tom und Jerry oder Klarabella 
(Thema: Ficken) zu verzichten, denn in 
den Pausen offenbart sich eigenttich 
doch nur die gesamte Palette von ver- 
schenkbarer Kinderfeindlichkeit, 
Erziehungsmatriarchat und käuflicher 


SILENCE 


Famitienidylle. Puppen, die kacken, 
sich vermehren, rülpsen oder "Mutti" 
plärren, führen bei kleinen Kindern 
zu schwerwiegenden Schäden und dem 
Drang, sich möglichst früh und zahl- 
reich zu vermehren, weil der spiele- 
rische Teil der Kindheit liebend gerne 
wiederholt wird. Platz drei meiner 
обе 
Kinderverarschungsgeschenke: Der 
Flipper für vier Mitspieler! Welches 
gestörte Kind hat heute noch vier 
Freunde auf einmal? Und wann kriegt 
man die alle auf einmal zusammen? 
Platz zwei: Die sprechende Puppe mit 
dem pawlowschen Lerneffekt (schreit 
nach Hilfe oder Mutti - ist ja egal, 
beides das gleiche - wenn das Kind es 
von der schützenden Brust nimmt), 
teilt sich den Rang mit dem Risiko- 
Spiel für den PC (wenn der Vati aus 
der Kneipe geflogen ist, weil er am 
Stammtisch das Maul zu weit 
aufgerissen hat, dann spielt er 
eben Computerskat). Platz 
eins: Handyboy! Putziges 
Tetefonierspiel für Mädchen 
ab der ersten 
Menstruation, bei dem die 
Göre im Wettstreit mit 
anderen pickeligen 
Trauerfloren mittels 
eines Plastikfunktelefons 
und hochintelligenten 
Fragen ihren "Traumboy" 
ermitteln. soll, wührend 
andere Altersgenossinnen 
bereits in der 
Weltgeschichte herumrödeln. 
Pädagogisch hundertprozentig 
unbedenklich für ац die 
Mädchen, die ihren Heinz-Georg 
Zeit ihres Lebens an einem von den 
vier Backstreet-Boys messen. Die 
Entwicklungskosten für dieses Spiel 
wurden übrigens von der deutschen 
Telekom getragen, die für das nächste 
Jahr eine Bubenversion plant, ob 
Managerspiel oder Telefonsex ist noch 
nicht klar, nur daß das Gerät ein Handy 
sein wird. 
Nach überstandener Zukunftskrise, bin 
ich nun bald arbeitslos, bin ich es nicht, 
wird der Laden verkauft, geht er pleite? 
Ich habe vorerst denselben Job bei 
einer anderen Firma, die uns gekauft 
hat und warte mal ab, ob ich in Zukunft 
auch weiterhin die großen Events von 
Porsche, Telekom oder der Volksbank 
vor Ort erleben kann. Die letzten drei 
Jahre haben mir auf alle Fälle diesen 
Zynismus beschert, der vorher wahr- 
scheinlich nur ansatzweise vorhanden 
war. Bestechung, Schiebung, Betrug sind 
alles keine Fremdwörter und ich kann 
einfach nur müde lächeln, wenn sich der 
durchschnittliche Europäer über die 


geöffnete Hand eines rumänischen 
Grenzbeamten ereifert. Solche Erregungen 
legen sich, wenn eine süddeutsche Firma auf 
einmal Autos mit Bonner Kennzeichen auf dem 
Hof stehen hat, die auf Firmenkosten in die 
Reparatur gehen, bzw. zum vereinbarten 
Kundendienst. Die Packung Zigaretten, die 
vielleicht ein ungarischer Polizist nimmt, um 
bei der Geschwindigkeitsüberschreitung mal 
Viere gerade sein zu lassen, steht in keinem 
Verhältnis zu "kleinen" Werbegeschenken für 
viereinhalbtausend Mark in Form von Designer 
TV-Gerüten, die auf Anweisung mal kurz bei 
den richtigen Leuten stehengelassen werden. 
Nein, die deutsche (vollbackig, im Stile einer 
Sportpalast-Rede ausgesprochen, versteht 
sich) Wirtschaft ist korrupt (korrrruppt!) und 
nicht weniger bestechlich als jedes andere 
Land. Nur zahlen hier die Versicherungen oder 
es wird besser versteckt. 

Anderes Thema: Seit es einen Spiegel gibt, hat 
der Mann Haarprobleme. Seit es Drogisten und 
Werbung gibt, glaubt er auch, daß er etwas 
dagegen tun könnte. Ich würde auch daran 
glauben, daß es irgendwo ein Mittelchen gegen 
hohe Stirn, Platte oder Vollscheitel gibt, wenn 
so finanziell schwach gestellte Leute wie Elton 
John nicht mehr mit einem Mützchen auf dem 
Haupt herumlaufen würden. Selbstverstündlich 
gibt es medizinische Mittel gegen polierte 
Platte, deswegen gibt es ja auch keine 
Apotheker mit lichten und keinen einzigen 
‚Politiker mit wenig Haaren, keine 
Schauspieler mit kahler Stelle und keine 
Popstars, die auf Hüte oder ähnliche 
Makulatur angewiesen sind, denn die können 
es sich schließlich leisten. Müssen sie ja 
auch, weil sie auf ihre äußere Erscheinung 
angewiesen sind! Männer, die über 
Haarprobleme jammern, sind mindestens so 
bescheuert wie Frauen, die nicht akzeptieren 
wollen, daß ihr Busen nun mal so groß ist, wie 
er es eben ist. Aber leider kann man Haar nicht auf- 
blasen, gell! Die beste Geschichte, die mir dazu ein- 
fällt stammt von Kishon, dem Stephen King der 
Salonsatire, und nur solange lustig, wie das 
Kopfkissen ohne allmorgendlichen Fellbezug. Kauf 
Dich einfach hübschn Fifi! 

Das ist alles, was ich Dir heute zu sagen habe, liebe 


Früher, im Wilden Westen 


war alles viel besser! Zu der Zeit hätte ich ab 
und an gerne mal kurz gelebt. Neulich, ich war 
bei ALDI einkaufen. Ja, wir haben jetzt auch 
einen ALDI, wie jede anständige Kleinstadt. 
Und seit ich weiß, daß auch Elke Sommer bei 
ALDI einkauft, kauf ich da auch viel lieber als 
vorher ein. Obwohl, Elke Sommer lebt ja in Los 
Angeles, was ja in Amerika liegt und da gibt’s 
scheinbar auch ALDI, jedenfalls hat sie das 
gesagt. Der Sekt dort soll mindestens genauso 


verloren 


Wimps? 


Soundtracks 


gut sein wie ein vergleichbarer, der nicht ”herge- 
stellt für ALDI" auf dem Etikett hat. Und weil 
Elke dort einkauft, die ja zu den reichen Leuten 
gehört, oder wenigstens zur High Society, kauf 
ich dort ein, obwohl ich nicht reich bin und auch 
zu keiner Gesellschaftscreme gehöre. 

Auf alle Fälle war ich bei ALDI, hatte den 
leckeren Hefezopf unter dem Arm, übrigens den 
letzten, den es gab und schlenderte gedanken- 
durch die 
Warengüter, immer den Blick nach oben auf die 
Preise gerichtet, da spricht mich eine Stimme 


Vorsicht Falle! 


Nepper • 


Schulmüdchen ? 


Schlepper * Bauernfünger 


Neven farbigen 
Gratiskatalog 


anfordern! 


CDs & Vinyl 
T-Shirts 


Videos 


Nastrovje Potsdam 


Postfach 3864 78027 золе enningen/Schwarzwald 
Fernsprecher:07720/1000*Fax: 


7720/22435*e-mail:toniGgbc.net 


Tagebuchfestptatte, gm muß jetzt noch ein paar 
Schallplatten zwischen den vielen anderen beerdi- 
gen! 

KHS (Kart-Heinz Stille, 71696 
Möglingen) 

Michael Hoffman aus KA, bitte nochmal melden, Deine 
Adresse wurde von der Batze (Evi, 8.0) gefressen!!! 


Hindenburgstr. 31, 


von hinten an. "Sprechen" ist nicht unbedingt 
das richtige Wort für die schrillen Tóne, die 
mir in meine Gehórgánge drangen. "Stereo" 
denke ich und verarbeite das aufgenommene 
Tonsignal. "Gilt nicht mir, ich bin alleine da 
und kenn hier bestimmt keine Sau." Wer ein- 
mal in den Láden der Gebrüder Albrecht ein- 
gekauft hat, der weiß, daß dies nicht der Ort 
für freudige Wiedersehensbekundungen, klei- 
ne Schwätzchen oder Familienfeiern ist. Bei 
ALDI móchte keiner gerne gesehen werden, 
bei ALDI is’ billich, da kauft man ein, macht 


adrett ausgestellten 


seine Schnäppchen oder besorgt sich dort die 
Sachen, die man später daheim in die teuren 
Flaschen umfüllt, aber heimlich. Das Gros der 
Leute, die hier freiwillig oder unfreiwillig ein- 
kaufen, aus Trend oder Überzeugung, aus 
Sparsamkeit oder Geiz, getrieben von der 
knappen Haushaltskasse oder dem viel zu 
großen Auto, das eigentlich der Bank gehört, 
steht nach Betreten dieser stilvollen Nutzbauten 
im honeckerschen Regalinterior unter einer 
ungeheuren Anspannung. Im Sexshop die 
größten Schweinereien kaufen, kleine japani- 
sche Freunde mit 2Kw-Leistung und eigenem 
Generator, 15 Kilo Videoneuheiten und eine 
kleine Flasche Natursekt vom Grabbeltisch 
sind kein Problem, da geht man sogar mit 
Geschäftskollegen hin, um anzugeben wie ein 
halbnackter Ostseeinsulaner. Aber beim 
Einkauf im ALDI erwischt werden, womöglich 
noch von der Nachbarin, undenkbar! Also, das 
kann ja nicht mir gelten, wie gesagt, und mir 
sind meine Nachbarn sowieso scheißegal - 
außer, wenn sie zu nächtlicher Stunde wieder 
die Weihnachtskellys auflegen oder sturzbe- 
trunken das ganze Treppenhaus vollbluten, 
nur weil sie am Stammtisch wieder mal die 
Klappe zu weit aufgerissen haben. Was heißt 
das "19,98"? Und da ist wieder dieser schril- 
le Ton. Ich suche systematisch aus den 
Augenwinkeln meine Umgebung nach toben- 
den Rotzblagen ab, in der Erwartung, hinter 
mir eine entnervte Mutter bei ihrer pädago- 
gischen Wertarbeit entdecken zu dürfen. 
Keine Kinder, stattdessen ein widerlicher 
Redeschwall im 8  Kiloherz-Bereich! 
Irgendwo wird eine H-Milch sauer. 
Interessiert drehe ich mich langsam nach links 
und entdecke eine einigermaßen häßliche und 
ziemlich erregte Frau der unteren 
Hausfrauenkategorie mit hochrotem Kopf, aus 
deren Mundöffnung verbale Attacken entfleu- 
chen, die offenbar mir gelten. Um das Ganze 
nicht weiter zu komplizieren, um verzwickte 
Schachtelsätze zu vermeiden und diejenigen 


nicht zu benachteiligen, die der schwäbischen 


Mundart nicht mächtig sind, übersetze ich das 
Ganze quasi simultan ins hochdeutsche 


Sprachgut. "Sagen sie mal, glauben sie, sie sind 
alleine? 
(Sagetsemolglaubetsesesinhieralloi?)" Ich weiß, 
daf ich hier nicht alleine bin, was soll die Frage, 
und vor allem, WAs soll sie in diesem Ton? Mir 
fällt keine Antwort ein, ich bin noch völlig über- 
rascht, daß mich hier überhaupt jemand auer SE 


hier 


wundere mich lieber über den geschmacklosen 
Wintermantel mit dem Fusselkragen, der die 
Frau aber nicht weiter entstellt. ”Sie sehen 


doch, daß ich hier stehe.” Jetzt ja, und vorher 


bestimmt auch, denn sowas übersieht man 


nicht so schnell. Naja, so wie man leuchtend 


rote Ampeln eben übersieht oder E 
auf der Fahrbahn spielen. 
Unver un ^" Widerliches: | 


nur zum Zwecke diese Frau 
und öffentlich zu erregen. Wen 
momentanen Standpunkt a 


ich sie zu keiner der beiden Auslagenseiten 
zuordnen, denn die Spinatwachtel steht fast 
exakt in der Mitte des Ganges (vielleicht steht sie 
dort immer und wartet nur darauf, daß links 
oder rechts jemand sich zwischen sie und die 
Angebote schiebt). Nein, ich wollte die Frau 
nicht schikanieren, obwohl mir das nachträglich 
schon noch in den Sinn kommt, eben weil sie sich 
gerade so aufführt, daß sie es nicht besser ver- 
dient gehabt hätte, hätte ich vorher gewußt, wie 
sie sich jetzt verhält (was’n das für eine Zeit?). 
Mein beschwichtigendes, ”nun reg’ Dich mal 
nicht so künstlich auf, Mutter”, fällt auf keinen 
besonders fruchtbaren Boden. Offenbar mißfällt 
ihr meine joviale und kumpelhafte Art zutiefst, 
sie wird noch roter, als sie es ohnehin ist und lau- 
ter. Vielleicht habe ich sie gekränkt, eventuell 
kann sie gar keine Kinder kriegen und ich habe 
genau in diesem Moment ihren wundesten Punkt 
getroffen, der sie viel tiefer schmerzt als mein 


Musik . . . Ihr schönstes Hobby 


ihr schönstes Instrument 
zeigt der neue 68seitige 
LIBERG-Gratis-Katalog — 
»Triumph der instrumente«. 
Alle Instrumente farbig. 


Zwölf Monatsraten. Schreiben 
Sie bitte. 


LIBERG 


8München, Sonnstr.15, A. 15 


rüdes "Dazwischentreten" zwischen sie und das 
Sonderangebot, mit einem einfachen "Mutter". 
Oder war es doch das "Du", das vielmehr 
Gesprächsbereitschaft signalisieren sollte als 
Mordlust erwecken? Die Flüche der Frau bein- 
halten neben urschwäbischen Haßtiraden, alt- 
deutschen Verwünschungen und einigen längst 
vergessen und verbrannt geglaubten Flüchen 
aus diversen Hexenküchen auch mongolische 


. Kriegsgesánge sowie derbe Ausfälle aus serbi- 


schen sowie iranischen Flüchtlingslagern. 


E 


Wegen нык 
und an 


von (fast ünsichtharen) leren. Kunden im 
Laden. Aber die zwei Frauen auf der anderen 
Seite machen keine Anstalten, sieh mit ihren 
Salatgurken auf mich zu stürzen oder mit ihren 
Einkaufswägen zu Tode zu rollen. Die eine schüt- 
elt den Kopf, packt einen der billigen Atlanten 
hren Wagen, nur um ihn dann wieder auf den 
abbeltisch zurückzuwerfen, die andere zieht 


Zehntausende Anerkennungen. 


Größtes Musikhaus Deulschlands 


zsehließlich gibt es keinen Grund mehr, 


und merke noch an, daß dieses wohl die falsche 
Art wäre, männliche Aufmerksamkeit auf sich 
ziehen zu wollen. Ich hätte die Frau nie schla- 
gen können, unabhängig davon, daß ich 
grundsätzlich keine Frauen schlage, bei dieser 
hier hätte ich zudem noch Angst gehabt, daß 
sie sich augenblicklich grün einfärbt und 
anschließend den Laden zerlegt. Keine 
Ahnung, ob meine ruhige und sachliche Art in 
irgeneiner Form Auswirkungen auf das weite- 
re Verhalten der Person hatte, aber ich bin mir 
sicher, daß sie mich verstanden hat. ALDI hat 
nie so rote Tomaten, in ganz Holland wächst 
keine Tomate, die ein so schönes Rot hat wie 
der Kopf über dem Pelzkragen. Es wird mir 
augenblicklich zu laut. Das vorhandene 
Lautstärkevolumen ließ sich aber durchaus 
noch ein klein wenig steigern. Als ich noch ein 
kleines Postscriptum anhänge, in dem ich ihr 
einen augenblickliches Hinfortscheiden wün- 
sche, erreicht der eingebaute 
Endverstärker hinter den Stimmbändern 
seine Maximalleistung - Verzerrte Höhen, 
keine klaren Tiefen, Soundtest nicht 
bestanden, setzen! 
Angesichts der Kacheln auf dem Fußboden 
und den kahlen Wänden war ich seither 
immer der Ansicht, daß ALDI-Läden eine 
Scheiß-Akustik haben müßten, aber ich 
habe mich geirrt. Zwanzig Meter weiter, an 
der Kasse hört man kaum noch etwas vom 
”Zeter und Mordio" der alleinstehenden 
Menschheitsplage. Ziemlich ungeeignet 
also für Konzerte, so ein Laden, denn wenn 
hinten an der Kühltheke eine Band rockt, 
dann hört man vorne bei den Sprituosen 
keinen Ton mehr! 


Wenn mir das irgendwo bei Karstadt passiert 
wäre, ich weiß nicht, wahrscheinlich hätte man 


mich kollektiv gesteinigt, gevierteilt oder noch 
schlimmere Dinge mit mir angestellt. Aber hier 
bei den Gebrüdern Albrecht, da ist jeder 
Einzelkämpfer, hier gibt es keine Solidarität 
und keine dummen Fragen. Die Frau an der 
Kasse tippt immer noch schneller als ich die 
hinten wieder runterfallenden Sachen auffan- 


sen kann und will außer der Kohle nichts von 


mir. 


Auf dem Parkplatz treffe ich noch einen alten 
Schulfreund, dem es sichtlich peinlich ist, daß 

ich ihn ausgerechnet hier wiedertreffen mußte. 
Minutenlang später noch, habe ich mir len 
Kopf zerbrochen, was nun wirklich der 
Auslöser für diese leicht 


offenbar überanstengten 


einfach nur eine 


bereaktion der 
au in den besten 
| Wechseljahren gewesen sein könnte. War es 
nachweihnachtliche 


Abreaktion? Sozusagen ein "Downer", nach 


den freundlichen Massenpsychosengebärden 
über die ganzen langen Feiertage hinweg, ein 


nettes auf Wiedersehen” 
Feiertage“ da? So etwas ü 
einen oder die andere P 


derlich, wenn sie ihrer Erde chte m 
solcher Agressionseskapaden Luft versch 


siert, ich hätte augenblicklich mein 
rkündet, da 


der kleine SCHUBLADEN Ralgeber 

Für Leser, die in den hier verwendeten Klassifizierungen und Synonymen nicht 
bewandert sind. Geeignet zur Analyse und zum besseren Verständnis der 
besprochenen/kritisierten Bands und Platten! Kein Anspruch auf Vollständigkeit in 
keinerlei Hinsicht. 


А. CROSSOVER: kreuzüber, querbeet, totales Durcheinander. 
Mischmasch nach dem Motto: „Viele Köche verderben den Brei“. Vorzugsweise 
was für Musiker die keinen eigenen Geschmack und Stil haben - und sich deshalb 
alles zusammenklauen müssen. 

22. CRUST-CORE zu deutsch ,verkrustet im Kern“. Also 
Traditionalisten die jegliche Entwicklung ablehnen und ihre Musik & ihr Weltbild 
auf schwarz/weiß Klischees reduzieren. Verwechseln auch gerne Anarchie mit 
Anachronismus. 

3. DEUrS CH- PUNK Verbindung aus „Punk“ (siehe 18.) 
ша deutsch-nationalen Eigenheiten wie Humorlosigkeit und Spießigkeit. 
Widersprüchliche und daher meist arg mißglückte Verknüpfung. 

A. DIRGE < SLUDGE: Betont langsam, können keinen 
Takt halten und nicht richtig spielen. Machen deshalb zähflüssigen Krach. 
Kiffermusik! 

5. EASY LISTENING: Englichsprachiges Täuschungs- 
Manöver für Schlager und schlechte Big-Band-Musik. Wird vorzugsweise von 
Menschen produziert und gehört, die sich aufgrund ihrer Apathie für rein gar nichts 
mehr begeistern können und in ihrem Nostalgie- und Retro-Wahn dann auch noch 
den letzten Müll für „trendy“ halten müssen. 

G. EMO: Kommt von „Emotion“. Von Selbstzweifeln zerrüttete Menschen. 
Zudem besessen von einem latenten Schuldbewußtsein (gegenüber wem oder was 
auch immer). Daher Musik im permanenten Rechtfertigungsnotstand. 

7. FUN- PUNK Punk (siehe 18.) der nur zum Spaß gemacht wird. 
Kennwort Narrenkappe. In Verknüpfung mit „Deutsch-Punk“ (siehe 3.) 
reaktionäres Jugend-Pendant zur Volks- und Blasmusik. 

S. GRUNGE/INDIE: Eigentlich nichts anderes als banale 
Rock-Musik, eben nur von Leuten die das nicht zugeben können/wollen. 

Э. HAMBURGER SCHULE: Deutsche Texte zu 
eher schlechtem & unerheblichem Geschrummel. Musik für pubertierende 
Gymnasiasten und andere Hermann-Hesse-Fans. 

AO. INDUSTRIAL: vielschichtiges Phänomen, das aber einen 
Faktor gemeinsam hat: Musik die auf der technischen Ausrüstung (Computer- 
Schnickschnack, daher „ industriell“), anstatt auf den Fähigkeiten und Ideen der 
Beteiligten basiert. (Gemacht und gehört hauptsächlich von Leuten, deren 
Hauptanliegen es ist, Eltern und Nachbarn schockieren zu wollen.) 

АА. JX.O' WV-X^X oder Loi: Abkürzung für „Low Fidelity“ - zu 
deutsch: schlechte Tonwiedergabe und mindere Qualität. Wie man aus der Not eine 
Tugend macht. 

IA. MELODYCORE& POP-PUNK. РОР steht 
kurz für „POPULÄR“ - Musiker die „Punk“ (siehe 18.) machen um damit 
berühmt zu werden, sich anbiedern und daher eingängig („Melody“) klingen 
wollen. Zudem das neuzeitliche Pendant zu den Schüler-Combos, die schon seit 
jeher immer alle dieselben Hits nachspielten oder kopierten. 

13. MOSHOCOoNRE: Zeitgemäßer Ausdruck für Heavy-Metal. 
„Mosh“ = mit den Füssen auf den Boden stampfen. Kindisches Verhalten! Also: 
schwerer Hardcore (siehe 18.) ohne Ballaststoffe wie Intelligenz bzw. Intellekt. 
IA. NOISE-ROCK oder -CORE: Eigentlich typische 
Vertreter des Gitarren-Helden Möchtegern-Rockstartums. Verbergen mangelnde 
technische Fähigkeiten und Ideen hinter Legionen von Verzerrern und Marshall- 
Boxen. Gehen mit zunehmenden technischen Fähigkeiten in das Genre 
„Grunge / Indie“ (siehe 8.) über. 

15. .STRAICHT EDGE HC (kurz SxEx): Musiker die 
kein Alkohol trinken und nicht rauchen, dies lauthals schreiend der Welt in 
zumeist Heavy-Metal-ähnlicher Musik kundtun müssen - missionarischer Drang! 
Entweder mit heulsusigem Einschlag (siehe 6.EMO), oder mit weltverbesserischem 
Pathos (siehe 17. VEGAN - trinken allerdings Gülle wie Cola und fressen Müll wie 
Chips im Gegensatz zu den УЕСАМеп). 

AG. THRASH & GRINI: auch Musiker die nicht richtig 
spielen und auch keinen Takt halten können, dies aber im Gegensatz zu Dirge- 
oder Sludge-Bands (siehe 4.) durch übertriebene Geschwindigkeit vertuschen, 
Leiden zudem unter Minderwertigkeitskomplexen und versuchen diese durch lange 
Haare, Gekreische und Gebrüll (, Härteprinzip“) zu kompensieren. Gehen auch 
gelegentlich dazu über sich die Haare hochzustellen und ihre Lederjacken mit 
Nieten zu versehen - dann meist Crust (siehe 2.). Überschneidungen beider Genres 
sind also nicht zu vermeiden 

17. DEGAN-HC: Im Gegensatz zu Straight-Edgern (siehe 15.) 
trinken diese auch keine Cola und verzichten fast vollständig auf Lebensmittel. Der 
permanente Ernáhrungsmangel und die Entsagung von Genussmitteln jeglicher 
Art, führt zu übertriebenem Missionarszwang, Gewaltbereitschaft und macht 
anfällig für faschistoide Ideologien. Selbstzweifel (siehe 6.EMO), Humor und 
Ironie sind diesem Genre fremd. 

13. HARDCORE & PUNK nichts-sagende Worthülen! 


ENDLICH! 


DICKMACHER NR. 1 
LOKALISIERT 


In langjährigen und verdammt kostspieli- 
gen Labortests ist es der lleda-Gripps- 
Stiftung endlich gelungen, den verheeren- 
den Kalorienmagneten zu lokalisieren und 
zu isolieren! ; 

Allgemein war dieser Fettkatalysator 
schon seit langem unter dem trügerischen 
Namen Ehering“ bekannt, wurde aber 
nur von wenigen Kapazitäten bisher in 
direktem Zusammenhang mit dem 
Phänomen der massiven 


Hier der Beweis für die verheeren- 
de Wirkung des Schadstoffes: 


VORHER 17 NACHHER 


Damit es nicht zu derartigen 
Deformationen kommt, haben wir von der 
lleda-Gripps-Stiftung ein geeignetes 
Gegenmittel entwickelt, das garantiert 
seine Wirkung zeigt! “DIVORCIN” hilft 


Hier noch zwei glückliche 


[па В. aus F. bei М.: Brigitta P. aus S.: 
Ich lief nur noch Ich wog 237 Pfund, 
zum Kühlschrank, bis ich “Divorcin” 
bis “Divorcin” mei- entdeckte, jetzt 
nem Leben einen sitzt der Typ wieder 
neuen Sinn verlie- auf der Straße! 


DIVORCIN hilft garantiert gegen innereheli- 
che Gewichtszunahme, kirchlich gesegnete 
Schwangerschaft, Flitterkilos und Karies. 


DIVORCIN gibt es in jeder guten 
Apotheke! 


R E МЕ E МХМ У 


KEINE BARCODES HIER? DIES IST FANZINE, UND WIR HABEN KEINE LUST, UNSER HEFT MIT DEN GLEICHEN PLATTEN VOLLZUSTOPFEN, DIE ANDERE HEFTE SO FETT MACHEN. UNS INTERESSIERT, WAS KEINEN VERTRIEBSDEAL 
HAT, SACHEN, DIE SELBER PRODUZIERT UND VERTRIEBEN WERDEN, BANDS, DENEN EINE COVERKONZEPTION WICHTIGER ALS PRAKTISCHES HANDLING, STILISTISCHE GRENZEN GIBT ES KEINE. ES MACHT KEINEN SINN, 250 
PLATTENREVIEWS IN EIN HEFT ZU PACKEN UND DASSELBE REVIEW, DAS SICH IN 50 ANDEREN HEFTEN BESSER LIEST (ABER DORT AUCH NICHT LEICHTER FINDEN LABT) NOCHMAL ZU VERFASSEN ... JAMMERT NICHT RUM, 


WENN IHR WAS VERSCHENKEN WOLLT, ES GIBT NOCH GEN GEND ANDERE HEFTE, DIE ALLE GERNE АМ DER MASSENBEMUSTERUNG TEILHABEN WOLLEN. 
RALF SANDNER (RS), KARL-HEINZ STILLE (KHS), ARMIN HOFMANN (AH), PETER BAAADER (PB), FLORIAN HELMCHEN (FLO), DIRK REINICKE (DR), MICHAEL ZUCKLE (MZ), FRANK HERGES (FH), OLIVER BODE (OB), DIRK HETTRICH 


AAVIKKO - 7” BZW. CD 


Brilliant bizarres Kunstwerk von BAD VUGUM AUS Finnland! 
AAVIKKO ist Synthsizer-Volksmusik, Italo-Western trifft auf sla- 
wische Polka-Mentalität. Punkt. Aus. Zusätzlich zum eigentli- 
chen Review nun noch meine persónliche Meinung: Wenn 
Labels wie CRIPPLED DICK HOT WAX (Hallo Tóni!) nur halb so 
cool wáren, wie sie sich es wünschen, dann würden ihre 
Platten nicht gegen sowas wie AAVIKKO um Millionen von 
Kilometern hinterherhinken. Das "Kurioseste" an dem Release: 
auf der CD gibts die Stücke in allerbester Qualität, auf der 7" 
sind DIESELBEN Stücke in schrottig-cooler Low-Fi-Manier für 
die Vinyl-Freaks! Das erste Release das zwei verschiedenen 
Fassungen für den jeweiligen Tontráger bietet, oder?! BAD 
VUGUM, Box 362, 90101 Oulu/FINNLAND. (AH) 


ABLAZE - 7" 


Das Cover-Motiv ist zwar ganz hübsch - aber Platten ohne jeg- 
liche Infos und Beilagen, mag ich NICHT! Ausserdem steht 
uach nirgendswo ob's auf 33 oder 45 läuft?!? Auf 33 ist's 
dumpf-düsterer Doom-Core, auf 45 klingts auch irgendwie 
merkwürdig? Alles in allem, doch eher seltsam. Schreie, 
Leiden, und rück-kopplende Gitarren. Interessante Ansátze, 
aber geht leider doch nicht über den Versuch eines Ansatzes 
hinaus. DROPOUT Recordings, Gr.Diesdorfer Str.64, 39110 
Magdeburg. (AH) 


ABSINTHE - 10" 


Beim Hóren dieser BOMBE, kam mir eine Vision: der Wecker 
klingelt wie üblich, ich wache auf und drauBen ist es STOCK- 
FINSTER! Die Sonne ist gar nicht mehr aufgegangen, die tota- 
le Dunkelheit wirkt bedrohlich und als "Soundtrack zum 
Armageddon" dróhnt ASBSINTHE vom Himmel! Schátze mal, 
daß diese "Vision" nicht eintreffen dürfte - aber "cool" wär 
schon, wenn bei einem Konzert vor Beginn ABSINTHE über die 
P.A. laufen würde und die angekündigten Bands ein Einsehen 
hátten und erst gar nicht mehr auftreten würden. (ABSINTHE 
sind übrigens ex-GROUNDWORK, falls das wichtig sein sollte). 
KING OF THE MONSTERS Records. (АН) 


УМЕ. n SE = 


NEU aus Amerika: 


das tollste w Welt! 


Jogge & Öxel Gneiting 
Im Sand 27 

72636 Linsenhofen 
Schwabenland 


6 nach wie 


Merke: 


fanzines und Bücher!!! В 


ACTION PATROL - BIS FOR BOMBRAID 7” 


ACTION PATROL haben STIL!Das steht schonmal ausser 
Frage. Diese merkwürdige “Uniformierung” der Band entbehrt 
nicht einem gewissen Etwas, und auch ihre Plattencover haben 
Klasse. Aber nach wie vor gilt: ihre erste 7” war ein Mega-Hit, 
sozusagen schon ein KLASSIKER! Die LP hielt dann leider nicht 
ganmz da, was man sich aufgrund jener EP versprechen durf- 
te... aber nun denn, mit dieser finalen EP (ACTION PATROL 
haben sich aufgelöst!) versöhnen sie mich und euch nochmal. 
Hektisch, originell und charmant, so wie wir uns das gewünscht 
haben! Erschienen bei ASSORTED PORCKCHOPS. (АН) 


AGAINST - NO ARMS CD 


Frühe Hardcore-Band aus Los Angeles. Die meisten der insge- 
samt 36 Songs stammen aus den Jahren 83 und 84, die restli- 
chen sind von 1992 nach ihrer “Reunion”. Über lokalen Status 
kam die Band nie hinaus... ist halt ganz ordentlicher Früh-80er- 
Hardcore, der straight nach vorne losgeht, ähnlich wie z.B. 
AGRESSION. Zwar nicht “essentiell”, aber viel Value for money. 
GRAND THEFT AUDIO. (AH) 


A MINOR FOREST/GAINER - SPLIT-7” 


Musik, die ich leider unter die Kategorie mit “EMO” am Anfang 
nehmen muß, obwohl sie mich doch genauso bewegt, wie die 
x-te Punkrock-Revival-Band. GÄHN! Im Westen nichts Neues. 
DIVOT Records. (MZ) 


ANGESCHISSEN - CD 
Der Tod der CD ist unser Auftrag?!?! (FH) 


ANGESCHISSEN - DOPPEL-LP 

Eigentlich müssten hier die Fakten ausreichen: ANGESCHIS- 
SEN waren quasi die Vorláufer-Band zu BLUMEN AM ARSCH 
DER HÖLLE und jetzt DACKELBLUT! ANGESCHISSEN waren 
mindestens genauso genial, wie die beiden eben genannten. 
Alle Platten von ANGESCHISSEN waren ausverkauft - jetzt 


[JETZT KAUFEN: 


| BR 006 TRÜMMER SIND 
ı STEINE DER HOFFNUNG пе 
...es fehlt nur noch 
Revolution LP 

14 DM |! 
feiner Punk/Hc mit 
die, Frische 


eine 


sackviel Melo | 
und Drive aus Linz!!! 


BR 005: LED - 
Netzgerät L 
feiner Indussrial-HC 
mit viel Abwechslung, 
z.B. mit zeitweiligem 


Einsatz von Saxophon, 
Irischen Flöten, 


р 14 DM 


EE 


чот: 


gibts die LP, die Split-LP-Seite (mit DAS MOOR) und die EP 
zusammengefasst auf dieser Doppel-LP. Wer nicht im Besitz 
der “Originale” ist, MUSS jetzt zugreifen! Essentielles deut- 
sches Kulturgut”! SCHIFFEN/Indigo. (AH) 


ANGESCHISSEN - ALLE HITS AUF DO LP 


Mein Gott, ist das Vinyl wieder schwer, ich mufl glaub ich mal 
wieder ins Fitnessstudio gehen. Hier ist nun die Chance für alle 
jungen Menschen, sich diese ESSENTIELLEN Stücke zu besor- 
gen. Hier sind alle Hits von ANGESCHISSEN drauf. incl. 
Gassenhauern wie "Wissen Wohin", "Angst macht. keinen 
Lärm”, "Sechs Jahre..." "Hallo Tod”, "Wolf". Ach Scheiße, die 
sind ALLE gut. Hier also die Stücke der LP, der Single und der 
Split mit DAS MOOR. Niemand machte so gute Beziehungs- 
Texte wie Jensen und irgendwie klingt seine Stimme hier voll 
JUNG. Hat 10x mehr Emotion als die ganze Deutsche Emo 
Scheiße wie MALVA, KASSIOPEIA und wie die betroffenen 
Langweiler alle heiBen, auch Gymnasiasten-Bands wie MUFF 
POTTER kónnten hier noch. so manche Lektion lernen. Bei 
allem abkulten muB ich aber doch sagen, daB DAS MOOR die 
besseren ANGESCHISSEN waren. (FLO) SCHIFFEN, Jaffestr. 
12, 21109 Hamburg 


ASSFORT - BARK UP THE WRONG TREE.... & P.K.O. 7" 


Eine der wenigen. Bands aus Japan, die noch klassischen 
Japan НС spielen. In Japan will sowas kaum noch jemand 
hóren, aber in der BAY AREA sind ASSFORT SUPER-STARS. 
Diese Aufnahmen hier sind lange rumgeschimmelt (seit 93), 
weil. niemand sie rausbringen wollte. Es gibt nichts an ihnen 
auszusetzen. Guter Japan HC ohne Gitarrengewichse und weit 
besser als die CRUSTEN Scheiße a la DISCLOSE, die in den 
letzten Jahren in Japan verbrochen wird. Fans brauchen also 
beide Scheiben (und die älteren Sachen noch dazu!). (FLO) NAT 
RECORDS, Shinmei Bldg 2F, 7-33, Nishi Shinjuku 7, Shinjuku, 
Tokyo 160, Japan 


AZURE/CERULEAN - SPLIT-7" 


Also AZURE machen diesen soft-melacholischen Rock mit 


TRÜMMER SIND STEINE 
DER HOFFNUNG 


Suchtgefahr 


BR 002: USEFUL IDIOT / BURNT FÖKKER PEPPERS split 7" 5 DM 
reggae-influenced HC aus UK / Punk mit Knüppeleinlagen aus BRD! 


BR 004: LED - Lomantang CD 15 DM 


geiler Nürtinger Industrial-HC mit 


nicht Duschen 


die Preise verstehen sich zuzügl. Porto, also lieber gleich 


unsere Mailorderliste anfordern; wir haben haufenweise Platten, 
ückporto wäre schwer ОК. 


handgemachtes Cover! 


"specials"; 


PlattendealerInnen sollten ruggizuggi unsre Wholesaleliste anfordern! 


Wer unsere Platten hat, kann auch im Winter im T-Shirt rumlaufen! 


easter Н/С Superbowl 
. 2 Bühnen / 12 Bands «ав ЧА 
+3 Steps Up 
We Revenge (LI) + TM ІП Marshes 
(Boston) + No Redeeming Social Value (NY) + Powerhouse 
ІШ Inyaface + The Romp + more special guests 


Schreinerei 
sSschweinfuri! 


NAVIGATOR 


 MEGASTORE 
CDs e LPs е T-inches e Zines 
- Do, Fr: 14 - 18 Uhr 


Serpico 


* 0.30.0: 9 


Sa : 11 - 14 Uhr 


РОМ: 0931/59411 
Rosengasse 15-17, Würzburg 
(Sanderstr. >> Charlys Pizza Fabrik >> Navigator MegaStore) 


Akustik-Gitarren, um dann elektrisiert heftiger zu werden - 
wobei der Gesang als Dominante immer noch die “Softheit” 
des Ganzen betont. Ich amg Songs, die vom Bass-Lauf domi- 
niert werden - und AZUREheben nicht die Welt aus den Angeln, 
sind aber “schön”. Ihre Kollegen von CERULEAN lassen's mehr 
krachen - wirken aber uninspiriert. Will sagen: Die 
Anfangsthemen der Songs lassen aufhorchen - und dann dau- 
erts zu lange, wirkt repetitiv, und langweilt. Wenn schon 
Kracher-Emo, dann auf 30 Sekunden reduziert, o.k.?! THE 
SMITH & NEPHEW COMPANY. (AH) 


BABY GOPHAL - FEARLESS - CD 


Aha, hmhm, da “singt” also die Frau von 
Ray Cappo. Schön, wäre für mich aber 
noch lange kein Kaufargument, zumal die 
Band lediglich nach einer aufgewärmten 
schlechteren Version von Veruca Salt 
klingt. Innerehelicher geschlechtlicher 
Verkehr ist nicht soo ungewöhnlich, 
macht von daher auch keine gute Band, 
egal, wer der Kontrahend ist (Eva Braun 
konnte schließlich auch nicht malen). 
BANDA BONNOT, v. Nomentana 113, 
00161 Roma, Italy KHS 


BAD NEWS - ARROW CDEP 


Eine wirklich gute EP mit zwei mal flottem 


NEW LIFESHAR 


Gesang. Insgesamt 9 Stücke. 
Gar nicht schlecht. (DH) 


BCSB/CHANGE ОҒ 
WAYS - SPLIT 7” 


Zwei neue Bands aus Öster- 
reich: BCSB zitieren als 
Einflüsse KYUSS und 
SOUNDGARDEN... Stimmt 
schon daß "zerdehnte 
Gitarrenmusik" nicht nur in 
Seattle, sondern auch in der 
Provinz entstehen kann - aber 
wer braucht schon die Kopie 
aus Hollabrunn? Im Info steht 
“lätschertem 
Gesang”... ich find nicht nur 
den Gesang lätschert! Aber 
den Tiefpunkt an Grausligkeit 
bieten CHANGE OF WAYS 
aus Kärnten: Da werden gna- 
denlos Versatzstücke aus 
GRANBERRIES:;, 
Holterdipolter-Punk und zu 
allem Überfluss noch quiet- 
schiges Rap-Imitat im 
wahrsten Sinne des Wortes 
zusammengeschustert. 
Unsäglich! Verantwortlich für 
diese Scheibe sind TROST 


Records aus Wien. (AH) 


(№№ + 


BEAT GENERATION 
4SONG-7" 


Nix mit Beat, sondern wieder 
mal der sogenannte Melody- 
Core... und BEAT GENERATI- 
ON sind der "unfreiw illige 
Beweis" dafür, daß diese 
Musik heutzutage von ganz 
"normalen Musikern" 
gemacht wird: der Gitarrist 
streut in die Songs geradezu 
unsäglich unpassende Hard- 
Rock-Soli ein. Aber abgese- 
hen davon, eben Hardcore- 
Mucke mit Melodie-Führung 
und Shout-Chorus. Jan 
Jankuhn, Konrad-Adenauer- 


Str.35, 33397 Rietberg. (AH) 


BITTERSWEET - CD 


7 Songs in nicht ganz 30 Minuten. Postmoderner melodischer 
Hardcore, wie er auch von Labels wie JADETREE oder weniger 
interessanten Vertretern in die Welt gesetzt wird. Eigentlich ist 
das einfach nur ROCK! Und den fünf schwedischen 
Bittersüßchen gelingt das genauso gut wie hundet oder tau- 
send anderen... absolut austauschbar und vor Beliebigkeit nur 
so strotzend. ALVERAN Records, Nordring 50, 44787 Bochum. 


(AH) 


BOHREN & DER CLUB OF GORE - 


MIDNIGHT RADIO DOPPEL-CD 

Heiliger Strohsack! Wer sowas kauft, hat NERVEN! Gleich zwei 
CD's vollgepackt - der Soundtrack für einsame Nächte. Heißt ja 
auch "Midnight Radio" und hórt man sich am Besten zur 
Geisterstunde an. Die früheren “Twin Peaks-Vergleiche" greifen 
hier nicht mehr. Eher was für Depressive oder solche, die es 
gerne wären... Ich glaub jedenfalls, daß man diese Doppel-CD 
UNBEDINGT haben sollte, um sie dann Punkt 0.00 Uhr an 
Silvester auf jeder Party aufzulegen. Damit macht man sich 
zwar nicht beliebt, hat aber seinen Spaß dabei. EPISTROPHY, 
Postfach 312, 30003 Hannover. (AH) 


BUOYANCY - 7" 


Da mußt ich erstmal lachen, als ich die EP bekommen hatte: ein 
Cover das an den Rändern zusammengenáht ist, die Photos 
sind aufgeklebt... Das kenn ich schon irgendwoher, ne?! Nun 
denn, musikalisch haben  wirs hier mit deutschem 
Verzweiflungs-Core zu tun, klanglich wie musikalisch der 
“Amoklaufgefühl” von DAWNBREED nicht unähnlich. Mehr 
kann ich dazu nicht sagen, geht so auch in Ordnung. Gibts bei 


Schlichthaber, Dethelweg 64, 33617 Bielefeld. (AH) 


BURNING CHROME - HIGH NOON CD 


Laut Promozettel mischen BURNING CHROME eine massive 
Dosis Hardcore mit ein paar Zentnern Psychedelia und treiben 
das Ganze mit hypnotischen Rhythmen. Naja, besonders hyp- 
notisiert hat mich das nicht, obwohl die Musik schon recht 
kraftvoll ist. Nur der Gesang will irgendwie nicht so recht dazu 
passen. Viel zu pisselig für meinen Geschmack. NOISE PRO- 


DUKT, Schweiz. (OB) 


BURST - LOSS OF INNOCENCE MINICD 


Dunkles Metal-HC-Gebräu aus Zürich. Kommt sehr druckvoll 
und aggressiv, verschont uns mit nervtötenden ”Ei, bin ich 
schnell”-Gitarrensolis und liegt deutlich über dem Durchschnitt 
all dieser Metal/HC-Crossover-Bands. Liegt irgendwo in dieser 
Grauzone zwischen aggressivem Metal und metallischem HC, 
dort wo man vielleicht auch Bands wie die belgischen CON- 
GRESS oder LIAR zuordnen könnte. BURST sind allerdings im 
Gegensatz zu den Belgiern niemals schnell, sondern setzen 
eher auf langsame, schleppende Parts um ihre Aggressionen 
darzubieten. Alles in allem ein äusserst gelungenes Debut, und 
selbstproduziert zudem auch noch! 4 Songs! M.Böhlen, 
A.Alder, Meierwiesenstr.24, CH-8107 Buchs (PB) 


BUT ALIVE - BIS JETZT GING ALLES GUT 


CD 


Der dritte Langspieler der Hamburger. Und die Jungs haben ihr 
schon sehr gutes letztes Album noch einmal steigern können. 
Die "Rantanplan" Aktivitäten eines Teils von BUT ALIVE haben 
auch ihre Spuren hinterlasssen, so daß diesmal auch Bläser 
und Ska mit von der Partie sind Abgesehen davon daß die 
Musik verdammt gut ist: irgendwie "stimmt" es mit den Jungs, 
und obwohl ich keinen von denen kenne - die Inhalte ihrer 
Stücke kommen mir so bekannt vor als ob ich selbstdabei 
gewesen wäre, so rein gefühlsmässig. BUT ALIVE stehen (auf 
verlorenen Posten?) zwischen den Unpolitnix und den 
Korrektnix, fassen sich an den Kopf und sind fleissig am aus- 
teilen und einstecken.. Kein Grund groß zu diskutieren, man 
weiß wie es sein soll und verzweifelt sowohl an den Einen wie 
auch an den Anderen. Und versucht zu bleiben wie man ist. 
Diese CD war an dem Tag an dem sie in der Post war 9 Stunden 


Record Store ~ Label ~ Distribution 


101% Punk Kock. HC & S Е. massig viel Vinyl. CD's. Klamotten & > DE Ec. 


Punk Rock, ein mal SKA EinfluB und einer Mr. Punk Rock Shi 
recht gelungenen Coverversion von 74- exklusiv nur bei 

75. Ke LIFESHARK 
Eigenproduktion (2) über ANOMIE DM 20; * Porto 5,- 
RECORDS, Cheruskerstraße 3, 44793 


Bochum. (RS) 


BAZOOKAS - 17M 7” 

Debüt-Scheibe einer weiteren Band aus 
Hamburg mit zwei Songs, wobei ein 
Instrumental-Stück dabei ist. Der Song 
auf der A-Seite rockt total gut. Flott 
gespielter Punk/HC mit viel Melodie. Gut 
rüber kommt auch der. Gesang der 
“Носкгдһге” Meetz. Gefällt mir ganz gut 
diese Scheibe. Kontakt: Thorsten Bludau, 
Große Brunnenstr.35a, 22763 Hamburg. 


(DH) Für das vollständige Labelback- 
programm & GH-Liste einfach ein l 
BAZOOKAS - CHLORINE MÆ I i-i 85 min., VHS, PAL ` DM 30.- incl. P&V 


10" HEY!! Besucht unseren Laden in 45127 Essen, Bismarckstraße 5 
Wieder flott-daherkommender Punkrock : = . 

wertete 5 Fuß-Min. vom Hauptbahnhof-Hinterausgang oder U-18 Bismarckplatz oder 
А40 Ausfahrt Essen-Zentrum . Fax 02 01-23 1442 


NLR 015 Estnische 
Bauern aus der Hölle 
7" EP - Partypunk mit 
Eva. SA. FISCH + Robert 


NLR 12 VECTORS - NLR 014 
same 7" - Punkrock - The Great Unwashed 
Mischung aus New 7" - stinkender - 


Bomb Turks + Ramones schmutziger Punkrock 
МЕЦ!!! 
NLR 10 UNDER THE СНОВСН - space invaders CD - feinster Skatepunk aus 
Hannover, melodisch as hell - NLR 11 FUSEBOX - same 7"EP - Old School- 
HC mit Punkrock-Elementen, zw. 7SECONDS und CAUSE FOR ALARM · МІН 
13 DROPOUT - no thanks to neil 7"EP - hektischer Punkrock aus Liverpool 
mit schwerem DESCENDENTS-Touch 
CD 25,- DM inlc. P&V · 7" 8,- DM inlc. P&V 
Außerdem: ` 
Unlike - die wreck age video-compilation - 


1995 live im CBGB's, mit Yuppicide, 
Bad Trip. Mind Over Matter. Die 116, Gin Mill, Stillsuit. 


der etwas übertriebene Einsatz diverser 
Gitarrensoli. Auch wieder gut der 


non-stop im Player... und seitdem Вий das Teil jeden Tag min- 
destens ein bis zweimal bei uns. Sagte ich schon kaufen? 
Irgendwie schwebt mir als Traumkonzert gerade die 
Kombination AVAIL, BUT ALIVE und CITIZEN FISH vor und ich 
frage mich ob es Zufall ist, das dies das ABC Konzert wäre... 
В.А. RECORDS, Marktstr. 107, 20357 Hamburg. (RS) 


CAN CAN HEADS - LAST TONGUES IN ASS 
PICK 7” 


Neunmal Spaß an Low-Fi-Punk aus Finnland. Die coolsten 
Bands sind immer noch aus den USA - oder aus Finnland! Für 
Leute die nach Vergleichen suchen: CAN CAN HEADS klingen 
wie "DEEP TURTLE auf KILL RCOK STARS"!!! BAD VUGUM 


(siehe AAVIKKO). (AH) 


CAVITY - GOIN ANN ARBOR/SOMETIMES 
SWEET SUSAN 7" 


Neueste Scheibe der umtriebigen Slow Mo Kónige aus Miami, 
FL. Kommt gut, auch wenn die B-Seite doch etwas zäh (selbst 
für CAVITY-Verhältnisse) rüberkommt und ihre Längen hat. Die 
Band ist so langsam und heavy, daß ich mich erstmal hinsetzen 
muß zum hören. Cover ist von Pushead, auch wenn man es 
zuerst nicht sieht. Sieht trotzdem sehr schón aus. Fans brau- 
chen die Scheibe sowieso, andere sollten CAVITY unbedingt 
antesten. (FLO) RHETORIC, PO Box 82, Madison, WI 53701, 
USA 


CERULEAN - SINGLE 

CERULEAN heissen inzwischen THE DELTA CONNECTION - 
mussten aber unter ihrem alten Namen noch schnell diese 
Single veróffentlichen... darain haben sie auch gut getan, denn 
die Songs sind um Längen besser als auf der Split-7" mit 
AZURE! Wobei mich inzwischen nun doch der Verdacht 
beschleicht, daß auf eben jener Split-Scheibe die Etiketten ver- 
tauscht wurden, oder? Denn CERULEAN machen diesen ange- 
nehm ins. Ohr gehende Alternative-Rock. Wer Bands wie 
RUSTY JAMES mag, der wird auch CERULEAN mógen - defi- 
nitiv. Für Leute, die das Spektakulàre erwarten, wahrscheinlich 
aber dann doch zu brav?! THE SMITH & NEPHEW COMPANY. 


(AH) 


CHAMBERLAIN/OLD PIKE SPLIT DO7" 

Nur weil EIN korrektes CHAMBERLAIN Stück hier drauf ist, 
wird wohl niemand diese Scheiben brauchen, es sei denn, sie 
will sich das Cover an die Wand hängen. Die anderen. drei 
Stücke sind für'n Arsch. OLD PIKE würde wohl niemand hóren, 
wären nicht CHAMBERLAIN hier mit von der Partie und auch 
deren zweites Stück ist lau. NEIL YOUNG hat mehr Kick als 
diese Jungs. Náchste Platte..... (FLO) DOGHOUSE über 
GREEN HELL Achtermannstr. 29, 48143 Münster 


CHARACTER BUILDER - ANIMAL 7" 


Ist die Band von dem Typ der AK PRESS in den USA macht. 
Durchschnittlicher Punk & Rock dessen Einflüsse von BLACK 
FLAG bis MINUTEMEN reichen - aber gegenüber den 
Originalen mehr als fad klingt. Sollte lieber nur Bücher und 
Fanzines machen... AK PRESS, P.O.Box 40682, San Francisco, 


CA 94140/USA. (AH) 


CHISEL - IT'S ALRIGHT, YOU'RE O.K. 7" 


"Mod-Punk" seien CHISEL, hab ich jetz schon ófters gelesen... 
Da mag was dran sein. Würde man “Melody-Core” oder Punk 
dazu sagen, dann wáre das geradezu eine Frechheit bei all den 
uninspiererten Bands, die sich ebenfalls der gleichen 
Bezeichnungen schimpfen. Und weil Worte hier nicht umsetzen 
können, was Musik zu tun vermag, sagen wir's einfach so: 
Wenn TROUBLEMAN gerade dabei sind, zum Label für “Coole 
Platten Schlechthin" zu werden, dann ist CHISEL ein weiterer 
Baustein für GERN BLANDSTEN zum Label für *Pop-Musik für 


den besseren Geschmack" zu werden, o.k.?! (АН) 


CHRISTDRIVER - EVERYTHING BURNS 


LP/CD 


Offensichtlich nicht mehr ganz frische Aufnahmen der Band 
aus Seattle: Bassist Ray verstarb schon Mitte 93 - die Platte 
erschien aber erst jetzt. Klingt nach NEUROSIS mit GOD- 
FLESH-Einschlag. Leider etwas zu kraftlos dahinsiechend - 
wirkt dadurch etwas lähmend. Die besten Momente kompri- 
miert, wär's eine gute Platte geworden, so aber langweilt das 


Teil doch gróBtenteils. PROFANE EXISTENCE/SKULD. (AH) 


CIRCUS OF HATE - HARLEKINTERROR LP 


Heute machen wir's uns einfach (und sind total rücksichtslos!). 
Drei unabhänige Aussagen beim Hören dieser Platte: “Sind das 
PUHDYS? Klingt. wie DDR-Rock" (Ute), *Da ziehts mir die 
Schuhe aus... Entbehrt aber nicht einer unfreiwilligen Komik" 
(Armin) und “Deutsch, Deutscher am  Deutschesten! 


Konfirmantenpunk. Gesinnungs-ScheiBe" (Horbie). 


CONGRESS - THE OTHER CHEEK LP/CD 


Oh Gott, schon wieder eine LP von CONGRESS? Nein, es ist 
eine Mogelpackung mit 5 neuen Stücken und dem alten Demo 
mit 4 Stücken (wer will das hóren???, klingt jedenfalls Scheiße). 
Demos sind Demos, weil sie meistens nicht gut genug sind, um 
auf Platte rauszukommen und deswegen sollten sie es auch 
bleiben. 

Nun aber zur Musik: Diesen. Stoff werden Punks oder 
Hardcore-Menschen wohl nicht zweimal hóren, weil er zu 
metallisch ist. Metaller werden sie nicht hóren, weil es nicht 
besonders guter Metal ist (und der Sound nicht gut ist, z.B. 
mag der Schlagzeuger zwar evil sein, benutzt aber SATANS 


KEKSDOSEN als drums). Belgische HC kids lieben diese 
Bands, weil sie. Metaller mit schlechtem Geschmack sind. 
Belgien ist wirklich die HÖLLE!!! Es gibt kein Konzert, wo nicht 
mindestens 2 Metal wannabe-HC bands spielen, würg! Wichtig 
ist es vielleicht noch zu erwähnen, daß die Jungs von CON- 
GRESS persónlich sehr cool sind. Super-peinlich ist allerdings 
das Statement auf der Rückseite, heilige ScheiBe! (FLO) GOOD 
LIFE (aber keine guten Scheiben) über GREEN HELL 
Achtermannstr. 29, 48143 Münster 


CONTEMPT - WAR ON THE POOR 7" 


Wertkonservativer Englischer Punk komplett mit “No Future”- 
Texten. Den immanenten Widerspruch des Produkts find ich 
lustig: Politisch und sozial-kritische Motivation triftt auf leicht- 
verdaulichen Punk und hausbackene RocknfRoll-Riffs. Für 
Diehard-Punk-ROCK-Fans eine nette Erweiterung ihrer 
Sammlung - alles wie gehabt, und das seit mehr als 20 Jahren. 


BALLO, Am Gräfler Damm 5, 27356 Rotenburg. (AH) 


CORNED BEEF - DEMO 

CORNED BEEF ist ein dämlicher Name, fast so Panne wie 
BLOWDRIED PUKE, aber das nur am Rande, hehe. Die Band 
enspringt der umtriebigen Friedrichshainer (das ist übrigens ein 
Stadtteil von Berlin) Knüppel-Szene. Wer Bands wie EBOLA, 
PINK FLAMINGOS und deren inzestuóse Nachfolgeprojekte 
gut findet, ist hier auch richtig. Stilistisch irgendwo zwischen 
Discharge, Schweden, mit Todes-Klàngen in der Gitarre und 
mit gutem Gesang, also keine Scháferhund-Tonlage. Auf die- 
sem Tape sind 8 Stücke, die demnächst auf diversen split Eps 
etc. rauskommen werden. Auf alle Fálle im Auge behalten!!! 
(FLO) Kontaktadresse habe ich verlegt, sorry! 


COUCH - ETWAS BENUTZEN LP 


Ein Nachmittag am Schreibtisch - dasitzen, an etwas 
Konkretes denken. Wiederholen, wiederholen... und sich auf 
einmal in etwas vóllig Anderem wiederfinden, den Faden vóllig 
verloren und gar nicht mehr wissen, um was es eigentlich geht. 
Nach langem Herumstochern im Gedächtnis ist der Gedanke 
wieder gefunden und weiter gesponnen. Und wie das nun ein- 
mal so ist, beginnt das Spiel wieder von Vorne: man verliert 
sich in etwas völlig Fremden, ist total konfus und kommt doch 
dann wieder zurück. So hat das Chaos Struktur... COUCH müs- 
sen das wohl auch mal mitgemacht haben, denn diese Platte 
ist definitiv der Soundtrack dazu, ein ständiges “im Beat sein", 
was doch wieder nur in die Irre führt und einen doof dastehen 
lässt mit seinem Glauben, man hätte die Musik durchschaut. 
Und gerade dann, wenn ich denke, ich sei zu schlicht für 
COUCH und schon wieder die Barrikade “Ich gegen 
Bildungsbürger-ScheiBe" aufbauen will, genau dann ist man 
plótzlich wieder in der Msuik, in.der Melodie. Atemberaubend. 
Finde ich jedenfalls. Die Platte stiftet Verwirrung. Schade, daß 
es nur noch so wenige gibt, die sich verwirren lassen wollen... 
Für die Schublade: SLINT-máBige Instrumental-Musik - und 


damit ist NICHTS über die Musik ausgesagt. KOLLAPS. (MZ) 


COUNTERBLAST - BALANCE OF PAIN - LP 


Kam nicht nur einmal vor, daß ich ziemlich angeeckt bin, nur 
weil ich dazu stehe, daß ich Neurosis einfach langweilig fand 
(live). Es gibt im Hochsommer für mich kaum Platz für depres- 
sive Musik und Counterblast sind einfach. gigantischer! 
"Balance of Pain" ist ein Monster und viel mehr als alle 
Neurosis Platten zusammen! Counterblast gehen in etwa den 
selben Weg, nur gehen sie ihn wesentlich konsequenter und 
weiter als die einzige Band sonst, die annähernd für einen 
Vergleich taugt. Das heiBt natürlich auch, daB Counterblast 
anders sein müssen, mehr als nur eine Band, die “klingt wie", 
denn sonst kónnten sie das musikalisch nicht weiterentwickeln, 
was Bands wie Neurosis einmal angefangen haben. Ich bin 
gespannt auf die Tour im Frühjahr und kann jedem bornierten 
Arschloch nur dringend raten, sich von Counterblast in Sachen 
bombastischer Hirntherapie den Horizont gewaltig ausblasen 
Zu lassen! Definitiver Killer (Skuld, und ich kann immer noch 
nichts dafür, daB der Meister Kleister so gute Platten heraus- 
bringt)!!! 


CRANIUM - 7" 


Interessante Marburger Band: hier schreit alles nach CHICA- 
GO!!! Das Falt-Cover auf dickem braunem Karton, die 
Schrifttypen, einfach alles. Auch die Aufnahme ist ganz nach 
dem Motto: Das muß klingen wie... CHICAGO eben! Und das 
soll.alles nicht negativ gemeint sein, denn CRANIUM machen 
ihre Sache gut! Die EP hátte ohne weiteres auf ein Label wie 
QUARTERSTICK oder THRILL JOCKEY gepasst - und wenn 
keiner wüßte, daß CRANIUM aus Deutschland sind, wären sie 
dann genauso еіп “Нуре” wie JUNE OF 44 oder TORTOISE... 


Kontakt: Sven Opitz, Seelheimer Weg 8, 35043 Marburg. (AH) 


CRANK - EARTHQUAKE 7” 

Das Trio aus der Bielefelder Gegend dürfte manchen schon 
bekannt sein von einem Song auf einer REVOLUTION INSIDE- 
Comp.7". Auf selbem Label haben CRANK.nun auch ihre 
3Song-EP veröffentlicht. Die Band bewegt sich іт 
Spannungsfeld zwischen NoiseRock und Emo-Core, mit der 
Betonung auf sich aufbauende Intensität in den Stücken. 
Kompetente und ansprechende Sache. Allerdings auch ka app 
vorbei am “Alternativ-Rock”... REVOLUTION INSIDE. (AH) 


CRAVING - POOR RAY 7” 

Fast zeitgleich zu der Full-Length-CD auf BLU NOISE, erschien 
auch diese 5Song-EP der Stuttgart/Tübinger Noise-Coreler! 
Das Song-Material überschneidet sich dabei nicht (sehr pro- 
duktiv, die Herrschaften!). Rockender Hardcore-Sound mit die- 
sem von Chicago-Bands geprägten Noise-Faktor. CRAVING 
bestechen durch ihre “Härte” - will sagen: driftet glücklicher- 
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BATTLE OF DISARM 
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BANDOG 
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weise zu keinem Zeitpunkt in Indie-Rock-Gefilde!!! Die ЕР 
klingt meines Erachtens etwas fetziger, rotziger und dreckiger 


als die CD... REVOLUTION INSIDE. (AH) 


CRAZY CANDYDATES - TAPE 


Ist “nur” ein Vorabtape der 7Song-7”, sieht aber hübsch aus: 
Als Umschlag dient ein aufwendige Kartonschachtel, graphisch 
als “Van Nelle-Tabak-Imitat” gestaltet. Musikalisch ist's aber 
weniger spektakulär: schneller melodischer Punk-Rock, 
FatWreck-style. Die EP erscheint bei RAW RECORDS, 


M.Henneberger, Kirchhof 3, 96450 Coburg. (AH) 


CRISPY NUTS - 4SONG-7” 

Heyho!!! Let's Fetz! Da geht die Post ab! Diese 
drei Japaner (ex-SUPER RASCAL, falls das 
jemanden intereressiert) lassen's krachen. Und 
zwar dermaßen, daß eine Band wie die NEW 
BOMB TURKS wie eine Haufen lahmender 
Greise wirkt (was sie meiner Meinung nach 
sowieso sind..). Da dürfte jede Band auf 
CRYPT oder ESTRUS vor Neid erblassen, und 
TEENGENERATE werden sich erschiessen, 
wenn sie diese EP gehórt haben. Hier donnert 
der Punk in. einer Intensitát, daB alle anderen 
Bands seit 1980 sich schámen müssen, jemals 
das Wort "Punk" überhaupt in den Mund 
genommen zu haben. Und ganz nebenbei: 
Sángerin Momoko hat ein Wahnsinns-Organ! 
COWPAT Records. (AH - ich fürchte ich neige 
im Moment etwas zu Übertreibungen... aber 
nach einer Flache Wein móge man mir das ver- 


zeihen) 


CRUCIFUCKS-I.D. EYE CD 


Es gibt sie wieder!!! Was soll ich sagen: Kult!!! 
Nach wie vor! Schräg, anders, intelligent, wit- 
zig, zynisch.... Kaufen oder blóde sterben...!! 


ALTERNATIVE TENTACLES, USA (PB) 
CUT - SONGS FOR THE RADIO - 
CD 


Minimalistischer Noisejazz, der mich zeitweilig 
nervt, andererseits aber auch fasziniert. Die 
Stärke liegt für meine Begriffe in den ruhigeren 
Passagen, bei den noisigen fehlt einfach der 
Druck. Nichts, womit man sich auf Anhieb 
anfreunden kann, aber auch nichts, das irgend- 
wo einfach im Hintergund herumdudeln wird. 
Für 25,- DM bei: EPISTROPHY, Postfach 312, 
30003 Hannover KHS 


CYAN - 7" 


Eine Band, wo das Artwork zuerst erwáhnt wer- 
den muß (und das ist wirklich sehr liebevoll und 
schön). Die Musik wird als “Emocore” abgehan- 
delt und noch floskelhaft wird erwähnt, daß sie 
"ihre Sache" ganz gut machen... CYAN packen 
nicht, haben Ecken und Kanten, die zig andere 
Bands schon vorher hatten - und sind für mich 
dadurch austauschbar. Genauso wie z.B. KAS- 
SIOPEIA, Sind sie nicht schlecht, aber auch 
nicht mehr - zu wenig für mich... Thomas Lang, 


Lilienstr.16, 91244 Reichenschwand. (MZ) 


DAMAGE DONE - 7" 


Sechs Songs einer jungen Band aus Irgendwo in 
Süddeutschland, machen recht flotten Hardcore der sich ein- 
deutig an frühen 7SECONDS und/oder GORILLA BISCUITS 
orientiert. Also nicht gerade originell, aber mit genügend 
Frische, damits noch überzeugend kommt. Gibt's bei Marc 


Friedrich, Lerchenstr.53, 71334 Waiblingen. (AH) 


DAWN OF WRATH - TAPE 


Umm, schwer, schwer ... keine leichte Aufgabe, hier keinen 
Quatsch zu verzapfen, denn mit der Eigenklassifikation “рго- 
gressiver Doomcore mit psychedelischen Einflüssen und einer 
gewissen Punk Attitüde” liegt die Band nicht falsch, stapelt 
dabei aber ganz schön tief. Hier findet sich eine Metal-Double- 
Bassdrum, Doomelemente epischer Ausmaße, clevere 
Samples, Grind, Hardcore, Punk und ein nicht unerheblicher 
Anteil Irrsinn (englisch: crazyness). Hätten sich Paradise Lost 
auf ihrer ersten Platte nicht so furchtbar ernst genommen und 
ordentlich Punk im Blut gehabt, dann wäre vielleicht so etwas 
ähnliches herausgekommen! Schade, daß nur bei “kleine 
Aster” (Benn, nicht Сеап) die wunderschöne Geige zum 
Einsatz kommt, macht das Stück nämlich automatisch zum 
Besten des Tapes! Guter Sound - wieder einmal besser als 
einige Platten, die so erscheinen - Doomcore mit psychedeli..., 
aber das sagte ich ja bereits. 4,- DM + Porto (2,-) am: Volker 
Libuda, Universitätsstr. 11, WG 1003, 33615 Bielefeld KHS 


DEADSTOOL PIGEON - STRIKE ANTHEM CD 


5 neue Stücke und die Tracks der auf einem Label aus der 
Bundeshauptsadt erschienen Debut-CD. Ich weiß nicht was ich 
davon halten soll... Michiels Stimme ist schon sehr prägnant so 
daB das ganze klingt wie MANLIFTINGBANNER-geht- 
mosh...was irgendwie nichts hinhaut. Wenn nur gebrettert wird 
ist es gut ansonsten unspektakulär, keinesfalls die Klasse von 
MLB. Was auf einem anderen Blatt steht, ist die Frage warum 
überzeugte Kommunisten nichts dabei finden eine Platte (nicht 
diese!) bei den Leuten zu machen die auch die Touren einer 
Band veranstalten die einst "Rock against Communism" auf 


ihre Fahne geschrieben hatte. Aber diese Frage sollte nicht 
Thema dieser Besprechung sein und wird mir wohl eh nur wie- 
der Terroranrufe oder Angriffe tollwütige Musiker bescheren... 
CRUCIAL RESPONSE RECORDS, Kaisersfeld 98, 46047 
Oberhausen 


DEADSTOOLPIGEON - STRIKE ANTHEM CD 
Suuuuuuuuuupergeiler Hardcore der Holland ALL STARS mit 
Leuten von NRA, HUMAN ALERT und MAN LIFTING BANNER. 
Jetzt werden eher die Bowlingkugeln geliftet. Klingen wie eine 
erwachsene und punkrockigere Version von MLB (ohne die SE 
Klischees), gefállt mir sogar noch besser als diese Klassiker. 
Klingt zwar gut nach 90ern, erinnert mich aber auch an die gol- 
denen Zeiten in den 80ern, als Holländische Bands zu den 
besten Europas gehórten (BGK, GEPOPEL, SCA, NEUROOT 


On Tour with 
Promise Ring >> April/Mai 


-NAVIGATOR 


PREDBLEIENS 


etc.). 5 neue Hits sind hier drauf. Auch vom Artwork her regiert 
diese Scheibe und enthält zusätzlich die Stücke der ersten CD, 
die bei MAD MOB rauskam. Ich habe mir die Scheibe damals 
nicht gekauft, weil sie zu teuer war und auf dem falschen Label. 
Nicht so toll finde ich die Texte, wenn sie die Arbeiterklasse 
(hóhó!) abkulten und daß es diesen Hammer nur auf CD gibt. 
(FLO) CRUCIAL RESPONSE, Kaisersfeld 98, 46047 
Oberhausen 


DEADZIBEL - LP 


Neues Album der Linzer (ohne Titel). Als “Моіве-Соге” getarn- 
ter Metal, oder andersrum? Wie dem auch sei: Die 
DEADZIBELs beherrschen ihre Instrumente, haben facettenrei- 
che Song-Strukturen - es bewegt sich gefühligem Rock und 
schwer-kracherndem Hard-Noise-Rock. HELMET könnten als 
ein Einfluß herhalten... SHUDDER TO THINK werden auch noch 
gecovert, und diverse Samples garnieren das Ganze. Eigentlich 
rundum gute Scheibe - nur für meinen Geschmack fehtl der 
Band das gewissen “Etwas”, oder einfach nur der Funke der 
bei mir zündet?! TROST, Brigittenauer Lände 60/20, A-1200 
Wien. (AH) 


DEGARNE - TRÜGERISCHE STILLE 7” 


Volltreffer aus Freiberg/Sachsen!!! Vier Songs die richtig knal- 
len. Schubladenmäßig kommt das wohl unter “Ето-Соге”, 
aber DEGARNE haben echt “Power”, musikalisch würde ich 
das einen Bastard aus ZORN und ABC DIABOLO bezeichnen!!! 
Ganz groß - zudem ein ansprechendes Cover im Booklet-Stil, 
und mit zusätzlichem Aufnäher garniert. MODUS OPERANDI, 
Nicky Kreis, Chemnitzer Str.28, 09569 Oederan. (AH) 


DESPAIR - AS WE BLEED CDEP UND 7” 

Sind aus Amiland und benennen sich nach einer deutschen 
Metalband - komisch. DESPAIRs älteren Stoff fand ich beim 
ersten Hören Scheiße, schon weil sie so gehypt wurden, vor 
allem von ihrem Label in heftigsten Superlativen, wie peinlich! 
Während die frühen Sachen eher Metal vom Mäßigeren waren, 


geht es auf dieser Scheibe hier schon zünftiger zur Sache. D.h. 
schneller und geradliniger, wie es sich gehört. Ist vom Sound 
und musikalisch bisher das beste (und einzige gute) von denen. 
Geht auf alle Fälle okay, klar besser als ihre Lokalrivalen, die 
Popper von SCHNAPSKISTE, aber nicht ganz so gut wie das 
alte SCHLUCKFEST. (FLO) INITIAL. über GREEN HELL 
Achtermannstr. 29, 48143 Münster 


DIE FROHLIX (und die Fans von Mainz 05) - 
WIR SEH’N DIE WELT NUR ROT-WEISS-ROT 
- MCD 


Toll, jede Popelband, die zufällig in irgendeiner Stadt zuhause 
ist und Dauerkarten für einen Plastikstuhl hat, scheint sich wie 
auf Kommando dazu berufen zu fühlen, Tribut denjenigen zu 
zollen, die für Geld einen kleinen Ball treten kön- 
nen. Immer kurvenkompatibel gehalten, immer 
lustich und immer Fan. Sorry, aber für mich gibt 
es nur zwei Platten, die ich mit Fußballsongs 
akzepieren kann! Die Idiots (Der 504 und der 
BVB - weil authentisch) und Helmut Schön’s 
‘74er Auswahl “Fußball ist unser Leben” (weil 
authentischer und mit unerreichtem Cover)! Und 
sachlich? Nun, mich wundern hier noch mehr 
Dinge, erstens, daß es die Frohlix noch gibt, 
zweitens, ob das alle Fans vom Mainz 05 im 
Chor sein sollen und ob sich außerhalb von 
Hessen noch ein Schwein für diesen Verein 
begeistern kann. Aber wer Fanschals kauft, in 
Vereinsbettwäsche fickt (oder, was wahrschein- 
licher ist als besten Freund seine rechte Hand 
nennen würde), wegen “Ran” sogar Sat 1 
erträgt, der MUSS auch das hier haben. Dabei 
klingen die Frohlix mindestens so nach Frohlix 
wie auf ihrer damals besten Platte, und das nach 
der Zeit. Un’ watt soll datt? Hm, gibt ja auch 
Leute, die sich regelmäßig “Superfan” anschau- 
en (und trotzdem nicht wissen, wo beim 
Hammer vorne ist). SUPPENKAZPER’S NOIZE 
IMPERIUM, Postfach 411154, 55068 Mainz 
KHS 


DIE STRAFE - LIVE 7” 


Hat einen Charme, den nur Leute zu schätzen 
wissen, die sich lieber eine Walkmanaufnahme 
als einen Soundboardmitschnitt anhören. 
Beides hat seine Vor- und Nachteile, jedes sei- 
nen eigenen Sound. Was ich mit Sicherheit 
sagen kann, ist, daß es sich hier nicht um eine 
Soundboardquelle handelt und, daß ich 100e 
solcher Tapes aufgenommen habe, weil ich die- 
sen Sound mag, allerdings mehr auf dem 
Medium Tape. Ohnehin wohl nur die härtere 
Fans, weil limitiert. Eine Seite 
Mönchengladbacher-Sound und eine Seite, die 
vielleicht nur die verstehen, die damals mit auf 
dem Balkon saßen. Schwarzgraues Vinyl, das 
ich dem Preßwerk um die Ohren hauen würde! 
Walkman-Fi-Punk (Beri Beri). KHS 


DIE STRAFE - HENRY MIT DEM 
SPATEN LP 


Ich werde mich hüten, ich sag's nicht, nein ... 
Eher 80 Tage lang am Stück Hans Meiser! 
Tacheles: Die Gladbacher Oberschule scheißt 
was auf Hamburg und zelebriert sich selbst! 
Schönes Fest, bei dem ich gerne anwesend bin, 
das schöne Klappcover vor mich hinlege, mitle- 
se, daran glaube zu verstehen und mitgenieße! 
Guter, bekannter Sound, der durch die drei verschiedenen 
Vokalisten an Abwechslung nur gewinnt, ruhig, wild, bedáchtig 
oder schnurgerade, alles da, keine Wünsche offen. Die schóne 
Seite des "Deutschpunks", aber leider viel zu selten, sei emp- 
fohlen (Вегі Beri)!!! KHS 


DON QUICHOTTE - 10" 

DON QUICHOTE sind aus den Überresten von OPEN YOUR 
HEART entstanden, und wenn ich mich nicht irre, haben sich 
DON QUICHOTE auch schon wieder aufgelóst (oder?). 
Jedenfalls sind D.Q. um Längen besser als es O. VH. waren. 
Erinnern in ihren intensiv lármenden Parts an die typisch-fran- 
zösischen Emo-Core-Bands - haben aber mehr Linie und 
Strktur in ihren Songs. Im Info wird mit BOY'S LIFE und GRADE . 
verglichen. Beides trifft wohl nicht ganz - aber wer sich eine 
Mixtur aus beiden vorstellen kann, ahnt wie DON QUICHOTE 
klingen. HEARTFELT, Gunnar Berlin, Schilfbreite 22, 39128 
Magdeburg. (AH) 


DR.BISON - THE BLOATED YEARS CD 

Als alter ABS/LEATHERFACE-Fan bin ich was DR.BISON 
angeht ja etwas voreingenommen. Das Ganze ist natürlich 
lángst nicht mehr so gut wie o.g. Bands und kommt erheblich 
rockiger daher, aber auf ihre alten Tage wissen die trinkfesten 
Engländer durchaus zu gefallen. Was für Nostalgiker. (OB) 


DROPOUT - NO THANX TO NEIL 7" 

Auf dem Cover: Straight-Edge Girlie mit SLAYER Shirt und 
umgedrehten Kreuz. Wenn mann/frau jetzt sowas wie DOUGH- 
NUTS erwartet, liegt man schief. Eher mittelschneller, emotio- 
naler Hardcore mit Melodie. Leider schon etliche Male und bes- 
ser gehórt. NEW LIFESHARK Records. (OB) 


D.S.G. - TV STARTS THE END 7"EP 


Melodie und Tempo aus Bayern! Wáren die Texte der 8 Songs 
deutsch und nicht englisch kämen mir wohl erstes die BOX- 
HAMSTERS in den Sinn... So aber hat das ganze etwas vom 


ANOTHER LOUD 7 INCH 


6.3. Pasewalk "Dutdoor Speicher e.V." - 7.3. 
Neubrandenburg "AJZ" - 8.3. Sarstedt "Juz" - 10.3. Köln 
11.3. Fulda "Sonne" - 
Meinusch" - 13.3. Wangen "Tonne" - 14.3. Crailsheim 
15.3. Heidelberg "AZ" - 16.5. Dresden "Schloß 
Nickern"- 11.6. Nürnberg "Kunstverein" 


Info: http://www.pro-web.de/oleg 


u XNO 


Schlesische Str. 14, 10997 Berlin, Germany, ph/fx: + - 49-30-6511 89 31 


"Hetween" - 


"Juz" == 


Charme der alten NO FX, und bei einzelnen Stellen kommen 
mir wegen dem Gesang sogar Parallelen zu CROWD OF ISO- 
LATED bei deren schnelleren Songs ii n Sinn. Alles in allem 
aber wohl rein Fun-orientiert, und live ganz sicher eine geile 
Party-Band bei denen Massenpogo mit Bierflasche in der Hand 
sogar mir durchaus noch Spass machen könnte! Eine Platte bei 
der man viel Musik für wenig Geld bekommt! A.B.P, Franz, 
Karl-Valentin-Str.38, D-84524 Neuötting (PB) 


D.S.G. - 8SONG-7” 


Kommen aus Bayern, singen siebenmal in englisch und ein 
Song in deutsch. Rasanter Melody-Core mit SpaB-Faktor. Das 
heißt: D.S.G. haben eindeutig Affinitäten zu Bands wie | SPY, 
PROPAGANDHI und vor Allem: Klingt nach TOY DOLLS meets 
R.K.L.| Okay?! ABP Records, Karl-Valentin-Str.38, 84524 
Neuötting. (АН) 


DUSTSUCKER - 
THE DUST CD 


Superschlechtes Cover! Epitaph-Klonen Mucke. 
Superlangweilig. Superüberflüssig. ZYLINDER Records, 
Bobrink-Str.6, 32120 Hiddenhausen. (AH) 


ANOTHER ONE SUCKS 


DYSTOPIA/SKAVEN - SPLIT LP 


Dystopia gehóren zu einer der wenigen Bands, die es schaffen, 
englischen Anarchosound mit den warmen schweren und 
schleppenden Gitarren Nordamerikas zu kreuzen, ohne pein- 
lich. oder wie ein langweiliges Plagiat zu klingen, ganz im 
Gegenteil. Scaven schaffen die Gratwanderung zwischen sat- 
ten Speedmetalgitarren und amerikanischem Anarchocore 
(incl..Róchelvocals, ganz entfernt wie springfidele Accüsed), 
ebenfalls mit Bravour, wie Dystopia! Beide Bands liefern die 
Platte als Gesamtwerk mit einem wunderschónen Beiheft und 
groBartigem Artwork ab, daB ich wirklich, aber auch gar nichts 
zum Herummäkeln finde. Schöne Platte, gute Platte (Life is 
Abuse/Misantrophic). Life is Abuse: PO. Box 20524, Oakland, 
СА, 94620 USA KHS 


EBOLA - SAME - 7” 


Putzigstes und gleichzeitig eines der geschmacklosesten 
Cover der letzten Jahre, recht so! Machen die Berliner gut, fette 
Gitarren, Sound kurz vor dem Abkacken, aber gerade so, daß 
es paßt. Crust oder Hardcore, irgendwo dazwischen, manches 
kommt mir auch bekannt vor (vor allem die Gitarre), aber egal, 
die Platte КИК und liegt bestimmt noch öfters auf meinem 
Plattenteller! Laut am besten (Thought Crime c/o Jens Walter, 
Petersburger Str. 68, 10249 Berlin). KHS 


EINLEBEN - BUNT - LP 


Rosa, wenn man eine der ersten 200 bekommen hat! Der 
Vergleich drängt sich auf, ich kann nichts dafür, aber Einleben 


12.3. Mainz "Haus 


segeln sehr. dicht im 
boxhamstischen Ozean 
und tun gut. Einleben 
kopieren nicht, sie bie- 
ten eine Variante, die 
wesentlich relaxter, aber 
mindestens genauso 
dicht und intelligent 
durch die Nadel kommt. 
Und weil es für ein 
bestimmtes Klientel, 
das nur bei Namen wie 
"EA 80”, *Boxhamsters" 
und *die Strafe" feuchte 
Ohren bekommt; nicht 
allzuviele Platten im 
Jahr gibt, muß, kann, 
darf und soll das hier 
empfohlen. sein. Punk 
für die Punks, die sich 
beim ersten Hören nicht 
in einen Sessel werfen 
oder Hausarbeiten ver- 
richten, sondern das 
Textblatt herausfriemeln 
und mitlesen (das aller- 
dings habe ich vermißt, 
vielleicht nur bei mir so). 
Ha, und “Punk” ist zwar 
ein Instrumental, aber 
einige Samples, die sich 
in ihrem Gehalt durch- 
aus mit meiner 
Punkdefinition decken. 
Nix für Doofe (Beri Beri). 
KHS 


ELEVEN TOES - 
PINCH LP 


Hier werden zwei 
Traditionen sehr schön 
fortgesetzt. Einmal vom 
Label Beri Beri, die ein 
kleines Danke für 
Direkt- und Erstbesteller 
in Form von farbiger 
Kleinstauflage verteilen 
(große und 
Arschlochlabel schie- 
ben normalerweise zwei 
Monate hinter das 
reguläre Release ein 
Digipack mit 
Bonusstücken, um so 
den Erstkáufern, durch 
die die Platte überhaupt ins Gesprách kam, dankend den 
Mittelfinger zuzustecken). Zum Zweiten setzt die Band etwas 
fort, Punk mit Melodie und zwar ohne Tralala. Das heiBt: Dichter 
Sound mit gutem Drive und packenden Melodien. Ich bin mir 
sicher, daß ich der Band nicht Unrecht tue, wenn ich als 
Epizentrum die “Asexuals” in ihren schönsten Tagen erwähne, 
an die erinnern mich Eleven Toes nàmlich verdammt schwer, 
und es klingt auch genauso schón!!! Punk mit Melodien, nicht 
umgekehrt (da lohnt es sich mal nachzudenken, wie das denn 
nun wieder gemeint sein kónnte, Auflósung irgendwo anders im 
Heft). Verdammt gut (Beri Beri). KHS 


ESTNISCHE BAUERN AUS DER HÓLLE - 7" 


Cooler Name! Party-Punk mit deutschen Texten zu interessan- 
ten Themen wie überraschenden Besuchen von Verwandten 
aus Leningrad. Nette Idee, aber nicht so krass-genial umge- 
setzt wie das z.B. EISENPIMMEL gelungen ist. NEW LIFES- 
HARK Records. (AH) 


EUCHARIST - LP 


Kommen wie AVAIL aus Richmond/Virginia, haben mit denen 
allerdings nur den Ursprungsort gemein. Musikalisch geht es in 
die Grust-Ecke mit hóllischen Róchel-Vocals. Wie bei den mei- 
sten Outputs in diesem Bereich, tragen diese Bands einen 
gewissen *Sympathie-Bonus" mit sich, weil es eben ambitio- 
niert und authentisch wirkt, aber EUCHARIST rattern irgendwie 
an einem vorbei ohne das etwas hángenbleibt. Wenn schon 
Crust oder Grind, móchte ich an dieser Stelle die wahren, vól- 
lig unterbewerteten Kings Of Crust DEVOID OF FAITH ans Herz 
legen. EUCHARIST sind alles in Allem etwas für “Genre- 
Junkies”: MOUNTAIN, P.O.Box 1172, Huntington, NY 11743. 


(OB) 


EYES OF WAR - THEY’RE RESPONSIBLE 
TAPE 


Immer wieder erstaunlich, wie nützlich es sein kann, wenn man 
sich als Heranwachsender von seiner damaligen Freundin statt 
“festen Werten” - wie Ringe, Kettchen und ähnlichen Müll - lie- 
ber ein Schallpláttchen von Iron Maiden schenken läßt. 
Dadurch kommen mir wenigstens ab und an ein paar der 
Gitarrenriffs hier nicht ganz unbekannt vor, ein paar könnten 
auch von Metallicas “Master of Puppets” stammen. Bevor hier 
jetzt endgültig die Klappen zufallen, nenne ich als 
Gegengewicht die Bands, in deren Tradition Eyes of War wirk- 
lich stehen: Vorkriegsjugend, Zerstörte Jugend, The Rest und 
Vellocet auf der ersten 7”! Würde mich nicht wundern, wenn 
hier der eine oder andere kleine Bruder von einem Ex-Mitglied 
der genannten Bands mitspielt! Kratzige Vocals, lässiger Berlin- 
HC und ab und an eben ein Gitarrist, der zumindest die eine 
oder andere Scheibe im Schrank hat, die ich damals von mei- 
ner Ex-Schnecke bekommen habe, stört nicht, sondern berei- 


More than 1.000 ^ 


chert das Ganze in diesem Fall sehr gut. Hat sogar einige 
Momente, die durchaus "neurosisch" sind und machte mir 
augenblicklich Appetit, die erste Zerstórte Jugend wieder her- 
auszukramen (Kaiser Wilhelm, komm zurück .). 
Plattentaugliche Qualität, Chromtape, Farbcover (ein Beispiel, 
wie einfach man ein vollständiges Cover hinbekommt, zwei 
Kopierer, Zack), Texte, alles da. Gutes Tape! 10,- DM inklusive 
Porto bei: Eyes of War, Görlitzer Str. 37, 2HH, 10997 Berlin 
KHS 


EX-CATHEDRA/NUTCASE/MACHINE GUN 
ETIQUETTE SPLIT-LP 


Originelle Idee: drei Bands teilen sich eine LP und die Songs 
kommen dann im Wechsel von jeweils einer der drei Bands. 
Damit ist also für Abwechslung” gesorgt, zumal sich die drei 
Bands eines jeweils anderen Stils befleißigen: MACHINE GUN 
ETIQUETTE aus Glasgow spielen typischen Old-English-style 
Punk-Rock, NUTCASE aus Kiel ham sowas Melodycore oder 
Skate-Punk mäßiges und EX-CATHEDRA, wiederum aus 
Glasgow, machen Crust-Core, wobei auch eine Geige zum 
Einsatz kommt. TRAPDOOR Records c/o Kocky, Gauss-Str.49, 
24143 Kiel. (AH) 


FEMALE TROUBLE - PUNK AS FUCK - 7” 


Najaaha, eine Einzelbestellung würde ich dafür nicht gleich los- 
schicken. Gute (Frauen?)Combo, ordentlicher Punkrock, hüb- 
sche Aufmachung und auch gelbes Vinyl, aber kein Hit drauf. 
Von Agent Orange fallen mir bessere Stücke als “The last 
goodbye” für ein Cover ein (vor allem auf der “Living in darkn- 
ess”) und “Different” ist wie eine Treppe ohne Geländer (ein 
Gang an der Wand lang). Hübsch, aber nicht unbedingt die 
Sorte Mädchen von der man träumt (die Platte, nicht die 
Besetzung). Vielleicht live ... (XNO Records)? KHS 


FEMALE TROUBLE - PUNK AS FUCK 7” 


Female Trouble aus Berlin sind an mir immer vorbeigerauscht, 
denn sie waren eher mäßiger Frauenrock (wobei die Band sich 
nie an irgenwelche Trends in der Richtung rangehängt hat). 
Diese neue Single jedoch bietet allerfeinsten PUNKROCK mit 
sehr gutem weiblichen Gesang. Zwei knallige Töphits in Klasse 
Aufnahme, hat mich total positiv überrascht. Der einzige 
Kritikpunkt ist vielleicht, daß die Single zu kurz ist, aber lieber 
kurz und gut als länger und langweilig. (FLO) X’N’O, 
Schlesische Str. 14, 10997 Berlin 


FINGER - CD 


Die Zürcher Band FINGER hinterläßt bei mir einen zwiespálti- 
gen Eindruck. Die Mischung aus funkig, rockigem Noise und 
melodischem Indie-Rock ist eigentlich nicht so mein Ding, 
obwohl die Songs teilweise (wie “| Will Suck The Devils Cock 
For You”) recht eingängig sind. Die Texte sind größtenteils mehr 
oder weniger lustig. Die Band scheint einen ziemlich ausgefal- 


PF 540115. 10042 Berlin. Germany 


INSULITO 


| ords | tons of 7“s 


lots of Japan imports | 


lenen Humor zu haben, der auch wohl eher 
Geschmackssache ist. FINGER, Postfach 9404, 


CH-8036 Zürich. (OB) 


TOTALY SHOCKED: 


FLEAS AND LICE - GLOBAL 
DESTRUCTION MLP 


Aus derselben Session wie die letzte 7", von 
daher auch mit demselben genialen Sound. 
Jubelcrust, der begeistert und entgegen den 
Texten, Cover usw. eine vóllig geniale Frische 
und rotzige Lebensfreude ausstrahlt, daB ich mit 
dieser Band gerne den einen oder anderen Dis- 
Clone aus meinem Kopf streiche. Und weil die 
Platte auf einem Renninger Label erschienen ist, 
prangt. auf der Platte kein fetter Sticker mit 
"Super-Sound EP", obwohl sie es verdient hátte, 
harrharr (Skuld)! KHS 


FLOWERS IN CONCRETE - TAPE 


Lassen sich schlecht in eine bestimmte 
Schublade einordnen, was ja schon mal positiv 
ist. Bieten guten, flotten Hardcore, aber sie 
schaffen in ihren Songs Verbindungen zwischen 
Melody-Core-Parts und deftigen Moshparts, 
bzw .HC. Dies gelingt durch den Einsatz von 
zwei unterschiedlichen Sängern, die sich den 
jeweiligen Part teilen, hervorragend. Insgesamt 
sind 8 Stücke auf dem Tape. Kontakt: Peter 
Flicker, Nestroygasse 20, A-8160 Weiz. (DH) 


FORBIDDEN DIMENSION - NO 
SLEEP ‘TIL ALTAMOND 7” 


Kulttitel und wie bei fast jeder Forbidden 
Dimension-Platte ein Cover von Tomb, für. das 
ich jedes Kozicteil links liegen lasse! Horror- 
rockin-Punk, von einer meiner absoluten 
Favourbands. Steht zwar alles immer etwas im 
Schatten ihrer scheiBgenialen “Sin Gallery"-CD, 
aber besser als fast alles andere aus dieser 
Richtung ist es allemal. Haben ein wenig darun- 
ter zu leiden, daB sie aus Kanada und nicht aus 
Texas stammen. Hat bis auf die coole 
Gitarrenarbeit zwar nichts mit Social Distortion 
gemein, ist aber trotzdem mindestens genauso 
cool! Und unter den 1000 verschieden GG- 
Covern mal ein gutes von "Don't talk to me" zu 
finden, das ist doch einen Asbach Uralt wert 
(Roto-Flex, PO Box 64252, Calgary AB Canada 
T2K 6J1) - hab's über MELODIYA, 2523 
Seventeenth Ave. SW, Calgary AB T3E OA2 
CANADA bekommen. KHS 


RAUS JETZT: 


SKRUPEL",..no liíie"7"(neue Band mit INWARD Leuten, pflicht, 
wenn man LUZIFERS МОВ oder ASSÜCK magt!) 

PINK FLAMINGOS"poppin"eye effect" 7"(wohl letztes Release 
der verblichenen Band) 


INWARD lO"(absoluter Hammer-ein großes böses Etwas frißt 
dich mit dem Arsch und kotzt dich am Rillenende wieder aus- 
wunderschöne, liefe, böse, häßliche Musik) 

ABRAXAS VÄKALIEN 7"(flugs gezupfter НС, in der Ader mit Los 
Crudos oder Born Against) 

Labels und Mailorders meldet euch wegen Tausch und fragt 
nach unserer Großhandelsliste 


THOUGHT 
CRIME 


СЮ JENS WALTER + PETERSBURGER STR. 58 · 10 249 BERLIN - GERMANY 
THOMAS FRANKE - PROSKAUER STR. 22 - 10 247 BERLIN. GERMANY 


FUSEBOX - 7" 


FUSEBOX aus Essen machen ganz guten NY-Oldschool- 
Hardcore, der nur leider ein paar Jahre zu spät kommt. Man 
hört zwar klar raus, daß die Jungs mit Spaß bei der Sache sind, 
aber ich kanns ehrlich nicht mehr hören. NEW LIFESHARK KHS 
Records, Postfach 700320, 44883 Bochum. (OB) 


GALLERY - WATCH OUT! PUZZLEMANIA - 
DEMO 


Wie mein Name in ein Bookingheft für Rock und Metalbands 
gelangt ist, das wissen wahrscheinlich nur die Leute, die 
irgendwo die Adresse abgeschrieben haben. Die Band lich 
bezeichnet die Musik als eine Mischung aus "Grunge und 


FORCED TO DECAY - LÄCHELN ALS LEI- 
STUNG - LP 


Harmloses Töne werden zu einer gewaltigen Faust, die mit voll- 
er Brutalität in Zeitlupe Deinen Kiefer zertrümmert. Dieser Film 
läuft fast ausschließlich sehr sehr langsam ab. Neben den spär- 
lichen versöhnlichen Tönen, die nie über ein ganzes Stück 
heimelig bleiben, spielen Forced to Decay einen schleppenden 
doomigen Hardcore (wenn man von Paradise Lost das 
übermäßig bombastische Element abschneidet und soviel 
Metal abkratzt, daß es eben kein Metal mehr ist, kommt man in 
die Nähe). Hat Kraft, Energie und die Art von Lyrics, die ich 
in keinem Fanzine ertragen könnte, zu dieser Musik passen 
sie (Per Koro). KHS 


GOD'S FORSAKEN CHILDREN 


FORCED TO DECAY - LÄCHELN ALS 
LEISTUNG LP 


Anfangs war ich mir ja nicht sicher ob die Platte wirkl ich auf 
33 läuft: ultra-langsamer Doom-Sound und ein furchtbar tie- 
fes Gebrumme des Sängers. Dann urplötzlich der Wechsel 
zu soft-seichtem Geklimper mit süßlichem Singsang... und 
dann erst haben sich F.T.D. gefangen und hammern NEU- 
ROSIS-mäßig los (wobei der Sänger inzwischen 
leidensmäßig kreischt). Die permanenten Bürche und 
Wechsel in Stimmung und Tempi, kann man einerseits als 
Vielseitigkeit” bewerten - oder aber auch als nervend. 


| erten - c | : bei: Dr. Struggles 
Einfach zu konsumieren ist diese Platte jedenfalls nicht. PER d : 
KORO, Fehrfeld 26, 28203 Bremen. (АН) 6% Larsi 
ма E : : = ; 
Weckbecker п den Peschen 56 
ol 56761 Masburg 
dë SE 

г. |} 

* + ad 7“ 
(mit Tierrechtsgruppen- 
adressenliste) 


z.Benefiz-Compilation für 
kriminalisierte 


TierbefreierInnennit:) | 
га LC: ont da suckas МО 'Rotzbouwen | 
{йг 8 От (inkl. Porto)| 


FREE YOURSELF - ANTAR MA UNA LP 


FREE YOURSELF sind diese Griechen aus Düsseldorfer, 
oder griechischen Düsseldorfer - wie auch immer. 
Gesungen wird demzufolge in Griechisch oder aber auch in 
Englisch. Und die Leute vom BLURR, die diese Platte ver- 
öffentlicht haben, sagen daß diese Scheibe die BESTE des 
vergangenen Jahres wäre - und wenn die das sagen, dann 
wird's. wohl auch stimmen. Ich persönlich kann diesem 
Melodycore mit Rock-Faktor recht wenig abgewinnen. 
Erinnert mich an Bands wie EVERSOR: Nett aber unerheb- 
lich. BLURR Records. (AH) 


рТ 


Weiterverkäufer Innen 
FUNNY BUNNY - CAN YOU EAT MONEY? CD bitte melde, Bis 
Den lächerlichen Namen kann man/frau ruhig verzeihen, da 


diese lustigen Bengels aus Portugal wohl noch іп der = | | der 
Pubertät stecken. Musikalisch gehts halt in diese sehr aus- а 
gereizte NO FX/etc.-Richtung. Kommt aber auf jeden Fall 
frisch und rotzig rüber und gefällt mir viel besser als diese 
ganzen geklonten Schweden-Kombos! ATAQUE SONORO, 
Aptdo. 1789, 1017 Lisboa codex/PORTUGAL. (OB) 


(AH) 


GREAT UNWASHED - 7” 
Hardcore-Punk mit Melodie - was GREAT UNWASHED aus 
Masse .heraushebt, sind die bratzig-gelungene 
Aufnahme und das kräftige Organ des Sängers. Erinnert 
mich sehr sehr stark an OUTRAGEOUS aus Amsterdam... 
kennt keiner? На, gut, ähm, klingt auch wie ELECTRIC 
FRANKENSTEIN oder wie die heissen. NEW LIFESHARK. 


Crossover”, könnte stimmen, wenn man den 
Grunge etwas rockiger macht und Crossover auf 
die Definition des “Rock Hard” relativiert, und 
wenn ich da verdammt nochmal nicht auch noch 
eine fette Portion lockerer Black Sabbath her- 
aushöre, dann sollen mir die Ohren abfallen. Hat 
irgendwas, was es über den normalen 
Durschnittsmüll dieser Stilmixturen erhebt. 
Wenn mich demnächst jemand ohne Ohren 
antrifft, dann bin ich entweder unter eine 
Kreisságe gefallen und hatte Glück, oder ich 
habe mich mit Black Sabbath geirrt. Fünf Songs, 
10,- DMs (incl. Porto) bei: Andreas Vockrodt, 
Germanenstr. 5, 70771 Leinfelden KHS 


GANGER - HALF NELSON EP 
BZW. BEIDE 12"S 


Eine Band aus Glasgow, die nichts zu sagen hat. 
Instrumental-Musik, die nicht offensichtlich 
Punkrock-Songstrukturen folgt, deswegen aber 
noch lange nicht Krautrock sein muß. CAN liegt 
da schon wieder näher als BLACK FLAG - und 
damit dürfte die Band wohl schon im Szene- 
Ring ausgeknockt und aus der Halle getragen 
worden sein. Dabei sind GANGER, genauso wie 
COUCH, gerade durch ihr Beschränken und 
Enthalten der Subversion genauso nah, wie 
Hardcore das für mich noch zu tun vermag. Das 
sit bestimmt kein "bewuBtes" Ziel, ein deutliches 
NEIN gegen diese Zeit zu werfen, wie das bei 
HC ist. Doc hsie machen mich stutzig und wer- 
Теп endlich mal wieder Fragen auf, mehr Fragen 
als es die 50 neuesten Bands mit "DIS" am 
Anfang und "CHARGE" am Ende ihres Namens 
zu tun vermógen. Musik, die endlich mal ihre 
blöde, besserwisserische Fresse hält und mir 
das Reden und Handeln überläßt. Eine Band, 
die was zu sagen hat. VESUVIUS Records, 


P.O.Box 15096, Glasgow, G4 9YZ/U.K. (MZ) 


GAUGED - SAME 7" 


Tja, Freunde, was Ihr hier zu hören bekommt, 
das ist auf vier Spuren aufgenommen und klingt 
20 Spuren satter als das meiste Zeug, für das 
andere Bands viel Geld im Studio verbraten. 
Klingt anfangs wie alte Wire, um dann zu etwas 
Neuem zu mutieren. Hat etwas von der Kühle 
der angepunkten frühen Wave-Bands und die 
Hárte moderner Gitarrennoiser, wobei der Bass 
sehr dominant über allem liegt. Mir fallen als 
Bezugspunkte einerseits Wire, Bauhaus, 
Warsaw Pakt oder V2 ein, andererseits die weni- 


ger in Lärmorgien verliebten Amphetamine-Bands. Gauged 
sind anstrengend und mit ihrer Mischung sehr eigenständig. 
Gut, interessant und leider nur auf 300 Stück limitiert (Jerome 
Netgen, 98, Rue de L'Alzette, 4010 Esch/Alz, Luxemburg). 


GEAST - DEMOTAPE 

Heftig durchgeknallter HC, der mich an eine Mischung aus 
RORSCHACH und ACCÜSED erinnert. Die Texte sind recht 
düster poetisch angehaucht und das Ganze macht einen wirk- 
entwicklungsfähigen 
Märkerwaldstr. 51a, 64625 Bensheim-Gronau. (OB) 


Eindruck! Carsten Keil, 


GIANT ANT FARM - FORTUNE CD 


Hätte ich gerne als CD bekommen und nicht nur als 
Vorabtape, denn so muß ich mir den Silberling noch kaufen! 
Kann gar nicht glauben, daß die aus Amerika und nicht aus 
einem Pariser Vorstadtghetto kommen sollen! Es gibt weni- 
ge Fälle, aber hier stimmt das Info endlich einmal (liegt wohl 
daran, daß sich hier jemand wirklich Mühe gibt). Der Tom 
Waits-Vergleich hinkt und hat keine Füße, GAF haben kei- 
nen Jazz, sind nicht halb so kaputt und vor allem nicht so 
schwermütig. Zum Film “Stadt der verlorenen Kinder” (oder 
dem Vorgänger “Delicatessen”) paßt das allerdings 100%ig. 
Lupenrein genial gemachte Musik, die sich in einem ver- 
rauchten Bistro zu vorgerückter Stunde bei einer großen 
Flasche Pernod supergenial im Kopf feiern läßt. Anne meint, 
daß sie sich diese Musik auch gut in Polen vorstellen könn- 
te (und weil ich von Polen gerade mal 4+7 Kilometer gese- 
hen habe, glaube ich ihr das mal). Hier schwingt soviel Folk 
mit, soviel europäische Musik, daß ich zwar akzeptieren 
kann, daß diese Band aus den Staaten stammt, aber einen 
Peroni verwette, daß es dort kaum jemanden gibt, der das 
zu würdigen weiß. Stilvoll, großartig !! VACCINATION 
RECORDS (c/o Muck, Kuhberg 8 a, 20459 Hamburg) KHS 


GREAT UNWASHED - DEMOTAPE 


Bereits das zweite Tape der Band. 10mal melodischer 
Punkrock/HC. Rhythmus, Gitarreneinsatz und wechselnder 
Gesang sorgen für genügend Abwechslung. Somit hinter- 
lassen sie bei mir einen positiven Eindruck. Gutes Teil!! Jörg 
Grünewald, Zur Grafenburg 38, 42549 Velbert. (DH) 


GREENSLEEP - DIVISION FACTOR 7” 
GREENSLEEP ist die Band des SERPICO-Gitarristen, der bei der letz- 
ten Tour aushilfsweise mit dabei war. Allerdings stecken GREENS- 
LEEP in Puncto Spielfreude und Originalität SERPICO locker in die 
Tasche. Verdammt intensiv vorgetragener Melodic-Hardcore mit kräf- 
tigem Emo-Einschlag, ohne daß es einem auf den Zeiger geht. Diese 
Vinyl-Perle hat echten Hit-Charakter und wem SERPICO zu fade sind, 
sollte GREENSLEEP anchecken. SUNNYSIDE UP Records, PO.Box, 
Miller Place, NY 11764. (OB) 


GROVER - TRIALS & TRIBULATIONS 7” 


Vier Songs dieser Band aus Manchester/England. Fetzen ganz gut ab. 
Könnte man als typisch-englische Punkrock-Combo mit viel Melodie 
und Tempo a la AVAIL einordnen. Damit ist schon alles gesagt. Kriegt 
man bei GROVER c/o 299 Bolton Road, Radcliffe, Manchester, U.K. 
(DH) 


GUTS PIE EARSHOT - 
WONDERLAND LP 


Ehrlich gesagt war ich kein großer Fan dieser Band: die erste 10” roch 
mir zu sehr nach “amitionierte Musiker” - die Soundtrack-LP ist sowie- 
so ein Fall für sich... und den häufigen Beteuerungen, daß die Band 
% supergut sein soll, wollte ich keinen Glauben schenken. Nahe 
dieser LP muß ich nun mein Urteil revidieren! Was die Bonner hier in 
einer Besetzung mit Schlagzeug, Bass, Keyboards und Cello fabrizie- 
ren, kann man definitiv zum Innovativsten zählen, was weltweit an 
Musik mit Hardcore-/Rock-Wurzeln proudziert wird! Das wirkt kein 
bißchen künstlerisch verquast, sondern immer voller Energie und inne- 
rer Spannung! Brilliante Platte - und die Sängerin erinnert mich gele- 
gentlich an jene von LIFE BUT HOW... REVOLUTION INSIDE. (AH) 


DISTORTED 


Н1005 - DISMANTLE 7” 


Die H100's sind so'ne typische “Debüt-EP-Band”: Die erste 7” war der 
totale Überraschungs-Volltreffer. Rotzig, frech, kompromisslos. Die 
Zweite war dann irgendwie nur noch ein “Abklatsch” der ersten EP 
Und auch die 6 Songs auf dieser EP sind nicht das, was man als 
Offenbarung bezeichnen würde... zumindest aber satte Brutalo-HC- 
Kracher! Für das Genre immer noch Bundesliga. Die Texte sind übri- 
gens leider auch nicht mehr so genial, wie auf der ersten ЕР... COALI- 
TION Records/Holland. (AH) 


HANSWURST SENIOR - 10” 


Sechs Songs mit deutschen Texten. Rockender Hardcore-Punk aus 
Bielefeld. Hat so ein bisserl was von “Crossover-Touch” ohne dabei 
unangenehm zu wirken. Erinnert mich irgendwie an MILITANT 
MOTHERS... Wäre das Cover nicht so abstoßend und der Bandname 
so blöd, könnte die Scheibe gefallen. 500er Auflage - zu beziehen über 
Ingo Teichert, Brückenstr.72a, 33607 Bielefeld. (AH) 


HARD SKIN - HARD NUTS AND HARD CUNTS LP 


Yeah, die ultimative Ol-Platte mit allem was unbelasteten Ol so aus- 
macht. Wenn es ein Oi-Kochbuch gäbe, dann wären alle Rezepte, für 
die Stücke auf dieser Platte, aus diesem Buch. Da finden sich die 
beliebten Chóre, das prollige Vokabular, die langsamen Punktóne, 
Schunkelpogo und Themen, die dem Hosentrágertráger einfach unter 
dem kurzen Scheitel jucken. Veróffentlicht auf dem rennomiertesten 
Oi-Label der Insel, Helen of Oi. Soweit so gut, wenn da nicht die klei- 
nen Details wáren, die der musikalisch 10096igen OIOIOI-Scheibe 
eines auf die Nuss geben. Die Kontaktadresse teilt sich Hard-Skin mit 
einer bekannten Truppe, der nichts heilig ist und deren Platten ohnehin 
nur mit Humor zu verstehen sind. Mit etwas Humor lesen sich dann 
auch die Texte auch vóllig anders (Oi not Jobs) oder der Text über die 
Vorhaut (zu "My Bonnie"). In “Beer and fags" gibt es für alle Worker die 
unimßverständliche Anweisung so viel Zigaretten wie nur möglich zu 
rauchen, immer zu saufen und um Himmels Willen nie das zu tun, was 
einem gesagt wird! Hard Skin ist einer der besten Witze auf Vinyl und 
dazu im Jargon noch 10096 authentisch. Diese Parodie war làngst 
überfällig (Helen of Oi). KHS 


HEADBUTT - DANGER ICE 10" 


Hysterische Godflesh, Pitch Shifter mit Nervenzusammenbruch? So 
kommen sie mir jedenfalls vor, denn das tiefe Gewässer der 
Basslastigkeit beider Bands wird durch schrille Tóne (Quietschen, 
Koppeln) ersetzt, die auch mal quer stehen dürfen, um sich in der 
Folge ganz zu entfalten und den "traditionellen" Teil ganz zu ersetzen. 
Was bleibt ist "nur" noch Noise, ganz im Sinne der Bands, die damals 
daran gingen, Musik zu zerstóren und heute unter dem weiten Begriff 
"Industrial" zusammengepfercht werden. Headbutt sind mit Sicherheit 
eines der ganz wenigen bewußten Bindeglieder, bei denen dieser 
AuflósungsprozeB innerhalb einer Platte nachvollziehbar ist. Gleicht 
einem Lernprozeß mit Erfolgsgarantie, bei dem die Herausforderung 
darin besteht, das eigene Ohr zu óffnen und seine Hórgewohnheiten 
in Frage zu stellen. Gute Bücher sind auch nicht immer leicht (P.B.B., 
16,-DM Chris Sigdell, PO BOX 568, 4005 Basel, Schweiz). KHS 


HEAL! - DEMOTAPE 

Neue Band des ehemaligen FALSE PROPHETS Sángers Stephan 
lelpi. Nette Rock-Musik. So würden die FALSE PROPHETS wohl auch 
heute klingen, wenn sie sich nicht aufgelóst hátten. Geht ins Ohr, fetzt 
auch ganz gut - aber klingt doch gar arg nach. Mainstream-Rock. 
Kontakt: P.D.Box 20243, Tompkins Sq. Station, New York, NY 10009. 
(AH) 


HESSENBASTARD - DEMOTAPE 


Überraschung aus Bad Vilbel. Spielen Punk-Rock der erfrischend und 
voll gut rüberkommt. 7 Songs, Texte in deutsch und zum Mitgróhlen 
abgedruckt. Hinterlassen einen rundum positiven Eindruck. F. Hüttig, 
Am Hang 9b, 61118 Bad Vilbel. (DH) 


HIPPRIESTS - HATE MAIL 7" 

Gelegentlich überrascht mich der Barny von INCOGNITO. Erst mit der 
grandiosen 7" der PHANTOM PREGNANCIES, und jetzt mit der HIP- 
PRIESTS. Hätte ich ihm gar nicht “zugetraut”... HIPPRIESTS sind 


DIE KOLPORTEURE 


KOLPORTEURE 
CD „wahn oder wahr?“ 


Die Meister des Verwirrspiels! 
Kämpferisch-kraftvoller, schneller 
Deutschpunk aus den Ghettos von 
Berlin. Intelligenter Punk gegen die 
Dummheit der mediengelenkten 
Masse. 

Das Debüt-Album ist 
jetzt im Handel! 


Konzert-Booking: 
2 (030) 445 78 44 
(neue Rufnummer!) 


THE BRITISH PUNK INVASION 


EFA 


„Те British Punk Invasion“ 
CD-Sampler mit DESTINATION 
VENUS, APOCALYPSE BABYS, 

THE GLORY STRUMMERS UND 
MERE DEAD MEN 
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k Invasion 
Vol.2“ CD-Sampler mit CHOPPER, 
RAGGITY ANNE, SPEEDURCHIN’, 
CHANNEL STOOPID UND U.K.SUBS 


Zweimal eine geballte Ladung - 
zusammen ca. 50 Songs!!! 


Direktversand möglich! 
Der neue Winterkatalog ist da! 
Postkarte, Fax oder Anruf genügt. 


ANMOBENKEANGI 
St. Petersburger Str. 4 
18107 Rostock 
2 + Fax (0381) 79544 12 


rauh, wild, ungezügelt, rotzig. Nix Spektakuläres, aber “geil” sozusa- 
gen! Erschien in der limitierten 333 x UP&DOWN Serie von INCOGNI- 
TO! (AH) 


HIS HERO IS GONE - FIFTEEN COUNTS OF 
ARSON LP 


Sind aus Memphis/Tennessee und klingen so ganz und gar nicht nach 
Blues... Musikalisch sind HIS HERO 1$ GONE eine jener Bands die 
leicht metal-angehauchten Derbcore, mit Doom-Elementen. Aber 
jetzt kommt ein ganz fettes, dickes ABER!!! Denn HIS HERO IS GONE 
sind das TOTALE BRETT!!! Ultra-Brutal sozusagen! Auf der CD gibt's 
noch die 7" als Bonus. Beides von PRANK RECORDS/Mordam- 
Vertrieb. (AH) 


HITLER - THE BEST DAY IN HER LIFE 7" 


Hier. schreit alles nach Provokation: Der Name der Band (sind übri- 
gens aus Berlin, nicht aus Argentinien...), die Cover-Zeichnung und 
der dazu "passende" Titel. Die zwei Herren machen Lagerfeuer- 
Mucke mit akustischen Gitarren, garniert mit Schlagwerken, dem 
Einsatz einer Mandoline und gesungen wird natürlich auch. Schön! 
Nur im Gegensatz zu den YOUNG PIONEERS machen HITLER den 
Fehler, daß ihre Songs leider etwas zu lang sind. Weniger ist halt oft 
mehr. REX ROTARI, Försterstr.38, 66111 Saarbrücken. (AH) 


ICE NINE/CHARLES BRONSON - SPLIT-7” 


Zuerst ICE NINE: Die hätten ja im April auf Tour kommen sollen, zogen 
aber vor sich aufzulösen. Das war schon Schade genug - aber nach 
dem Hören der Songs auf dieser Split-EP, könnt ich mich grün und 
blau ärgern!!! Meine Fresse, hätten die nicht wenigstens noch ein paar 
Monate aushalten können??? Wer ICE NINE schont kennt: diese EP 
ist ein noch phantasticheres Brett!!! Und CHARLES BRONSON bret- 
tern 8 Songs in einer Geschwindigkeit und Intensität runter, die nicht 
mehr zu überbieten sein dürften! Und die Jungs haben einen 
scheißgeilen Humor!!! Hardcore the way it's supposed to be! This ЕР 
fucking rules!!! Dem wären nur noch einige hundert mehr 
Ausrufezeichen anzufügen. BOVINE Records. (AH) 


IMMUN - A BRUTAL DRAMA OF VIOLENT MEN 


WHO HAD OUTLIVED THEIR TIMES CASSETTE 
DER TITEL SAGT DOCH EIGENTLICH SCHON ALLES AUS, ODER? 
WENN MAN dann noch die Songtitel liest wie “Der mit dem 
Wolfsschwanz”, “Ich bremse nur zum Kotzen” oder “Winnetount”, 
dann weiß man endgültig, daß hier ambitionierte Künstler am Werk 
sind. IMMUN benutzen elektrisch-verstärkte Gitarren, ein 
Schlagzeugumd damit vertrackte Klang-Landschaften zu produzie- 
ren, die den Hörer erschrecken wenn sie plötzlich geradezu unmoti- 
viert in Grind-Gefilde ausbrechen. Kunst zwischen Postmoderne und 
Krach. Zu haben bei Ivan Maric, Albstr.28, 73240 Wendlingen. (AH) 


IMPACT - ADIOS COMPANEROS LP/CD 

Sind das die kleinen Brüder von HAMMERHEAD? Ganz offensicht- 
lich... der einzige Unterschied zu HAMMERHEAD: Klingen sauberer, 
melodischer und haben den weniger “extremen” Sänger. REVOLUTI- 
ON INSIDE. (AH) 


IMPETUS INTER - AN INFINITE CAPACITY FOR 
ROMANCE LP/CD 


Es fällt mir desöfteren mehr als schwer Reviews zu schreiben. Man 
kann einfach nicht die passenden Worte finden. Dafür gibt es zwei 
Gründe: 1. weil einen die Band nicht sonderlich interessiert und letzt- 
endlich ihre Musik über Klischees tatsächlich nicht hinausreicht, oder 
2. weil die Band so dermaßen toll ist, daß es einem schwer fällt die 
Gefühle in Buchstaben zu formulieren. IMPETUS INTER zählen ohne 
jeglichen Zweifel zur letzteren Kategorie! Sicher, okay, natürlich könn- 
te man jetzt sagen: das ist “Emo-Core”. Aber der Begriff ist so aus- 
gelutscht, daß er dieser Platte nie im Leben gerecht werden würde! 
Deshalb zitiere ich jetzt einfach das Infoblatt: “A modern masterpiece 
way ahead of its time!” - und ausnahmsweise hat dieses Infoblatt 
nicht gelogen und in keinster Weise übertrieben!!! CEREBELLUM 
Records. (AH) 


IN-DUST-TREES - THE ESSENCE DEMOTAPE 


Was den Bandnamen angeht und die äußerst geschmackvolle 
Covergestaltung, beweist diese Wiener Band Kreativität. Aber das 
war's dann leider auc hschon größtenteils. Die 12 Songs bietet halt 
diesen metallischen Mosh-Core mit evil Vocals. Kann sein, daß es an 
der Aufnahme liegt, aber klingt halt irgendwie schlapp und lahm. 
Kontakt: Christoph Ogris, Kólblgasse 22/3/36, A-1030 Wien. (АН) 


INFECTING HATE - ISYAN CD 

Schweizer-Türkische Band mit zwei Sängern, die recht derb zur 
Sache gehen. Hört sich an, wie ein Bastard aus frühen NEUROSIS, 
ein wenig ACCUSED, mit fiesen Knüppelparts unterlegt. Für Freunde 
derber Klänge absolut empfehlenswert um die Nachbarn zu ärgern. 
SARCASTIC ORGANS, Lars Henke, Schwarzwaldstr.96a, 70569 
Stuttgart. (OB) 


INYAFACE - AM BODEN 7” 

Zweite Scheibe auf UNITY RECORDS, dem Label des RAD.DEV- 
Sängers. Kommen auch aus Karlruhe. 5 Songs mit englischen Texten, 
einer in deutsch. Straight und druckvoll nach vorne geknüppelter 
Hardcore mit den obligatorisch eingebauten Mosh-Parts. Eigentlich 
ist das doch eher “Metal”, oder? Aber INTEGRITY sind ja auch 


“Hardcore”. UNITY Rec., Gartenstr.62, 76135 Karlsruhe. (AH) 


INTEGRITY - „AND FOR THOSE WHO STILL 
FEAR TOMORROW LP — 
Endlich gibt es diesen Klassiker auch auf Vinyl, wenn auch nur aha) 


4000 mal. Ich habe mir die CD damals nicht besorgt, weil in den 
OVERKILL Anzeigen drinstand, daß das Vinyl SOON COMING ist. Tja, 


kurz danach gab es nur die beschissenen 
DUTCH EAST oder WEDEMARK CD Versionen. 
Irgendein Kumpel der Band aus England wollte 
dann das Vinyl machen, aber DUTCH EAST 
wollten das nicht. Jetzt (6 Jahre später) gibt es 
also diesen Meilenstein auf TOYBOX bzw. 
HOLY TERROR mit schönem Hochdruck-Cover 
und Booklet. Auch wenn INTEGRITY wohl nicht 
die hellsten sind, und eine gewissen geistige 
Nähe zu NO BRAIN CREW nicht zu leugnen ist, 
sind sie doch stilprägend gewesen für Millionen 
von Bands, die es immer wieder versuchen zu 
kopieren, aber nicht schaffen. Diese Scheibe 
muß man in der einen oder anderen Form 
haben! (FLO) TOYBOX/BLINDSPOT/HOLY TER- 
ROR, gibt es, wie könnte es auch anders sein, 
bei GREEN HELL Achtermannstr. 29, 48143 
Münster 


JACK SEIFERT & TRUDI - 
SCHUCHTERMHEIT 7” 


Diese Single beweist einmal mehr, daß jeder, 
wirklich jeder Horst Schlagermusik machen 
kann. Ok, aber das wußte ich vorher auch 
schon. Textlich wird dem Gros der Vokuhila- 
Superstars nichts hinzugefügt, aber einen nett- 
gemeinten und gut gemachten Joke zum Kult 
erheben? Als Witz in Ordnung, aber keine neue 
Erkenntnis, was den deutschen Schlager 
angeht. Der einzige Unterschied zu den 
Originalen besteht nur darin, daß Endie 
Neumann vom Suppenkazper-Label hier den 
Barden mimt (Suppenkatzper). KHS 


JEANNE DARC - METHOD & 


SENTIMENT 7” 


Die eine Hälfte von CAP'N JAZZ ging іп PRO- 
MISE RING auf, die andere in JEANNE DARC 
(oder heißt die Band nun doch JOAN OF ARC?). 
Aufgenommen und produziert haben das Typen 
von TORTOISE; SEA & CAKE und ROME... und 
der Kenner weiß nun wo's hier langgeht: sehr 
atmosphärische Musik, knapp am Geklimper 
vorbei. Wie wärs mit “Ambient-Pop”? Wäre 
was für relaxt-harmonische Momente... wenn 
da nicht dieses seltsame Elektronik-Geflirrer im 
Hintergrund wäre und der Sänger nicht so 
störend - oder ist das etwa Absicht?! JADE- 
TREE. (AH) 


JENNIFER EIGHT - DEMOTAPE 


8-Song Demo (inkl. 2 Coverversionen) von einer Nürnberger 
Band. Total überzeugendes Beiheft: 16 A6-Seiten, individuell 


gestaltet mit Texten und eingeklebten 
Photokopien. Dachte sofort an Emocore-Bands 
aus den Staaten - aber nur der Song “Theater Of 
Higher Spirits” ist total emo-mäßig und auch mit 
Abstand der Beste. Über den Rest sei der 
Mantel des Schweigens gehüllt. Debut mit Licht 
und Schatten. Stefan Stubenvoll, Kohlfurterstr.2, 
90473 Nürnberg. (DH) 


JOBBY KRUST/VICTORS HOF- 


NARREN - SPLIT-LP 


Erschien auf MAXIMUM VOICE Productions, wo 
u.A. auch die Platten von AMBUSH erschienen. 
Aber sowohl JOBBY KRUST aus Belfast, als 
auch die Schweizer VICTORS НОЕМАННЕМ rei- 
chen über einen “окауеп Crust-Punk” Standard 
nicht hinaus. Die Schweizer kommen aufgrund 
der etwas dumpferen Aufnahme “schlechter” 
weg... für eine LP passiert hier einfach zu wenig 
- eine 7” wär okay gewesen. MAXIMUM VOIGE, 
Postfach 26, 04251 Leipzig. (AH) 


KALTE ZEITEN - DER SCHLAG 
INS LEERE - CD 


Melodischer Punk mit deutschen Texten, die 
angenehm auffallen. Die Floskel wäre “enga- 
giert“, aber die Band spielt ihren nicht unbedingt 
neuen Sound so frisch herunter, daB ich mich 
doch frage, warum es auf der anderen Seite so 
viele "Deutschpunkbands" gibt, die über 
Parolendrescherei. nicht hinauswachsen. Wenn, 
dann lieber so (SUPPENKAZPER). KHS 


KILARA - 3SONG EP 


Die Nadel sträubt sich fast in die Rille zu sprin- 
gen - würde ich auch an ihrer Stelle nicht wollen, 
denn da erwartet einen nichts Nettes... Ein 
schwarzer Klumpen macht sich breit in meinem 
Zimmer, ein bedrohlicher Brocken, der alles zum 
Erstarren bringt, was sic hbewegt! Junge, 
Junge, Junge!!! Wenn da mal keiner beim Hören 
der Single auf dumme Gedanken kommt - die 
Eltern mit der Rasierklinge filettieren, oder sol- 
che Scherze... als Vergleich? NEUROSIS und 
ICE NINE finden sich zusamm'und entschließen 
sich einen kleinen, aber gemeinen Bastard zu 
zeugen. KILARA sind die MACHT!!! THUNDER 
LIZARD Records. (MZ) 


KILGORE - 8 ROLLEN WEICHES 7” 


Celle ist eine schöne Stadt, mit vielen netten 


UNDERDOG 


RECORDS 


Punkrock - Hardcore - Indie - Hip Hop 


Mo.-Fr. 11.30 - 19.00 
Do. 11.30 - 20.00 Ritterstr. 50 
Sa. 10.00 - 16.00 50668 Köln 


U+S-Bhf. Hansaring, (U6, U15, U19; S6, S11, S12) 


Leuten und einer sehenswerten Fußgängerzone. Auch das 
Celler Loch ist einen Besuch wert. Solltet Ihr nach Hannover 
auf ein Konzert (z.B. inner KORN) kommen, so könnt Ihr sicher 


haben nach mehr als zwanzig 
langen Jahren nun dech 
endlichihre erste 
vollständige: Lë 
rausgebracht. Nicht 
z uf 41119, voll 
beabsichtigt, dann, 
lauchnoch auf unserem 
Lieblingslabel,W^* 
soll da noch 
schiefgehen??? 
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schon jetzt 
kultige 7" zu 
| besorgen. Denn 
wie heilt es doch] 
50 schön: Besorg 
| dir Monochrome- 
bevor Monochrome 
es Dir besorgt" 


3.051156 Du mich 5 
ärgern? Sag blos die kennst 
Du nicht? 
| Höchste Zeit also Dir diese 


LEONHAROSTR, ЗВА, 72202 NAGOLD, GERMANY 
PRONE: 87432 -2848 / FAX: 87452-4124 


sein, daß dort 8096 der NETTEN Leute eigentlich 
aus Celle sind. Das ist kein Witz! KILGORE sind 
die Celler Lokalhelden mit emotischen Klángen 
und baumreichem Artwork. Ihrer emotionellen 
Verfassung entsprechend haben die 
Bandmitgliederlnnen jeweils individuelles 
Artwork in Handarbeit gemacht. Die Platten 
haben also unterschiedliche Cover. Die 4 Stücke 
wurden im KUSCHELROCK Studio aufgenom- 
men und haben viele Samples, man kann sich 
also schon denken, daß es Richtung neuem 
Deutschen Kuschel-Emo geht, wobei KILGORE 
mehr rocken als die meisten anderen Bands aus 
dieser Richtung. Die Gitarre ist wirklich gut, auch 
der weibliche Gesang, nerven tut mich aber der 
Bass-Sound und der andere Gesang, der oft 
klingt, also würde Krümelmonster im 
Hintergrund randalieren. Trotzdem eine empfeh- 
lenswerte Platte, die keineswegs, wie es der 
Titel andeutet, fürn Arsch ist. Es gibt auch nur 
500 Stück, Eile ist also geboten! (FLO) EMO 
Records, Florian Ramsperger, Uhlandstr. 24, 
14482 Potsdam 


KING VULTURE - FEIN DER 


MODERNE 7”ЕР 


NY-MOSH-HC der düsteren Art teilweise auf 
deutsch und nicht mal so übel. Andre 
Meilenschmidt, Augustenstrasse 48, 24142 
Kiel.] (RS) 


KROMBACHER KELLER KINDER 
- SAME CD . 


Kam als Vorabtape an, die CD dürfte allerdings 
nach dem Ende unserer selbstauferlegten 
Kunstpause längst draußen sein. Habe mir das 
Tape eigentlich nur wegen dem Namen gegriffen 
(ist nicht mal Chrom). Aufarbeitung eines frühen 
Kindheitstraumas, weil ich beim Besuch meiner 
GroBeltern immer unten an die Bude durfte, um 
meinem Opa leckeres Krombacher zu holen. 
Jetzt gibt's keine Bude mehr, und mein 
Großvater hat Zucker, was ihn dazu zwingt, 
maximal ein. Altbier am Tag zu verkonsumieren 
(wenn meine Oma ihn läßt). Ähm, das Tape, die 
CD? Flotter Punkrock mit ein paar Flocken NY- 
Crew-Chóren und entsprechender Gitarre. Wird 
nicht die nächste Wahl entscheiden, geht aber 
ok. 13,- DM incl. Porto für die CD bei: Horro 
Business c/o David Zolda, Im Drubbel 6, 44534 
Lünen KHS 


KROMBACHER KELLERKINDER - CD 


Insgesamt 14 Stücke in über 35 Minuten - und 
kostet nur DM 10.- plus Porto. Im Preis- 
Leistungs-Verháltnis also durchaus gut, musika- 
Iech aber weniger interessant: Spielen mal 
Metal-Hardcore, dann wieder Melodycore, 
klingt irgendwie zusammengeschustert. Dürften 
bei der Abi-Fete in Lünen voll der Renner sein, 
aber wen interessiert das sonst noch? Kontakt: 
David Zolda, Im Drubbel 6, 44534 Lünen. (AH) 


KURORT - MISS FITNESS USA CD 


Bereits die dritte LP der fleiBigen Osterreicher. 
Und man vergleiche das Review zur DEADZI- 
BEL Platte: HELMET scheinen gerade "trendy" 
zu sein in Osterreich's Hardcore-Kreisen, denn 
auch KURORT befleiBigen sich eines Sounds 
der Hardcore mit HELMET-Einfluß verknüpft. 
Noise-Rock aus Österreich - sozusagen das 
Pendant zu deutschen Bands wie CRAVING, 
BHANG DEXTRO, etc. - wobei unsere Nachbarn 
Chicago wohl erst noch “entdecken” müssen?! 
Co-Release von SACRO EGOISMO und TROST. 
(AH) 


KURT - SAME LP 


Da ist sie also endlich, die erste Vollständige, die 
erste Platte, bei der man die Genialitäten nicht 
erst hinter dem Sound herausfriemeln muß. 
Nein, hier stimmt es endlich, endlich wirklich mit 
ALLEM und es dreht sich eine zweite Zacke in 
der neuen Krone von X-Mist auf dem 
Plattenteller (nach Dackelblut). Und weil wir 
gerade am Feiern sind, leisten wir uns für einen 
besonderen Anlaß auch mal was ganz besonde- 
res, etwas, das den Anspruch einer "kommerzo- 
rientierten Funktionalität” ganz und gar nicht 
erfüllt, stattdessen dem Anspruch einer Platte 
als Gesamtkunstwerk entspricht. Kein normales 
Innencover, sattdessen eine Maxi-Innenhülle, ` 
alle Texte auf einzeln gedruckten Karten in 
unterschiedlichen Formaten und dem 10096igen 
Gefühl, hier VINYL in den Händen zu halten. 
Und Kurt? Kurt sind gewaltig, kolossal und in 
voller. Blütenpracht!!! Hier schließen sich die 
Lücken zwischen Noise und dem Rest der musi- 
kalischen Welt. Hier pulsiert, hier bebt und bro- 
delt alles, und láBt sich verdammt nochmal auch 
nach dem 50. Mal nur laut hóren (X-Mist)!!! KHS 


LAB HASSPORNO UTW. - 
DEMOTAPE 


Band mit recht seltsamem Namen aus 


Osnabrück. Metallisch-angehauchter Hardcore, der mich nach 
einiger Zeit doch nervt. Fehlt etwas der Pep. Dazu noch der 
laaaaagnsame Gesang... 6 Stücke, deutsc hgesungen, Texte 
abgedruckt. A. Salzsteder, Buchenweg 2, 49504 Osnabrück- 
Büren. (DH) 


LACK OF INTEREST/STAPLED SHUT - 
SPLIT-7” 


Fünfmal durchschnittliches Crust-Core-Gebretzel von LACK 
OF INTEREST. Einfach nur belanglos und schlecht - wär die 
Band aus Deutschland oder sonstwoher, jedenfalls nicht aus 
den USA, würd's KEINE SAU interessieren. STAPLED SHUT 
geben 6 Stücke zum Besten, die größtenteils genauso über- 
flüssiger ScheiBdreck sind. DEEP SIX Records. (AH) 


LEBENSREFORM - LICHT, LUFT, LEBEN 7" 


Super Scheibe - kauft sie noch heute! Wenn Ihr sie schon habt, 
dann kauft sie trotzdem und schenkt sie Eurem Liebsten. 
LEBENSREFORM schlieBen die Lücke. zwischen CHAIN OF 
STRENGTH und HEROIN! Kein lahmes Emo Gelutsche, son- 
dern immer auf die 12! Schade, daB es live nicht ganz so zün- 
det. Beste PER KORO Platte seit langem (wird aber demnáchst 
noch von der LOXIRAN überboten)! Innen Top-Hits, außen 
Geschmack! (FLO) PER KORO Markus Haas, Fehrfeld 26, 
28203 Bremen 


LEBENSREFORM - LICHT LEBEN LUFT 7" 


Gonzo (ex-ZAP) darf jetzt auch bei einer Band schreien - un 
das tut er mehr als ordentlich! Ich zitiere das Label-Info: The 
first real SXE-Band on PER KORO: “They combine New School 
SxE-Core with INFEST-stylish sound"... Was ist “New School 
SxE-Core"? Jedenfalls sind das zackige, auf den Punk 
gebrachte HC-Attracken, die an Intensitát kaum zu überbieten 
sind. Vielleicht könnte man auch sagen “Frühe NEGAZIONE im 
INFEST-Style", hmh? Аһ, das klingt doch zu übertrieben - aber 
ganz falsch ist's trotzdem nicht. PER KORO. (AH) 


LEBENSREFORM - LUFT + LICHT + LEBEN 7" 


Glaube, das Tape wurde hier schon von Zenker zerpflückt, jetzt 
aber als Vinyl. Finde putzig, daß sich übereifrige Antis(-innen) 
über den angeblich bösen Namen und das Cover ereifern. 
Nicht völlig verblödete Menschen wissen, daß Ausdruckstanz 
und Freiköperkultur im 1000jährigen Reich nicht zu den 
Uniformen paßten und daher verboten waren, also was? 
Symbolik ähnlich wie in *Lachendes Leben” (Zeitschrift für 
gesunde Weltanschauung - lange vor unserer Zeit). Weniger 
lustig ist das, was “Lebensreform” einem um die Ohren schla- 
gen. Sahnestückchengeiler Hardcore vom fiesesten, bitterböse 
Keifvocals, abgrundfetter Sound mit einem Tiefgang, der locker 
den gesamten Output der letzten fünf Monate eines 
Hannoveraner Kleinlabels über die Schippe bläst (Per Koro). 
KHS 


LIGHTNING BEAT-MAN - BEAT ME UP 
JESUS 7” 


Jeah, Soul wie Fick! Die Monsters ohne Band, nur eine ultra- 
verratzte Gitarre und die Stimme des Beat-Mans. Könnte man 
als “Scheiße” bezeichnen, aber dann nur als “coole Scheiße”, 
denn der Beat-Man hat den Rock’n Roll im Blut und eine beg- 
nadete Stimme. Mein persönlicher Hit ist “Wrestling with 
Satan”, ein Stück, das mit Band in voller Instrumentierung der 
Kracher schlechthin wäre. Stilvoles Cover zu stilvoller Musik, 
die den 60er Jahre Garagen-Punk neu erfindet und für sich ver- 
einnahmt! Ein Beispiel von vielen, daß Punk als Gedanke 
dahinter völlig ausreichend ist, um einem ansonsten fremden 
Musikstil völlig neue Bedeutung zu geben. Manche versuchen 
es, andere haben's im Blut, der Beat-Man hat es! Stilvolles 
Cover und ein genialer Waschzettel! Clear Spot Distribution, 
Hermelijnkoog 25, 1822 CA Alkmaar, Niederlande KHS 


LITTERBOX - NOTHING GOES ON CD 


Der Titel "Nothing Goes On" passt klasse zu diesem Output der 
Wiener Band. 16 Songs die alle gemächlich vor sich hinplät- 
schern ohne irgendwelche Spuren zu hinterlassen. Hórt es sich 
boshaft an, wenn ich sag, daB ich manchmal 
Chris Rea Songs zu erkennen glaube? Musik für 
Taxifahrer oder was? Nein wirklich: Völlig unin- 
spirierte Alternativ-Rock-ScheiBe. Überflüssig. 
BREFKAS READY Records/Wien. (OB) 


LOS CINCOS - THE FIVE DEADLY 


SINS LP/CD 

Fängt an mit ihrem Mega-Hit “Kissing At Тһе 
Carnival”. Danach gibts einen Blues mit Bläsern. 
Dann ein Space-Pop-Song im Original-60ies- 
Sound. Und so weiter, Rock'n'Roll und. Blues! 
Und am Schluß mündet das Ganze in eine Art 
“Sgt.Peppers-Verschnitt” mit finalem 
Experimental-Jam. Die kompletten 60er ins 
nächste Jahrhundert transferiert - oder wie sie 
selbst sagen: Listen to the rhythm. Does it sound 
familiar? You've been listening to it all your life... 
its your own heartbeat. LOS CINCOS sind die 
"coole Alternative" zu all dem Schrott wie KULA 
SHAKER u.s.w. - die LP ist auf 1000 Stück limi- 
tiert und wahrscheinlich auch schon ausverkauft. 
SYMPATHY FOR THE RECORD INDUSTRY. 
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eigentlich “nur” ит guten Rock, aber von der Sorte mit dem 
gewissen Etwas, der Tick, den man an “Urge Overkill” nur mit 
verkrüppelten Floskeln umschreiben kann. Lyijykomppania 
haben Klasse (und keine langen Haare - 3x Platte auf 
Hochglanz). Zu beziehen für 36,- DM (oder 24 US-Dollar) incl. 
Porto bei: RAM DISC, Pohjoiskankaantie 25, 77380 Kantala, 
Finland! KHS 


MADISON - NOT TOO BAD TAPE 

Kieler Band, entstanden aus den Überresten von GO AHEAD 
und TINY GIANTS. Man stelle sich eine Mischung aus den bei- 
den Vorläufern vor, eher mit dem “Sschwerpunkt” bei GO 
AHEAD - und hat MADISON. 6 Songs in erstklassiger Qualität 
für DM 5.- plus Porto, zu haben bei TRAPDOOR RECOREZ - 
siehe EX-CATHEDRA/etc.LP-Review! (АН) 


MAKE-UP - AFTER DARK LP 


Bereits das zweite Album der Band, und natürlich wieder 
"LIVE" - muß ja so sein, damit wir in den Genuß der echten 
"Gospel-Experience" kommen! Diese Scheibe wurde in 
London aufgenommen, klingt wesentlich fetziger und fetter als 


SCHON LANGE DRAUSSEN!!! } 
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GEBALL 


LYIJYKOMPPANIA - VIIMEINEN . - adi 


VOITELU - CD 

Handelt sich um Finnen, die offensichtlich Stil 
haben. Treten scheinbar nur in Anzug und 
Krawatte auf und sind einfach cool. Handelt sich 


ЅТАН LNETZ PRODUKT IONEN: 


c/o Thomas Otte, 
c/o Oliver Holsten, 


Am Dobben 52d, 
Rotenburger Str. 1, 


TE LADUNG 7" 


28203 Bremen oder 


die “Destination:Love”. Das Songmaterial kennt man zum 
größten Teil bereits von den anderen Releases der Band, lohnt 
sich aber trotzdem 100%і0, weil's hier wieder ganz “anders” 
klingt. Die Scheibe ist so ein Knaller, daß ich's kaum erwarten 
kann, die Band selbst im April hier sehen zu können! Gospel 
YEAH YEAH!!! DISCHORD. (AH) 


MAN IS THE BASTARD/LOCUST - SPLIT 10" 


Die Audio-Terroristen von MAN IS THE BASTARD bieten hier 
mit “Our Earth's Blood Part 2" einen 12-teiligen Krach-Opus an 
bedrohlich wrikenden Sound-Landschaften. Abeseits jeglicher 
msuikalischer Schemata. Die zu LOCUST mutierten ex-SWING 
KIDS machen dagegen (relativ gesehen) Musik: neun wüst 
derbe Kracher, deren Nihilismus nicht nur in den Texten zum 
Tragen kommt! Könnte man als “die Grind-Varainte zu 
ABSINTHE” treffend beschreiben - und von daher nicht unge- 
fáhr auf dem selben Label: KING OF THE MONSTERS (Wie 
treffend!). (AH) 


MANIFESTO - EL ARTE DE LA 


INSURRECCION 7" 


Hier wird kráftig gemosht - "Brutal NY-styled Hardcore" hab-ich 
mal wo gelesen, nennt sich sowas. Darauf deutet auch schon 
die Cover-Version von ANTIDOTE's "Real Deal" hin. Die ande- 
ren 6 Songs sind in spanisch gesungen. Aber im Beiheft sind 
englische Übersetzungen, deshalb bin ich auch so vermessen 
zu sagen: Textlich gleiche Richtung wie MAN LIFTING BAN- 
NER! Übrigens mehr als aufwendig gestaltet, mit Beiheft, dop- 
peltem Cover-Umschlag und alles sehr hübsch gemacht. AHC 
RECORDS, Apdo. 5155, 50080 Zaragoza/Spanien. (AH) 


MAYDAY - STAPLEGUN 10" 

Klasse, dachte ich, endlich mal ein neuer Release meiner 
Lieblings-Deathcore-Apokalypse-Band MAYDAY. Bis auf die 
legendäre Split-7" mit INTEGRITY und hier und da mal eine 7” 
auf ENDLESS FIGHT haben die Jungs ja noch nicht viel raus- 
gebracht, aber was solls, denken sich halt: Qualität statt 
Quantität... Tja, leider ist diese 4-Song-10" nicht so der 
Hammer geworden, wie ich erwartet hatte. Ziemlich fade ist 
das Ganze, stilistisch ist eigentlich alles beim Alten geblieben, 
záher schleppend düsterer Metalcore mit wirklich geil krankem 
Gesang - aber irgendwie fehlt dem Ganzen der richtige Punch. 
Also holt euch lieber den alten Kram, der ist nämlich Kult. 
STORMSTRIKE Records. (P.S.: Ich habe eh’ den Verdacht, daß 
es sich hier um irgendwelche unveróffentlichte 2nd-Hand- 
Songs handelt. OB) 


MERCURY 4°/HEADBUTT - SPLIT - 7" 


Uringelbes Vinyl und Mercury 4°F in Höchstform. Die 
Flipperseite bekommt noch einen Zuschlag unangenehmer 
früher Godflesh. Ganz gemáchlich und in Zeitlupe wird Dir Dein 
Haus unter dem Arsch abgerissen, wáhrend Du bewegungsun- 
fähig in der Badewanne darauf wartest, daß Deine Pulsadern 
endlich. leer sind. GroB, gewaltig und zu spát für den, der's 
immer noch nicht verstanden hat, was es mit den Schweizern 
auf sich hat! Headbutt; die machen harten Baustellenlàrm und 
sind im Nebenjob wahrscheinlich tollwutinfizierte Riesenkóter, 
denen ich nicht zu nahe kommen móchte. Angenehm unange- 
nehmes Vergnügen mit einer Paradelektion “In der Ruhe liegt 
die Kraft". Kleinjuwel, das, auf 300 limitiert, hoffentlich noch zu 
haben sein sollte, für 8,- DM, bei PBB c/o Chris Sigdell, PO 
BOX 568, 4005 Basel, Schweiz KHS 


METÓKE - KALTER BAUER LP 


Taktisch unkluger Schachzug: Das erste Stück klingt total 
Scheiße! Wer nicht weiterhört, dem bleibt der Reiz dieser Platte 
verborgen. Denn so langsam gewóhnt.man sich an den Sound 
(v.A. das Schlagzeug klingt höchst schrottig). Mit der Zeit 
macht die seltsame Produktion sogar Sinn, und man gewinnt 
ihr gewisse Reize im Zusammenhang mit den psychotsichen 
Emo-Hardcore-Krachern von METÓKE ab. Nach der ersten EP 
konnte man METÓKE noch als *another german ROR- 
SCHACH-infuenced Band" abtun - inzwischen hat sich die 
Band enorm in eine eigene Richtung weiterentwickelt. Nicht so 
sperrig wie die erste LP von DAWNBREED - aber trotzdem ver- 
gleichbar! INTO THE VORTEX, Fehrfeld 26, 
28203 Bremen. (AH) 


MONOCHROME - 
BARRIO - 7” 


Einfacher wäre es zu sagen, daß Monochrome 
klingen wie Dawnbreed auf “Aroma”, nur ohne 
Marc am Gesang! Relaxte Barmusik mutiert zu 


PROZAC 


CUTEM einem Alptraum, jazzt und swingt, um dann 


endlich (endlich) zu explodieren. An dieser 
Stelle setzt dann auch Gesang ein, der von 
"Elektrolochmanns" Sängerin beigesteuert 
wurde (eine Spur darunter tobt das 
Gegenstück zu ihr). Die konsequente 
Fortsetzung der beiden Soundtracks zur “Twin 


сыз 1 Peaks"-Serie mit mehr Horrortrips und fünf 


Jahren weniger auf dem Buckel. Leider (!!!) wie 
Dawnbreed eine Klasse ganz alleine für sich 
(X-Mist). Übrigens, das würde ich als “ver- 
dammt coole Musik” bezeichnen!!! KHS 


MORNING AGAIN-7"EP / THE 
CLEANEST WAR MCD 


Heiliger Strohsack, welch Gewitter!! Gut, auf 
der um 2 Monate jüngeren 7" geht es noch 
relativ gesittet zu, da bieten MORNING AGAIN 
guten, metallischen SxE-MoshCore wie man 
ihn doch auch schon mal gehórt hat. Aber 


27389 Fintel dafür mit sehr viel Druck, guter Gitarre und vor- 


allem saugutem, nicht gestelltem und trotzdem aggressivem 
Gesang. Hie und da gibts sogar mal noch sowas wie groovige- 
re Parts, alles in allem einfach eine (überdurchschnittlich) gute 
77. Aber eben, dann diese MCD..., selten zuvor "пе Scheibe 
gehört die gleich mit so einem aggressiven Wutausbruch 
beginnt!! Sehr druckvoll produzierter, metallischer new-school- 
HC, brachial und kompromisslos! Diese 5 Song-MCD ist ganz 
sicher das brutalste und vorallem (ich muss es nochmals los- 
werden...) aggressivste aus dem SxE/Mosh-Sektor der letzten 
Jahre. Und das obwohl die 5 Songs nicht durchgehend nur böl- 
lern, sondern öfters auch mal wieder Luft holen um dann dafür 
endgültig loszukrachen. Dies liegt sicher nicht zuletzt am her- 
vorragenden Gesang, der nie gestellt oder künstlich wirkt, son- 
dern einfach wirklichen Hass und Wut ausdrückt.Kommen wir 
auf den Punkt; wer Freude an Bands wie ELISION oder auch 
CONGRESS hat dürfte hier nachträglich die Entdeckung des 
vergangenen Jahres machen...!! MCD=CONQUER THE 
WORLD, 7”=INTENTION, beide USA (PB) 


MORNING AGAIN/SHOULDER - SPLIT-7” 
Da frag ich mich doch wirklich: WARUM??? Warum nennen 
sich Bands wie MORNING AGAIN "Hardcore", wenn sie doch 
in Wirklichkeit NICHTS Anderes als Metal spielen? Aber davon 
mal abgesehen: Straight-Edger aus Florida die eben Metal- 
Mucke machen, o.k.? SHOULDER aus Canada "rocken" etwas 
mehr, so in dieser “Post-Hardcore” Alternative-Rock-Art. MOO 
COW Records. (AH) 


MUFF POTTER - SAME - LP 


BiBchen älter, aber wohl irgendwie nie Erwähnung gefunden. 
Der abgesteckte Claim nennt sich Boxhamsters, EA 80, 
Dackelblut (ohne deren Texte) und Tocotronic. Von allen Bands 
findet sich etwas, und wer die Mischung mag oder nicht genug 
von den gennanten Bands bekommen kann, der kann getrost 
zugreifen, soundtechnisch, inhaltlich, gestaltersich ist das hier 
sowieso einwandfrei (Huck’s Plattenkiste/Per Кого). KHS 


MUMMIES - RUNNIN’ ON EMPTY VOL.1 - LP 


Posthumer Nachschlag auf eine der besten Bands ihres 
Genres, für die ich bis auf ganz wenige Ausnahmen jede ande- 
re Combo stehen lasse. 60’s so authentisch in die 90er trans- 
portiert, daß man fast nicht an die Existenz der großen 
Errugenschaften der letzten 20 Jahre glauben möchte. 
Verzichten wir auf Computer, Katalysatorautos und 
Dunstabzugshauben, die Zeit der Mummies war schöner. Eine 
Seite Frühwerke, eine Live (mit dem unschlagbaren DEVO 
Cover “Uncontrollable Urge”, das bisher nur auf einem Bootleg 
zu finden war). Erstaunlich bei den Mummies war/ist immer, 
daß ihre Aufnahmen nie aufgesetzt oder künstlich “billig” klan- 
gen, sondern immer authentisch, aber bei aller Einfachheit 
auch nie einen Scheißsound hatten. Was die meisten beim 
Surfsound mit “Man or Weihnachtsman” haben, habe ich bei 
den Mummies, feuchte Träume. Vol. 2 ist mittlerweile auch 
draußen und ebenso unentbehrlich wie der erste Teil (vergriffe- 
ne 7”s, unveröffentliches Material und Linernotes, die jenseits 
von Gut und Vormundschaftsantrag stehen). Rult (Estrus)! KHS 


MURDER JUNKIES - THE RIGHT TO 
REMAIN VIOLENT - 7” 


Scumpunk von hässlichen Menschen, die schon mal bessere 
Songs hatten, die besser aufgenommen waren (Vital Music, 
РО. BOX 210, NY, NY 10276, USA)! KHS 


MUZELBASTARDS - MOST THINGS THAT 
HAVE ANY WORTH... CD 


Auch nach dem dritten Hören der CD der Hanauer Band, weiß 
ich nicht so recht, was ich davon halten soll?! Wie meinte doch 
ein Besucher beim zufälligen Mithören: “Was ist denn das für 
eine Compilation, die da die ganze Zeit läuft?”... Liegt das nur 
an dem wechselnden Gesang - Weiblich und/oder Männlich - 
und das in allen Variationen! Eine gewisse Ähnlichkeit zu den 
Kollegen von KIMUSAWEA aus ihrer Nachbarschaft ist wohl 
nicht zu verleugnen. Hardcore in der “Post-NEUROSIS-Ära”. 
Sehr gut, aber nicht umwerfend. SHINE RECORDS c/o Guti, 


Postfach 1212, 63591 Niedermittlau. (AH) 


NEW BAD THINGS - 7” 


Diese Band hier aus Portland/Oregon könnten glatt die Erfinder 
der “Scheißcoolness” sein! Feedback-betonte, saucoole 
Aufnahmen in denen hinter Telefonhörer-Gesang und 
Trompeten supergeile Melodien versteckt sind. Klingen wir 
SEBADOH, nur eben noch VIINIEEEEL cooler!!! Haben zudem 
die herrliche Textzeile “| Love You No Matter Where You Spent 
The Night, You Can Always Come Back To Me!" Auf dem Label 
Mit dem dazu passenden Namen: PUNK ІМ MY VITAMINS! 
(AH) 


NINESPEED - 7" 


Bei NINESPEED handelt es sich um die neue Band des OUTS- 
POKEN-Sängers. OUTSPOKEN waren übrigens diese unsäg- 
lich langweilige SE-Combo mit den dummen Texten. 
Musikalisch möchte man laut Info hier die alten DAG NASTY 
aufleben lassen und garniert das Ganze mit einem monotonen, 
langweiligen weiblichen Gesang ohne jede Seele. Der erste 
Song hört sich an wie CRANBERRIES für Arme. Die B-Seite ist 
ganz nett, was aber auch kein wirkliches Kompliment ist. Tja, 
und das wars dann auch schon. Toll; 2mal Langeweile pur. 
Aber ich denke mal, daß jede Menge SE-Kids das ganz geil und 
innovativ finden werden, wie ja auch so Nervensägen wie 
SAMUEL oder TEXAS IS THE REASON. Alten SE-Heinis fällt 
wohl nix mehr ein und lassen jetzt den ruhigen Besinnlichen 
raushängen. Dann lieber die ex FACE VALUE H100's. CLEAN 
SLATE Records, P.O.Box 292846, Sacramento, CA 
95829/USA. (OB) 


NITRO JR. - ITS A BEAUTIFUL DAY TO DIE 7" 


NITRO Junior spielen flotten, unverkrampften Рипкп Roll. So 
muß eine Band klingen! Großartige Scheibe mit einem Schuß 
Country Western und Rockabilly. Sind 4 Stücke drauf, limitiert 
auf 500. LOST CROSS, 407 W. Elm, Carbondale, IL 
62901/USA. (DH) 


NNP - FUN NOT RESPECT CD 

REX ROTARI haben nun bereits ein "Sub-Label" namens CAE- 
ЗАВ, auf dem dann “Melody-Core” veröffentlicht wird. -NNP 
sind aus den Tiefen des Saarlands, klingen verdammt nach 
frühen. 7SECONDS - und damit wär auch schon alles 
Erwähnenswerte gesagt. 


NO ART - LET THE SUNSHINE IN YOUR 
HEART CASSETTE 


Holla, das ist aber mal was Hübsches: Die Cassette ist in so 
einer Art Hülle wie bei Videos verpackt, dazu gibts im passen- 
den Format ein Booklet. Zudem ist die Qualität der Aufnahmen 
dermaßen perfekt, daß dies hier als Demotape“ zu bezeich- 
nen, eine Frechheit wáre! Zur Musik dieser Duisburger Band: 
Kann mich erinnern, daß wir hier im Vertrieb mal eine CD von 
denen hatten, die keine Sau kaufen wollte... Warum, weiß ich 
nicht mehr - und nach Hóren dies Tapes erst recht nicht!!! 
Sechs Songs die superfett brachial und intensiv einen vom 
Hocker hauen. Postmoderner Hardcore, mit absolut unstóren- 
den Metall-Einflüssen - wie bei HELMET, wobei ich damit nicht 
sage, daß NO ART wie HELMET klingen... Ich würd eher sagen: 
NO ART klingen ähnlich wie KURT, aber mit eben etwas mehr 
"Metal-Zutaten" in ihrer hervorragenden Mixtur. Und wie wohl 
jeder wissen dürfte, finden ich KURT phänomenal.. Fazit: 
Diese Cassette ist um Längen besser, als wahrscheinlich 9996 
der hier besprochenen Platten und CD's. In der exquisiten 
Verpackung kostet das Teil DM 7.-, in normaler Hülle DM 6.- 
(jeweils inkl.Porto) bei: M. Droll, Luisenstr.16, 47119 Duisburg. 
(AH) 


NO CRISIS - EVERYTHING CD 


Noch eine California-Punk-Legende ausgegraben von G.T.A.! 
27 Songs Klassischer melodischer California-Hardcore der 
frühen 80er. NO CRISIS sind.zwar nie so bekannt geworden 
wie SOCIAL DISTORTION , DI oder ADOLESCENTS - sind 
aber keinen Deut schlechter gewesen. als selbige! GRAND 
THEFT AUDIO. (AH) 


NOOTHGRUSH - EMBRACED BY THE ANTI 
SELF 7” 


Extremer Doom-Metal, so langsam daß MELVINS wie eine fet- 
zige Rock-Band dagegen. wirken. Kommen aus San 
Jose/California - und das ist das beschissenste Kaff in dem ich 
je sein mußte. SLAP-A-HAM. (AH) 


МОТ A U.S. GANG-FUCK YOUR BRAIN 7”ЕР 
NOT A U.S. GANG kommen aus den südlichsten Gefilden 
Deutschland s, schätze ich zumindest mal nach erblicken der 
Postleitzahl 94377... Südlich“ triffts dann auch musikalisch 
ziemlich; viel Melodie, Sonne und Party. Dem der 7" beiliegen- 
den Flyer mit einem Kommentar zur Intention des Labels ent- 
nehme ich ausserdem noch so etwas wie "Idealismus", und 
das taugt mir dann alles in allem sowieso mehr als die x-te 
schwedische MelodyCore-Truppe mit ihren saublóden, ewig 
gleichaussehenden CD's. 5 Songs, sollten Freunde melodi- 
schen Punk-Rocks mit Freude an teilweise schnellen Parts 
ruhig mal anchecken! BARRACUDE REX, A.Schmieder-Str.53, 
D-94377 Steinach (PB) 


NOT A U.S. GANG - FUCK YOUR BRAIN 7" 
Auf 500 Stk. limitierte EP aus Bayern mit kompetentem, perfekt 
produziertem Melody-Core der FAT WRECK/EPITAPH Schiene. 
Hübsches Wortspiel aus Notausgang und dem englischen... 
haben sie aber auch nötig, denn die Jungs klingen so “ameri- 
kanisch", amerkanischer geht's nicht mehr. BARRACUDA REX, 
August-Schmieder-Str.53, 94377 Steinach. (AH) 


NOTORIOUS LOVE AFFAIR - 7" 

Die Jungs von DEADBEAT & NARSAAK hatten wohl Besuch 
von einem Typ von FLOODGATE - und dürften dann wohl 
beschlossen haben diese 4 Songs aufzunehmen... so entstand 
das NOTORIOUS LOVE AFFAIR Projekt. Psychotischer Brutal- 


Hardcore - gut aber nicht zwingend. PER KORO. (AH) 


NTBA! - C! - TAPE 


Holla! Hardcore reinsten Wassers, vóllig ohne Metal, kráftig und 
plattentauglich produziert. Noch ein wenig mehr Bass und ich 
würde Don Fury draufschreiben. Und bei Don Fury muß natür- 
lich auch die Stadt erwähnt werden, aus der das stammt, nàm- 
lich. Nürnberg! Chrom und knackig! Gute alte Schule, 
Vergleiche laß ich sein, die Richtung ist klar, wer eine neue 
unverbrauchte Band in dieser Sparte für sich entdecken móch- 
te und sich 15jährige Sprücheklopfer sparen möchte, die gerne 
über das lamentieren, das sie nur vom Hórensagen kennen, der 
schickt 10,- DM incl. Porto an: Martin Rechl, (die spinnen die) 
Gotenstr. 2, 90461 Nürnberg KHS 


М.У LE ANDEREN - THE SOUND OF THE 


STREETS CD 


Holländische Street-Punk/Oi- Band von Anfang der 80er Jahre. 
Hatten zwar so ein "Skinhead-Image", waren aber definitiv 
anti-faschistisch (kamen aus dem selben Umfeld wie THE EX!). 
Auf der CD gibts 31 Songs, von ihrer Split-LP, der Mini-LP, 
Compilation-Tracks und Live-Aufnahmen. Wie immer bei G.T.A. 
mit einem ausführlichen Booklet, mit ein paar Texten und klei- 


nen Anekdoten aus der Geschichte der Band. Grand Theft 
Audio. (AH) 


ODDBALLS’ BAND - THE FLATHEAD RUM- 
BLE - 7" 

Klingt etwas anders als die erste 7" und die 10", etwas garagi- 
ger und rock'n rolliger, aber mindestens. besser! Coolness, 
bißchen Nostalgie, klein wenig Blues, viel aufmüpfiger Rock’n 
Roll und Punk, das gibt zusammen eine schweinegeile EP und 
Musik, für die ich in hundert Jahren keine langweilige 
Produktmusik eintauschen werde. So weit gefáchert sind die 
Möglichkeiten und Stile inzwischen, daß es für fast jedes 
Tierchen eine Möglichkeit gibt. Eine weitere Episode aus dem 
Fortsetzungsroman “Scheiß was drauf, wir haben unser eige- 
nes Süppchen” (Revolution Inside, c/o Le Sabot, Breitestr.76, 
53111 Bonn)! KHS 


ONE DAY CLOSER - UNCONQUERED 7” 


Holländische Band mit 4 Songs metal-lastigem Mosh- 
Hardcore. Machen das was sie tun sehr gut, aber wirken 
irgendwie auch gesichtslos - d.h. klingen keinen Deut anders 
als 100 oder 1000 Bands vor (und wahrscheinlich auch nach) 
ihnen. Manche Songs klingen sooo sehr nach irgendwas, was 
ich schonmal gehört habe... aber da ich diese Art von HC eh 
nicht sonderlich interessant finde, kann ich mich auch nicht 
erinnern an wen oder was?! Genre-typisch okay, mehr aber 
auch nicht. COALITION Records, Jeroen  Vrijhoef, 
Visotterstr.54, 6532 CK Nijmegen/Niederlande. (AH) 


PANENKA - MUSIKGESCHICHTE CD 


Die Wiener PANENKA huldigen auf ihrem Tonträger dem Ernst- 
Kirchweger-Haus in Wien, das wohl einer der wenigen Orte 
darstellt, wo Musiker und Künstler ihr Ding ungestört durchzie- 
hen können und somit absolut unterstützenswert ist. 
Musikalisch gibt's hier einen wirren Stil-Mischmasch. Mal 
irgendwie Club-beeinflußt, dann wieder recht punk-rockig. Halt 
eine stetiges Hin und Her. Von der Entstehungsgeschichte mal 
abgesehen, ist mir das Ganze zu konstruiert und 
künstlermäßig. BREFKAS READY Records/Wien. (OB) 


P.E.L.M.E. - RELAX WITH... CD 

Glaube daß dies hier die einzige CD von GRAND THEFT AUDIO 
ist, bei der es sich nicht um irgendwelche “Ausgrabungen”, 
sondern um was Aktuelles handelt...?! Die Namens-Abkürzung 
steht für "POPULAR EASY LISTENING MUSIC ENSEMBLE" - 
aber das ist alles Andere als easy Listening! Neun Leute pro- 
duzieren mit einer Menge an Instrumenten Industrial-Hardcore 
der zwischen rockigen Rhythmen und totalem Krach pendelt! 
Total heftig und gleichzeitig unterhaltsam. Erinnert an die abge- 
drehteren Bands von BAD VUGUM, oder auch an die Doppel- 
LP von SUPERCONDUCTOR! Very fuckin scheißcool! Im 
Booklet steht geschrieben: “This CD was not made for timid 
ears. Some people might find the thoughts and music to be 
highly offensive. What | find offensive is the banality of most 
these people's lives and the fact that they are still breathing..." 
Wie wahr. GRAND THEFT AUDIO.. (AH) 


PINK FLAMINGOS - POPPIN' EYE EFFECT 7" 


Die letzte EP der Berliner Veteranen, die es mittlerweile schon 
nicht mehr gibt (haben sie geschickt gemacht, sich kurz vorher 
aufzulósen). Sowohl spielerisch als auch soundtechnisch das 
beste, was sie in ihrer nicht gerade kurzen Karriere abgeliefert 
haben. Sauschneller HC, trotzdem haben die Jungs die 9 
Songs voll unter Kontrolle. Das Stück MINES klingt total nach 
SEPTIC DEATH und dies ist ein grosses Kompliment!!! Schónes 
Cover, die Frau hat interessante Mundwinkel! Sehr gute 
Scheibe! (FLO) THOUGHT CRIME Jens Walter, Petersburger 
Str. 68, 10249 Berlin 


PLAIN - FIRST DOWN DEMOTAPE 

4 Songs einer neuen Berliner Band mit ex-PUNISHABLE ACT. 
Metal Pur! ZugegebenermaBen druckvoll - geht aber trotzdem 
TOTAL an mir vorbei. Zudem recht monoton und die grauslig- 
teutonische Intonation der englischen Texte macht's auch nicht 
besser. Kontakt: Torsten Westphal, Landjágerstr.34, 12555 
Berlin. (AH) 


PLANLOS - GRUB AUS IBIZA MCD 


Von der Musik her fróhlich, die Texte eher nachdenklich bis 
traurig, ich weiß nicht, gibt es die Schublade Emo-Fun-Punk 
schon? Меіп?, gut dann machen wir die jetzt auf... HOLZI LIVE, 
Volker Jaspers, Kolpingstrasse 86, 41515 Grevenbroich (RS) 


PLOCK! - PUNKERMUSIK - 7” 


Knalliges Cover, das entweder sofort zum Kauf oder zur 
Blindheit führt. Bodenständiger Punkrock, angenehm 
undeutsch, mit netter Gitarre, die ich so schon lange nicht mehr 
gehört habe. Gab mal ein paar gute Bands vor Jahren, die 
genau das draufhatten, aber leider nicht als Vorbilder für die 
Deutschpunkbands aus den annektierten Gebieten herhalten 
durften. Dann machen das eben altgediente aus den 
Stammländern, die mir damit gleich um einiges besser gefallen 
als das Gros derjenigen Bands, die sich selber viel zu ernst 
nehmen, die Zeiten von vorgestern zum Heute und ihrer 
machen wollen! Hat Spaß, der sich beim Hören überträgt und 
einiges an offenen Möglichkeiten für weitere Platten (Michael 
Jäger, Sedimayrstr. 36, 80634 München). KHS 


PLUTOCRACY - DANKSTAHZ 10” MLP 


"Рт gonna go out and smash a fucking cops head, not gonna 
stop bashing till the blood runs red” So staatstragend beginnt 
diese Scheibe, ein Re-Release der ursprünglich auf SLAP-A- 
HAM erschienenen 12". Grind-fuckin'-core zwischen Speed 
Attacken und Dirge Kriechereien. Ein Genre-Klassiker! ANOMIE 
RECORDS, Cheruskerstraße 3, 44793 Bochum. (RS) 


POLE*/STROKE - SPLIT-7” 


weit ich das mitbekommen habe, scheinen POLE* in gewis- 
en ("Straight-Edge") Kreisen recht angesagt zu sein?! Klingen 
atürlich genre-typisch: schleppend-metallische Riffs und 
emotionaler Gesang. Die Vorbilder sind klar herauszuhören, 
erreicht aber selbige nicht - kommt irgendwie zu “gesichts-” 
und drucklos. STROKE unterscheiden sich von POLE* nur auf- 
nahmetechnisch, ansonsten klingen sie genau gleich. Aber 
Moment: POLE* haben den besseren Sänger! INSIDE VIEW, 
Thorsten Mang, Gleiwitzer Str.8, 75031 Eppingen. (AH) 


о 
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POROSITY OF MIND - SHOW YOUR FAITH CD 


Oh, ja ... mir drängen sich beim Anhören der CD Bilder von 
groBen Open-airs auf, bei denen die Leute auf und ab hüpfen, 
alles groovig, alles angecort und ziemlich technisch gespielt. 
Deutsche Texte wechseln sich mit englischen ab, Breaks mit 
corigen und metallischen Parts. Sicherlich nicht von schlechten 
Eltern, aber meine Kindheit war auch prima! Mische Metallica 
ca. Master of Puppets) mit Hass (2.-4. LP) und etwas H-Bloxx, 
dann liegst Du ziemlich bei der Sache, rockt trotzdem nicht 
meine Welt. 23,- DM incl. Porto bei: Marcus Rastetter, 
Stubbenweg 16, 26125 Oldenburg (Raiser Music). KHS 


POST REGIMENT - CZARZLY LP 


Mein Empfinden war immer so, daß Punks zwar keine 
Polenwitze mit Autoklauen“ und ähnlichem Klischeemüll 
erzählen, es aber - bewußt oder unbewußt - unseren östli- 
chen Nachbarn anders “heimzahlen” (wahrscheinlich dafür, 
daß sie sich nebenan angesiedelt haben, Stalin, Polen- 
Paule usw.), indem sie einfach alles aus Polen ignorieren 
(mit den französischen Bands wird - von. einigen 
Ausnahmen mal abgesehen - übrigens ebenso verfahren). 
Ich bekenne mich ebenfalls schuldig, denn ich hätte wahr- 
scheinlich auch weiterhin in meiner grenzenhaften Ignoranz 
sonstwo, nur nicht in Polen nach berichtenswerten Bands 
gesucht, schließlich sind die ja selber groß, nicht aber die 
arme kleine Pimmelband von dem Molukken. Und Dank der 
englischen Übersetzung der Texte versteht man sogar was 
von der Sängerin (ab und zu auch Sänger) hier gesungen 
wird. Ziemlich rotzig, mit Schwung und leicht düster, würde 
sagen, daß diese Band in Polen zu den ganz großen 
gehören muß. Wütender Punk mit ebensolcher Frau, mit der 
ich lieber keinen Streit haben würde. Post Regiment sind 
meilenweit aus dem Kopfvorurteil entwachsen, daß Bands 
aus diesem Land ohnehin nur zweite Wahl sind. Tatsächlich 
sind sie sogar in vielen Belangen wesentlich weiter als 
andere Bands aus “renommierteren” Ländern. Wenn ich mir 
überlege, was hierzulande für Bands herumkreuchen, wo 
ehemalige Warschauer Stürmer heute Tore schießen, man 
könnte über einen Transfer in die erste Liga grübeln (Kauf 
oder Annektion). Aber wir sind hier nicht beim Fußball (WAI 
AYE/vertriben über Skuld). KHS 


POWERWAGON/EXIT - SPLIT-7” 

Bei POWERWAGON macht angeblich einer von KILLDO- 
ZER mit. Kann sein, denn POWERWAGON sind ähnlich 
"weird" wie KILLDOZER. Extrem verzerrter Noise-Rock. 
EXIT sind nur 2 Typen, die irgendwelche Feedback- 
Geräusche zu einer Art Industrial-Noise-Rock koordinieren. 
Far out! Cool! Das rockt die coole ScheiBe! "Something 
Special From Wisconsin” steht aufm Cover - Yeah! Mehr als 
wahr! PINECONE Records. (AH) 


PRESSUREFLIP - CAREFREE DAYS CD 


Eine komplette CD der Hannoveraner Band, Skate-Core, 
Melodic-Punk, zwischen JAWBREAKER und PROPAGAND- 
HI... Gute-Laune-Schnickschnack der mir spátestens nach 
dem dritten Song auf den Sack zu gehen droht... aber es 
sind gleich 12 davon auf der CD - so steht's jedenfalls 
geschrieben. Aber, oh Überraschung da kommen noch 2 "hid- 
den Bonus-Tracks" die dann plótzlich mit Hi-Speed Deutsch- 
Punk überraschen. Na sowas! EPISTROPHY. (AH) 


PROLES - THOUGHT CRIME CD 


Die PROLES aus Sunderland im Norden Englands existierten 
von 1977-80 und brachten es wáhrend ihrer Karriere auf zwei 
Singles. Auf der CD ist ihr gesammeltes Werk von 25 Songs 
jenes für die damalige Zeit typischen New-Wave-Punks wie er 
damals von Bands wie BUZZCOCKS, EATER, SPIZZ ENERGI 
und vielen mehr geboten wurde... Wer solche Bands mag, der 
kann mit dieser CD seine Sammlung sinnvoll erweitern. 
GRAND THEFT AUDIO.. (AH) 


PUKE - HERE COMES THE... 7" 


Viermal satte 77-Style Punk-Rock-Knaller. Catches the old- 


time feeling in full. Keine Nostalgie-ScheiBe - und vor allem: 
Nicht dieser Proleten-Scheiß-Rock der heutzutage als “Punk- 
Rock" deklariert wird!!! Nur TOTALER.LOSER gehen auf SEX 
PISTOLS-Konzerte. Here comes the PUKE!! FUCK YOU! 
Erschienen bei REVOLUTION INSIDE. (AH) 


PURGE - SEARCH AND... TAPE 

Sechs Songs einer Band aus Rendsburg mit einem ex-UNBE- 
ZAHLBAREN. Angenehme Rock-Musik, die mich.an Bands wie 
MOVING TARGETS, HÜSKER DÜ oder frühe LEMONHEADS 
erinnert. Nettes Teil. Steffen Frahm, Hohe Str.9, 24768 
Rendsburg. (AH) 


QUARANTINE - AUTOMATIC NEGATIVE 
THOUGHTS - LP 

Die Platte kam mir merkwürdig vertraut vor, so als ob ich sie 
seit Jahren besitzen und schätzen würde. Kein schlechtes 
Gefühl, denn “Negative Thoughts” ist ohne weiteres mehrmals 
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hörbar, auch hintereinander. Am ehesten ist die Band ver- 
gleichbar mit den Hamburger “(Pat Frazor and the) Bazookas", 
was den Stil angeht: Wechselnde Vocals, ordentlicher Biß, 
harte Melodien und ein klein wenig mehr, das die Platte zu einer 
zwölfzölligen Zuchtperle macht (Nabate, BP 92, 4000 Liege 1, 
Belgien). KHS 


RACHEL'S - THE SEA AND THE BELLS - CD 


Das hohe Veróffentlichungstempo (drei CDs innerhalb eines 
Jahres) hat seinen Preis. Rachel's haben immer noch ihre 
Momente, die sind aber längst nicht mehr so ausgedehnt und 
stetig wie auf den beiden Vorgängern. Vom Coverkonzept und 
dem BOOK let kann sich kaum eine andere Veröffentlichung mit 
dieser Rachel's messen. Moderne Klassik, für die ich allemal 
ein bestuhltes Konzert besuchen würde (Quarterstick): KHS 


RADIO BAGHDAD/SECTION 8 - BOSSMAN 
SPLIT-7” 


Von beiden Bands gibts jeweils 3 Songs zu hören - wobei 
jeweils eines ihrer Stücke den Titel *Bossman" trägt. Und bei- 
desmal wird Melodycore im Highspeed-Tempo geboten... 
Früher hieß das einfach “US-Hardcore”, klingt wie eine 


Zeitreise in die frühen 80er. FRIENDLY COW Records, 
Schützenstr.217, 44147 Dortmund. (AH) 
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RARE FORM - TENSE 7” 


Diese noch recht jungen Band aus Maine präsentiert hier auf 
ihrer 2.7” eine schleppende Mixtur aus Death/Grind und HC- 
Elementen, was auch eigentlich in Ordnung geht, wären da 
nicht diese ärgerlichen Death-Grunz-Vocals, die einfach nicht 
brutal, sondern eher lächerlich wirken. Ansonsten: wer auf 
Bands wie IABHORHER, 13 oder auch GRIEF kann, dem wer- 
den RARE FORM wohl auch zusagen. DUBIOUS HONOR 
Records, Р.О.Вох 5134, Portland, ME 04101/USA. (OB) 


RASH IT/ASK IT WHY? - SPLIT-7” 


Das französische Label DARBOUKA Records hat sich zum Ziel 
gesetzt, Bands aus “exotischen Ländern” eine Möglichkeit zu 
geben, ihren Kram rauszubringen. Die beiden türkischen Bands 
teilen sich hier eine 7”, wobei RASHIT wirklich saugen! Ufta- 
Ufta-Punk mit dem übelsten Sound, den ich je gehört habe. 
ASK П М/НУ? sind dagegen ganz annehmbar: schneller HC mit 
türkischen Texten (bei beiden Bands sind die Texte ins 
Englische übersetzt). Zudem muß ganz klar bemerkt werden, 
welchen Stellenwert diese Art von Musik in der Türkei: hat: 
Eigentlich gar keinen. Wer sich für sowas interessiert, kann sich 
ja beim Label melden, die haben auch jede Menge andere 
Sachen, aus Brasilien, etc.: Frederic Brahim, 17 rue de la Foret, 
67340 Menchhoffen/Frankreich. (OB) 


RASTAS - VOLTTI CD 

Gute, aber nicht geniale BAD VUGUM- Scheibe. Eine 
Fortsetzung dessen was man bereits von RADIOPUHELIMET 
oder auch DEEP TURTLE vorgesetzt bekommt - was nicht 
heißen soll, daß die RASTAS "schlecht" wären (im Gegenteill), 
aber halt auch nichts Grandioses. 6mal Noise-Rock, nur auf 
CD, nicht als Vinyl erháltlich! BAD VUGUM. VH) 


RECHARGE/EXTINCT GOVERNMENT  - 
SPLIT-7" 
Drei neue Songs von Deutschlands besten DISCHARGE 


Imitatoren. Eine weitere kompetente Kopie, inklusive den 
Metal-Soli-Sprengseln. Passend zum schwarz/weißen Cover 
sind auch die Texte gehalten. Auf der Flipside hört man dann 
EXTINCT GOVERNMENT aus Tokyo. Die machen das Selbe, 
nur nicht so gekonnt - und wahrscheinlich sind eben deshalb 
RECHARGE auch “Big in Japan”! EPISTROPHY. (AH) 


RECTIFY - BY YOUR SIDE 7” 

Norweger auf CRUCIAL RESPONSE... da fallen einem doch 
gleich so Bands wie ONWARD ein?! Das Cover enthält etliche 
"Crowd-Shots" und Хе und gestreckte Zeigefinger sind hau- 
fenweise zu sehen, die Texte sind kurz und knapp im üblichen 
Genre-Rahmen. Musikalisch wird hier stark die frühe REVELA- 
TION-Schiene gefahren... 10 Jahre zu spät, aber wer noch 
nicht genug hat, kann auch bei RECTIFY bedenkenlos zugrei- 
fen... CRUCIAL RESPONSE. (AH) 


REVENGE - 7"EP 


Bereits die zweite 7" der lebenslustigen Bayern! Und es geht 
wie gewohnt gleich zur Sache, heftiger Knüppel-HC ohne sinn- 
lose Basteleien oder sinnlose Experimente; einfach aggressi- 
ver, technisch guter HARDCORE! 8 Songs und ein in allen 
Belangen geglückter Brückenschlag zwischen Bands wie DIS- 
RUPT und altem NYHC! Was im Vergleich zum Vorgánger vor- 
allem sehr, sehr angenehm auffällt, ist die viel geilere Gitarren- 
Arbeit, es wird gebratzt und gesägt das es oftmals eine wahre 
Freude ist. Sehr guter Sound und das 12-seitige Schnippsel- 
Booklet mit den englischen und deutschen Texten runden 
meinen Eindruck von einer sauguten Band und derer zwei- 
ten, ebenfalls sauguten, 7" ab! Würd ich zu gerne mal live 
sehen!! A.B.P, Franz, Karl-Valentin-Str.38, D-84524 
Neuötting (PB) 


REVENGE - 7” 


Jo mei! Zweite EP der Bayern, 8 Songs die die Schwarte 
krachen lassen. Zumindest in musikalischer Hinsicht, 
Bayerns Antwort auf HAMMERHEAD! Sauber!!! ABP 
Records, Karl-Valentin-Str.38, 84524 Neuötting. (AH) 


RUBBISH HEAP - PATH OF LIES - 7” 


Schwer und heftig, gerade so, daß es druckvoll kommt und 
nicht als Überschallflieger irgendwo іт Hippeligland landet. 
Crustich und en bisken moschich, von der Sorte, die etwas 
mehr als den 08/15-Stiefel zu bieten hat. Definitiv eine EP in 
dieser Sparte, die dem, der es zu schätzen weiß, treue 
Dienste auf dem Plattenteller erweisen wird. Kann man gut 
zu abschädeln (hab’s ausprobiert)! Fettes Beiheft zu fettem 
Sound. 5$ oder 150 Bf, incl. Porto bei: Conspiracy Records, 
Lange Leemstraat 388, 2018 Antwerpen, Belgien KHS 


SHELLAC/MULE - THE SOUL SOUND 7" 


Eigentlich handelt es sich hier nur um zwei bekannte Songs 
beider Bands, die komplett neue eingespielt um arrangiert 
wurden, eben dann im “Soul-Sound”. Wobei man allerdings 
auch sagen muß, daß sich MULE's "Beautous" kaum unter- 
scheidet vom "Original", der Gitarren-Sound ist halt etwas 
smoother und der Groove etwas mehr “laidback”, viel mehr 
Veränderung ist da nicht. SHELLAC zeigen da zum Glück 
wesentlich mehr Kreativität: angeblich soll es sich hier um 
ein Remake des "Rambler Songs" handeln, aber wenn's 
nicht drauf stehen würde, gemerkt hätt ich's nicht. 


TOUCH&GO Records. (AH) 


SHOTMAKER - MOUSE EAR LP 

Die Wörter klingelten mir noch in den Ohren, als ich die zwei- 
te SHOTMAKER hörte: “Parallelen zu KURT” las ich in der 
Mailorderliste. Nun gut, die KURT hatte ich zu jenem 
Zeitpunkt noch nicht, wuBte somit nicht, ob das auch seine 
Richtigkeit hat (wovon ich mich mittlerweile überzeugen konn- 


te...). Die Band baut eine Sound-Wand auf, so máchtig, so hef- 


tig und bedrückend, aber in ihrer Heftigkeit doch. wieder so 
wunderschón... Einige sehr kostbare Momente sidn auf dieser 
Platte, bei der es für mich keinen Irrtum geben kann: Es ist die 
Platte des Jahres und sicherlich einer DER Platten meines 
Lebens. Schönheit, für die mir einfach die Worte fehlen. 
Natürlich auf TROUBLEMAN Unltd. (MZ) 


SHORTSIGHT - COLD WOUNDS WAKING CD 


Schade, daß CDs so billig in der Herstellung sind, sonst würde 
Sowas wie diese hier vielleicht nicht rauskommen und besser 
wär’s!. Auch hier hat sich das Label lange geziert, zum einen 
weil es die Band schon länger nicht mehr gibt, zum anderen 
wohl, weil es saugt. Ziemlich kraftloser Metal Rock mit Kreuz. 
auf der Hand aus Belgien, wer braucht sowas? Es ist wirklich 
ein Phänomen, daß, nur weil eine Frau dabei ist, eine SE Bands 
so beliebt ist. Dies liegt wohl daran, daß in der SE - Pardon - 
sXe Szene die wenigsten Frauen über den JACKENSTfNDER- 
Status herauskommen und wenn doch, dann wird das gleich 
als Wunder angesehen. Ein typisches Beispiel ist auch die 
schlechte GRUNGE ROCK BAND Doughnuts, die sich aber 
glücklicherweise aufgelóst haben. In Interviews beweisen diese 
Damen aus Schweden, daß jedes IKEA REGAL einen höheren 
IQ hat als sie. Würg! KATJA von LIFE....(um mal nur ein bekann- 
tes Beispiel zu nennen) hatte mehr Ausstrahlung im kleinen 
Finger als diese Frau von SHORTSIGHT, die einfach keine gute 
Stimme hat. GOOD LIFE haben noch keine einzige HARDCO- 
RE Platte rausgebracht und in Belgien wächst eine ganze 
Generation heran, die denkt, Metal bzw. Rock wären Hardcore. 
Belgien ist wirklich ein Witz (in Schweden sind die Bands 
wenigstens noch musikalisch gut)! (FLO) GOOD LIFE über 
GREEN HELL Achtermannstr. 29, 48143 Münster 


SINNER - DOG VS. BABYSITTER CD 


Zu den Schweizer SINNER kann ich eigentlich nur sagen, daß 


sie sich wie ein Lo-Fi-Version von den göttlichen SEAWEED anhören, 
nur nicht so gut. NOISE PRODUKT/Schweiz. (OB) 


SIX-O-SEVEN - TAKE IT LIGHT 7" 

Machen melodischen Hardcore mit New-School Elementen und wis- 
sen durchaus zu gefallen. Liebhaber von LIFETIME oder auch SERPI- 
CO dürfen sich also angesprochen fühlen. CRAP RECORDS, P.O.Box 
6784, Ithaca, NY 14851/USA. (OB) 


SIXHORSE - FINE BUSINESS, EXCELLENT LP 


Der etwas freche Plattentitel sagt eigentlich schon alies! Aber um's 
noch etwas mehr auszuführen: bei SIXHORSE ist einer von DON 
CABALLERO dabei und die Band klingt soundmäßig total wie SHEL- 
LAC!!! Was nicht heißt daß sie “musikalisch total wie SHELLAC” klin- 
gen... aber falsch liegt man mit dieser Aussage auch nicht. Erschien 
schon vor geraumer Zeit als CD-only auf DUBIOUS HONOR - jetzt 
endlich auch auf dem passenden Format für Noise-Rock-Fetischisten 
- auf INSOLITO (ex-NOISE VACUUM), Postfach 540115, 10042 
Berlin. (AH) 


SKRUPEL - NO LIE 7" 


Lichtgeschwindigkeits-Thrash aus Jena, die Jungs habe ich auch 
schon zweimal live gesehen. Beim ersten mal fand ich sie voll beein- 
druckend, danach eher nervig. Und auch diese (zweite) EP hinterläßt 
bei mir eher zwiespáltige Gefühle. Trotz einiger guter Ideen und guter 
Fingerfertigkeit (!!) knüppeln sich die Jungs zum einen Ohr rein und 
zum anderen wieder raus. Es fehlt das gewisse Etwas, was z.B. 
Bands wie LUZIFERS MOB oder PINK FLAMINGOS hatten. (FLO) 
THOUGHT CRIME Jens Walter, Petersburger Str. 68, 10249 Berlin 


SLAYER/TSOL - ABOLISH GOVERNMENT SPLIT 
Т” 

Daß ich auf meine alten Tage sowas noch erleben darf - sehr skurri- 
les Teil! TSOL hatte ich nach der lauen "Beneath..." LP vor vielen 
Jahren abgeschrieben und SLAYER nach dem Weggang von 
Lombardo. Beide Bands spielen hier TSOL Stücke und dies sehr gut. 
Die SLAYER Stücke sind auch auf der Cover Doppel 10" drauf, auf 
der SLAYER beweisen, daß sie mehr von PUNK verstehen als so 
manche dieser schrecklichen POST-Hardcore Bands. Würde man die 
Stücke nicht auch woanders finden, würde ich diese Platte gnaden- 
los empfehlen, so musses jeder. selber wissen. Mein Gott, diese 
Scheibe ist SUB POP 368, ich kann mir nicht vorstellen, daß es Spaß 
macht, so viel Kram rauszubringen. (FLO) SUB POP PO Box 20645, 
Seattle, WA 98102 USA 


SLUGFEST - S/T CD 

Dufter heavy sound, der aber auf der HC Seite bleibt und auch mal 
das Gaspedal tritt. Waren Leute, die jetzt DESPAIR und SNAPCASE 
sind, dabei, na und??? SNAPCASE sind die BACKSTREET BOYS 
des HC, dies hier ist besser als beide Bands. Etwas Schade, daß der 
Schlagzeuger nur auf ner Keksdosen-Snare spielen darf, der 
Gitarrensound und der Gesang sind aber gut aggressiv. Die Stücke 
der raren EP sind hier mit drauf, einige alte und einige neue, isses 
nicht toll? Nicht gerade originell, aber empfehlenswerte Scheibe für 
Freunde des Genres. (FLO) INITIAL RECORDS, über GREEN HELL, 
Achtermannstr. 29, 48143 Münster 


SMART BOMB - FAIR WARNING - MINI-CD 


Schön kräftiger Mid-Tempo-Punk mit den *ScheiBe-habbich-irgend- 
wo-schon-mal-so-oder-so-ähnlich-gehört-und-hat-mir-gefallen”- 
Effekt. UK-Subs mit Doppelherz zum Frühstück rocken mit den Dead 
Boys ab, so oder zumindest nahe dran, nur mit dem Unterschied, daß 
Smart Bomb taufrisch rotzig klingen und nicht nach 
Altersheimnostalgie! Wem die beiden Bands gefallen, der tut sich hier 
was richtig Gutes (Nevercore Recdords). KHS 


SORE - TWO CD 

Noch ne Wiener Band auf BREFKAS READY records. Da fehlen mir 
irgendwie die Worte und die Muße, das zu beschreiben. MTV-mäßiger 
Alternative-Rock mit “originelle” Stimme aus dem Verzerrer und 
irgendwie schon oft gehört und schon immer unspektakulär gefun- 
den. (ОВ) 


SORTS - GATEWAY SOUNDS LP 


Bereits das zweite Album des Trios aus Washington,DC - und da ist 
natürlich wieder Namedropping angesagt: hier mischen Chris von 
HOOVER und Josh, ehemals bei JACK O FIRE und RAIN LIKE THE 
SOUND OF TRAINS mit... zu Letzteren besteht “sound-mäßig” auch 
eine gewisse Verwandtschaft. Die SORTS bieten smooth-swingenden 
Jazz, jeder Einzelne ist ein Könner an seinem Instrument (Gitarre, 
Bass und Schlagzeug), Würde mal sagen, SORTS sind der ideale 
Soundtrack für einen Strandurlaub oder zum an der Bar sitzen mit 
einem kalten Grappa. Auch beim Kochen ganz angenehm zu hören. 
Insgesamt ist die Platte etwas weniger eckig und spannend als die 
erste... aber stilistisch dasselbe. Das Cover ist allerdings weniger 
geschmackssicher, läßt vom Farbgefühl her doch arg zu wünschen 
übrig. SPRING RECORDS, Weidengasse 52, 50668 Köln. (TS,DE & 
AH) 


SPAZZ - LA REVANCHA LP 


Die unvermeidlichen SPAZZ! Kaum eine Split-7” mit einer geilen Band 
auf.der man nicht auf der Rückseite dann SPAZZ zu hören bekam. 
Und jetzt müssen die auch noch eine komplette LP machen! 
Insgesamt 26 Stücke werden da gegrunzt und gebrettert - und auf die 
Dauer hab ich das Gefühl, daß das einfach nur schneller und schlech- 
ter Holterdipolter-Punk ist. Von “Powerviolence” mag ich da gar nicht 
reden - hat weder Power noch Violence SOUND POLLUTION. (AH) 


SPOKOI - | DEMOTAPE 


SPOKOI sind ein deutsch-polnisches Trio aus Köln. Überzeugen voll 
auf der Cassette. Noisig, groovender Depri-Core mit deutsch/polni- 
schen Texten, der mich stark ап WRECKAGE-Sachen wie späte YUP- 
PICIDE oder MIND OVER MATTER erinnert. Auf die Dauer vielleicht 
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ein wenig anstrengend, aber Freunde von o.g. Bands oder auch 
HELL NO sollten SPOKOI antesten. Rolf Leger, Herkulestr.27, 
50823 Köln. (OB) 


SPRINGHILL - 3SONG-7” 


Eigentlich die erste Scheibe von LOVE RECORDS, die ich wirklich 
enttäuschend finde. Nicht daß SPRINGHILL. wirklich schlecht 
wären. Ihr Post-Emo-Ara Alternativ-Rock hat genug Pep und 
nicht in Beliebigkeit zu. versumpfen... FAT WRECK-Style meets 
ART MONK-Bands. Leider zu gesichtslos, als daB es aus der 
Masse herausragen würde. LOVE RECORDS, Wulwesstr.11, 
28203 Bremen. (AH) 


STAGNATIONS END - 7" 


Auch in Günzburg gibts eine Band, die dem moshenden New- 
School-Hardcore frónt. Sogar äußerst kompetent. Mal ganz abge- 
sehen davon, daß mir solche Mucke ziemlich am Arsch vorbei 
geht, muß ich mich dann doch wundern, daß jede popelige US- 
Band mehr Platten verkauft, als eben STAGNATIONS END - die 
das Genre besser beherrschen. Naja, wie dem auch sei... Gestehe 
den Jungs durchaus ihre Existenzberechtigung zu - aber muB es 
wirklich sein, in fast allen Songs irgendwelche Backstabbing- 
Geschichten zu verbraten?!? CIVILISATION Records, Parkstr.39, 
89312 Günzburg. (AH) 


STAU - V3 LP 

Äußerst schwergewichtiges Produkt aus dem Hamburger Hause 
FIDEL BASTRO! Coole Scheiße! Der Sänger klingt wie Al von 
SHORTY/U.S.MAPLE - und auch die Band (vor allem der Gitarrist) 
befleißigt sich diesen quietschenden Psychoten-Sound hinzukrie- 
gen! Wenn wirs mal GAAAANZ GENAU nehmen: Es gibt ja doch 
unsäglich viele Bands mit noch viel mehr Platten, die man eigent- 
lich nicht unbedingt. braucht... Am Besten wärs es gäbe ein 
Presswerk, das Auflagen von 10-20 presst zu einem günstigen 
Preis. Dann könnten all diese Bands Platten machen, an sich 
seblst und ihre Freunde verkaufen - denn mehr Menschen brau- 
chen das Zeug ja nicht unbedingt. Und dann müsste man so eine 
Art “Kommitte des kulturellen Wertes” einsetzen, das entscheidet 
welche Platten der breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht wer- 
den. Wäre ich Mitglied in diesem Kommitte, dann wäre die STAU 
LP eine von 10 deutschen Platten, die ich im Laufe des letzten 
Jahres dazu gezählt hätte. FIDEL BASTRO, Methfesselstr.10, 
20257 Hamburg. (AH) 


STILL - LET'S FLY TO HAWAII! DEMOTAPE 


Gelungene Mixtur aus Descendents/All und RKL auf diesem 8- 
Song-Tape. Ist zwar noch kein richtiger Hit bei, geht aber auf 
jeden Fall in Ordnung. C.Rummel, Stauenweg 6, 85088 Vohburg. 
(OB) 


STINKING LIZAVETA/HELL MACH 4 - SPLIT-7” 


STINKING LIZAVETA hatten bereits eine eigene 7”, die Band ist 
aus Washington/DC. Soviel dazu. Den Song haben sie bei 
Mr.Albini in Chicago aufgenommen. Nun, fragt ihr euch zu Recht, 
sag schon Alter, wie klingt denn der Stoff? Ziemlich schräges 
Instrumental-Gedudel ohne den nötigen Pfiff. Ok, nun zu HELL 
MACH 4 aus Georgia, ziemlich spektakulärer Name, der sich nach 
Geschwindigkeit anhört, aber... die haben diesmal einen Sänger, 
Mucke ist recht druckvoll, schlägt in eine ähnliche Kerbe wie 
REGULATOR WATTS. Hmmm... Vielleicht sollte ich mir mal Seite 
1 auf 45 rpm anhören??? MOOD SWING Records, 4710 Lou Ivy 
Road, Duluth, GA 30136/USA. (FH) 


STRANGE FRUIT - 7” 


Äußerst intensiver Hardcore mit Emo-Faktor. Die Jungs aus der 
Leverkusener Gegend lassens hier richtig gut krachen! Mit extre- 
men Wechseln zwischen ruhigeren Akustik-Gitarren-Passagen 
und heftigen Ausbrüchen mit dualem Gesang. Das ist zwar nicht 
bahnbrechend neu, aber hier mit soviel Energie vorgetragen, daß 
es sich aus der "Masse" heraushebt! Erschien auf Holger Ohst's 
SUMMERSAULT, der wohl nun auch Platten macht... SUMMER- 
SAULT, St.Pauli-Str.10/12, 28203 Bremen. (АН) 


SUNSHINE/JULIA - SPLIT-SINGLE 


Der Song von JULIA heisst einfach *Our Last Song", ist dement- 
sprechend auch ihr finales Testament und beinhaltet mehr oder 
weniger nochmal Alles was diese Band auszeichnete - die 
Aufnahmequalität ist aber relativ schlecht. Der Gewinner dieser 
Single sind aber SUNSHINE aus der Tschechei! Kein Vergleich zu 
ihrer LP! Eher so atmosphärischer Noise-Rock mit Emo-Touch, 
ähneln TODAY IS THE DAY! SUNSHINE wussten auch "live" in 
Tübingen zu überzeugen, haben da gut gerockt!!! Und THE VSS 
waren noch einen Tick besser! SUPERSCHEISSCOOL - und mein 
Beileid an all die Wichte, die aus welchen Gründen auch immer 
sich dieses coole Konzert haben entgehen lassen! Das Cover der 
Single ist zudem noch "tres chic" und erschienen ist das Teil bei 
DAY AFTER RECORDS! (AH) 


SWEATER WEATHER - 7" 


Hatte mir heut Abend so an die 20 Platten zum Reviewen vorge- 
nommen - waren auch meist okay, gut oder sehr gut, aber SWEA- 
TER WEATHER langweilen mich jetzt wirklich! Scheiße! Schnell 
weg damit, bevor ich doch noch die Lust verliere... DIVOT 
Records. (AH) 


SWEETBELLY FREAKDOWN - 7" 


SWIZ haben sich reformiert!!! Jene legendáre DC-Hardcore-Band, 
die man in einem Atemzug nennen darf mit Bands. wie MINOR 
THREAT, RITES OF SPRING oder GRAY MATTER. Allerdings heis- 
sen sie jetzt SWEETBELLY FREAKDOWN, obwohl es exakt die- 
selben Leute sind, wie damals bei SWIZ - und sie machen auch 
da weiter, wo SWIZ damals aufgehórt haben. Allerdings sind die 
beiden Songs hier etwas komplexer und weniger "straight for- 


ward” - logisch, die Band/Leute haben sich weiterentwickelt, 
die Zeiten haben sich geändert... und daß es sich hierbei nicht 
um eine weitere banale “Re-union” handelt, davon zeugt ja 
schon die Namensänderung! Erschienen auf JADETREE! (AH) 


SWEETHEART - 
BOOM CD 


This is the shit! Das ist das real thing!!! Hammer! Seit ich 
RADIOPUHELIMET. gehört hatte, mußte ich meine Vorbehalte 
gegenüber Finnen spätestens ablegen - aber für den “totalen 
Volltreffer” waren RADIOPUHELIMET zu grob und unfein 
(wegen des Gesangs/der Sprache) - aber diese neue CD von 
SWEETHEART ist das Non-Plus-Ultra: NOISE-ROCK-BLUES!!! 
Ohne jegliche Übertreibung: Nimm das BESTE von JESUS 
LIZARD und das BESTE von BIRTHDAY PARTY - and what you 
get is... SWEETHEART!!! BAD VUGUM. (AH) 


INTOXICATED BOOM 


SYSTRAL - FEVER .. 


CARNAGE - CD 


Die komplette Diskographie (10", 7" und Samplertracks plus 
einer mehr) auf einer putzigen Silberscheibe. Ganz und gar 
nicht harmloser Fiescore mit gehóriger Energie. Wer keinen 
Plattenspieler mehr besitzt und daher auf diese Perlen musika- 
lischer Brutalität verzichten mußte, kann jetzt zum Vorzugspreis 
von nur noch DM 15,- (plus Porto eben) zuschlagen. PER 
KORO, Markus Haas, Fehrfeld 26, 28203 Bremen KHS 


TABULA RASA - DEMOTAPE 


Belangloser New-School HC mit schlechtem Sänger. Grüssen 
ihre Eltern und den Abi-Jahrgang 96. Na, alles klar? Henning 
Glabbart, Halbmond 10, 21481 Lauenburg. (OB) 


THE MAXIMUM 


THE EAT - SCATTERED WAHOO ACTION 10” 
Killed By Death-Effekt, der dazu führt, daß ganz alte Bands 
wieder herausgekramt werden, nur weil sie von irgendjemand 
auf einem Sampler dieser Bootlegreihe wieder ausgebuddelt 
wurden. The Eat waren mit drei Stücken von zwei verschiede- 
nen 7”5 auf dem 2. und dem 3. Sampler vertreten, von denen 
nur die “Communist Radio” hier gefeatured wird. Asbacher 
Punk, der nichts von seinem ursprünglichen Charme (schreibt 
man das nach der Rechtschreibreform dann Scharm?) verloren 
hat. Nach heutigen Maßstäben ist das alles aber mehr Rock als 
Punk, aber das wáren die Fleshtones, KGB oder die Red 
Rockers ja auch. Mehrstimmige Vocals, Musiker, die spielen 
kónnen und lieber tiefstapeln als hochklotzen. Eine CD mit dem 
bisherigen Gesamtwerk (bisherig, weil The Eat noch. immer, 
oder wieder existieren) der Band soll folgen, die 10" ist wohl als 
Vorkósterchen auf 1000 limitiert. Knistert weniger als die 
Originale und ist weitaus billiger! Wicked Witch Records, P.O. 
Box 3835, 1001 AP Amsterdam, Niederlande KHS 


THE FLYING LUTTENBACHERS - REVENGE 
OF THE FLYING LUTTENBACHERS - CD 


Wenn Du jemanden davon überzeugen willst, daß Free Jazz im 
allgemeinen NUR scheiBe ist, dann spiel ihm diese Anháufung 
von strukturlosem Lärm vor und behaupte, es wäre reprásen- 
tativ für jede Band dieser Stilrichtung. Es nervt von A-Z, 
kreischt, quietscht und ist hunderprozentig ungeeignet für 
andere Tátigkeiten, die man gerne erledigen würde, wáhrend 
diese CD láuft; Du kannst Dich einfach nicht konzentrieren. 
Nervóse Zeitgenossen und Hyperaktive sollten einen weiten 
Bogen um diesen Tontráger machen. Ich verspreche ebenfalls, 
daß ich das Ding nie wieder einlegen werde (Skin Graft/EFA). 
KHS 


THE MAUL - NOISE LTD. CD 


Industrial-Gitarren Sound für RockHard und Visions Leser. 
Völlig konstruiert und unleidenschaftlich. Martin Egli, 
Vetlibergstr.135, CH-8045 Zürich. (OB) 


THIRSTY/I FARM - SPLIT-7" 

Siehe auch die CD-Besprechung des CRAP RECORDS- 
Samplers “Cause That's The Way...": Auch hier erwartet einen 
bei | FARM und THIRSTY einfacher, lockerer Melodic-Core 
ohne groBen Anspruch. Wie nótig man/frau so etwas braucht, 


sei dahingestellt. (OB) 


THREADBARE - ESCAPIST 12" UND CD 

Diese Jungs aus dem arschkalten Minneapolis liefern schon 
lange Qualität, ohne mich TOTAL UMZUHAUEN. Die Scheibe 
ist sehr guter, innovativer Hardcore, mehr brauch ich dazu nicht 
zu sagen. Die Vinyl Version ist wohl mittlerweile fertig, aber 


auch.die CD sieht super aus. Geiles J. ISIP Artwork, vom allerf- 


einsten. Texte hätten nicht geschadet, anstatt der dämlichen 
Photoautomaten-Bilder auf der Innenseite. Die Idee ist auch 


nicht neu. Endlich mal wieder ein Lichtblick auf DOGHOUSE. 


(FLO) über GREEN HELL Achtermannstr. 29, 48143 Münster 


TIMES UP - DISCERNMENT 7” 


Von dieser Band aus New Jersey hat ich schonmal пе Single, 
die war nicht so. spektakulär. Deshalb hab ich das Teil erstmal 
ein paar Woche beiseite gelegt, keine Lust ein Review zu 
schreiben... 
Denn die drei Songs dieser neuen EP sind ziemliche Brecher. 
Stilistisch dieser moshende New-School-Hardcore, aber etwas 


vertrackter und komplizierter angelegt, ohne dabei an Intensität 


zu verlieren. Kónnte man als Mischung aus UNBROKEN und 
HELL NO bezeichnen... CHAINSAW SAFETY Records, P.O.Box 
260318, Bellerose, МҮ 11426/USA. (АН) 


TIRED FROM NOW ON - ROMANTIC LP 


NO IDEA ist eines der Labels, welches sich noch den Luxus lei- 


Hat sich im Nachhinein als Fehler herausgestellt. 


stet, total unterschiedliche Stile rauszubringen. Meistens sind 
die Platten trotzdem Volltreffer, so auch diese hier, die sehr gei- 
len NOISE ROCK bietet. Viel mehr kann ich dazu nicht sage. 
Die Floridaner haben aber mehr DRIVE als die meisten anderen 
Bands des Genres, kein Slow Motion Sabbath-auf-Downern 
Sound, sondern es passiert wirklich etwas. Erinnern mich ein 
wenig an РАСНМКО, also feinster NOISE ROCK Stoff in 
Zeiten, wo Labels wie AMREP am abkacken sind. Sehr emp- 
fehlenswert!! (FLO) NO IDEA, gibts über GREEN HELL 
Achtermannstr. 29, 48143 Münster 


TOADLIQUOR - THE ASCENSION FROM 
HEAVEN 7" 


Band aus Olympia/Washington die in extremer Slow-Motion 
düster vor sich hin dróhnen (die MELVINS sind nicht nur geo- 
graphsiche Nachbarn... ). Leider пиг ein Song der бейе А 
beginnt, und auf der B-Seite seine Fortsetzung. findet. 
Bestechend exquisites Cover-Artwork das unter Umstánden 
den Kauf rechtfertigt, und auch in klarem Vinyl. Dasl.Label hie 
bisher NOISE VACUUM, jetzt aber INSOLITO. (AH) 


TRAMLAW - LAW OF AVERAGES LP/CD 
Nennt es Emo Rock, nennt es post-hardcore, ich nenne es 
LANGWEILIGE SCHEISSE! Sie verschwenden meine kostbare 
Zeit und deswegen fliegt diese CD schnell aus dem Player. Ich 
hoffe, daB ein Major diese Band bald signt, damit die Kids sich 
den ScheiB nicht mehr kaufen. Dürfte wohl überall sonst ein 
Ladenhüter sein und dies absolut verdient. Die Jungs sehen 
auch voll dämlich aus, Grusel! Ich bin fassungslos, daß hier 
jemand von den damals guten ENDPOINT dabei ist. Was ist mit 
DOGHOUSE los? Zu viele Drogen?? (FLO) Gibt es über GREEN 
HELL, laBt aber lieber die Pfoten davon. 


TRUMMER SIND STEINE DER HOFFNUNG - LP 
TRÜMMER aus Linz/Österreich sind in einer Linie zu sehen mit 
TARGET OF DEMAND, SEVEN SIOUX und SCHWESTER - und 
das nicht nur, weil Mitglieder der Band auch in all den 
Genannten tátig waren. Mehr mócht dazu wirklich nicht sagen, 
denn für meinen Geschmack ist das leider zu bieder! (Sorry). 
BROCCOLI Records, Im Sand 27, 72636 Linsenhofen. (АН) 


TURBONEGRO - PRINCE OF THE RODEO 7" 
Góttliche Single nach der góttlichen ASS COBRA LP, welche ja 
recht viel alten Kram enthielt. Die Jungs waren auch live wahr- 
lich góttlich. Geilster PunkROCK, garantiert un-PC und macht 
gerade deswegen Spaß, die Band wird immer besser. 
Angeblich sollte diese Single ursprünglich bei KOZIK'S RUIN 
rauskommen, der kam aber nicht ausm Arsch und so wurde die 
Sache in Oslo selber geregelt. Auf dem Rückcover ein Bild des 
Norwegischen Kronprinzen Haakon, auch ein Fan (der auch 
eine ASS COBRA LP besitzt), im vertraulichen Gesprách mit 
Happy Tom. (FLO) Hit Me! Records, Deinchmans Gt. 17, 0178 
Oslo, Norwegen 


ULLC - GEDANKENSPLATTER 7" 


Die großartigen EGOTRIP existieren schon lange nicht mehr 
(Denke immer noch gerne an das letzte Konzert in Baden- 
Baden) - und die Nachfolge-Band U'LL C (verstándnishalber: 
sehr schönes englisches Wortspiel, youll see) gibt's inzwi- 
schen auch schon nicht mehr... aber als Dokument diese 
4Song-EP. Völlig eigenständige Musik, die Elemente aus Emo, 
Hardcore und Rock in sich vereint. Intelligent und interessant! 
Mehr müsste eigentlich nicht gesagt werden - wem das nicht 
reicht, der hat eh das falsche Heft in Hánden. BEYOND 
Records, Jahnstr.4, 73054 Eislingen. (AH) 


ULTRA ORANGE - CASSETTE 


Hóchst aufwendig-gesaltetes Teil: Als Umschlag dient eine Art 
selbstgestalteter Mini-Ordner mit aufgeklebtem Vierfarb- 
Bildchen. Im Innenteil sind Cassetten-Hülle sowie Beiblätter 
eingeklebt. Eine dermaßen liebevolle Detail-Arbeit hätte ein 
gutes Review verdient... aber die Musik hinterläßt zwiespältige 
Gefühle bei mir. ULTRA ORANGE pendeln zwischen melodi- 
schem Punk und New Wave. Not my cup of tea anyway, klingt 
aber doch irgendwie sympathisch. H.Glatz, Silberne- 
Fischgasse 16, 93047 Regensburg. (AH) 


UNDER THE CHURCH - SPACE INVADERS 
CD 


Die CD fängt mit ner kleinen Überraschung an: cooler Surf- 
Sound mit Blásern! Ist aber die Ausnahme unter den 16 Songs. 
Ansonsten gibts flotten Melody-Core im Upbeat-Tempo und 
mit Ohoho-Ahaha-Chóren. Klingt. wie die "jungen GREEN 
DAY”... und wäre die Band aus Schweden, dann wären sie 
10096ig bei BURNING HEART gelandet! Sind aber aus 
Hannover und bei NEW LIFESHARK Records, Leifacker 12, 
44892 Bochum. (AH) 


USE TO ABUSE - SCREAM FOR ANOTHER 
WAY - 10" 


Schóne Sache, wenn eine Band erst zwei Demos macht, 


Erfahrung. sammelt, um. dann auf Platte zuzuschlagen! Mir 
haben schon die Tapes gefallen, aber die Platte, alle Achtung, 
so ein Vinyldebüt gibt's wirklich nicht oft. Losgehpunk mit 
gutem Tiefgang und Abwechslung, die Band klingt fast bei 
jedem Stück ein wenig anders, so daß ich sie beim ersten Song 
noch mit sonnigen Crucifix verglichen hätte (komm da mal 


drauf), bei “No rules”, dem einzigen Stück von den Demos, 


wären wir schon bei Sticks & Stones auf Speed, und am Ende 
bei “Vomit” bei einem fast bolzgeraden Hardcoresteinchen, 
also was eigenes! Die Wut paßt hier sehr gut zu einer unauf- 
dringlichen Lebensfreude, die durch fast beiläufige Melodien 
und großartige Gitarrenriffs fröhliche Feste feiert. Hat sehr viele 


dieser großen Momente, die viele Bands erst richtig groß 
gemacht haben! Vielseitige, zünftig produzierte Scheibe, die 
sich in ihrem Шагоїеп Vinyl hoffentlich öfters als die 500er 
Startauflage verkaufen sollte, denn dafür ist sie viel zu gut. 
Selbstproduziert und meilenweit über anderen Bands, die im 
Studio ihre Zeit am Billiardtisch vertrödeln. 15,- DM incl. Porto 
an: Cold Sweat, M. Maier, Danziger Freiheit 5, 93057 
Regensburg KHS 


VACUUM CLEANERS - 
SEPARATE WAYS CD 


8 Stücke die man auch nur als CD und nicht als Vinyl bekom- 
men kann... Orchestraler Maschinen-Industrial-Noise-Opus! 
Die ersten drei Werke stammen aus der Feder von Carl Orff!!! 
Und nicht nur hier merkt man: die VACUUM CLEANERS ken- 
nen die YOUNG GODS! Ein weiteres Meisterwerk von BAD 
VUGUM!!! (AH) 


A HUNDRED 


VAMPIRE LEZBOS - WE'RE THE MEN IN 


BLACK 7" 

Die VAMPIRE LEZBOS gibt's laut Promowisch schon seit 1988 
und haben schon 3 Alben raus. Nun ja, mir ist die Combo auf 
jeden Fall bis dato unbekannt gewesen und ich glaube, 
großartig etwas verpasst habe ich da nicht. Auf dieser 7" gibt's 
2 Songs zu hóren, einmal der Titelsong, welcher sich mit der 
Thematik Aliens/Regierung bescháftigt und auf der B-Seite den 
Track "Tumor". Musikalisch ist das Ganze Old-School 
Schrammel-Punk, der einen nicht gerade vom Hocker haut. 
Warum die VAMPIRE LEZBOS ausgerechnet mit dieser 7" ihr 
groBes Return haben sollen, bleibt ein mysterióses Rátsel, wie 
die Men in Black auch. DUBIOUS HONOR Records. (OB) 


VECTORS - FUCK MTV 7" 


Schwedisches Trio mit vier netten kleinen Punk-Perlen. Klingt 
wie eine Zeitreise in die guten Zeiten von Bands wie RAMONES 


oder DAMNED! NEW LIFESHARK. (AH) 


WESTON - СОТ BEAT UP LP 


WESTON sind Pop in Reinkultur. Klar machen sie an sich nichts 
Besonderes, aber ich kenne keine Band, die bessere Songs 
schreibt. Ist jeder anderen Melodic-PopPunk-Band vorzuzie- 
hen und hoffentlich werden sie bekannter als GREEN DAY... GO 
KART. (OB) 


WORLD INFERNO FRIENDSHIP SOCIETY 4 
THE MODELS AND THE MANNEQUINS - 7” 


Äußerlich Pop, innerlich Punk. Eine echte Perle, wenn man sich 
die Zeit nimmt und zuhört. Hinter den “schönen” Melodien ent- 
faltet der Zynismus der Texte erst seine volle Wirkung. Es 
steckt viel Liebe im Detail, gibt so viele Melodien, die zerbro- 
chen werden - kann man wirklich nur verstehen, wenn man die 
Platte hört - und ein Punkbegriff, der wieder ein Stückchen 
erweitert werden muß (wenn man darauf besteht, daß alles was 
man hört unter diesem Etikett firmieren muß). Ein schöner glän- 
zender roter Apfel mit einem dicken fetten Wurm, sei wärm- 
stens ans Herz gelegt (Gern Blandsten, 5$ ppd PO BOX 356, 
River Edge, NJ, 07661. USA oder bei jedem Vertrieb, der was 
auf sich hält)! KHS 


WORLD/INFERNO FRIENDSHIP SOCIETY - 
775 

Was ist so Besonderes ап den beiden Singles (“The Models & 
The Mannequins” und "Our Candidate" - beide auf GERN 
BLANDSTEN Records) dieses Projekts? Zu allererst muB es 
tatsächlich Projekt heissen und nicht “Band” - denn die Form 
"Band" wäre viel zu konvetionell für МЛ FS.! Das Besondere 
ist, daß es sich um Pop-Musik handelt, die UMGEKEHRT funk- 
tioniert: die Aussage dominiert und bestimmt die dazu passen- 
de Musik. In der Regel ist es ja andersrum... Deshalb sind W/ 
ES. die analytische ANTI-THESE zur Popmusik! Der innere 
Antagonismus des Pop - inhaltlich quasi eine US-Variante zu 
den GOLDENEN ZITRONEN, musikalisch allerdings weniger 
eklektisch, d.h. sie bedienen sich exakt der Mittels jenes 
Mediums, das sie textlich reflektieren und damit ad Absurdum 
führen! (АН) 


WWK/PANIKOS - SPLIT-LP 


Schlachmichtot, aber der Sánger von Panikos hat beim ersten 
Stück die gleiche Stimme wie der grobschlächtige Mensch, der 
früher bei den Cotzbrocken vorne am Bühnenrand taumeln 
durfte, allerdings kann er besser singen (den von Panikos 
meine ich natürlich). Blódsinn beiseite, haben die Griechen 
nicht verdient, denn sie sind groß und tief, doomig und schlep- 
pend wie bikende Amebix (...). Schwerer Sound, der so gut und 
First-class crustig ins Vinyl gemeißelt wurde, daß WWK keine 
Chance auf das erste Treppchen mehr haben. WWK sind gut, 
ohne Frage, aber dem Tontechniker gehóren die Ohren einmal 
mit Terpentin ausgespült (mag ungesund sein, aber schlimmer 
kann es bei ihm kaum werden). WWK haben ähnlich gutes 
Potential wie Panikos, werden aber gnadenlos in einen Sound 
eingeschnürt, der keinen Tiefgang zuläßt. Spult sich durch, ist 
ok, aber nicht der Knaller, der hier gezündet werden kónnte, 
wenn, ja wenn ... Mal im Ernst, mir tut sowas wirklich weh, 
wenn ich sehe, was möglich ist und weiß, daß es live der 
Hammer ist, dann kann das nicht, soll das nicht, darf das nicht 


so sein. WWK können und Panikos tun. Die Griechen machen 


einen großen Wurf, der die Anschaffung lohnt, bei WWK wart’ 
ich eben noch ein bißchen, ich weiß, daß sie's nge kön- 
nen (hey, welches Label?) KHS | 


Y-ST 7”ЕР. 


11 Stücke auf 7 Inch? Genau.. „wiedermal voll in die Fresse, und 
dies ohne zu grinden und ohne DISCHARGE zu kopieren. Ein 


fettes, unheimlich agressives Brett wird hier gefahren. Sehr gut! 
ANOMIE RECORDS, Cheruskerstraße 3, 44793 Bochum. (RS) 


YETI GIRLS - KITTY TRAIN LP 

Nanu, VINYL von WOLVERINE?!? Aber kein Wunder: die CD- 
Version dieser Platte erscheint bei WARNER! Und Warner 
erhoffen sich wohl, mit den YETI GIRLS ihre Version der BATES 
gefunden zu haben... Meinetwegen. Wolverine Records, 
Benrather Schloßufer 63, 40593 Düsseldorf. (AH) 


YIELD 7 - VAPOURLOCK CD 


Drei Österreicher, genauer gesagt aus Linz, mit Post-moder- 
nem Hardcore. Beeinflußt von HELMET, oder noch eher von 
der ROLLINS BAND. Fähige Musiker, die es verstehen ihre 
Musik zu variieren. Gelegentlich werden sogar Samples und 
Feedback-Geräusche verwendet... aber trotz alledem ist mir 
das Ganze doch zu brav “alternative-rock” mäßig gestrickt. Da 
mag man halt sagen: Sind ganz gut, aber braucht man nicht. 
NOISELAB, Postfach 310, 09029 Chemnitz. (AH) 


ZENI GEVA - NAI-HA - DO-LP 


V/A ERNTESEGEN - CASSETTE 


Benefiz für totale Kriegsdienstverweigerer. Neueste 
Compilation aus dem Hause Markus Wehner. Geboten wird ein 
Querschnitt unterschiedlichster Spielarten aus dem Bereich 
Hardcore mit Bands aus (fast) ganz Europa, wobei 2/3 aus 
Deutschland kommen, z.B. ZORN, PROFAN, SPIT ACID... 
Insgesamt 16 Bands/26 Songs. Zur Musik gibt es ein fettes 
Beiheft, in dem der Macher Gedanken über totale 
Kriegsdienstverweigerung zu Papier bringt, die Bands sich dar- 
stellen und noch ein Bericht über radikale Totalverweigerung in 
Spanien, plus jede Menge Kontaktadressen. Besticht in seiner 
Gesamtheit! Sehr gutes Teil! Für schlappe 10 Mark, die sich in 
jedem Fall lohnen, bei Markus Wehner, Lahnstr.19, 61440 
Oberursel. (DH) 


V/A KEEP THE SPIRIT ALIVE - 7” 


Eine Hommage an den “größten Punrocker des Planeten”: 
G.G.Allin. Sechs Bands aus Deutschland covern Songs von 
ihm. Das sind: NEW WAVE HOOKERS, DADDY MEMPHIS, 
AFFRONT, PUNK ROCKETS, LOWLIFE und NOTHING BUT 
PUKE, deren Sänger Marc auch Initiator des Samplers ist. 
Punk as Fuck! OUR AREA Records, Dortmunderstr.13, 44536 


Ganze soll wohl so eine Art “Scene-Report” sein, weil die mei- 
sten Bands aus der gleichen Heimat des Labels stammen. 
Hervorzuheben sind I FARM, THIRSTY, die etwas bekannteren 
BUGLITE und SIX-O-SEVEN. Der Rest ist eher unwichtig 
(SMAK, END OF ONE, NERD & SECRET SQRRRL). CRAP 
RECORDS, POBox 6784, Ithaca, NY 14851/USA. (OB) 


V/A NETWORK OF FRIENDS CD 


Im Untertitel steht zu lesen "an early to mid 80s hardcore com- 
pilation" - und tatsáchlich finden sich etliche Bands auf der CD, 
die für die eruopäische HC-Szene prägend waren: UPRIGHT 
CITIZENS, DEZERTER, PANDEMONIUM, GEPÖPEL, MOB 47, 
NEGAZIONE, B.G.K., HEIMAT-LOS, SVART FRAMTID, KAPF- 
KA PROSESS und mehr! Aber auch aus anderen Kontinenten 
(DEPRESSION, EXECUTE, A.O.D., SIEGE, SOLUCION MOR- 
TAL, etc.). Die Aufnahmen stammen von drei Cassetten- 
Samplern, sind also in der Regel “rauh” (u.A. viele Live- 
Aufnahmen), vermögen aber durchaus die Energie der Bands 
zu vermitteln. Und schon allein die Auflistung der Bands sollte 
genügend Anreiz sein, sich dieses "historische Dokument" 
zuzulegen. ATAQUE SONORO, Aptdo. 1789, 1017 Lisboa 
Codex/PORTUGAL. (AH) 


Als Tape und Einfach-LP 
fehlt ein Arm, ein Auge 
(was auch immer), jeden- 
falls die einseitig bespiel- 
te Platte mit den Stücken 
von Superunit (Albini, KK 
Null + Statisten). 
Verglichen mit anderen 
Zeni Geva-Scheiben 
schimmert hier noch ein 
ungeschliffener Diamant. 
Die Erwartung macht die 
Spannung aus, die rohe 
unbearbeitete Energie ist 
hier Hauptdarsteller, nicht 
durch Technik kanalisier- 
ter Botenstoff. Bei Nai- 
Ha gibt es noch Zeni 
Geva zum Entdecken, da 
ist Spannung drin, und 
man. weiß nicht von vor- 
neherein, was тап 
bekommt. Im Vergleich 
zum heutigen Output 
also das Überraschungs- 
ei mit fast neurosischen 
Klängen! MUSS! Aber 


bitteschön nur in 
Notfällen ohne die 
Bonusscheibe (Skin 


Graft/EFA). KHS 


ZUCHTHAUS - 


DEMOTAPE 
Drei-Song-Demo aus 
Hamburg. Melodischer 


Pop-Rock, erinnert mich 
ап BLUMFELD. Nicht ` 


besonders schlecht, aber 
auch nicht unwerfend hit- 
verdächtig. Texte in 
deutsch. Timo Petersen, 


Paulinenstr.17, 20359 
Hamburg. (DH) 
VERSCHIEDENE 


CASSETTEN VON 
BLINDFICH- 
DISTRIBUTION: 


Das Flensburger Label 


schickt uns gleich einen 
Stapel von Cassetten, die 
Zeit, der Platz und auch 
das Geld. sind knapp, 
deshalb machen wir's 
hier als Sammel- 
Besprechung, о.К.? Auf 
dem “CHANCE ZU 
ÜBERLEBEN “ Sampler 
geben sich diverse 
Crust- und Punk- 
Combos ein Stelldichein, 
gróBtenteils entweder mit 
Outtakes ihrer Platten 
oder Live-Aufnahmen, 


U. A. HOMO MILITIIA, 


-= FLEAS&LICE, SOCIAL 
GENOCIDE, INCISIVE, 
RECHARGE, HIATUS, 


etc. Auf “COASTCORE & 
MORE" sind die bekann- 
testen 


hee emet Namen BUT 

222 ALIVE, MIOZÄN, RAWSI- | 

| DE, eu ‚hören ы . 
ee о ге 


TI Vocals: Und zudimgHetzt eben 
i pe für die im April erscheinende Platte 


pos 24937 Flensburg. 


BEER CITY RECORDS 


Ein riesiger Stapel an Platten flattert uns da ins Haus... alle 50 Label-Releases von BEER CITY aus den USA - für den wir 
dämlicherweise auch noch Zoll- und Einfuhrumsatzsteuer berappen mussten. Also machen wir das mal in Kurzform und 
gesammelt hier in alphabetischer Reihenfolge: 

10-96: “Gas Bag" EP und "No Retreat" LP. Altherren-Combo für die die Zeit Anfang der 80er stehen blieb. Schneller, nicht 
unsympathischer HC-Punk, der genauso klingt wie vor 15 Jahren. 

ACTIVE INGREDIENTS: gleich drei Scheiben - ihre erste EP, die zweite EP und noch eine CD voll mit typisch sonnigen 
California Melody-Skate-Punk. 

APOSTLES OF GEIN 6Song-EP, jüngere Menschen als 10-96, aber genau derselbe Sound... 

BEAUTIFUL BERT & THE LUSCIOUS ONES 4Song-EP, zwei der Jungs sind genauso fette Säcke wie POISON IDEA - und 
wenig überraschend: sie klingen auch wie POISON IDEA! Cooler DICTATORS-Coversong! 

BRISTLES: Von denen gibts dann gleich drei 7"EP's!!! Amerikanische Variante des Ol-Punks. Etwas rotziger und fetziger 
als die Engländer. Aber alle Songs aller drei EP's nach demselben Strickmuster. 

CHRONIC THRILL "Fatalism" 4Song-EP: Netter Skate-Punk aus San Diego - nicht schlecht, aber auch nichts 
Erwáhnenswertes. 

CRUSTIES "Dont You Think" 6Song-EP: Schnellfetz-HC-Punk mit schrágen Twists und Rhythmuswechseln. Erinnert an 
TH'INBRED... 

DEAD DRUNK “American Apathy” 6Song-EP: wieder zone Band die stilistisch sehr nach POISON IDEA klingt - ohne deren 
Qualitáten zu erreichen. 

DEFACE 4Song-EP: Nochmal das Selbe, nur von anderen Leuten. 

DELINQUENTS "Young And Drunk" EP: Hardcore-Punk im hochgeschalteten Gang mit sehr merkwürdigem Gesang... 
DISRUPT YOUTH 4Song-EP: Australier, die daher verständlicherweise “englischer” klingen als die anderen BEER CITY 
Bands. 

DROIDS 5Song-EP: Spastischer Fun-Core. Kommen aus Wisconsin und haben "nen polnischen Sänger. 

DROP FORGE 3Song-EP: Working-Class-Punk. Der Sänger klingt gar arg nach JELLO BIAFRA! 

HUMPY 8Song-EP: Bisher die fetzigste Band und die EP die am meisten reinknallt. Klingt richtig erfrischend nach all dem 
anderen Kram... Bisher die einzige Scheibe, die ich mir u.U. von den BEER CITY Teilen kaufen würde. 

LUNKHEAD “Clever But Not Funny” CD sidn wie SCREECHING WEASEL aus Chicago und klingen wie SCREECHING 
WEASEL. Hätten ihre Platte auch bei LOOKOUT rausbringen können. 

MOTHERFUCKERS “| Dont Give A Shit” EP: Hardcore-Gebretter mit GG ALLIN-Image. Titel wie “We Suck" oder “Fuck 
You” sprechen für sich. 

NATO/ROE DAE WOO Split-EP von zwei Bands aus Armenien! NATO klingen nach “Ska auf russisch”, zu ROE DAE WOO 
kann man nicht viel sagen: Aufnahme katastrophal. Was man hört, ist unterdurchschnittlicher Punk-Rock. 

NEKHEI NAATZA “Renounce Judaism” EP: Auch was “Exotisches”, die hier kommen aus Israel, und machen hebräischen 
Polit-Punk. Aber ziehen wir den “Exoten-Bonus” ab, dann klingt das hier total Scheiße und genauso beknackt wie die 
Armenier. 

NO EMPATHY “Ashland Avenue” Single und Split-EP mit LUNKHEAD: Kommen aus Chicago, gibts schon ewig und drei 
Tage - und habens in all der Zeit nie zu was gebracht. Aber vielleicht kriegen sie ja demnächst nen Plattenvertrag bei EPI- 
TAPH oder FAT WRECK, wer weiß?... LUNKHEAD? Siehe oben bei ihrer CD. Verhunzen hier einen VELVET UNDERGRO- 
UND-Song - und sind somit Kandidaten für die Todesstrafe! 

OPPRESSED LOGIC 7Song-EP: Hardcore-Punk aus Oakland/CA. mit Texten so dumm wie Scheisse. 

PACERS “Hasenpfeffer” EP: Cooler Name! Ska im Two-Tone-Stil!!! 

RAT BASTARDS 6Song-EP: Dumpfbacken-Core mit genauso strohdummen Texten wie bei OPPRESSED LOGIC. In Vinyl 
gepresste Blódheit! 

REMISSION “Our Days Are Numbered" 12" bietet ein ganz ordentliches Crust-Core-Gebretter mit den genre-typischen 
"dueling vocals" (d.h.: ein Schreier und ein Kreischer). 

RICKETS 5Song-EP: Noch mehr Punk-Rock-Songs über Cops, Bier, das Wetter und andere Wichtigkeiten. Gähn. 

ROB JOBS: wieder gleich zwei EP's! Und die erste Band in dem ganzen Haufen, die schon mal sowas wie “Dischord” und 
"Emo" gehórt hat... Passen nicht im Geringsten auf das Label! Fast schon schade um die Band. 

SHITGIVEITS EP: Nebenprojekt von CHRONIC THRILL aus San Diego, und klingen hier sehr sehr stark nach frühen R.K.L.! 
Noch ein "Highlight im BEER CITY Programm" - wird ja schon unheimlich. 

SKIZMATICS 4Song-EP: Na also, jetzt gibts wieder banalen Holterdipolter-Pogo-Punk. Durchschnittlich bis zum 
Erbrechen. 

SMD "King Of Drunk" EP: 8mal pissed and drunk Hardcore aus California. Hätte mich vor 20 Jahren umgehauen, heute 
find ichs irgendwie nicht mehr so angesagt. 

SWANK 4Song-EP aus der Zeit vor der “Bound” CD auf WHIRLED. Machten aber auc hschon damals flotten vielseitigen 
Ska-Core mit Blásern! Auch wieder ‘пе gute Scheibe! 

TANK 18 "Hog" 6Song-EP: noch mehr obnoxious Drunk-Punk und Hardcore Gebráu, diesmal aus Georgia. 

TOE TO TOE “Southpaw” 5Song-EP: Uptempo Hardcore-Punk aus Australien. Werden desófteren mit *NYHC" Bands a la 
AGNOSTIC FRONT verglichen... finde aber die klingen eher wie "frühe MDC"! 

URBAN DK 9Song-EP krustiger Hardcore-Punk aus Illinois, mit tiefergelegten Vocals. Schreddert ganz gut, würde wohl 
Kleister sagen (dem sowas gefallen dürfte?!) 

WANDA CHROME & THE LEATHER PHARAOS Single: Früh-70er Punk-Rock wie bei den STOOGES mit S&M-Touch. 
WHIPPED 4Song-EP: hektischer Crust-Core mit einem Schreier und einer Qiekenden (die Stimme der Frau erinnert an 
Donald Duck). 

Y.A.P.O. 3Song-EP: Steht für Young And Pissed Off. Könnte aber auch für “Ganz miese NO FX-Kopie" stehen. 
BREAKING THE CULTURAL CURFEW Comp.EP mit 6 HC/Punk-Bands aus Israel! Der Hammer ist nicht dabei, aber 
wenigstens die Erkenntnis, daB die Bands dort auch nicht viel schlechter sind als anderswo. (Ausser NEKHEI NAATZA, die 
sind so schlecht, daB es schon wieder lustig ist.) 

Alle BEER CITY Platten “bestechen” übrigens durch ihr lahmes Cover-Artwork und im Übrigen sucht das Label einen 
Vertrieb für Deutschland. Wer sich berufen fühlt, der wende sich an: BEER CITY, РО.Вох 26035, Milwaukee, WI 53226 - 
Fax: 001-414-257-1517. (AH) 


is Lünen. (DH) 


V/A CAUSE THAT s THE WAY Ye 
BABY! CD | 


Überwiegend regiert auf diesem Sar 

Yorker СВАР RECORDS Label Melo 
lichen Sorte. Ganz nett, mehr. ab 
sind allerdings SMAK mit übi 


(AH) 


Klängen. Das . 


V/A STANDARDSITUATIO- 
NEN #4 - 7" 


Vierter Teil der internationalen 
Compilation-Serie aus Köln. Diesmal 
sind zu hören: BBS PARANOICOS aus 
Chile machen flotten Melody-Core mit 
diesem “spanischen Touch”, RADIOAC- 
TIVE TOYS aus Köln machen HC voller 
Stilbrüche und Wechsel - interessant! 
SNUFF sind “NO FX mit Bläsern”, hat 
sowas Unangenehmes von 
“Stimmungsmusik”. Die GRAUEN ZEL- 
LEN versuchen sich an (oder soll ich lie- 
ber sagen: verhunzen) Minor Threats 
"Out. Of Step". Interessanter Aspekt 
dabei: Sind die heutigen Bands im 
Vergleich zu den "Damaligen" tatsächlich 
so. grottenschlecht?!? DEZERTER aus 
Polen langweiligem und nerven zudem 
mit dem  grausligen zweistimmigen 
Gesang. Da sind danach THSOE WHO 
SURVIVED... aus Wien geradezu eine 
Offenbarung - auch wenn deren zwei 
Sänger genauso nerven. Daß die POI- 
SON IDEA covern, hört man dem Song 
nicht an... und zum Schluß noch WAT 
TYLER mit einem Surf-Punk-Fetzer! 
Durchwachsen - das ist wohl ein treffen- 
des Fazit. SCHARZE 7 c/o Infoladen, 
Ludolf-Camphausen-Str.36, 50672 Kóln. 
(AH) 


V/A TWILIGHT ZONE - CD 

Punkrock-Sampler vom Karlsruher Label 
TWISTED CHORDS. Allesamt deutsche 
Bands, bis auf die Österreicher DISSO- 
NANT VIEW. Geboten wird hauptsächlich 
durchschnittlicher Punk/HC der alt- 
backenen Sorte. Alles eher melodisch 
nach Schema F, aber auch nicht wirklich 
ärgerlich. Mit dabei noch: SLAMTILT (die 
mir am Besten gefallen haben), AMNI- 
STIA, PÄUSCHEN DICK, SMELL, D. U. C., 
WHOLE und CONFUSE THE САТ. (OB) 


V/A UND KEINER WEINT 
UNS NACH 7” 


Auf dieser EP geben sich vier junge 
Bands aus Wien ein Stelldichein: FALLTI- 
ME mit kräftig bollerndem Metal-Mosh- 
Core, KÄTHECORE mit deutschsprachi- 
дет Hardcore-Punk, МАМҒАСЕ sind die 
Entdeckung mit deftigem, rückkopp- 
lungs-intensivem Emo-Overkill und 
KONSTRUKT brettern dreimal im Hyper- 
Crust-Grind Stil - abgesehen davon, daß 
es sozusagen ein zeitgeschichtliches 
Dokument ist, lohnt sich Anschaffung 
schon allein wegen dem MANFACE- 
Stück! Jedes Cover ist übrigens handbe- 
druckt und mit einem jeweils anderen 
Photo eines lädierten Autos beklebt 
(Arbeitet da einer bei einer KFZ- 
Verischerung?). SACRO EGOISMO, 


Felberstr.20/12, A-1150 Wien. (AH) 


ANTISEEN “Here To Ruin Your Groove” CD (Rebel 
Rec./SPV): 19 mal kurz und deftig auf den Punkt gebrachte 
Rock-Songs der bösen Buben des Punk. Nix Neues, aber da 
wird sich ja eh’ nie was ändern. BITZCORE hat uns auch 
wieder drei neue CD's geschickt:: “Everything Sucks" 
nicht nur die neueste CD der DESCENDENTS, sonderr 
die der langlebigen FLAG OF DEMOCRACY - b 
Bands hat sich kaum was verändert. F.O.D. sind j 
schnell, ihre Songs haben keinen Wiedererkenn 
schreddern geradewegs an mir vorbei. THE М 
ebenfalls ein Trio, treten mit dem Bonus an 
mal bei DAG NASTY, und ihre Song 
Ohrwurm-Qualitáten. Im Endeffekt: G 
Ecken und Kanten. "Fledgling" heißt 
bereits ihre zweite. Die Dritten im BI 
aus Holland. Ihre “1$ This For Real 
Neu-Auflage ihres ersten Album 
nicht von ungefähr die Herren S 
bzw. DESCENDENTS pro 
LEGALISM" heißt eine Bené 
Alle Profite gehen an 
Kriminalisierung von Dr 
mehr kann ich dazu ni 
(ausser Alkohol) nic 
Informationen im Bo 
gibts natürlich Kiffe 
Crossover für die 
des Samplers e 
Magazines und 
Reason To S 
Cover posiere 
Chris Rage, 
Is-Mean... d 


“allem wenn man mit EPITAPH, FAT WRECK und 
ften zugeschissen wird (da kamen teilweise wóchentlich 
ds), fehlen selbst dem wohlwollendsten Zuhórer irgend- 
ann die Worte um die fast immer selbe Musik zu beschrei 
ben... Deshalb dieses mal das neue, patentierte +/-/= Systé 
Ihr wiBt ja eh was von den jeweiligen Labels zu erwarten ist 
nachdem ob die Platte über/unter/auf La i 
gibt es eben diverse +/-/= und no 


FINGERS LOUIE the dom years CD - die Sin 
sten Band und da Leute die Singles еа k 
packen müssen reicht. i 
for everything CD ver 
tümlichen Ami-Punk 


ir Drummer 
schon mehr 


ist allerdings nur eine 
991. Melody-Core den 
$on und Egerton von ALL 
haben...*CANNABILISE 
ompilation-CD aus Belgien. 
anisationen die gegen die 
Abhángigen u.s.w. kámpfen... 
gen, da mich einerseits Drogen 
ressieren und zum Zweiten die 
alle auf flàmisch sind... Zu hóren 
ik Reggae, Dub und HipHop, so 
ockigen, mit Texten die der The 
echen. Ko-Operation des FRE 
BONG RECORDS. FURY оғ F 


außerdem höchst fragw 
influence of bad people 


r das Video im CD ROM Format daß 
, was aber nur so Computerjunkies wie 
dürfte. Auf HONEST DON (auch über FAT 
die DANCE HALL CRASHERS the old 
Mer Mischung aus Bubble Gum Pop und Ska, 

| п den nervigen Gitarrensolos leider ein wenig 
ZE Vom großen Bruder EPITAPH (über SEMAPHORE) 
es dieses mal zum Beispiel die THE HUMPERS plastique 


аге zu dem moshenden Evil-Metal déf 
Yorker auc on alles gesagt. Wahrlich kein Grund Ф 
Lachen. IMUM PENALTY machen auf ihrer CD 
“Independ ji j gine). j e 

rockende 


lechtesten Sinne. Das ich der OFFSPRING ixnay on the 
hombre CD ein fettes "-" erteile dürfte einen neuerlichen Chart 


ütiger Overkill 


Autokassette spart, allerdings so 
auch bei einem 


PH Bands jüngeren Alters zu 


hid ihre zwei Pop-Schlager. 
„sagen? Oder gar pornographi& 

, Wirkt genauso bescheuert wie 
cheibe! *ROCKGIGANTEN vs. ST 
ich eine CD-ep auf der TERRORGRUPP 
ZTE covern, bzw. umgekehrt! (Hattén wir 


sind die NYHC Bretter 
eint ihnen recht gutg 


und origineller als andersrum - den einzigen Sinn de 
eser EP sehen kann, ist der, daß man nun weiß, daß die 
die um Längen bessere Band sind - aber das wußte ich 
on (Gringo/Metronome). SORRY DOGS “No 
"CD ex-BATTAILLON OF SAINTS. Und ай 


menfassung 
sbands raus- 
bt ebenfalls ein 
IE (?) Track am 
halbe DESTINY 
RRORGRUPPE, 
СО über METRO- 
kt guten Deutsch- 
japanisches und 
d die (glaube 
‚Ich 


ihres bisherige 
gebracht: V/A 200 F 
nettes Autotape ab, 
H Ende reicht es dann 


VAN ROOYEN “At 250 Miles Ре 
Motion Pictures. Konsequent 
0” Erfolgs-Schlager vamp . 

ädchenreport”.. BOTTOM 12 “Balderdash” (No 
): zweites Album der Kalifornier. Klingt wie MIGH 
NES mit merh Abwechslung. Nette Scheibe, 
t auf CD kein Vergleich zu Gróssen wie ROC 
HE CRYPT... BURNING HEADS sind aus Frankr 
he CD namens "Super Modern World" auf > 
sie Schweden wär die CD besti 
chienen. Die LEROYS hiesseg 


die hat mit der Wochenendtic 
NOME) wieder mal bewiesen wie 
er Punk machen kann. Das Vorgehen 
Т der Sinn ist nichtklar aber...”+”. Die 
ich) nix mit der oben erwähnten Ma 
weiß gar micht mehr woher das Pä 
ob Hermann der Destiny Hermann 

bringt auf der "god save the sin” 

EDITION NO NAME, Weichselstr 


> 


* 66, 12043 Berlin)‘ 
daherkommt und 


gibts M 
Da flattef 
Labels G 
led, Albu 


schon das Prádikat coole Sch 
(Durchs Melodieland kämpfte si 
Heijeiundwei, sind das viele 

reingeflattert sind. Der o 
en zwischen dem, was | 


austauschba 
Bands. Zum 
RECORDS: Dié 
bereits in einer 
Hóren gibts im 
ANARCRUST, | 
Spoken-Word-Beit 
anderen Aktivisten.“ 
ihrer “120 Years Of E 
tiblen Melody-Core. 
Bands des Genres, ha 
Latschen. Drei CD's von 
der GEE-STRINGS aus Аа 
und Rock'n'Roll. Vergleiche 
BREAKERS sind okay, der mí 
weil GEE-STRINGS auch eine $ 
TEURE sind aus Berlin und mać 
Wahr?" die Art von Deutsch-Punk, 
Herbert Grónemeyer machen würd 


nimirit-auf "In a dark room 
etwas Tempo der Schwes 
schónen "Auf- Anhieb- M 


sel Musik von Bands wie SEE 
RHYTHM COLLISION, etc 
von Jello Biafra, Noam ChomsK Fällen gut, selbst wenn! 
IO BAGHDAD aus Florida bieten auf Region ausdehnt, mu 
> CD 16 Stücke FAT-WRECK-kompa- "DIE WÜSTE L 
twas mehr Power als die meisten Süddeutschland" zu, 
ch deswegen aber nicht aus den herztote Patienten dé 
BENKLANG: zum Ersten die CD Spenderpumpe ar 
mit einer Mischung aus Punk Namen, mal sehen; 
RAMONES oder HEART- noch unter uns w 
AVENGERS hált nur Stand, falls schon längst 
in haben. DIE KOLPOR- aber so ist das 
auf der CD “Wahn Oder weiter (Chiller L 
inz Rudolf Kunze oder mit ihrer letzten: 
rn sie denn je auf die Superstar” ist 


Service/Rough Trade). 


Idee kämen... Zum Schluß noch ein er: “THE BRITISH den, daß ich å 
PUNK INVASION Vol.2” mit den U.K.SUBS als Bastard entf 
"Kaufargument", die restlichen Bands Artwork, da ge Verwandtschaft 


austauschbar, daher auch nicht erwähnens% 
Und noch ein zwei CD's von WOLVERINE 
Boahl!! MOVE ON! Ist das eine Aufforderung a 
aus dem Player zu holen und weg zu schmeisse 
Heidelberger sind übelste Trend-Kacke! Crosso 
gerappte Vocals, und ein bisserl Chili-Peppers-Fun 
geballte Ladung Scheißdreck! H-BLOCKX lassen grüs 
WWH sind aus Frankfurt, bzw. “Direkt Aus Babylon” und m 
kalisch vom selben Kaliber, haben aber “anspruchsvoller 
Texte” als die Heidelberger. Alle AH 

АСК! Ich sollte die Cds nicht immer so kleine Намспей вает 


zum ”7”-Vo 
lasziv-obs 


en) und wuchtet Dir 
hren, die dermaßen fett 
ier nur eine unbedingte 
45 Beste, was derzeit auf einem 
in Unwesen treibt und für viele 
ch ein Stolperstein in der Geschichte 

ngen (Nothing/MCA). Wäre gerne 
enigstens so wie eben genannten Marilyn 

Т Glenn DANZIG ist auf "Blackacidevil" einfach 
e Kreisliga in dieser Sparte, Texte wie immer, neue 
ft, neues Label, kalter Kaffee. Statt überflüssig langer 


Interviews sollte 
Deine neue Platte 
ös Dich i 


rage stellen: Warum ist 
Ве? Laß Luft ab oder 
Iywood/Walt Disney 
kind” auch etwas in 
Momente, deutsche 
alb so genial wie 
Music). APUNTO, 


sons (Dynamica/Mo 
etal mit starkem polg 
bißchen 


Sepultura aus т 
en sollte, der kan 


en wir dop- 
eviews erst 


Peter Тае ся -Ейпе. Ѕсһаф 
as beste der vier Stü 


DZ waren mal” 
er neuesten "D 


(Rebel 
uch ganz "fri 


‚ die Skeptiker, nicht 
| 2” sind auf der "Black D 
der BAD BRAINS zu auch der Untersch% 
warum die Bad Brains schon ı ühphase zu den gen 
sten Punkbands gehört haben, wogegen die Skeptiker w 


(Caroline). INTENSITY klingt amerikanisch und nicht schwe- 
disch (wo die Jungs aber herkommen), auf der "Bought and 
sold”-CD bin ich jedenfalls sofort bei CIV, Gorilla Biscuits und 
ähnlichen Komsomolzen mit viel Drive und harten Melodien, die 
alle teure Flüge brauchen, während die Schweden mit dem 
Schiff fahren könnten (Bad Taste Records). Pause, "Feuersteins 
Reisen" kommt gerade und der Mann hat schlieBlich meine 
halbe Jugend bestimmt, also was?! Ich beobachte das jetzt 
schon seit einigen Platten bei We Bite und noch mehr Anzeigen 
(ohne, daB es mir selber gleich aufgefallen wáre), aber entwe- 
der ist der Layouter ein Volldepp oder die Reprobearbeiter lau- 
fen mit drei Punkten auf der Armelbinde durch die legens: 


trotzdem eines der bestem Re- Be ‘96, weil die CD nicht 
unter den zeitlichen Limitierungen des Vinyls leidet (da sind 
klar zu hören). Große Namen und Songs von 
amals (We Bite). OXBOW nennen ihre Neu 


ehagen, gefes 
psychopathisck 
eine Irrenanstalt 


nen. Musik fi 
man von ei 


szinierend, anstrenge 
auft, nur weil i 


Veil er ein Fan vom Ma 
igem erschossen (C 
denen ausschließlich Männer mit Koteli 


Farfisaorgel, Wah Wah Gitarre, Bi 
Besetzung und psychedelische Muster, die von ei 
twerfer an der Wand gezeichnet werden. Versteht hy 


CONFIDEN 
Punk spielen, 
auf einer Gemischt 
CD-Player rennt, um 


nur auf uralten, 
Bund, Linernotes 


Г aft teuren Bootlegs zu fine 
thaltenen Songs, vielen ‚Bi 


€ streets” ohne Knistern hören! Wurde offensichtlic 
Zutun von Chris Stein und Debbie Harry vollbracht, demm 
kommen nicht zu Wort, dafür der Rest der Band. Viele schöne 
Erinnerungen (Chysalis/EMI). Wenn demnächst eine "Complete | 
recordings”-Box auf den Markt kommt, dann kotz ich aber! 
Boogey as fuck ist die GERD WILDEN & ORCHESTRA - "| told 
you not to cry” CD, klassische Filmsoundtracks aus Dr. Fu 


alles gut ...! Sind au 
ger, zwei Stücke kennt 


ohnehin zugelegt hätte! KHS 


Für mich hielt sich der Herbst und die Wendezeit des 
Jahres einigermaßen in Grenzen - dafür in selbstgesteck- 
ten. Habe mir sehr genau ausgesucht, was ich mir anse- 
hen würde und so einiges ausgelassen, was sich im 


leichte Orientierungs- und 

Gleichgewichtsstörungen hatte. 
War sehr überzeugend und 
kraftvoll was Zorn boten, neue : 
wie alte Stücke. Fast nicht 
wiederzuerkennen Timo, 
der verdammt hart an sich ; 
gearbeitet haben muß und | 
| der Schlagzeuger, dem ohne 
, den Mop auf dem Kopf 
irgendwie das Tierelement = 
verloren geht. Viel Neues, 
das starken Appetit auf die 
neue Platte macht. Zur 
Krónung dann noch MINE, 
die sich das Prádikat (nicht 
die Stilbezeichnung!) 
Hardcore zu 100% verdient 
haben. Hardcore hören und 
sehen!!! Wild, heftig und gefährlich ... SO_ 
muß es sein! Aah, Jahre habe ich darauf? 
gewartet, und dann nur so eine superbeschis- 
sene Misttour mit gerade mal viereinhalb 
Dates und alles so schnuckelig nah. Egal, für 
SOCIAL DISTORTION wäre ich auch nach 
Hamburg gefahren, wenn es denn das einzige 
Konzert gewesen wáre, denn einmal habe ich 
sie schon verpaßt, nur weil ich damals in den 
noch niegelnagelneuen fünf Bundesdingern zu 
arbeiten hatte. Um ehrlich zu sein nur in 
einem, schließlich kann ich mich ja auch nicht 
unbedingt zerreiDen. Frankfurt, Batschkapp 


Nachhinein auch nicht als absolut lebensnotwendig her- 
ausgestellt hat. Schließlich lebe ich noch, auch ohne 
Strain ein zweites und Yuppicide zum x-ten Mal gesehen 
zu haben. ROCKET FROM THE CRYPT waren eine 
der Ernüchterungen, denn die Erwartungen erwiesen 
sich als zu hoch nach dem letzten Gig in Frankfurt. 
Immerhin konnten in Karlsruhe einige Minuspunkte des 
Frankfurter Konzertes abgetragen werden. Im Subway 
war der Preis ok, keine anschließende Disco störte das 
mógliche Open-End und der Laden war gut gefüllt! Auch 
positiv sollte erwähnt werden, daß das Set kaum Über- 


ert, obwohl eine der zwei Fußgruppen es 
absolut verdient gehabt hätte. Mike Ness irrt 
an der Hand seines Scouts vor der Halle 
herum und mir graut vor einem Interview 
mit dem Mann, denn da was aus dem Tape 
heraushören, das wird eine harte Nuss. Nett 
ist er und schüttelt auch mir die Pfote, nur 
weil ich zufällig neben zwei Prominenten 
stehe, an die der Mann sich offensichtlich gut 
erinnern kann. Ich hab sie mir trotzdem noch 
vor dem Schlafengehen gewaschen, alle zwei 
beide Hände! Die bereits erwähnte Kneipe 
am Kopfende der Batschkapp ist ein beliebter 
| Zufluchtsort vor schrecklichen Vorgruppen. 
So standen bei der ersten Band TRISTESSE 
die Leute zum größten Teil entweder vor der 
Halle oder saßen in der Kneipe, der Rest kam 
einfach von ganz alleine etwas später. Dabei 
waren sie nicht ein- 

mal unbedingt hun- 
~ dertprozentig scheiße, 
nur eben am falschen 
auf der 
falschen Bühne in der 
falschen Halle! PYO- 
"GENESIS hätte ich 
auf jedes x-beliebige 
Label gepackt, die 
sich mit belanglosem 
Melodycore über 
Wasser halten, nur 
‘nicht auf Nuclear 


LIVESTYLE UND GEBLUBBER 


zorn 


schneidungen mit dem Gig zwei 
Monate vorher aufwies, was 
man vom Set anderer Bands ja 
nicht unbedingt behaupten 
kann, die hier in einem Jahr drei 
Touren absolvieren und doch | 
nichts Neues oder anderes zu 
sagen haben. Es war gut, gemes- 
sen an ihrem selbstgesetzten 
Standard aber nicht der Über- 
raschungserfolg eines ersten 
Gigerlebnisses mit den Raketen. 
So werden die sicherlich anders 
urteilen, die Rocket zum ersten 
Mal gesehen haben und mir % 
bleibt nur der Schluß, daß es 
sich bei Raketen- Konzerten? 


und schöne 


Erinnerungen an das Hexentanz-Fanzine, denn die Gigs 
von Petra fanden fast ausschließlich dort statt! Der 
Laden sah am 7. Oktober wohl genauso aus, wie er 
immer aussieht, wie eine stinknormale ländliche 
Gemeindehalle, nur mit dem Unterschied, daß die 
Batschkapp in einem miefigen Frankfurter VorORT 
steht und nicht auf dem Land. Die Kneipe ist das einzig 
Sehenswerte am ganzen Bau. Der gleiche Effekt wie bei 
der ersten Rocket-Tour, mehr Leute aus 
dem süddeutschen und Stuttgarter 
Raum, als daß ein fehlendes Konzert in 
Spätzlestown gerechtfertigt gewesen 
wäre! Nette Ordner haben sie, die einem 
beim ersten Mal ausgiebig abfriemeln, 
beim Wiedereintritt gänzlich ignorieren, 
solange man einem Stempel hat. 


.. . . LÀ тот 
wohl ähnlich verhalten muß wie beim 


Sex, das erste Mal vergißt Du nie, bei 
den anderen Malen behälst Du nur die 
guten Ficks, und der hier war gerade 
mal oberer Durchschnitt. Keine andere 
Band übrigens! 2.10. Strain und ji 
Yuppicide ausgelassen, wahrscheinlich 
vergessen oder lieber ein Buch gelesen. 
Ein merkwürdiger Konzertort ist alle- , 
mal das Treacy’s in Karlsruhe, denn 
der Nebenraum des Irish Pubs hat 
keine Bühne, dafür Holztäfelung. Kann 
mir kaum vorstellen, daß dieses Joint 
Venture lange hält, wenn die Bands von 
hinten die Leute vorne aus der Kneipe , 
treiben. Lag allerdings nicht an den | 
Bands, mehr ап den Hórgewohnheiten | 
der Samstagabendgäste, die lieber ihr 
Kilkenny trinken als Hardcore hören wollten. DAYBRE- 
AK hat irgendwie Spaß gemacht, verhalten, emotionell, 
melodisch und manchmal auch so etwas wie “zärtlich”, 
angenehme Neuentdeckung für mich. ZORN hatten zu 
80% gute Tagesform, mit Ausnahme des Bassisten, der 


Trotzdem ich 
sie bei mir je 
hatte, ich habe / + 
meine Bazooka 
nicht abgefeu- 


gehen, 


Blast (EW). Immerhin haben die Schwaben ein T-Shirt 
in ihrem Programm, das mehr nach Social Distortion- 
Shirt aussah als die meisten der Originale. Um es kurz zu 
machen, Pyogenesis nervten einfach nur, sie waren ein- 
fach zu viel Vorgruppe und nur ein weiterer nerviger 
Zeitraum zwischen jetzt und den Leuten um Mike Ness! 
Dann endlich, 
nach viel zu lan- 
gem Geplinkere 
und Lalala konnte 
endlich ein Traum; 
in Erfüllung 


Distortion 
sehen! 
war Live! 
Biscuits 


hinter im 
Schießbude sehn, . 
Herrn Ness mit 
Kajalstift unter 
den Augen, origi 
nalen Punkrock 
von einer origina 
len Band hören 
sehen, riechen 
schmecken! Den ^ 
Abend kann mir 
kein Mensch mehr nehmen, und es war einer der besten, 
die ich in meiner langen Konzertlaufbahn hatte. Jedes 
einzelne Stück ging wie Öl hinunter, hochgesteckte 
Erwartungen 
durch die 
phantastische 
neue Platte, 
die alle erfüllt 
wurden. 


mine 


Chuck Biscuits mit leichtem EE und einem 
*666"-Shirt (das er übrigens 
auf allen drei Gigs trug, die 
ich gesehen habe) schwitzt 
und ackert, Social | 
Distortion sind in ihrem 
Element, sie sind die Musik, 
die sie spielen und über 
allem steht das einmalige 
Organ von Mike Ness. Das 
Publikum, das fast 
ausschließlich aus älteren 
Semestern bestand, schien 
ein Konzert zu genießen, 
daß für sie ganz alleine 
stattfand und nicht ver- 
seucht war, von hippen 
Kitten und hoppen 
Schotten! Jeder hatte seinen 
Spaß, es gab Zugaben und 
Stilpunkte für den Mann, 


-borholm 


der nach spátestesn drei Stücken seine Gitarre wechselte 


und immer genug Zeit 
fand, sich mit einem 
Kamm (!) die Haare : 
wieder in dem Nacken : 
zu schmieren, um sie 
sogleich wieder mit 
einer Kopfbewegung | 
wieder in Unordnung 
zu bringen! Ich bin 
mir nicht sicher, aber 
ich glaube, daß wir 
nach Hause geschwebt 
sind, und daß ich erst . 
nach mehreren Tagen 
so langsam wieder das . 
selige Lächeln aus 
meinem Gesicht 
bekam, das langsam 
zu einem Starrkrampf 
zu werden drohte. 
Boh, nur vier Tage 
später eine andere borholm 
waschechte Punkband neueren Datums, die weiter dazu 


beitrugen, daß ich wohl lange Zeit von diesem Herbst 
zehren kann! AVAIL hatten nach Filderstadt ins “7” 


geladen und die Kinder waren 

zahlreich gekommen. Für 

STALE war ich noch zu sehr im 
Training, mußte mich erst lang- 

sam aklimatisieren und, 
verpaßte eine Band, die ап. 
anderer Stelle gerne nochmal ` 
meine Aufmerksamkeit erregen 
darf und von mir aus auch 
öffentliches Ärgernis. Nicht 
eimal nackte Männer auf der 
Bühne interessieren mich da, 
schließlich hatte ich das 
“Vergnügen”, nur kurze Zeit 
vorher mit einer Horde stin- _ 
kender, dreckiger Rugbyspieler 
unter der Dusche zu stehen. Bei 


avail 


BOHRHOLM war mein Interesse dann aber doch 
geweckt. Und holla, heißa, was soll ich sagen, die Jungs 
kickten. Kurz und knackig, hart und gerecht, so hätten 


mir Infest vielleicht gefallen, aber die waren mir - ganz 
im Gegensatz zu Bohrholm - auch nie sympathisch, 
außerdem rocken die Schwarzwälder Buam mehr! 
Klasse übrigens der Schreckmoment als dem adrett 
gekleideten Bandvorsteher während einer besonders 
gewagten Verkrampfung die Hose im Schritt riß 
(Scheiße, die gehört meinem Vater.“). Kam so 


unbekümmert und ursympathisch originär, daß mir nur 
ein “Daumen hoch” bleibt. Möchte ich gern wie- 
dersehen und wieder erleben, wenn vier Leute ver- 
zweifelt nach 20 Minuten auf der Bühne stehen, die 
Leute toben und sie haben ihr gesamtes Set bereits 
durch. “Ма, dann fangt noch mal von vorne an!” 
AVAIL ist eigentlich nicht mehr als ein Bastard aus 
7 Seconds zu ihrer New Wind”-Phase und Verbal 
Assault, aber auch nicht 
weniger. Was macht der 
blonde volltätowierte Typ 
eigentlich auf der Bühne, 
gehört der fest zur Band 
oder hüpft der nur gast- 
weise mit rum? Egal, da 
war Bewegung, das war 
Power, Spaß und grun- 
dehrlicher Punkrock in 
seiner kristallklarsten 
Form. Viel Spaß, viel gut 
und viel lang! Nach Social 
Distortion UND Avail kann es 
„ nur noch schlechter wer- 
den, es wurde! Nach nur 
wenigen längeren 
Telefonaten und Generve hatte ich die gute 
Schnepfe (frauenfeindlich, ich weiß, aber die Tusse 
hat es wirklich verdient, und ich bin dabei sogar 
noch gut gelaunt) von Epic endlich davon über- 
zeugt, daß die Welt ein weiteres Interview mit 
Social Distortion nötig hat und ich das am besten 
erledigen kann, wenn ich nicht so weit fahren 
muf. Als Termin hatte ich mir den 16. Oktober 
herausgesucht, weil die Amerikaner da im 


social distortion 


Interview, kein Eintritt und nochmal 
SOCIAL DISTORTION sehen! 
Hätte ich gewußt, daß es vor Ort so 
unkompliziert abgehen würde, hátte ich mir das 
. . Generve mit der Promofrau gespart und mich mit 
Margit einfach so vor den Hintereingang gestellt! 
Der Tourbegleiter hatte alle Pässe, alle Schlüssel 
und als unkomplizierter, umgänglicher Mensch keine 
Lust auf Gästelisten und ähnlichen Quark, er behielt uns 
nach dem Interview einfach in der Halle. Da standen wir 
nun, mit voller 
Ausrüstung, ungefilzt 
mit Aufnahmegeräten, 
Rohmaterial und 
allem, was man so 
braucht, um einen 
erstklassigen (und völ- 
lig überflüssigen) 
TOTE HOSEN- 
Bootleg vom Stapel zu 
lassen. Das war der 
Tag, an dem ich für 
das Interview verse- 
hentlich die einzige 
Aufnahme des 
Karlsruher Rocket- 
Gigs überspielt habe 
(peiiinlich). Sitzplatz an vorderstem Balkonrand, ein 
Genuß zu beobachten, wie das Publikum einlief. Muß 
zum Schutz der Hosen sagen, daß sich das Publikum seit 
1989 nicht großartig verändert hat, immer 
noch bunt durcheinander, der Anteil 
Minderjähriger in oder ohne Begleitung 
Erziehungsberechtigter ist vielleicht etwas 
gestiegen, aber sonst? Bis zum Beginn der 
Kalifornier lief feinster alter amerikani- 
scher Punk, dem an diesem Abend nur eine : 
der zwei angetretenen Bands das Wasser : 
reichen sollte! Nein, die Hosen waren es ; 
' (leider) nicht, die in irgendeiner Form an 
ein Lied wie “Amoeba”, “Wild in the stre- - 
ets" oder “Mohawk Town" heranreichen . 
sollten. Vierzig Minuten Kurzprogramm ' 
für meine Hauptgruppe, ein kurzes aber 
umsonstenes Vergnügen (für einige wenige 
auserlesene Leute in Pforzheim). Schóne 
Auffrischung, besserer Sound als in 
; Frankfurt und eine bessere Aufnahme für 
meine Ohren! Perlen vor die Säue, die 
keine Ahnung davon haben, wie ein gutes Konzert ausse- 
hen kónnte, wenn man es mit den richtigen Leuten, in 
einer echten Umgebung bei einer richtig guten Band 
zelebriert! Vielleicht wissen es die Scháfchen auch nur 
noch nicht (oder nie?) besser und kónnen mit *doohde 
hooohsn" ganz gut leben, mir reichte in diesem Fall die 
Vorspeise. Anständigerweise hatte ich zu keiner Zeit vor, 


mir vom Hauptact unter Ausnützung meiner vorhande- 
nen Ressourcen je irgendeinen Tonträger mitzuschnei- 


den, und nach diesem Konzert war ich mir auch sicher, 


daß sich das Aufnahmegerät bestimmt auch geweigert 


. hätte. Die Show fiel unter die Sparte Aerosmith, Bon 


Jovi, Stones und einfaches Rockkonzert. Alles superpro- 
fessionell - kein Manko - aber aalglatt und in keinem 
Moment wirklich “echt”. Da oben spielte eine Band, die 
ich zig Male gesehen 
habe, rannte über die 
mehrstufige Bühne und 
brachte doch kein 
bißchen vertraute 
Atmosphäre. Flache 
Sprüche in den 
Stimmpausen (über 
irgendeinen Puff in 
Pforzheim), nix, aber 
auch gar nix, was mich 
angesprochen hat. 
Schade, denn jetzt, wo 
die Hosen sich endlich 
mal selber gehören, 
sind sie in einem 
Stadium angelangt, in 
dem sie für das Publikum, das sie am Anfang begleitet 
hat, uninteressant geworden sind. Eine normale 
Rockband, die gut ist, aber nicht genial, die professionell 
ist, aber nicht mehr rockt! Selbst geschenkt konnte ich 
den Zirkus nicht länger als 45 Minuten ertragen. Aus der 
Serie wäre gerne hin, hatte aber an dem Abend keine 
Lust, vor die Türe zu gehen” fand die 289. Folge mit 
Mercury 4F und Headbutt statt. Sie waren am 
18. Oktober in Tübingen, ich nicht. Manchmal meint es 


Vorprogramm einer Düsseldorfer 
Band in Pforzheim spielen sollten. 
Naja, drei Fliegen mit einer Klappe, AA) : | 


das Schicksal gut mit einem, und manchmal tritt es 
einem gehórig in den Arsch. Ein Job war damals verant- 
wortlich dafür, daß ich Social Distortion auf ihrer ersten 
Tour verpaßt habe, ein anderer Job war es diesmal, der 
mir einen weiteren Gig der Kalifornier vergónnte. 
Zuuufällig war ich genau an diesem Tag (und den zwei 
Tagen davor) in München! Am 19. gab es den Hacker- 
Pschorr-Keller mit einer ‘“Original-bayerischen- 
Blasmusik”. Leckeres Bier, deftiges Essen, weniger 
leckere Bedienungen (drall und oll), jede Menge Japsen, 
die auf Kommado “Еіпѕуеіѕи а” grinsen konnten und 
filmten wie die Weltmeister. In gemütlicher 
Touristenatmosphäre dümpelte die Trachtenband über 
die Notenblätter. Stimmung lag bei lau, außer beim “Ein 
Plosit, ein Plosit del Gemütlichkeit"-Teil, bei denen die 
Gelbhäutler in der einen Hand ihr Glas, in der anderen 
den Camcorder hielten. Schón, sowas mal gesehen zu 
haben. Interessant wurde es allerdings erst, als sich zu 
uns an den Tisch zwei Schónheiten setzten (keine Angst, 
nicht wegen uns, es war einfach der letzte Tisch, an dem 
noch Platz war). Durch den Einsatz sämlicher Sprach- 
und Gebärdenkenntnisse konnten wir herausfinden, daß 
es sich bei den zwei Mädels um eine Art “Groupies” der 
Trachtenjodler handelte, die mit ihnen nunmehr auf 
ihrer 3. oder 4. Deutschlandtour von Prag (!) aus unter- 
wegs waren. Die Band auf der Bühne mimte tatsáchlich 
das urbayerische Gehólz in ihren Krachledernen, jodelte 
nach Notenblatt und verstand von den Texten wahr- 


scheinlich so gut wie gar nichts. Weil deutsche 
Hinterwäldler zu teuer sind, wird williges Frischfleisch 
aus dem ehemaligen Ostblock herangekarrt. Der 
Unterschied zwischen bayerischer Volksmusik und 
preußischen Bordellbetrieben egalisiert sich hier in einer 
Weise, die geradezu völkerverständigend wirken muß. 
Normalerweise spielen die Musiker Jazz und Blues, aber 


in Tschechien kann man 
davon derzeit nicht existie- 
ren, schön. Die Spielpausen 
wurden mit einer Tanz- und 
Kuhglockengerasseleinlage 
überbrückt, die von (angeb- 
lich) echten Minderjährigen 
aus dem Münchner Raum 
dargeboten wurde. Der 
Charakter eines 
Normaljapaners ist pädo- 
philer Natur, nur so kann 
ich mir erklären, daß es bei 
diesem Hopseauftritt, der 
von weiblichen Teenagern 
dargebracht wurde, die mit 
langen Röcken, großen 
Zöpfen und tiefen 
Ausschnitten auf der Bühne 
herumtrampelten, 
Beifallstürme hagelte und 
noch die eine oder andere 
Videokamera herausgezerrt | 
wurde (die eigentlich schon 
gar keinen Platz mehr auf der Cassette hatte). 
Wunderbare Bilder: Filmende und betrunkene Japaner, 
eine unechte Trachtenband aus Tschechien und eine 
hackedichte Bedienung, die im Schrank neben unserem 
Tisch ihr Alkohollager hatte (schnauf, schauf, schlürf). 
Das Backstage in München ist nicht viel mehr als eine 
ehemalige Lagerhalle, nicht besonders stilvoll, aber 
zweckmäßig. Dennis Danell brauchte Geld zum 
Telefonieren und hat seitdem bei mir ein Konto eróffnet. 
Komisch, wenn Dich eine Band schon um Kleingeld 
anpumpt. TAILGATE waren eine wirkliche Überra- 
schung, nicht nur, weil sie eine der drei hübschesten 


Schlagzeugerinnen haben, sondern auch wegen ihres 
Sounds, der locker flockig zur ersten Wahl unter den 
Sahnenoisern zählt. Fett, brutal und irgendwo zwischen 
ein paar der besten Gesellen dieser Zunft. PYOGENE- 
SIS sollten ruhig einmal darüber nachdenken, daf) eine 
Gebrauchtgitarre bei einem netten und verständnisvol- 
len Pfandleiher durchaus ihre 50,- oder 60,- DM bringen 
würde, es kommt wirklich nur auf einen Versuch an! 
Überflüssig, bemüht, dem abgefahrenen Trendzug noch 
irgendwie hinterherzulaufen, bitte auflósen. Vor dem 
Ereignis SOCIAL DISTORTION gab es am Eingang 
noch eine kleine Privateinlage in Form sich organisieren- 
der Ordnungskräfte. Tatsächlich kommen 150 Kilo rei- 
nes Muskelfleisch gänzlich ohne das Rudiment “Gehirn” 

us. Gibt's ja а ka Maschin’ für, zum trainiern von de 
Hirnmuskln, net?!” Kauleiste auf *Kaugummi" einge- 
stellt (kneten, nicht schlucken), Schultern ausgebreitet, 
Achseln  gelüftet und den Blick geradeaus. 
Komplikationen konnten vermieden werden, da es keine 
Befehlsänderung von der englischsprachigen Bühne her- 
unter gab, die 1/3 (das Drittel ohne Hirn) nicht verstan- 
den und somit auch nicht hätten ausführen können. 
Chuck Biscuits zum dritten Mal in seinem “666”-ӛһігі, 
Mike Ness mit mehr als nur drei Gitarren, alle zusam- 
men mit einer Spielfreude auf 130 und einem Monster 
von Set, bei dem von Anfang an alles stimmte. Jepp, 
diesmal in der ersten Reihe, ganz dicht an den wirklich 
“außergewöhnlichen Tattoos”, in direkter Tuchfühlung 
mit Schweiß und Blut. Das Konzert war noch eine Spur 
besser als in Frankfurt, nicht zuletzt aufgrund der klei- 
neren Räumlichkeiten des Backstage. Dreimal eine der 
besten Bands der Welt zu sehen, innerhalb so kurzer 
Zeit, da mußte irgendwann zwangsläufig der Einbruch 
kommen! Und noch ein Highlight des letzten Herbstes: 
Die GARY FLOYD BAND macht mit einer nicht ganz so 
tollen neuen Platte Station in einem Stuttgarter 
Parkhaus! Das Schlesinger ist vielleicht nicht gerade der 
Ort, an dem man großartige Überraschungen erwartet, 
aber vielleicht war es gerade deswegen so gut für dieses 
Konzert geeignet. Eine der buntesten 
Publikumsmischungen seit langem, ein gutgelaunter 


Gary Floyd, der sich noch an meine 


schwere Prüfung! Wie weit liegen 
Sympathiebonus und Genialität auseinan- 
der? Am 26. Oktober lagen sie etwa 40 
Minuten auseinander. So lange war näm- 
lich etwa das Set von BURNING BAT- 
TER, die irgendwer vor der СЕВ gebucht 
hatte. Nun, wenigstens erklärte sich durch 
diese Band der ungewohnt hohe Anteil an 
‚ weiblichen Paaren etwas auf, denn 
| Burning Batter sind eine reine 
Frauenband und von Frauen für Frauen. 
Geht ok, wenn es Bands für “echte 
|. Männer” gibt (Manowar, kchkchch), 
- warum nicht auch auch ein Äugivalent für 
Frauen? Gibt es, hab ich gesehen (z.B. 
Tribe 8), aber die funktionieren für jedes 
Geschlecht. Ohne Frauenbonus bleibt 
jedenfalls bei Burning Batter nicht viel 
mehr als eine handvoll Solistinnen, von 
denen jede auf ihrem Instrument : 
‚ superfit ist, die aber zusammen nicht 
über eine Ulla Meinecke oder Jule 
Neigel hinauswachsen kónnen. Die Frau als kli- 
scheegerechte Rockróhre, auch eine Form von 
selbstauferlegtem Patriarchat. Allerdings muß noch | 
angemerkt werden, daß sie so keinerlei militante 
Lesben anziehen, denn die hätten uns spätestens 
nach der Hälfte des Sets gelyncht. Geteert und gefe- 
dert wäre dann nach der Ankündigung ihres 
Demotapes, für soundsoviel Mark da hinten”, und 
dem Einwurf aus unserer Ecke, “ziemlich teuer für 
ein Leertape", dran, und wahrscheinlich sogar ver- 
dient gewesen! Rein musikalisch war es trotz vor- 
handenem Talent einfach ärmstens. Diesmal hatte 
ich meine Mutter mitgenommen, um 
den selben Árger zu vermeiden, den es 
gegeben hatte, als ich ihr vom letzten 
SS Konzert іп Geislingen erst nachher erzählte. 
Nicht ganz so mitteilungsfreudig wie beim 
letzten Mal, weniger Geschichten, aber ein 
glasklarer Sound, diese einmalige Stimme 
und als ganz besondere Zugabe ein Stück, 
das zu glasigen Augen bei ein paar wenigen 
Leuten im Publikum führte. Die Gary Floyd 
Band spielte als Zugabe Dicks hate the 
Police"! Coverversionen von anderen Bands, 
gut, um sich zu verneigen, aber sich selber 
covern, das ist Kult! Gary Floyd ersetzt mit 
seiner neuen Band weitgehend das, was mit 
dem Ableben von Sister Double Happiness 
verlorengegangen ist. Zum Blues ist das härtere 
Punkelement hinzugekommen, der Countryanteil wurde 
etwas zurückgenommen. Stimmt also fast alles, bis auf 
den optischen Eindruck von Lynn Perko eben. Meiner 


Mutter hat's auf alle Fälle scm mir auch. WIZO 


habe ich bestimmt auch 
schon, wenn nicht noch ófter 
gesehen. Die Herbsttour star- 
tete dort, wo die letzte Tour 
geendet hatte, im Stuttgartert 
LKA. Mag am Datum gele- 
gen haben, am Wetter oder 
sonstwas, BRACKET konn- 
ten an diesem Abend 
(29.10.1996) bei mir keine 
Tulpe gewinnen. Links rein 
ins Ohr, Mund auf und wie- 
der raus! “Befremdlich” it 
das Wort, das mein Gefühl! 
wáhrend des WIZO-Sets am ' 
besten zusammenfaßt. 
Merkwürdige Stimmung, 
viele sehr junge Leute, unbe- 
schreibliche Atmosphäre, die | 
sich aus einer immensen 
Erwartungshaltung einerseits 
und einer gewissen 
Konzertunerfahrenheit des 
Publikums vielleicht erklären 
läßt. Nicht das beste Konzert, 
das ich mit WIZO erlebt habe. Canalterror zu covern ist 
schon eigen! Ат 8.1. mußten Сиб Pie Earshot in 
Bietigheim leider ohne zwei potentielle Besucher aus- 
kommen, statt Konzert gab es einen gemütlichen 
*Singleabend" bei Kleisters zuhause vor dem 


Kaminplattenteller mit leckerem Kaffee, wohlgenährten 
Katern und dufter Musik. 13.11. Schweinhund in 
Tübingen, leider auch verpaßt, oder versäumt, weil bis 
zum Konzerttag für Nichtanwohner keine Möglichkeit 
bestand, eine mit an Sicherheit grenzende Aussage über 
den genauen Austragungsort des Events machen zu kön- 


Hackfresse erinnern konnte und eine 


nen. Ganz sicher in der Bietigheimer Farbstraße sollten 
allerdings drei Tage später FOD, BURNED DOWN 
DREAMS (oder “Dreams are burned" - auf alle Fälle sin 
se hin, die Träume) spielen. Hm, warum nicht zu einer 
Band, deren beste Platte ca. zehn Jahre zurückliegt? 
Schlecht nur, daß die Platte an diesem Abend für mich 
auch brandaktuell hätte sein können, mit meiner Laune 
hätte mich nicht einmal eine Riesenportion Eis begeistert 
(an dem Abend gleich dreimal nicht, weil’s draußen kalt 
war und ich gefroren habe). Ich sag mal, daß ich einfach 
körperlich dort war, aber geistig nicht teilgenommen 
habe. Burned Down Dreams waren wohl ok (vier Stücke) 
und FOD ganz gut (sieben Stücke), bis ich dann heim- 
genörgelt habe. Wollte heim ins Warme und hatte eigent- 
lich so ü-ber-haupt keine Lust auf Konzert, und da sollte 
man besser zuhause bleiben. Sehr schön fand ich übri- 
gens, daß fünf oder sechs Leute im Vorraum ihren 
Vertrieb aufgebaut hatten, kommt besonders klasse, 
wenn man sich genau an dem Tag vorgenommen hat, für 
den Rest des Monats kein Geld mehr für Platten auszu- 
geben (eine Second Hand-CD für ‘nen Zehner ging dann 


Es 


aber doch gerade noch so durch). Anhaltende Flaute und 
ein bißchen schlechtes Gewissen für nichtgenossene FOD 


trieben mich dann erst am Nikolaus wieder zu einem 


Indoor-Happening, endlich mal wieder in die 
Leonberger Beatbaracke, zu MÄDELS NO MÄDELS, 
dem KARL KNAPP TRIO und den SPEEDY’S A GO 
GO. Jedem seinen Fasching und seinen ganz persönli- 
chen Spaß, wer will, kann sich meinetwegen die Eier 
bunt tätowieren lassen oder den Augapfel piercen, seine 
Sache, wenn er damit nur nicht auf einer Bühne herum- 
turnt und seine Attraktion, die gerade mal für eine 
Minute Aufmerksamkeit gut ist, auf eine 
Vorabendserienlänge dehnt. Schön, der Gitarrist war mit 
einer bunten Lämpchenkette behängt (der Typ im 
“Elektrischen Reiter” hatte mehr Watt auf der Jacke), 
der Sänger kam im Nikolauskostüm und das erste Lied 
war ja auch noch ganz witzig, aber dann hätte sich das 
Karl Knapp Trio doch besser auf dem Höhepunkt ihrer 
Laufbahn auch schon wieder auflösen können. 
2. <- Herrgottserbármlich schlecht, daß mir 
2. 5 wirklich nur ganz ganz wenig einfällt, 
das noch schlechter war als die Drei, 
textlich wie musikalisch. Musikalisch 
gab's Uftata, uftata 
. (Partyschrummelpunk mit einem einzi- 
gen Takt und zwei bis zweieinhalb 
Griffen), textlich waren umgedichtete 
NDW- Gassenhauer und Kinderlieder 
auf der Liste. Konzertius Interruptus“ 
nennt man so etwas, glaube ich jeden- 
falls. Die Beatbaracke hat jedenfalls 
immer noch so viele leckere Biersorten 
im Sortiment, ganz neu dürfte wenig- 


Drei Knapps (Karl Knapp, so wurde 
der Trommler bei Auftritten von Trio 
übrigens immer gerufen) vergrätzten 
mir sogar die Laune auf die Speedy's, 
die ich zumindest auf Platte ganz in 
Ordnung finde. Da der Thekenraum 
allerdings voll war, bleibt nur die 
Ferndiagnose, daß es sich bei allen 
Anwesenden entweder um Ignoranten 
handeln mußte oder geistesverwandte 
Seelen, die nach dem KKT ebenso geschockt waren wie 
ich und einfach ein persönliches Gespräch unter zwei 
Augen und einem Flaschenhals nötig hatten. Die Mädels 
ziehen viele Mädels und animieren sie zum Tanzen! Auf 
alle Fälle waren bei ihnen überdurchschnittlich viele 
Frauen anwesend und auf der Tanzfläche. Schönes Bild, 
leuchtende Gesichter, markanter Punkrock, gute 
Punkband, kein Jahrhunderterlebnis, aber ein Glaube 
an vernünftige Musik, wir schalten um  in's 
Funkhaus.19.11. Keine einzige rote Ampel von zuhause 
bis direkt vor die Stuttgarter Musikhalle. Das passiert 


stens das Malzbier sein. Die heiligen : 


o 


eigentlich nur wenn in Stuttgart komplett der Strom aus- 
fällt (dann hätte ich aber nicht weiterfahren müssen, 
denn ohne Strom auch kein Konzert) oder 1x in 358 
Schaltjahren. Etwa 30 hundsgemeine Ampeln, die mich 
sonst wirklich nur mit hellrotem Kopf angrinsen, nur an 
diesem Abend alle grün oder 
wenigstens dunkelorange, das 
mußte ein ganz besonderer Abend 
werden. Hm, ganz besonderer % 
Event im “Großen Bär”, früher & 
glaube ich das “Crash”, ein € 
Laden, den ich seinerzeit immer 
gemieden habe wie die Pest. Ganz _ 
früher wars eine hippe 
Popperdisco, dann eine hippe 
Waverdisco und als das dann wie- 


der aus war, eine hippe 
Dachpappen- und 
Brettkoppdisco, gelegen schräg : 
gegenüber der Liederhalle 


Stuttgart. Hätte mir Dawnbreed 
einen Tag vorher in Tübingen 
ansehen können, aber warum, 
Benzin verschwenden und mir | : 
das Tübinger Studiosiambiente ! 
antun, wenn ich hierher nur 
unwesentlich kürzer fahre (naja, 
etwa 140 Kilometer hin und 
zurück). Schieb's jetzt mal ganz 
einfach auf ... öh, Umweltbewußtsein?! Nein, nur den 
Tag vorher keine Lust verspürt, auch nicht auf 
Peterchen und seine Zahnpastatubenbuben. Also, nach 
einen Jahr endlich wieder einmal Dawnbreed, jetzt mit 
zwei neuen Leuten und einem alten Neuen, zurückge- 
kehrten, verlorengeglaubten Sohn oder so ähnlich. Ganz 
neu, ganz frisch und quasi schon so etwas wie ein 
Comeback. Schón eigentlich, daf) es für den umsonstenen 
Eintritt auch noch eine andere Band gab, die CHARLE- 
STON hießen und wohl abwechslungsreich waren. Es 
regnete, war kalt, aber drauDen standen einfach viele 
Leute, die erst einmal bequasselt werden mußten, 
auDerdem hatte ich wirklich nur eine Band im Kopf - 
jetzt mal ganz ehrlich. Ein andermal für Charleston, 
über die ich mir kein Urteil erlaube, weil ich ohne bóse 
Absichten nichts von ihnen mitbekommen habe. Der 
große Bär hat eine Atmosphäre wie ... wie ... eine Bar, die 
man lieber nicht bei Tageslicht sehen móchte; billig, bunt 
und ziemlich stillos - jedenfalls konnte ich mich aus den 
vielen *Themenecken" für keinen Stil entscheiden. Naja, 
was soll auch aus einer ehemaligen Popperdisco werden? 
Ein In-Laden, der jeden Abend die Woche ein anderes 
Motto hat. Und was brachte der Abend mit Dawnbreed? 
Wieder Fotos, über die sich der 
eine oder die andere gerne auf- 
regen darf (geht mir jetzt schon 
eiskalt am Arsch vorbei - 
schließlich ist das mein Film 
und ich habe für die Abzüge 
schließlich nicht gelóhnt, daß 
sie in einem Album enden) und 
das Gefühl, daf das Konzert zu 
den besten drei des letzten 
Jahres gehört haben könnte, 
wenn der Sound nicht so 
dermaßen scheiße gewesen 
wäre, daß es nur noch unter die 
besten fünf reicht! Die 
Entwicklung von der ersten 7” 
bis zu “Kiosk” war schon 

gewaltig, aber von “Kiosk” zu Launbreed 
diesem Set von “Aroma” ist es nochmal eine komplette 
Geschlechtsumwandlung. Vom ersten Ton bis zum fina- 
len Feedback eine Dusche an Bildern, Gerüchen und 
Gefühlen, dazu in diesem Ambiente, bei dem das Ganze 
schon fast einer Groteske glich. Nicht grotesk, sondern 
eine Bereicherung sind der neue Gitarrist und der 
Saxophonist bzw. Trompeter, eröffnen ganz neue 
Horizonte. Wenn, wie gesagt, der Sound besser gewesen 
wäre, hätten Dawnbreed eine weitere Dimension neben 
Stalingrad eröffnen können, so bleibt nur die Ahnung, 
daß es noch eine weitere geben könnte. Kann sein, daß 
ich hier etwas übertreibe oder hype (wenn das bei 
Dawnbreed überhaupt geht), aber ich hatte den Gig 
tatsächlich erst drei Tage später verarbeitet. Intelligente 
Musik, denn Musik für Idioten gibt’s schon viel zuviel! 
Am 16.1. wären Hammerhead in Stuttgart gewesen, 
nicht weit, aber nach dem bescheuerten Interview im 
Blurr hätte ich nicht gewußt, was ich dort soll. 
Charaktersache, oder vielleicht auch nicht, muß nicht 
sein. Mit Agatha Christies *Mausefalle" im Kopf standen 
wir vor vollendeten Tatsachen. *Mausefalle" ja, aber 
nicht heute, heute ist Jean-Paul Sarte dran, auch ok. 
Stuttgarts kleinstes Theater, das 3 Groschentheater faßt 


gerade mal 60 Leute und ist damit in etwa so groß wie ein 
durchschnittliches mitteldeutsches Wohnzimmer. Hier 
gibt es noch alte Eintrittskarten mit vierstelliger 
Postleitzahl und Preise aus dieser Zeit, für Schüler, 
Rentner und Erbwerbslose Nachlässe, richtig unge- 
wohnt, soviel soziales Engagement. 
“Geschlossene Gesellschaft” funk- 
tioniert mit vier Darstellern, zwei 
Stühlen und einer Couch. Ein 
“Ober” bringt nacheinander drei 
füreinander ausgesuchte 
*Verdammte" in ein Zimmer, wo 
zwei jeweils die *persónliche Hólle" 
für den dritten schaffen, aus 
Rationalisierungsgründen. Klasse 
Idee, klasse umgesetzt. Inmitten der 
laufenden Faschingsfeierlichkeiten 
bin ich für jedes Nicht-Tamtam 
dankbar! Chokebore sollten touren, 
die Promoagentur fragte nach, ob 
man Lust hätte, ich hatte. 2. 
Februar, Kasse Röhre: “Nein, steht 
nicht drauf, aber nehmt Euch zwei 
, Stempel." Ha, was jetzt los, so 
unkompliziert, Ostern oder was? Es 
kam einfach nicht grofartig darauf 
an, ob zwei mehr oder weniger 
bezahlt hät- ~ 
t e п s 
Sonntagabend, wer geht da . 
schon auf ein Konzert. Schade 
eigentlich, denn so machten 
SLICK die Erfahrung, die jede 
Band einmal machen muß, vor : 
einem fast leeren Saal zu spielen. 
Hart und ungerecht ist da 
Leben, aber so ist es eben 
Verdient hátten sie es jedenfalls 
nicht, ich fand diese Züchtung 
aus der Stimme des ehemaligen | 
Rubbermaids Sängers Сари ® 
(nur die Stimmlage), des dichten 
Soundteppichs mit feinen! 
Melodien, diesem Nirvana-Feeling und der allgemeinen 
Präsenz ziemlich gut. Besonders hübsch: die 
Coverversion von R. E. M., die als solche nur noch am 
Text erkennbar war. SLICK waren etwas gefrustet, voll- 
kommen verständlich, denn das hat keine Band wirklich 
verdient. Noch weniger verdient hat sie es, wenn der 
Hauptact zwar eine Gitarre mehr über der Schulter hat, 
aber nur halb so fett aus den Boxen quillt und die 
Anwesenden das trotzdem begeisterter aufnehmen. 
Wenn's besser 
Pp a gewesen wäre, in 
Ordnung, dann 
ja, war's aber 
nicht. Nach dem 
fünften Lied von 
CHOKEBORE 
fragten wir uns, 
ob das jetzt klingt 
wie das zweite 
oder das dritte 
(nicht das vierte, 
da hatte die eine 
Gitarre Pause). 
Ein bißchen 
Grunge, ein 
nölender immer 
gleicher Pearl 
Jam, Black Crowes oder was auch immer, Gesang, ein 
abgewetzter Soundteppich und Stücke, die bei anderen 
Bands allenfalls auf irgendwelchen B-Seiten verbraten 
werden. Schade, daß ich keinen Kuli dabei hatte, solche 
Bands sind genau richtig, um sich über alles mögliche 
den Kopf zu zerbrechen, dabei stören sie einen noch 
nicht einmal. Da haben Amphetamine Noise wirklich 
bessere Pferde im Stall! | : 
Yeah, Legende zerstórt sich selber, Legende zerstórt sich 
nicht? Egal, wegen STEAKKNIFE lohnt sich der Besuch 
allemal, da kann man es auch verschmerzen, wenn die 
DESCENDENTS sich auf der Bühne vor versammelter 
Mannschaft selber demontieren! Gesägt tun getan, fest 
vorgenommen, nicht mit Bezahlung die Róhre zu betre- 
ten, weil auf Umwegen auf der Steakknife-Gästeliste. Ein 
merkwürdiger Abend, der 5.Februar, denn erstens habe 
ich um die Zeit mehr Gedrànge vor der Tür und zweitens 
Probleme mit der Gästeliste und nicht mit meinem 
Fotoapparat erwartet. Foto zu groß (?), darf nicht rein - 
in Ordnung, wenn ich wieder mal ein KZ aufmache, 
dann nehm ich Dich als Aufseher auf den Turm. Große 
Agentur, große Anweisungen, nur kleine Geräte mit in 
den Laden. Clever, lieber beschissene Bilder als qualita- 


tiv gute, für soviel Einfühlungsvermógen und 
Verständnis bei Konzerten von Punkbands gibt es die 
grüne Narrenkappe, für die Frage nach einem 
*Fotoausweis" (die Róhre hat nicht einmal einen 
Graben) einen Lutscher mit Froschgeschmack. Die 
Gästeliste hat geklappt, ein Trost. Nun, Steakknife muß 
ich ja nicht fotografieren, die haben sich nicht großartig 
verändert, die Frisuren sind immer noch gleich, also ein 
altes Bild! Viel Hallo, denn es war wirklich jeder da, der 
nur annähernd etwas auf sich hält. Mit dem Vorsatz, 
Steakknife genial und die Descendents ruhig mau finden 
zu dürfen, konnte ich gut leben. Es wird Zeit für die 
zweite Platte von Steakknife, allerhöchste (und ich bin 
froh herausplappern zu dürfen, daß sie bald kommt). 
Mein absoluter Favorit “Bill Gates Money” hat mit “It’s 
my life” eine ebenbürtige Livekonkurrenz bekommen. 
Die Jungs gehören zur Creme der deutschen 
Bühnenbands, zweifelsohne und ich bleibe ein Fan von 
Lee Hollis. Steakknife spielen wie ein Mann auf der 
Bühne, es stimmt alles, es riecht richtig und es macht 
Spaß! Ok, das wird die beste Gruppe des Abends gewe- 
sen sein, ich will *Bikeage" hören und dann stell ich mich 
in den Vorraum. Na toll, *Bikeage" steht als vorletztes 
Stück auf dem reguláren Set. Aber das Durchhalten fiel 
bis auf ein paar wenige Ausnahmen nicht besonders 
schwer, danach wollte ich sowieso nicht mehr raus. Nein, 
die Descendents haben sich nicht demontiert, sie covern 
sich auf der neuen 
Platte zwar selber, 
sehen teilweise 
sehr alt (und häss- 
lich) in den 
genauso alten 
Klamotten aus, 
aber sie bringen 
ihr Set überzeu- 
gend. Nicht ganz 
‚so souverän 
waren hingegen 
d і е 
б. ж 
E daumbneed 
Stagediveübungen einiger “Epitaph-Kinder” (danke, 
Matzi). Die üblichen Zugaben und dann etwas, für das 
sich jede Strapaze gelohnt hätte, sogar ein hunderpro- 
zentig beschissenes Set. Zum Finale der gemeinsamen 
Tour der Descendents und Steakknife sammeln sich 
beide Bands auf der Bühne, die Descendents tauschen 
ihre Instrumente und hämmern vier gnadenlos geniale 
Coverversionen von Black Flag in die Köpfe der Menge, 
mit den Steakmessern im Chor. Was für ein Finale, Old- 
School Stagedive von Lee, ein Bad mit Gitarre vom 
Descendents-Basser, über allem die göttlichen Töne von 
“Six-Pack”! Bis zu den letzten vier Stücken konnte man, 
nach dem Finale mußte man dort gewesen sein! Ein 
Ereignis dieses Abends möchte ich noch erwähnen. 
Gegen Ende des Sets von Steakknife stehe ich in der 
zweiten Reihe des rechten Bühnenrandes, um mich 
herum viele bekannte Gesichter (u.a. Hern KNF aus K, 
hallo), links, schräg vor mir eine hübsche Frau. Während 
ich meine Augen auf Steakknife richte, wandert unter 
meinen Augen von rechts her eine Hand, die immer län- 
ger und länger wird. Ich senke den Blick, folge der Hand, 
die in diesem Moment an der Brust der Frau vor mir 
zupackt, und schwupps ist sie wieder weg. 
*Kannjawohlnichtwahrsein", denke ich zuerst, “jetzt 
kriegst Du gleich eine gebrettert”, als mir die Frau erbost 
in die Augen schaut. Geistesgegenwärtig richtet sich 
mein rechter Daumen auf den Inhaber der Hand, der so 
tut, als ob er an der Decke Fledermäuse beobachten 


*B8radae.gs A 

Entweder bin INDOOR STYLE 
ich jetzt in 

einer Benny-Hill-Show oder mit dem Sound der 
Steakknifes hat sich eine andere Dimension geöffnet. 
Dieser Riß zwischen den Welten schließt sich aber sehr 
schnell wieder für den angetrunkenen Grapscher, der 
unmißverständlich von WIZO-Axel darauf hingewiesen 
wird, daß er hier a.) überflüssig, b.) fehl am Platze, c.) 
unerwünscht und d.) köperlich ernsthaft gefährdet sei, 
wenn er sich nicht umgehend bei der Frau entschuldigen 
würde. Die Security mischte sich ein, und siehe da, auf 
der richtigen Seite. Das ertappte Sexferkel kommt nicht 
dazu, sich schlagend zu äußern, weil ich seine Hand vor 
dem Erreichen eines Zieles erwische. Das Ende von sei- 
nem Lied fand auf alle Fälle vor der Türe statt. Sexuelle 
Belästigungen am Arbeitsplatz schön und gut, aber sexu- 
elle Belästigung auf einem Konzert? Abgesehen von die- 
sem Vorfall und der Geschichte mit dem Fotopaß, ein 
genialer Abend bis in dem Morgen! Ich nehme übrigens 
die Fotos, die mir gefallen ... kauf Dir selber einen Film! 
KHS 


fuck your shit-emo, asshole!!! 


Ich hab sie voll. die Schnauze! Aber einen, ae "Le mir! Mir kommt die Kacke 
hoch wenn ich nur schon an diesen ganzen Dünnschiss denke der sich heute HardCore 
жебеге Fuck off PROMISE RING. zum Teufel mit зе NSEFIELD. geht scheissen mit 
2444 7 Bring back the Macho-Mosh- 
uskein. SERIEN кише” die ЕЕ ITE Gesichter haben 


only - 
Mubsche Frisuren und teure eu ква ле е/ 


Dahar retis ihres Instruments kümmern. sondern v 71 
die Zustände 47 dieser "ea e Wenn ich. жесе sehe. att 77 


neten leiden und ermordet werden ass ihr nur oc so eine selbstzufriedene 
cheisse rausbringt wenn ilir Musik macht FR Fickt euch. ihr Mardcore- Hippies und 
Mardcore-Popper. “ch will wieder abgefuckte Frisuren und Kaputte Klamotten. sch well 
wieder eine ALTERNATIVE zum Alltags-Schrott! Ich will den puren Mass fühlen wenn “ch 
an einem Konzert Bin: 7 ch will einen kochenden Pit. mich von der Buhne stürzen und 
diesen Sound und dieses LE. BENSCEF OHE voll auskosten. Ich scheisse auf eure ` 
Konzerte wo ah nur dastehen und einer Band hren. die von ihrem beschissenen 
Sound her auch in jeder Jukebox taufen könnte und dies nur nicht tat. weil sich 
"ausserhalb eh Kein Schwein dafür interessiert. "Die" haben ihren eigenen Sulz. den 
sie taglich von den VIVA- und MIU-Terroristen dermassen Ssuggestiv in die Fresse 
gedrückt bekommen bis sie es einfach kaufen müssen. LE CKT MICH AM ARSCH!!! 
HARDCORE lebt. under wird euch hoffentlich alle сике 
: Mans Mosh - 


PS: Aber Schrei-Emo rut. natürlich 4 


GREEN HELL Lewd - Complete Discography lp 22.- Er O.k., das ist cin Auszug aus unserer Gesamtliste- 
Make-Up - Desunauon Love Ipicd 18.25, Newsliste - überwiegend Amikram, die meisten 
д Metroshifter - Fort St Metroshitter 127/0d 13.22. deutschen Bands sind uns zu engagiert, zu kritisch, 
Achtermannstr. 29 Metroshifter - Generation Rx реа 16,-/22.- damit kommen wir nicht klar. Falis jemand Interesse 
48143 Münster Mineral - The power of failing {реа | 8,-/25.- hat. die Liste könnt ihr gegen 2 Mark in Briefmarken 
= Monster X - alle 7s & split w Spazz. jew 7.- anfordern, für $ Mark bekommt ihr zusätzlich die 
Tel: 0251 - 47700 Fax: 0251 - 47716 Morning Again - The cleanest E ва 19 413» Doghouse Label cd (mit Chamberlain, Metroshifter, 
Nineironspitfire - med (ex-Undertow). 8,-/15,- Cable, Falling Forward, Tramlaw, Threadbare usw.) 
Blindfold - Asteroid 164 Ipfed.................. 16.22, Мо For An Answer - Compl. Discogr cd. 258. Wer hier aus der Gegend kommt oder sich auf der 
Bloodlet - Husk 7“ (Static). 4% Nuzzle - Follow for now Ip. 16, Durchreise befindet, kann natürlich auch in unserem 
Dh Ep /] ²˙¹i••A. ̃˙Ü . 18,-/25,- Omaha - Accident ipede sss 16.22. Plattenladen vorbeischauen (Hauptausgang Bahnhof 
Boris The Sprinkler - End of the cent lp. 20,- One Eyed God Prophecy - sA 1р.............. E Unterführung - 50 m geradeaus - erste Seitenstrasse 
Boy Sets Fire/Jazzmann’s Needle split lp 16,- Ordination Of Aaron - Immersion lp 16,- links - nach 100m auf der linken Seite; max 2 
Boys Life - Departure Ip/cd (brandneu)..... 18,-/25,- Promise Ring 30 degrees everywh. lp/cd 18,.-/25,- Minuten vom Hbf. entfemt, wer länger braucht, hat 
Cable - Variable Speed Drive lp/ed........... 16.-/22,- Propagandhi - Less talk, more rock Ipfcd 18,-/25.- sich verirrt). 
Chamberlain - Fate's got a Driver Ip/cd.... 16,-/22.- Rantanplan - Kein Schulterklopfen lp/cd — 18,-/25,- 
Chamberlain/Old Pike split do? /d 12,-/135,- Rocket From The Crypt - Scream, Dracula ip IER 
Chokehold - Content with. Dying lp/cd..... 15,-/22,- Rorschach - Needlepack 7''........................ 7.- 
Circle Storm - Character assassin 120 med 15,-/18,- Screaching Weasel - Bark like a dog ір/са 15,-/20,- Be 
r 17.28. Serpico - Rumble cd (Equal Vision.... 25. = E | 10 t t 
Crownbate Ruin - Until the eagle lp/cd.... 18.-/25,- SevenYears War Rank c). 20,- 
Culture - Born of you lp/cd (CTW) . 16,-/24,- Shotmaker - Ist LP & Mouse ear р. jew. 16. 
Dahlia Seed - Survived By lp/cd............... 16,-/22,- Slamdek A-Z Book & cd w/Eindp., Metroshifter, 
Deadguy - Screamin’ with the Dead. 107/cd 15,-/18,- Sunspring, Telephone Man, Falling For... 26. 
Despair - As we bleed 7" /cds (Initial). 7.2, Slugfest - s/t cd (pre-Snapcase)....... 20.- 
1134 - Nothing 7" (8.-) Reality filter cd. 25. Snuff - Demmamussabebonk Ip/cd. ` 18.725. 
EHiot - s/t 7" (Initial) ex-Fallıng Forward 7. Social Distortion - White Light ір/са 20.-/36.- 
Empathy Need 12^/med. И Split Lip - Songs vou más cd (Compilation mit 
Endpoint - Catharsis Ip/cd геу. trühen Sachen. outtakes. Live-songs | u 
Endpoint - If the spirits аге willing Ipicd. 16.-/22.- Strain - Hore & Now Трга 8.25. 
Fall. Forward - Hand me down lp/cd. . 15.24. Texas Is The Reason - Do you Траса EA 
Frail - sit cd (Bloodlink). = 22 Threadbare - Escapist 12 Wed. 13.708. 
Get Up Kids - s/t 77 (wie Mineral, SDRE ) ?.- Thumbnail - Ked & Clear рса. 18.-/28.- 
Greyhouse - Vol. 1 o. VoL 27... 7.- Trans Мерейі - Rent a rocket 77... Ee 
Halfmast - Deny their vision 7 cd. 8,-/15,- Turbonegro - Ass Cobra Sur (Götter ). 19,-/28,- 
Holocron - Celestial sphere 7. 7.- Unbroken - Crushed on you 7'................. 7.- 
Infest - Slave Ip (Deep Six) — He V/A Anti-Matter Camp. Ip/ cd W. /Outspoken, 198, 
Ink & Dagger - Love is dead 77777 T. Mouthpiece, Chamberlain, Undertow........ 22.728, 
lonesco - Thoughts of 7 (rules 1) .. 7, V/A - Bringin' it back 74 w/Outspoken, Ignite, 
Integriy - And those who still fear tomorrow сах нее (Ammunition 3.- 
(Debutalbum on vinyl ) 18, - V/A. Stones that mark the fire cd (Tension, Е.С. 
J. Church - Drama of Alienation lp/cd...— 18,-/25.- Birthright, Abnegation, Culture ) 24,- s - 
Joan of Arc - Method & See een 7.— Ven Buroo ie WE. ne 17,-/24,- Plattenläden. Mailorder, Wiederverkäufer !!!?! Wir 
онш алтей с хс Sume Vktms - st Do?“ (incl. „Midget ) 58. vertreiben haufenweise Hardcore & Punkrock Lps & 
Zeke - Flat Tracker Ip/ed (and album) . 26-3. Cds zu sehr günstigen Preisen (z.B. Doghouse, Initial, 


Kevelation, Lookout, BYO, Art Monk uvm. 
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* WORLD CHAOS + ZYGOTE + DYSTOPIA « ACCION MUTANTE • JUST KIDDING 


HOUR LP 7 COMP. DOLP 4 | TZARKY iL SPLET LP 


KEINE EINZELBESTELLUNGEN PROBIERTS BEI: ANARCORE MAILORDER, THOMA APDEVIZA, PISCHERSTR. 19, 70184 STUTTGART & BANDS SPART 
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Letzen Sommer konnte ich immer die Kids 
beobachten, die am Wochenende auf dem 
angrenzenden Parkplatz ihre Spielchen trieben. 
Einmal waren da 4 Jungs und ein Mädchen und sie 
spielten FUSSBALL. Sie waren alle so um die 
12,13 Jahre und ohne jetzt zu übertreiben - das 
Mädchen konnte spieltechnisch alle 4 Jungs in die 
Tasche stecken. Sie nannten sie „Klinsmann“ - 
wahrscheinlich wegen ihrer blonden Haare. Und 
von „Sportlichkeit“ hatten diese Jungs auch noch 
nicht viel gehört. Dauernd gabs Freistösse und 
Eckbälle für die, die nicht verlieren konnten. Und 
dieses Mädchen konnte wirklich gut spielen. Ich 
kann mir vorstellen, wenn ein Mädchen wirklich 
Lust hat, diesen Sport auszuüben und kann nicht in 
einer Mädchenmannschaft trainieren, dann hat sie 
spätestens beim Training mit Jungs die Lust 
verloren. Denn Mädchen KÖNNEN nicht 
Fußballspielen. Und wenn sie es trotzdem tun, dann 
machen sie sich zum Gespött aller Möchtegern- 
Fußballfunktionäre und -Fachmänner. Soweit 
jedenfalls meine Erfahrung mit den örtlichen 
allwöchentlichen Veranstaltungen, bei denen auch 
ab und an mal weibliche Teams gegeneinander 
spielen. Ich hatte nie das Bedürfnis, diesen Sport 


auszuüben, denn ich fand Fußball immer doof. Jetzt, 


„ОМС Дм) - Ein 


"A Means To An End" 
Comp ІР with BABY HARP SEAL BOB TILTON 


HARD TO SWALLOW MANFAT 
SCHEMA, SOLANKI, STALINGRAD, 


nachdem ich Jahre mit einem Fußballspieler 
verbracht habe, muß ich zugeben, daß Fußball nicht 
wirklich doof ist. Es erfüllt schon eine wichtige 
Funktion, sozial wie kulturell - nur - es ist eine reine 
Männersache. Und das soll es offensichtlich auch 
bleiben. Denn Frauen KÖNNEN eben kein Fußball 
spielen. Sie sind „körperlich nicht in der Lage“. Tja, 
wie wärs, wenn man sich vielleicht eingesteht, daß 
Frauen einfach anders Fußball spielen? Sie spielen 
ja auch anders Volleyball (sehr ästhetisch übrigens. 
viel schöner anzusehen als die Männer) oder 
Handball! Ich glaube nicht, daß es Zufall ist, daß 
ausgerechnet der Fußball über Jahrzehnte hinweg 
diese unglaubliche Popularität erhalten konnte wie 
kein anderer Sport, und diese seit der 
Medienvielfalt im TV auch dort bis ins Unendliche 
steigern konnte. Bei keinem anderen 
Mannschaftssport wird ständig so viel Geld hin und 
her geschoben wie beim Fußball. Da kannst du per 
TV zu Lothar Matthäus ins Schlafzimmer glotzen. 
Wahnsinn!!! Die Armee der Nation ist die Fußball- 
Nationalmannschaft. Wenn es so scheißgeil ist, sich 
jedes Wochenende vor den Apparat zu setzen oder 
ins Stadion zu gehen und für einige Momente zu 
glauben, es gibt nichts SCHÖNERES, kann es ja 
irgendwie nicht doof sein. Es ist dumm. 
Ute 
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TRIBUTE UNBORN. VOORHEES 


LP Is £5 UK / $18 Euro / $12 World ppd. - A benefit for The 1 [n 12 Club 


T'eachare £2 UK / $4 Eure / $5 Werld ppd. 
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US $ cash ету. UK cheques to "R.Corbridge" DEAD WRONG 7 
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prich Dich aus! 


Hilfe, 
meine Freundin hat Wurstfinger. 
[Was kann ich nur tun? Markus 
Il aus Talhausen. 
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Hm, im letzten Plot habe ich eine Art Liebeserklärung ў? Wissen ist nicht immer Macht, manchmal kann einen das Wissen um £ 
an einen Laden und ein Band abgegeben, in diesem N ; einen ganz bestimmten Sachverhalt auch ganz schön verwirren. Ich zum 
Heft ist die Band drin, obwohl es ganz und gar keine Beispiel weiß, daß es lediglich zwei biveaufnahmen der Vorkrieqsyugend 
ist, die "ins Plot passen würde" - magst Du vielleicht (m Originalbesetzung) gibt, eine aus Berlin und eine aus Freiburg 

jetzt denken. Mir sowas von, na Du weißt schon, egal! 

Keine Lust zu erklären, wie ein Fanzine funktioniert, ich 


Letztere habe ich selber aufgenommen, seinerzeit über 200x unter das kA 


Volk gebracht und eigentlich bei fast jedem Überspielvorgang auch mit- £ 2 3 
Р Dr. Sicht antwortet: 


Such Dir beim nächsten Mal 
J| nicht wieder eine 
Fleischereifachverkäuferin aus 


: : Ў 2 hört. Man könnte sagen, daB ich das Tape i de endiq kenne (we 
S e ge gen, аре іп und auswendig kenne \was 
tus ganz einfach! Dieses Jahr gibt es keine grunen Tage auch tatsächlich so ist). Nun steh ich im Dirty Faces will so in den 


mehr, in diesem Jahr trennt sich hoffentlich die Spreu M Platten vor mich hin und höre " Vorkrieqsjugend Deutschland, Heute 
vom Weizen - wenn nicht dieses, dann im nachsten. Tp "м 3 
, d Р apab, Morgen od - rassel . Hey. VKJ, live in Freiburg! Аһ, no! 
Aber ich sollte mich doch schwer täuschen 2 und es | Live AJZ Mannheim. 297 _ Kann nicht sein, die Aufnahme kenn ich, " 
wird sich zeigen, ob noch genug Geld bei den : hab sie selber gemacht und hunderte Male gehört! Das letzte Lied ist * 4 
Promotionfirmen übrig ist, um jedes Popelheftchen zu Saufen, saufen, jeden Tag nur saufen von Gotzbrocken, oder?! > “Ит, E 
bemustern. Dann wird es auch wieder Fanzines geben, Moment _ stimmt. AuBerdem gab es 1984 ganz bestimmt kein Ad. ems 
die den Namen verdient haben, es wird "schlechte in Mannheim! s: War ein ganz Schlauer am Werk hat das Freiburg- Pape ; ® — ii P 4 r Se, 
Tage” geben, die wesentlich kreativer sein werden als umgetault, auf 150 Stück limitiert (ein Tape limitieren, wo hat man S d Und nochmal eine Geschäftsidee, die 
| die ”guten”, denn satt und wohlgenährt tut dem Geist sowas schon gehört, erlebt, kopiert?), ein anderes Cover draulgekleistert j ich einem cleveren Unternehmer für 
selten gut! Ich freu mich jedenfalls drauf, wie ein Kind und macht ein neues Konzert daraus. Die Aufmahmequalität hat etwas E viel Geld verkaufen würde: | 
auf Weihnachten! . : ` unter der 4. oder ©. Generation gelitten, ok, Es ist Kult”, weil УКШ В и” Е 
Oh, um auch diesmal eine Platte abzufeiern: Da stehen Auch ok, Es gibt jetzt drei Konzerte von VKJ? Nicht ok, weil falsch Ich 


wir vor der Wahl zwischen dem Vorabtape zu M weiß, daB es Freiburg ist, und wer sich in der Hoffnung, ein neues altes 52 : Mm : 
Dawnbreeds "Aroma" und Blondies "Double Platinum Konzert zu bekommen, dieses Ding kauft, der wird womöglich enttäuscht m Ich kenne keine Punkbude, die über кеңегесі; 


Collection” im praktischen Doppelpack! "Aroma" ist sein. Wiirde vorschlagen, demjenigen, der Mannheim nicht von Freiburg ten und einwandfreien Wandschmuck verfügt. 
noch nicht erschienen und daher Musik von morgen, eee kann, entweder etwas Nachhilfe in Geographie zu geben. ` Allenthalben wird notdürftig mit Plakaten und 


und laß besser auch die Finger 


von Metzgerstöchtern! 
Dein Dr.Med.dent.Phil. Sicht! 


мәз „= 
Se “Жү zé, 


Wie wäre es mit "Schöner wohnen"-Artikeln? 


also kann ich ruhigen Gewissens sagen, daß ich öfter oder falls Vorsatz vorliegt, ihm mit einem Fahrradfahrer sind Mörder — 8 e * Flyern das kaschiert, was schlechterdings als 

` Blondies Doppel-CD höre, weil das Musik ist. die bleibt. Schild mitten in Freibur s Innenstadt auszusetzen (falls Dummheit vor- RIPE У "Rauhfasertapete" unsere Wände bekleidet. Da 
weil sie für mich der Beginn war! Alte Liebe тегін ны as esch zweimal druntersetzen). EP £ 7 hat man die Wahl zwischen einfarbig, uni oder 
man nicht. Dawnbreed haben leine Frain dor Band Zum meinem Entsetzen sehe ich immer wieder, daB die ollen Kamellen Ё : ; ungemustert, wenn man keine modischen 
та: 5. еее qox reme on noch und nöcher rausgekramt, aulgewärmt und nochmal verbraten wer- Ай Bauernmüsterchen kleistern will. Aber daß viel- 
Männer interessieren mich eigentlich ziemlich wenig, bis den. Auch т Ordnung, aber verkauft das wenigstens nicht als etwas vol- | ; leicht einmal ein findiger Mensch auf die Idee 


| gar nicht in dieser Beziehung und wären trotzdem ledig- 
| lich eine ”neue” Liebe. Laßt mir meine (Опе-Мотап)- 
Girl-Band, dafür scheiße ich gerne (und oft) auf 
Madonna, die Schweiß-Girls oder Tic Tac Toe (deren 
letzter Hit übrigens’um das mal endlich auf irgendein 
Butterbrot zu schmieren - nur deswegen funktionierte, 
weil die Melodie ja sowas von eins zu eins bei Blondie . 
abgekupfert war, daf nur die GEMA bei der | 9 ж, 
Abrechnung wieder mal gepennt hat)! Debbie Harry re 
!  rult, und ist noch heute eine richtige Sahneschnitte. ж. den, wenn nur die richtigen Muster am Start 
К  Selbstverstindlich ohne Chirurgen, Silikonpuffer unc 5005 ären. Tapete mit Lambrettamuster für die 
B dem fünfzehnten Imagewechsel - das besprechen wir — Mods, Schachbrettmuster für Skaliebhaber, 
dann in ein paar Jahren für Madonna und Konsorten. 5 Bäumchen für emotionell veranlagte 
Wird schwer, denn die haben ja keine richtige Band!!! ` Zeitgenossen, der Phantasie sind keine 
È Ich bin mir sicher, daß irgendwann auch einmal irgend- ‚ Grenzen gesetzt. 
^ ein Arschloch auf den Trichter kommen wird, Blondie | 
zu tributieren! Was soll ich mit den Muffs, 
Girliewischiwaschipopopunk, wenn ich das Original 
hören kann (die mich damals schon nicht haben. wollte | | TEM 3E г s 
und lieber mit diesem Drogenheini Chris Stein rumgé- ` =. E EE x Eine Frage, die mich immer wieder auf Konzerten beschäf- 
macht hat, selber schuld)? Eben! аи. КОО КОО B tigt: Mikrofonstánder! Die Dinger sind seit 50 Jahren 


= gekommen wäre, Tapeten mit Tribalmuster (für 


die Zutätowierten und Gepierceten), 
Hansaartwork (für die Zecher) oder ähnlichem 
auf den Markt zu werfen und per Versand zu 
vertreiben? Ich bin mir sicher, daß bei einer 
Kollektion, die für den Punk von heute bis zum 
Hardcorekind von vorgestern über den Skin 
von übermorgen einige zum Heimwerker wür- 


lig Neues II 


; 9 


e Wenn schon ein Nietenmailorder funktioniert, 
- warum kein Tapetenhandel? 


FR. ME = EE innen 
КСЕ ww c Mi. uw 


S о < SS 5 Scheiße, halten nicht, lassen sich nicht richtig festschrau- 
в o4 i EON Sus ben und es gibt keine Aussicht auf Besserung. Wenn hier 
pb RU 5 ek A . р nichts geschieht, werden auch noch іп weiteren 50 Jahren 
2 к Neue Eder pel Schekomischungen Ж Sänger(außen) und die -Innen die Pausen zwischen den ein- 


zelnen Stücken damit zubringen, den verstellten 


TUN у“ Ч = . . > . Ser? . : > 
DNA (ab Herbs! 87 im Handel): Mikrofonstánder wieder auf die richtige Hóhe zu schrau- 
E ben, um cin Stück später denselben Vorgang erneut zu wic- 
— derholen. Wie wär's denn mit einer Raste, hm? Will wırk- 


E Weisse bewürzgurke Pommern) lich niemand dem konzertbesuchenden Teil der Menschheit 
- Knoblauch-Krokan! (Classic) 

- Nougal-track (New York) 

- Olive-Mais-sardelle (Medilerranea) 


a, - Zwiebel-Nuss 


dieses ewiggleiche Schauspiel für die Zukunft ersparen? 
Hier gibt es eine Marktlücke, also tut endlich was!!! 
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ж beseitigt schnell und leicht die Emotionale Ent 
—M Verbluffende Wirkung! Schreiben 
| Se noch heute um Gratisprospekt Postkarte genugt an 
nch Versand. Verlag. 837 Regen. Postfach 130 01) 


Gegen vorzeitiges Alten ` 
gibt es eine neue Möglichkeit , 


FCC 
Stimmt: Wirf Dich vor den neven Ford. өне Y 


. — S М Ы 
Ветом: ЕТ 
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s : лы -Rere 


RE Bere aie K 18 ger “Hard 
Skin” LP kamen wir beim letzten 
gemeinsamen Brainstorming Hoch” 


ichti 5 5 at T 
reden und Bekeine dus Mit den neuen Kla 


mmer- und Nagel 6 Ich werde es nie ers warum Mütter ihren Kindern 50 ` : 


gerne Spinat vor den Latz knallen. Ok, es ist gesund und 
hten Zu garantiert neben einem Heidenspaß bei der Verfütterung eine 


sein”). zu "dem SchluB, daB “от” 
erstens aus dem Schwabenländle | h 0 verzic . mme 7 4 17212 

Ж stammt una aort bis auf die Anfänge auf die Ö 5С mierun eu А Festigung des Matriarchats innerhalb der Familie - Du ißt Si 
Es 1 epu e SL V; ыы fi Ifrei , ET TR leicht oder ich rede mit Deinem Vater mal сіп ernstes Wörtchen! = 
werden kann. In der heutigen Sprache SCH r di 0 über Dich (manchmal auch: friß oder es setzt was UND ich IS 


aer Schwaben hat sich die Wurzel für A 5 ied ; 
“ОТ” bis in unser Jahrhundert erhal’ ыз £ | Ou N erzähl alles Deinem Vater, wenn er in acht Wochen aus dem Ж 
ten und wird beispielsweise im Wort EN Ra EN 2 4 к Knast kommt). Trotzdem die Mutter ihrem Kind etwas wei- 


МОЛ ТАСТ" Chochdeutsch: einfach. 
simpel. gewöhnlich, primitiv, mit 
Зет Kamm ge schert) gepflegt und 


tergeben kann, was sie selber auch nicht mochte, bleibt der a 
Haken mit dem Spülen. Teller, Töpfe und Besteck, mit dem ғ 


e ehegt. Im Schwäbischen gibt es PS - 1 3 ! Е м: ; 
е з 11 ò ðéVb E i ; der Spinat verarbeitet wurde sind nun einmal dreckig. Ok, es 
A сезет "rus cha” , ‚ausgesprochen к = — gibt Einweggeschirr, Spülmaschinen, aber nicht jeder 
wird, worau с! etzt aber nic! 25 i Haushalt kann sich so etwas auf Dauer leis ER 
" NS aushalt kann sich so etwa: i 
Saner eingehen mochte; Маш" Dir "3 „1 Е e 22 ch etw is auf Dauer leisten. Und das Zeug > 
Я ueraiiizst selber ein Wörterbuch! E WE e? us ; spülen? Es gibt nichts Ekligeres als leicht angetrockneten 2 Ze 
4 95:54 ; Spinat wieder vom Teller zu lösen (komm mir jetzt di 
# а. = | E Ner CT 4 e ( е jetzt ja nicht N 
Кен меваси а XE : ' mit “kurz abspülen nach dem Essen"!). Der Schwamm wird a hy 9 


dreckig und überall im Spülwasser wibbert das Zeug herum. 


gen will (dank Walt Disney sind ate 3 ‘д... e 
sowieso шрегреі еқі mit kleinen :'; AM PE ag ` Es vi Sale Means RL | ; «i ; 
TEE. ge о” : :5 gibt sehr wenig, das widerlicher von H zu spülen is 

buckligen Kindern) ist der Beitrag er 15% ЖУ El Geer ig. das iderlicher von Hand zu spülen ist 2 

РУ, „ аже : i als dieser grüne Feldabfall mit seinen Alibivitaminen . Wozu | 


einer Nürnberger OI Punkband auf 3 
einer CD. Mit dem Vermerk "just for b a Er c LEM gibt's schließlich Vitamintabletten? Kein Problem mit dem 

fun und echt unpolitisch" leisten E KA Katzennapf. der К leich nac dÉ ne 
sie ihren Beitrag in der Sparte | L 4 i Katzennapf, der kommt g eich nach den Gläsern, schließlich 
 "TrenáX". die fur eine Schutzgebur у ЖЕҢЕ E | frißt die Katze ja auch das was wir essen, selbst mit ange- 
von "nur noch" 8,- DM über den Tresen MZ "e К ) : branntem Grießbrei h; с : no a" 

е "3 ` em Grießbrei habe ich null P me (da schmeif ic 

Wink. Маз abgesehen davon. daB unpo- № | 5 | E e | ebbrei hi ch null I tobleme (da schmeiß ich 
it scher Punk ja in etwa so sinn-| | ‚ : einfach den Topf weg), aber solange Kinder das nicht sau- : 

wes) i қ ist, місе | 4 b bermachen, was für sie gesund ist, würde ich das auch nicht 
wahlkampfveranstaltungen iri den 25 ': 2 che ETE ; : Е 

Pr machen. Übrigens auch der totale Quatsch mit Spülmittel 


DIN 


goldenen Zeiten des realexistieren” 
den Sozialismus der ehemaligen DDR ; und Babys drin baden. Hast Du schon mal ein Baby Geschirr 
(n > 23 ty Ar d к X m ( . . ұз x x 
бз...” und eine andere Punkband bei М, E ; spülen gesehen? Eben, die spülen höchstens einmal im 


mir mit der Aussage "unpolitisch ) i e 

macht hirntot” auf ihrer 7" dicke | | $ 98 Monat, wenn's hochkommt gerade mal alle zwei Wochen, 

Sympathiepunkte eingefangen haben | - $ und davon kriegt man ganz bestimmt keine Spülfinger! 
EINE SCHONE NASE P.S. Seit dem 28.1.1997 ist mir das übrigens. scheißegal, eßt 


CJ aube., es waren die "Versauten 
Stierkinder”), ist aas alleine Ja ; Co 
CH ZU ERMALTEN | | soviel Spinat wie ihr wollt, ich hab jetzt eine Spülmaschine. 


Alles noch nicht -besonders рези? 
lich, weil leider ja viel zu hàufig. 


Aber „einen: Beitrag auf. einery Le Gre Be „с. i 
Computer-CD-ROM einer bekannten ändert resch, leich und endgültig, OHNE. D ; ————— 
as kleine Plot- 


SCHMERZEN, [ede unschöne Mose. Wird nur 
während der Nacht benätzt. Prospekt avf. 
Wunsch kostenlos. Schreiben Sie en: 
 RECYIPICATEUR NICE-NOSE Мо аз 

. ANNEMASSE (Frankreich) ` - 


suddeutschen Bausparkasse, nämlich 75 
Wustenrot, beizusteuern. das ist“ 
peinlich (aber nicht arm. weil bet 
einer Bausparkasse). Vermittel so 
eine Aktion mal einem, дег Dich Бега - 
Зе um 1.- Mark anschnorrt. Ich wuBte 
es immer, daB nicht alle dieses Gela 
tur Alkosherika, ausgeben’, einige 
if inanzreren aamit inre 
Bausparverträge! Keine Mark von mir 
mehr!!! Ganz arm ist gann leider die 
CD, die nach der Installation derbe 
Systemprobleme verursacht, aie erst 
wieder verschwinden, wenn man die 
 aufgedràngten Daten wieder von der Ж 
| Festplatte geschmissen hat. Und was; 
aie Brassknuckles betrifft. с | 
wurde mich vor Scham besser aufloó- 
sen, ein Hàusle bauen und die Klappe 
halten! 


SCHACHPROBLEM] 


Die dritten 
Zähne sind oft besser 


als die zweiten! 


Im Plastic Bomb bereits erwähnt. die : 
Veröffentlichung einer Disney 7 
Weihnachts CD durch AM-Music. Nun‘ 
ist es ja kein groBes Geheimnis, Зав aw 
AM bei Bwana Vista (oder war's doch 
Buena?) seine Finger mit T-Aktien 
stecken hat und Punk eben noch "mit 
nimmt”. Nach langer Suche habe ich и 
аіе CD endlich gefunden, die mit Ж 
Original-Logo in der Nice Price- 
Ecke zu finden ist. Hat auf alle , 
Fälle ein besseres Cover als JEDE ў 
andere CD von AM-Music, so sieht's yj 
doch aus! Andere mischen eben Bibi 
Blocksberg-Hórspiele ab. nur weil 
sie noch zu mickrig fur richtige 
Geschäfte sind! Aber hallo! 


ATE der ehrliche Autoaufkleber! . 
Schluß mit ”Baby an Bord”, ”Kind 
fährt mit” oder einem ”A” im roten, 
Dreieck! 
"Ich fahr Scheiße” іп den Größen 
„Riesig“, „Übergroß“ und als 
Plane. 


Matt in 257 Zügen 
Weiß ist am Zug. 


Üp35212302- 
Tinta 


2 
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AUF WIEDERSEHN ! 


Ende July zog ich in's HEARTBREAK HOTEL. Ich war schon fast vier 
Jahre nicht mehr dagewesen, tja, jetzt war's eben wieder soweit. Ein 
Zimmer mußte ich nicht reservieren - im HEARTBREAK HOTEL ist immer 
eins frei. Als ich ankam waren natürlich schon andere da. Alle 
bemühten sich freundlich zueinander zu sein; niemand zeigte, wie 
gebrochen er eigentlich war um auch nicht noch den letzten Funken 
Haltung vor sich zu verlieren. Ich wufite, wie sie sich fühlten, denn 
Canadian schließlich war ich einer von ihnen. An der Bar wurde viel 
Callers ь e oberflächliches geredet, niemand wollte in den Wunden des anderen 
Welcome! x n bohren oder sich eine Blöße geben. Mir ging es genauso: "Meine 
Й Probleme sind meine Probleme sind meine Probleme und die gehen Euch (бү ` We're 
einen Scheiß ап !" Wir alle waren Verlierer, die so schnell wie РИ ; 
| möglich wieder aus diesem Hotel raus wollten. Je länger man blieb, Қ your personal Available 
desto weniger hatte man akzeptiert ein Verlierer zu sein. Ich blieb ck over the phone! inAll Areas! 
sehr lange ! Gegessen habe ich wenig, gesoffen und geraucht umso 


mehr. Den anderen ging es wohl ganau sc, jedenfalls konnte ich das 


morgens früh in Ihren fahlen Gesichtern und geschwollenen Augen! 2 ры 
sehen. Von neun bis 18 Uhr ging ich arbeiten, Gott sei Dank ! Beim m | 
arbeiten mußte ich nicht denken: nicht an Sie, nicht an mich. Ich 9 м m 


nehme meine Arbeit ernst. Ich versuche so professionell wie möglich HEI MC Visa trom 51.60 - $3.00 per min 
zu sein. Unprofessionelle gibt es genug und die kotzen mich doch sehr 
an ! Also diente ich neun Stunden der Kundschaft, war nett, hórte zu, 
erzählte den Leuten, was Sie hören wollten und wünschte allen einen 
"Guten Tag". Es war Klasse ! Nach der arbeit wieder zurück in's 
Hotel, und da fing ich wieder mit dem denken an. Ich dachte an Sie, 
ich dachte an mich. An Sie zu denken brachte mich um, an mich zu 

Ehe miel 
ich serm zu bleiben. Ich heulte, ich soff. Ich soff noch mehr um nur 
noch mehr zu heulen. Einige male schlief ich vom weinen geradezu 
bewußtlos ein, um morgens in einem verrotzten Kopfkissen aufzuwachen 
und gleich wieder weiterzuweinen. Es war armselig! Ich versuchte mir 
eine Art Lebenskonzept zusammenzubauen, daß "Morgen wird alles Besser 
'* hieß. Ich scheiterte sehr schnell an diesem Konzept. Um sieben Uhr 
morgens “Morgen wird alles besser!" zu sagen, wenn da noch ein ganzer 
Gottverdammter Tag vor einem lag, war doch ziemlich dämlich! Ich fing 
daraufhin an mich zu haßen. Ich machte mich für Dinge verantwortlich 
, für die ich nicht verantwortlich war: "Hey, Du Arsch !“, sagte ich 
mir , " Sie hat DICH verlassen, DU hast Scheiß gebaut, klarer Fall. 
Wenn's nicht so wäre, dann wäre Sie jetzt noch da, oder ?" Ich gab 
mir den totalen Hirnfick. Statt froh zu sein, das ich die dámliche 
Kuh endlich los war, bumste ich mir den Kopf kurz und klein. Ach ja, 
ficken... . Gott, hatte ich Lust zu FICKEN ! Sex war immer eine gute 
Sache, also fing ich mit dem wichsen an. Dabei dachte ich natürlich 
an Sie und plötzlich machte sogar das keinen Spaß mehr. Ich kaufte 
mir einen "Hustler", amerikanische Ausgabe. und dann ging es wieder 
einigermaßen. Besonders war es aber trotzdem nicht. "Wenn noch nicht 
mal die einfachsten Dinge klappen, was denn dann überhaupt ?*, fragte 
ich mich. Gut, ich hatte Arbeit, ein Dach überm Kopf, zu Essen und 
noch mehr zu trinken. Verdammte Scheiße, ich war so müde vom müde 
sein, ich hatte das heulen satt und meinen Selbsthaf noch viel mehr. 
Ich soff noch eine Weile an der Bar im HOTEL , leckte meine Wunden, 
und zog, ich glaube es war Oktober, aus. Auf wiedersehn ! 

Katrin, Ariane, Manon, Yasmina, Manuela, Nina, 
Natascha, Ugur, Simone. 


ік. Ich härge- an meinem Leber, also —eschloß 


- Däich? 
Danke: Lotte, Chris, Jochen, Linde, Hannes, 
Belegschaft. 

Karlsruhe, 5. - 24.2.1997 

Henrik 


er 


CARD НЕРІ 


| | Der 
Grund ist einfach: deadline verpaßt ! Auf's nächste Plot zu warten dauerte mir zu lange, 


also bring ich meinen Scheiß jetzt selber 'raus. Toll, oder ? Einige werden mich vermißt В+ 
haben, andere werden aufschreien, warum es mich immer noch ӨЗ Egal... C, NEEDED! 


Die "Welt" diesmal nicht im gewóhnlichen Plot - Rahmen, sondern als reines ego-zine. 


IT'S A GUITAR THING YOU WOULDN'T UNDERSTAND ! 


Ich gehe ófters auf Konzerte. Rock Konzerte. Punkrock Konzerte. AP Lef: 
Früher bin ich eher wegen der Musik hingegangen. Heute gehe ich auf № POLLICE, POLLICE - THE YEAR IN ROCK ! 
Konzerte um meine Freunde zu treffen, oder zum saufen, oder wegen 
beidem. O.k, da stehen also vier oder fünf Typen auf der Bühne, 
schrammeln sich einen ab und brüllen etwas gegen den Staat (die 
jüngeren) oder "Baby, Baby, Rock'n Roll" (die älteren) in ihre 
Mikrofone. Jetzt ist da diese Band. Sie spielen sicn den Arsch ab, 
die Menge tobt. Die jüngeren diven und machen singalongs, die älteren 
wippen gekonnt mit Kippe im Maul mit. Wie gesagt: die Menge tobt, x | 

11 In. b TT D einer, Ecke ара сау ыла Tja; 96 war ich voll im Retro-Fieber. Die einzigen "neuen" Sachen, 
тегі р ЕЭБ і i ' е die ich öfters als zweimal gehört habe waren: CONVERGE " PETITIONING 
habe eine L &M im Maul (einer von den älteren also). Nach der Show rur кмртү ѕкү` CD und SOCIAL DISTORTION "WHITE LIGHT. TRASH, HEAT" 


wenn auch etwas spät, hier ein kleiner Poll 796. 
Sieben Zoll: 


e HOOKA- HEY EP, CORROSIVE / BOHRHOLM Split EP, LEBENSREFORM EP, LOUD 
= AND: UGLY МОБ. ‹2:@ошр: EP 


Zwölf 7011: 


kommen meine Freunde zu mir; vom vielen mitsingen und diven CD. Erstere, weil es der grandioseste SLAYER, RORSCHACH, ACME - 
verschwitzt und heiser | ich habe viele jüngere Freunde). Bastard EVER ist; letztere, weil sie nett rockte. Sonst, wie gesagt, 
$ А ` s e 3 А ч war Ret : ; “ч; . 
Begeisterung in ihren Augen. Sie schauen mich mit diesem "Und Zenki м visas ge — aum; ЕЕ E IN ЫН; Une 
; | 1 3 | folgende, BLACK FLAG, BLYAST, ROCKET..., KISS, SONICS, CRAMPS "A DATE 
(meine Freunde nennen mich wirklich so !), war geil, oder ?* Blick WITH ELVIS", ELVIS und LUZIFERS МОВ. 
an. Ich sage: "Jungs, die Band war Scheiße !*. Was?“, meine Freunde 
rasten völlig aus. "Wieso denn?". "Die hatten keinen Stil; schaut Fanzines: 
euch doch mal ihre Gitarren an!" sage ich. Meine Freunde brechen ee a йы. 
; d di : мна { er n » k THE PROBE 4 5 (Punkrock, nackte Menschen, "Girl Reviews" und eine 
zusammen. Die Band, ie in spätestens einem halben Jahr jeder kennen li Gued Жолынан: Bestes нағы, "909 
und lieben würde-und ich fand sie Scheiße ! Wie das ? Nun, diese Band Mykel'Board und George Tabb im MAXIMUM ROCK'N ROLL, 
konnte so gut spielen wie sie wollte, aber wenn ich dann irgendwelche Felix van Havoc im HEARTATTACK ( ist übrigens ein sehr netter Kerl; 


Typen auf ihre Scheiß IBANEZ, WARWICK, JACKSON, CHARVEL, ESP oder «ы neu = M ШЕ wen bag S E 
YAMAHA Gitarren und Bäße einschlagen sehe, hat jede Band bei mir |. ocn OON "s н о 
verloren! Aus, ende. Ich kann den Anblick nicht ertragen, lieber 

| werde ich blind! Auf Metal Konzerten kann ich mir das geben: die Der Preis für unfreiwillige Komik und der "Das-üben-wir-aber- 
Bands wissen ja selbst nioht, was sie da eigentlich machen; geht o.k. nochmal* Award geht an das ACTIVE DETECTIVE JOURNAL. Ihr blóden 


Auf Rock Konzerten, Punk Rock Konzerten, gilt nur eins: FENDER oder Womos, versucht / мк Peer на 
н ^s j Е 4 Provokation zu verkaufen. Gelangweilte, eierlose, schwanzlutschende ШИ 


1 1 y E : : : * : 
GIBSON ! MUSICMAN oder RICKENBACKER gehen noch durch, das war's dann Dorf jügend. wenn die Gestapo, міскін Bin есен ек мек смарт 
aber. Diese Gitarren sehen gut aus und klingen noch besser- sie haben die erste Party bei Euch Polen geschmissen ! Ich schreibe das hier 
eben Stil! Die anderen eben nicht, ganz einfach. Kaufe Dir eine jp] übrigens absichtlich in euerm Fotzen-Deutsch, weil Ihr's ja sonst 


GIBSON und ich höre mir Deine Band vielleicht an, kaufe Dir eine nicht kapiert. Wußte gar nicht, das Türken Noise-Rock hören... 


IBANEZ und ich höre mir Deine Band auf keinen Fall an, das ist der E 
Deal. Wer jetzt denkt: Hey, wir kaufen uns jetzt alle FENDER und 
GIBSON, dann findet uns der Zenker gut!" hat sich superfett № 
geschnitten! Stil kann man sich nicht kaufen! 90% der Menschheit hat 
keinen, warum solltest dann ausgerechnet Du ihn haben? Ich rieche 
deine YAMAHA Vergangenheit zehn Meilen gegen den Wind! Sorry, Du 
kannst mir nichts vormachen. Eine GIBSON hängt nämlich am Knie und EX 
nicht unterm Kinn (SIMUINASIWO- Hippies: den letzten Satz bitte 
nochmal lesen !). O.k, ich bin heute nochmal gnädig: wer mit absolut 
billigen DM 250.- Klampfen, die dauernd rückkoppeln anrückt und sich 
auf der Bühne gut verkauft, hat auch vollste Sympathie. Wer 
vielleicht auf einer der ersten zehn LUZIFERS MOB Konzerte war, weiß, 
daß man auch mit einer beigefarbenen ARIA "MAD AXE PRO 3" sehr großen 
Schaden anrichten kann! Flo Kehbel von IRON SKULL darf seine BC RICH 

8 ; к қ r f Й zum abkotzen іп 'ner Disco, aus der Disco Yrausgeflogen, einen ACTIVE 
auch behalten, weil er die fiesesten Riffs schiebt, die man nur BÓ DETECTIVE - aun weinen gebracht, stundenlang zum Nightliner 
schieben kann. Er ist der härteste, bad-ass BC RICH Gitarrist unter В | zurückgelaufen, noch mehr gekotzt und von Phillip nach Hause gebracht 
der Sonne; personifizierter Wahnsinn. Soviel zu den Außnahmen. Was || worden. klasse 
mich am meisten wundert: Punker machen sich doch eigentlich immer Gë 
alles nach. Hat der eine Docs, rennen zwei Tage spáter alle mit Docs 
“гып, schneidet sich der eine einen Iro, haben spätestens eine Woche 
danach auch alle einen und nennt sich der eine plótzlich "Ficke" 
muß der andere mit Nille“ gleich noch einen draufsetzen! Warum 
können Punker nicht auch bei den Gitarren alles nachmachen ? Wenn ich W 
mir die klassische Punkband, ich nenne sie jetzt einfach mal SEX 
PISTOLS, genauer betrachte; was haben die für Gitarren? FENDER und 
GIBSON ! Falls jemand Punk Scheiße findet, einen Rucksack trägt , 
sich gerne mal als Golf- oder Tennisspieler verkleidet und das ganze 
dann HARDCORE nennt, muf man sich auch mal die klassische 
Hardcoreband, ich nenne sie jetzt einfach mal MINOR THREAT, genauer 
ansehen. Und ? GIBSON und FENDER! Verdammte Scheiße: jeden Rotz könnt ziemlich Scheiße ! 
ihr seit 20 Jahren nachüffen, warum dann nicht auch den von den H Beste Gewaltszene an sich; Backendurschuß inklusive Kugel- fliegt- 
Å gottverdammten Gitarren ? Ich muß es wohl wieder auf den Stil gg ^'^^ den. Mund Әри лауат e T 
i : в und jetzt, wo alle dem toten Onkel Fulci nachweinen, meine 
schieben-Ihr habt einfach keinen! It's a guitar thing, you wouldn't Lieblinas Fulei-Szens: Anfangssequenz in THE BEYOND. PR Una 


obergenialem braunton gedreht, tolle Kamera, "gothic" Atmosphäre das 
es kracht und Gewalt (Kettenauspeitschen, annageln und Kalk in die 


‚№ 


Konzerta: 

Klar, KNIGHTS IN SATAN'S SERVICE waren der Bringer, ROCKET FROM TEE 
CRYPT 

( mit ein paar Hángern) und TURBONEGRO gingen auch noch o.k, 
ansonsten habe ich viel gegähnt. OAMNATION A.D überraschten mich 
völlig und gaben mir den SABBATH ! 


Schlecht  angezogenstes Publikum: 

.war eindeutig bei den GOLDENEN ZITRONEN. Schlabberhosen, 
Batikterror, Sandalen, Brillen - es war furchtbar! Die Band war ja 
ШИ ganz о.к, wenn da nur nicht superpeinlichen "Für immer Punk’ und 
"wie-auch-immer-Ihre-Sauflieder-heißen-mögen" Zwischenrufe gewesen 
wären. Grausam! 


Beste Sauf tour: 
Mit Phillip von QUEERFISH ! Vodka Orange im Nightliner, Whisky bis 


Peinlichste Lieblingslieder: 
OASIS- alles, PULP- Disco 2000, BUSH- Swallowed, WARZONE - Skinhead 
Girl Warrior. 


Filme 

Asien: THE PHANTOM LOVER, FALLEN ANGELS, THE BLADE, BLACK MASK, 
W SHANGHAI GRAND, GONIN, SCORE, EVIL DEAD TRAP, wiederveröffentlichung 
EU von BULLET IN THE HEAD und der BABY-CART Serie. 

Amerika; FROM DUSK TIL DAWN ( Special Edition Laserdisc), CASINO, 
NATURAL BORN KILLERS (Director's Cut !), FARGO, DEAD PRESIDENTS. 
Eurgpa; AFTERMATH, wiederveróffentlichungen von FOUR FLIES ON GREY 
№ VELVET und CAT 'O NINE TAILS. 

am Beste nicht John woo- Schießerei; Überfallszene aus DEAD PRESIDENTS, 


HEAT Straßenballerei hätte es sein können, ich finde den Film aber 


INC. 1995 18+ Fresse - sehr derb!) 
j h Dich" 997 => k Der nach wie vor beste amerikanische Western heisst THE WILD BUNCH! 
я 
5 бкеһе s eg: was Es ОР 1 Непгі Zenker. Da klauen Herr Woo und alle anderen "schöner sterben" Regisseure aus 
Nachdruck etc. nur mit meiner Genehmigung, kapiert !? Was Du hier Hongkong heute noch von! 
liest, ist meine eigene Fuck- Meinung, "Ficken" Layout aus: HUSTLER, Die besten Filme kommen aus JAPAN. 


Ausgabe October '96. Post: Henrik Zenker; P.O Box 6921; 76049 | INDEPENDENCE DAY steht bei mir im Regal neben DIE ROTE FLUT. U.S.A 


: ; Si heil, immer schön Müll trennen und dufte zusammenhalten. Sogar 
3 b: X-MIST und ich selber. Sieg , | : 
Karlsruhe. Vertrie die blöden Irakies und die chinesischen Kommie- Schweine ziehen mal 


ausnahmsweise mit um alien -ass auf die amerikanische Art zu treten. 
Lis... LL DEM MB шына нама — — — — — — — — Spiel mir den Raegan- Blues, Baby ! 


MAIOR 1-800- 690-4-SEX q FUCK МУ PUSSY Wh ILE ANOTHER p 1-900- 674-ORGY! 


- - = | ў 1-93900-6574-57 
DIRECT BILL Op OR CHEER-SY.EHONE 18 TON "yd H ИП E Fi KS M E | ТНЕ 4 881 ; REAL LIVE PUSSY! е $2.98/ aka: me 
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